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Adolf Hitler in Wien begeistert begrüß 


ulonrien beim Dreimärhtepntt 


Zr 
Feierlicher Ginatsakt im Sthloß Belvedere mit Anſprathen Filoffs und von Nibbentrops 


Wien, 1. Mürz an R 
Im Wiener Belvedere, bem Über der Stadt thronenden Sommerſchloß des Prinzen Block der Abwehr 4 en Lü en-En land 
Sugea BR BR, 5 gas im Rahmen eines ſeſerlichen Stantsaftes der Bels 
ritt Bulgariens zum Drelerpakt. 1 $ MA 
An der gleichen Stelle, an der erft . Mongten Ungarn 0 zu ir wide Nach Bulgariens Beitritt zum Dreimächtepakt / Von Dr, Kurt Pfeiffer 
ee , , Yationen mit einer 
Ciano, 122 Kalſerlich Japanischen Volſchaſters Ohm, des Königlich Ungariſchen gt 9 5 A Reiten Vi e e e d Annen e 1 19 55 
i äi n ien gene, * u 2 gland mi em ganzen Auſwand ſeiner 
A des lien 50 e „ FA N nen. inilen riens zum Dreimächtepakt befiegelt bie Tate taden Qil aa krampfhaft vere 
peäfibenten Froſeſſor Dr. Fiel und den Stantofelretür im Bulgariſchen Uuhenminis ie, Paf u 10 ns 5555 Gele Kl 110 haa 1 e MaN au Welt Am 
meitel je * ĩBeſel ungen r Europas um er el 2 
herum SH @manofI, zur Bofziepung ber gemeinſamen Unlerlcheiſt. Handelns, 11 0 bei den Achſenmächten reits auf dem Marſche, die Herrſchaft anzukre ⸗ 
Es war kurz nach 19 Uhr, als die hohen Gälte ſchen en von Mackenſen, den deulſchen. tiegi, Wenn der bulgarische Minſſterpräſſdent ten und die Führung der Neuordnung, den 
der Neihsregierung das non dem favo: 2 Gefandten in Sofia, von Richthofen, Unter- Fiſopp von der Entihloffenheit der Achſe Männern anzuvertrauen, die durch ihre Taten 
Löwen EI terte Bortal im Nelveberen art ſtaatsſekretür Gaus, Generalleutnant Voden: Tora, Europa einen gerechten und 01 0 bewieſen haben, daß fte zu biefer Neuordnung; 
durchfuhren und auf der Sehtohfeet eit eniras ſchatz und die zuftändigen Abteſlungscheſs des tem Frieden zu geben, und von ber Bereltſchaft fähig und berufen nd. Das neue Europa, zu 
fen, wo eine Ehrenſormation, Auſſtellun gg» Auswärtigen Amtes, den Chef des 5 Vulgarſens, an dielem Werk des Friedens mite deſſen Bau jetzt. Bulgarien, der alte alten: 
nommen hatle, Der Reichsgußenminiſter emp. Gefandlen von Dörnberg, den Leiter des Minis zugrbelten, wenn der beufihe Reihsaufenmi« le Deulſchlands im Weltkrieg, feinen 
fing nacheinander auf der blumengeſchmilckten iterbüros, Gefanbten Emid, Gefandten von Milter von Ribbentrop die Eniſchloſſenheit der Beitrag geleiſtet hat, wird ſich nicht mehr zur 
Kaſſerſtiege des Saale die geladenen Vertre. Rintelen und den Leiter der Preffenbteilung im, Dreimächtepakt vereinten und ihm auge. höheren Ehre Englands gegenfeitig zerjleis 
ter ber dem Dreierpafi verbündeten Mächte und des Auswärtigen Amtes, Geſandten Dr. Schmidl eisen Staaten betonte, jedem Verſuch ſchen, ſondern es wird fih England zum Tro 
feitete fie in den gelben Saal zur Vornahme Re Wortlaut des Protokolls und der 
es Staatsakles. Dort hatte die deutſche und Erl ärlngen von r Filoff 
U 


nglands, weitere Staaten vor feinen Kriegs: Inu Lebensraum ſichern und erhalten uni 
wagen zu ſpannen, e dann im gleichen Augenblick einer neuen Blüte ente 
willen wir, bah nach dem Beitritt Bulgajens gegengeßen, da England an feiner Inneren Uns 
Zeuge des feierlichen Augenblicks zu werden. veröffentlichen wir auf Seite 4 zum Dreimächkepakt hinter dieſen Worſeg vie wahrhaftigteit und unter den Schlägen der 
Der Reichsaußenminiſter begrüßte die Bots ve Wehrmacht der Achſenmächte zuſammenbricht. 
Tatsachen 


ee E 1685 
und teilte mi mi ulgariihe on a 
Regberung den Wunſch a hahe, dein Der f rer ein N im Bolbe A t Die Ankündigung einer neuen Phafe des 
Dreimächtepakt beizutreten. f ! EA Au Hehe 19 45 An 5 JEiE 
1 g * py 24. Februar ijt bereits dur alſachen erhärie) 
mehr nn pi gan , ß aTe atgan 
ARE u et e ] Wien, 1, Mid Cernat und per Königlich Rumäniige Ger e das 500 km weſtlich von Irland liegt 
zum Dreimkchtepatt zu vollziehen, und Ih freue Der Führer ijt heute mittag in Wien eins ſchüſtstrüger, Geſanvler Brabehtanu, teils beweilt, daf ben peutien Waffen keine Grens 
mich gang Bejonbers, baf es Diesmal das Kö, getroffen, nahmen, zen gehe find; sahen tönnte 1 wo 
E g Buldarien rt o dem Geifte nach Die Wiener Bevölkerung, bel der ch die Bei dem Empfang waren von deutſcher Seite es Luft hätte, eine Offenfive einzuleiten. etc 
0 nme Bet De hand re Ai Yen  Aunde non bet Natanft — 5 Hhrers mit Bine anwejend der Chef des Oberkommandos der land wäre immer da. VAr R gilt das Wort 
Entfehlufi mefaf hat, ſih auch unferem oft an. deseile herumgeſprochen hatte, bereitete dem Wehrmacht, Generalſeldmarſchall Keitel, Reichs. des 1 ADI werden fie finden, wo immer 
EUR Der Reſchsaußenminiſter erklärte girer auf feiner Bart burch die Strafen der 1780 0 nn oa onoare Gane lenas | 
mun, dab die Regierungen ber im Dreimüchter arten enten, Wo Britannien den Kontinent berührt, wer. 
tt vereinten Slagten übereingefommen feien, Bei feiner Untunft wurde der führer, in ben wir ihm jofort enfgenentreten" Unſer 
in Wunſch der bulgarſſchen Regierung zu ente deſſen A| g Uchſenpartner Italien Haito der durch bie 
ſprechen. manbos der Wehemacht, Generakſeldmarſchal eagle üdermacht erhaltenen Rüdjhläge die 
Anschließend wurde das Protofott über den Keitel, ſewie bie Reichsteiter Dr. Di etri gleiche Sieges zune zich und ben gelen len 
167 55 i Bulgariens zum Drelmäcdhtepatt yere 92 a e Pelmas 110 e zum asmeintanen Eubdfieg der Mhie wie ER 
N n 5 į ei h 
Tiig ber ſelerlichen Unterzeichnung gab der dem Gauleiter und Reichs) latthalter von Wien, Cid eg dar geen Mee Ma reine 
HE n e älben!, Di. Keichskeller Baldur von Schirach, begrllht, Rede feinen Qanboleuten ile Wahrheit ſo uns 
off im deütſcher Sprache eine ung . 
25 Ni bekannt. Der Führer aaia Sonnabend nachmittag 
Der dener enge begrüßte ſodann in Gegenwart des eiche miner des Auswür⸗ 
Bulgarien mit, herzlichen Worten als neues tigen von Nibbenteop den in Wien weilenden 
Mitglied des Dreimäctepaktes mit einer An⸗ Ahn ig, Italleniſchen Minſſter des ier 
ſprgche, In ber er bie jat uni, vis Dremictt, Graf Ciano, iu einer längeren herzen 


ausländiſche Preſſe Aufftellung genommen, um und Reſchsaußenminſſter v. eniron 


oelchmintt gefagt, daß fein Volt ihm glauben 
muf und daß jelne Treue zum Duce auch durch 
engliſche Querſchüſſe nicht erihüttert wird Herr 
Eh muß fügen, um fein Volk kriegstüchtig 
au erhalten. Denn pu Churchill ift ein erbütue N 
licher Stümper, Adolf Hitler und Muffolint 
können ihrem Volk die Waßrheik fagen, auc) 
wenn fe einmal eine bittere fein muh. Denn 
fe find grohe Staatsmänner, und Ihre Völker 
willen, dah We unter Ihrer Führung zum Stege 
marſchberen werden. Siegen wird die Achſe als 
Ganges, Siegen werden die beiden Nevolutlor 
nen, und niebergehen wird die reaktionäre Welt 
der Plutokraten. 


paties noch einmal klar umriß. $ Ausſprache. 

. i 

kprachen die Wertreier ber Verbündeten Mä Sonnabendmittag im 

dem Minifterpräfibenten Bulgariens ihre wil. 82 daa ee 10 0 
bes Kön 


wülnſche aum Beitritt aus. reiche Bulgarten in ben Drelmäntes 
ee praeve nung 1 Men eain den pr . WN es N 
eoationen Japans, Italiens un arms Wuswärligen van jentrop einen . x 
den The der polltiihen Abteilung im alles fen „ an dem ber 1 e Niniterpräfbent itot 
„ der 


8 
Ef bsa linden Ye 0 ee W ee en 1 100 5 Rußeren wiata telfehef Or. Dletrich, Reſchslelter Baldur von Vorstoß aut hoher See 


mdi * t Ci der Kaiſerlſch Japaniſche Votſchaltet ira, der deutihe Boiſchalter in Rom, von Es war die beſte Beftütigung der Wahrheit 
Age anten. Helin a ein Shine, der Aale ige Ke monen n e a Ooh inet der, Ausführungen, bes iifrers iiber be h 
Gonera elettr e 750 deulſchet Denagamoff, der Königlich Ungarische Ger Rial renden pi jeder der Delegationen der 

e 


f gim des perſchärſten UWBool-Rrieges, daß er 
Selle Meichspreſſechef Dr. Dietrich, den beute fande S566 Ja h, der Nowatilhe Geſandle erungen des Brelmächtepoktes. 


m einem Atemzug damit die Versenkung von 
217 000 Tonnen bekanntgeben konnte. Daß auch 


„Genie Rückwirkungen“ das nur Anfang ie hat der Führer beute 


E lich genug pelagi: „Die Herten werden ſich aber 
+ 740 000 2 Belgrad, 2. Mürz bon, Wing 405 Apel N! a ganz Kal 
+ + Die Rachricht vom Beltelit Bulgariens zum Sachen gefal machen müſſen“ Wlederholt i 
e 10 Bi u Bor 0 1 Dima 2 der 00 NE 9 0 pang r d 8 
en Kreiſen der jugoſlawiſchen. auptital enges um es U- Boot⸗Krieges für das 
Kriegsmarine mit 550000 BNT, Luftwaffe mit 190000 Bas. bereiliot 1 e at w 55 ir ii J Sa € 010 . W 
erti f: e Bucht ein, warf aber nur an einigen gesgel wenngie eler el to Nach ⸗ arnungen in den, nd geſchlagen. Man hat 
Berlin, 1. März an ah 1 50 wenige ae 5 f ‚ober eller erwartet wurde. berſucht, Tatsachen durch die baten jungen ber 
Das Obertommando der Wehr, n Verbindung bomlt verweilt man auf die englischen Lugenmaſchine zu, unterbrüden, Aber 
macht gibt befannt: und Brandbomben. Es entſtand nur geringer peulſchen Bemühungen, bereits jelt während des die Talſachen ind ftärter. Das find die Tat, 
Gebäudeſchaden. Nachtjäger und Marinegetille⸗ Krieges eine neue Ordnung in dlelem Teil Eu. fagen: Deutſche perwaſſerſtreltercfte find auf 
Einzelne Kampfflugzeuge belegten troh un: 
untl 1. ei geug d kelege⸗ rie ſchoſſen je ein feindliches Kampfflugzeug ab. TOPAS Au ſchaſſen. Man glaubt, daß das bulga⸗ den grener aae araroa antit aalen die 
alluftiger Wetterlage Hafenanlagen un! Ai Kriegsmarine und Luftwaffe rlſche He auch in Sugoflawien, das näher na eufundland als nach u A 
wichtige Ziele an der beltiſchen Südoſttüſte damit als einziger Staat bes Donau- liegen, und haben dort exſolgreſch britiiche À 
mittam mit Bomben führte den Handelstrieg gegen England im zaumes noch niht dem Dreimähtenbtommen  Teltaige angegriffen und brit ige Han l . 
In Notbafeh x brei niaan Monat Februar mit gang beſonderem Erſolg. angehört, obwohl die verantwortliden Staats ver enti, Doutje U-Boote haben am 20, Gte 
in Mordajrita wurden drei Hafenanlagı Der Feind verlor in dielem Monat Insgefant Männer bie Abereinſtimmung mit dleſen Beſtre. tober 1940 aus einem Kc in einer eine 
dee Corenaita fowie Flugzeuge am Boden er. 740 000 mag, Handeleſhiſſeraum, un dem fen, betont Haben, Gd led Addo Nast 17. Danbetsjäifte mit 0 80 
ſolgrelch angegriffen. 5 a n haben wird. Man ift ber Überzeugung bah bie 110.000 Tonnen herausgefcollen, Deulſche Streit 
f Erfolg ilt die Rriegomarine mit 560000 BRE. fta feit einiger Zelt anbahnende ntwitlung y träfte haben am 3, Dezember 1040 trol ſtarker 
In der Toten Nacht richteten ſich Angriffe und die Luſtwaſſe mit 100 000 BRT. beteiligt. einer verſtärtten Zu am menarbeit mit Sicherung durch Kreuzer und Serflörer in einen 
einzelner Flugzeuge gegen Rüſtungsanlagen in 67 ſelndliche Hanbelsbampfer wue: var ia wee dür NEN de 90 151 aa Ay eman HA mit me e 
y À eun werden dürfte. Schließlich Demer nnen net, 

F um DIR den außerdem durch Bombenangriffe er man, daß Defer Vorgang bis eine Antwort am 13, Februar 1nd bei einem Grofſanarſſf t j 
Der Feind flog in ber Iehten Nacht mit beſchübtgt. Mit dem Berluſt eines Teilo auf ble Kricgsdrandfilftungspline Edens. in den Mitkelallautkt 44 englische ae darunter 
einer geöheren Anzahl von Flugzeugen iu die auch dieſer Schiffe tann gerechnet werden. Nachbarländern Bulgarien Tat, mehrere vollbeladene große Nberfeedampfer, mit | 


dor den Augen der gejamien 
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Wir bemerken am Rande 
ee Br e [nelerlige Armeeſtab 
jugelegt. 


t ſich einen Preſſeausſchuß 
j Und dieſer Preſſe⸗ 
ausſchuß bat nun die beiden Wochenblälter „Die 
geen und „Der Grenzbote“ glücklich verboten. 
as ruft die Erinnerung zurück, daß die Bewe⸗ 
ung der nationalen Front in der Schweiz 
haupt verboten worden ift. Selbſtverſtänd⸗ 
lich find das rein ſchweizeriſche Angelegenheiten, 
die wir nur nachrichtenmäßig verzeichnen. Ein 
kleines Bedauern ſchwingt nur infjerm mit, als 
der Preſſeausſchuß beim ſchweſzerſſchen Armee⸗ 
ab nicht fo rechtzeitig 8 wurde, um 
le ſehr böfen Fehlprophezefungen der ſchweſ⸗ 
seinen Preſſe von der Sgarabſtimmung bis 
ur 
Si 


'anbinaniihen Schußaktion und zum Burch⸗ 
im Weſten auch zu „verbieten“, Gerade 
egt arest eine andere ſchwelzeriſche Women: 
Grift, „Die Tat“, daß in dieſem Kriege die 
tstretion gern Triumphe feiere, wenige 
ftens, was Berlin betreſſe. Das ift nollfons 
men ritig. Nur bedauern wir, das Kompli⸗ 
ment — zurückgeben zu können. Im Gegen. 
tell: es bleibt uns nur ſeſtzuſtellen, daß vor der 
Kama einen Wirtfamteit des Preſſeautsſchuſſes 
beim ſchweizeriſchen Armeeſtab die unnüßlichſte 
Indiskretion in ber Schweiz Triumphe feierte, 
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Aufgegebene Inſel wurde wiedererobert 


Caſtelroſſo im Agalſchen Meer nach drei Sagen von den Italien ern zurüttgenommen 


Rom, 1. März 

Der ktalleniſche Wehrmachtsbe⸗ 
Ange vom Sonnabend hat folgenden Wort: 
aut! 

An der ee de Front nichts von 
Bedeutung. Verbände von Bombenflugzeugen 
haben Truppenanſammlungen gründlſch mit 

plitterbomben und MG. Feuer belegt. Ein 
wichtiger e Flottenſtügpunkt wurde 
bombardiert. Im Verlaufe heftiger Luftkümpfe 
wurden neun feindliche Flugzeuge abgeſchoſſen. 
he unferer Flugzeuge Mi nicht zurüdger 
ehrt. 

Im Agäiſchen Meer hat ein engliſches 
Erpebitionsforps, das von Flottenverbänden 
unterſtützt war, am 25. 2. mit ſtarken Kräften 
die Leine Inſel Caſtelroſſo von 10 Qua: 
dratlilometern Ober kie cen bee die von 
einigen Soldaten und Matroſen beſetzt war und 
auf der kein Waſſerflugſtützpunkt vorhanden ift. 
Nach vorausgegangener Bombardierung beſeß⸗ 
ten die ftarfen für dieſes Unternehmen einge 
letzten feindlichen Kräfte die Inſel, nachdem fie 


C ng men 


zuſammen 82000 Tonnen verſenkt. Sie ſetzten 
damit die 1 fort, die deutſche Fern⸗ 
bomber und U-Boote kurz vorher im gleichen 
Gebiet mit ber Vernichtung von 50000 Tonnen 
begonnen hatten. U-Boote haben ſchließlich nach 
dem Wehrmachtbericht vom 24. Februar 1941 
beim Angriff ee] einen ſtark geſicherten Geleit« 
zug zuſammen mit anderen Geeitreitfräften ins» 
geſamt 217 800 Tonnen ſeindlichen Schiffsraums 
verfent. Reden jhon die Zahlen eine beredte 
ern von ber 8 der deutſchen 
Slreitktäfte, jo ift darüber hinaus durch die 
aeiae ber Verſenkung ſelbſt in welt vorge 

obenem Raume des Meeres bewleſen, daß 

eleitzüge für England den Tod 
bedeuten. Wenn 0 MEER flug. 
euge 500 km weſtlich von Irland 9 Schiſſe mit 
8.000 Tonnen verſenken und ſieben weitere 
Schiſſe ſchwer beſchädigen können, dann ift das 

t jeden Staat eine Warnung, der feine 

iffe einem engliſchen Geleitzug anvertraut, 


Festigung im Südosten 


Herr Churchin wird auch an der Tatſache 
ber Unſicherheit paiga Geleitzüge zu drehen 
und zu deuteln verſüchen. Er kann auch durch 
Schlagworte anderer Art, wie durch das von 
einem angeblichen deulſchen Angriff auf Eng: 
land, einem beutihen 1100 8 auf dem Balkan 
ober von einem Vormaiſch Japans in Dftafien, 
von biejer Tatſache ablenken wollen; Die Tat 
lache des verſchürflen U⸗Boolkrieges liegt fo klar 
0 elt, daß keine 
Macht der Erde und fein Lügenminiſter Seiner 
beltiſchen Majeſtät fie wegleugnen können. Die 

je hat troh der von Churchill mit foniel 


Pathos in die Welt hinauspojaunten engliſchen! 


„Erfolge“ in Norbaftifa und in Griehenland 
nach wie nor das Geſetz des Handelns in Hüte 
ben, Der Beitritt Bulgariens zum Dreimächte⸗ 

ft iſt der bejte Beweis ii biefe Tats 
aĝe, und ſelbſt die Türtel fonnte troy 
her noch immer bestehenden Abhängigkeit 
von England einen Beitrag zur Befriedung 
Europas leiften durch ben Freundſchaftspakt mit 
Bulgarien. Die Türkei mei ſehr wohl, daß für 
fie das Witielmeer ebenſe eine wichtige Ber 
kehrsſtraße ijt, wie fie für Italien das Leben 
bedeutet, Schon der Kriegseintritt Italiens hat 
es die Türkel fühlen laflen, wie ſehr fie dieſen 
Weg durchs Mittelmeer vermiffen muß. Wenn 
man pen bemerkt, daß die Türkel unter Ke⸗ 
mal Attatürk ihre Induſtxie mit Hilfe Europas 
und vor allem der Deutihlands aufbaute und 
doh Deutihland 1988 mit 47 v. H. an der tiite 
Hi en Einfuhr und mit 44 v. H. an der flire 
liſchen Ausfuhr beteiligt war, 1999 fogar mit 
5¹ Rin: 57 v. $., fo erhebt fih die Frage, ob die 
Türkel niht doch eines Tages ihre Stellung zur 
europälſchen Neuordnung einer Nachprilfüng une 
terziehen muß. 


N Japan und der Ferne Osten 


Die beherrſchende Stellung Deulſchlands und 
Italiens in Europa genen Jo eine ſeſtſtehende 
Tatſache wie die Führungsrolle Jar 
pens im Fernen Olten. Auch hier werden fih 

le Engländer und ihre amerſtanſſchen Freunde 
daran gewöhnen müllen, daß eines Tages „etwas 
eihiehl". England hat im Fernen Olten allzu⸗ 
iR r auf feine Feſtung Singapur gebaut. Es hat 
bergeſſen, daß Japan jede feiner ſtrategiſchen 
Bewegungen, angefangen von der Juſammen⸗ 
Venn zitiiher Streitträſte an der Burmas 

tenge Thailands bis zur Landung auſtraliſcher 
Truppen in Singapur, mit wachen Augen und 
[garten Sinnen verfolgt hat. England hat 
immer nur die eine Talſache geſehen, daß der 
Besitzer der Jwingburg Singapur maßgebender 
Faktor im Südpazifik ift, Es hat aber damit die 
Andere Talſache ilberſehen, daß, Japan felne 
Stellung vor Singapur Wonen weſenlklich 
verbeſſert hat. Wenn die Vermittlerrolle In 
pans im Streit zwiſchen Thailand und ndor 
ina einen Sinn gehabt hat, dann den, daß 
hier zwei maßgebende Staaten die Führungs 
zolle Japans auch im Gebiet von Malakta ans 
erkannt und Japan indirekt eine neue Grunde 
lage für 9 5 Operationen vor Singapur 
jeneben haben. Japans Vorſtoß in Richtung auf 
fi 1 1100 e Halbinſel ijt ja nicht nur ein ſtra⸗ 
legiſcher adaug, ſondern eine Lebensnotwen⸗ 
digkeit. Japans Bevölkerungsüderſchuß, must 
nellen Sieblungsraum, und Japan hat Bereits 
auch in kulturpolitſſcher und propagandiftilher 

inſicht alles getan, um den Raum um Thair 
anb und Indochina für ſolche Zwecke vorzube⸗ 
zeiten. Japan ift gerüſtel, denn es weiß, daß 
der Krieg im Pazifik in jedem Augenblick 
los brechen 1 Japan weiß auch, daß die übers 


moderne Beſeſtigungsanſage von Singapur als 
Floltenſtütpuntt wertlos ijt, wenn England! 
miht bie nötigen Schlſſe zur J 

Blotienftilypunktes beiſteuern kann. Uu 


dieſes 
ich der 


die r laben überwältigt hatten. Am 28. Fe⸗ 
bruar haben einige unſerer Torpedobobte wirk⸗ 
kn unterſtützt von unſerer Luftwaffe, in Car 
ſtelroſſo ein Landungskorps ausg. ſchuft, 
das die saglige Beſatzung in (uer Zeit vers 
nichlete und uns nieder in den Beſiß der Inſel 
brachte, wobei Gefangene gemacht und Waffen, 
Munition und einige engiſſce Fahnen erbeutel 
wurden. 

In Nordafrika haben unſere Bombene 
fiuogeuge feindlihe Kraftwagen ſüdweſtlich von 

gedabia erfolgreich angegriffen, 

In Oftafrita dauert der tige Drud 
des Feindes nörblih von Mogadiscio fort, dem 
von unjeren Truppen hartnäckiger Widerſtand 
enigegengefeht wird, 

In den übrigen Abschnitten Kampfhand⸗ 
lungen örtlicher Bedeutung. 

er Feind hat As mata bombardiert, was 
einige Tote und Verwundete unter der zivil- 
bevölferung zur Folge hatte, 3 
i Ein feindlices Flugzeug wurde abgeſchoſ⸗ 
en. 


Edens Mittelmeerreiſe ein Mißerfolg 


Fehlschlag auf Fehlschlag / Mipolütkter Verſuch, die Lage im Südosten zu ändern 


Drahtmeldung unseres OSt.-Berlehterstatters 


Stodholm, 2. März 
Das, was bie Engländer während der gan- 
zen Zelt der Eden⸗Dill⸗Verhandlün⸗ 
en in Ankara befürchtet haben, 
ſichlich eingetreten. Sie ſind 
ch la e trachten, nachdem der Nabar: 
taat Bulgarien endgültig ſich entſchloſſen hat, 
15 nach der Achſe zu orientieren, In Lond. 


5 nun tate 
als Fehl ⸗ 


ndon 
atte man bis zum letzten Augenblick seboni, 
daß durch irgendwelche Druckmanzver politis 
iher, diplomaliſcher, ja fogar militäriſcher Art 
Bulgarien zum mindelten zu einer zögernden 
Haltung gegenüber den uchenmächten bewegt 
werden könnte. 


Boy allem hat man klar erkannt, wenn man 
es auch noch ni ai Ia 1 will, daß der Eden⸗ 
Dill⸗Beſuch in Ankara ſetzt als ein mißglück⸗ 
ter Verju angeſehen werden muß, die Kon⸗ 
ftellation auf dem Baltan augun en Englands 
umzuwälzen. Als Außenminiſter Eden vor zwei 
Wochen feine Mittelmeerreife begann, froh: 
lockte man in London im voraus und war das 
au 1 daß gerade im Güboften diplo⸗ 

j 10 


mat iche, ge zu erringen ten, Sept, wo 
Cheng Reife prakkiſch abgeſchloſſen ilt, ſieht die 
tage von London aus geſehen, allerdings voll⸗ 
alto ounders aus, er Beſuch in Ankara 
at ni twa eine „Klärung der Lage zugun⸗ 
en En t be“ Kane) Bi ſondern zu einer 
je ug der ofttion der e 


müchte auf dem Balkan geführt, wie 
man fe in London noch vor 14 Tagen als völlig 
unmöglich hielt. Aber eins ſteht Seh England 
hat eine were Biplomatifg-pot tifhe Nies 
derlage erlitten. 


Zeidjen der engliſchen Unſicherheit 


Drahtmeldung unseres ‚AR.-Berlchterstatters 
Sofia, 2. März 

Der Beſuch Edens in Ankara ift in 
Sofia ausgelegt worben als ein Zeimen ber 
Unſicherheit der engliſchen Politit im öftlihen 
Mittelmeer und als ein Verſuch, die Entwick⸗ 
fun, NETT und realiftiiher Beziehungen, 
bie anbahnten, wieder zu zerſtören. an 
at ihn darum unter dem Geſichtspunkt bes vor 
urzer Zeit e bulgariſch⸗türkiſchen 
Nichtangriffspaltes betrachtet und fih gefragt, 
ob es Eden gelingen könnte, dieſen Pakt zu 
paralleliſieren. Von dieſem Geſichtspunkt aus 
ift die am 24. Februar von Außenminiſter Sa ⸗ 
racoglu abgegebene Erklärung geprüft‘ 
worden, und man fam in politilhen Kreijen zu 
dem Schluß, daß ſie den vorher mit Bulgarien 
abgeſchloſſenen 4 aueN nicht zuwider⸗ 
läuft, daß vielmehr die Prürifierung, die 
Türkei wird ſich jedem Angriff auf ihr Terris 
torium widerſeſſen, durchaus den Abmachungen 
Feu die übrigens, wie man bier auss 
prii 110 emerkt, erwartet wurden. 


Größter Goldſchab der Welt im Fort Knox 


8,5 Milliarden Dollar erneut von Meupork dorihin transportiert, 


Drabtmeldung unseres SE-Berichterstatters 


Waſhington, 2. März 

Unter ſtrengſter Bewachung und Ge 
heimhaltung wurden Goldbarren im Werte von 
85 Milliarden Dollar von Neunork nach Fort 
Knox in Kentucky transportiert, In Fort Knog 
lagert nunmehr der größte Goldvorrak der Welt 
im Werte von etwa 14 Milliarden Dols 
lar. Insgeſamt verfügt das US l.⸗Schatzamt 
über Barrengold im Werte von 22,2 Milliarden 
Dollar, Die Hauptmenge des neu hinzugekom⸗ 
menen Goldes iſt in den erſten Monaten des 
europäiſchen Krieges in die USA. eingeführt 
worden. Allein das in Fort Knox lagernde Gold 
ift um 50% mehr wert als das geſamte in USU. 
umlaufende Papiergeld. Das dort aufbewahrte 
Gold hat einen Geſamtwert von nicht weniger 
als 14000 Tonnen. 


Nationaler Trauertag in Spanien 
Madrid, 2. Mürz 
Nach einer „ des Innenmi⸗ 
nifteriums hatte General Franco aus Ans 
laß des Todes von König Alfons XII, den 
1 a nationalen Trauertag erklärt. 
Bis einſchlleßtich Montag flaggen alle Abel 
lichen Gebäude halbmaſt. Am Montag findet 
in der St. Franzistus⸗Kirche ein feſerlicher 
Trauergottesdlenſt ſtatt. 


Ein gewundenes Dementi 
Drahtmeldung unseres SE., Beriehterptattere 
Waſhington, 2. März 

Wendell Willie 12 15 zu der Außerung 
des Senators Danaher Stellung, der, geſagt 
hatte, daß Willie ja bereits vor ſeiner Romi⸗ 
nierung zum republſtanſſchen Präſidentſchafts⸗ 
kandidaten auf eine weltgehenbe Unter» 
pagans Englands ſeſtgelegt habe. 

illtie erklärte, es entſpreche den Tatſachen, 


daß er vor [oies e republita⸗ 
niſchen Kandidaten an einem Eſſen im Haus 
ber Präſidentin der „New Port Herald Tri 
bune“, Ogden Reit, teilgenommen habe, ſedoch 
g es abwegig, zu behaupten, daß er fi 
iefer Gelegenheit 1 feftactegt ben 
jolle. Allerdings habe er ſowohl Sul der bes 
agten Geſellſchaft wie auch während der Wahle 
kampagne die Anſicht geäußert, es Jei drin 
gend notwendig, daß die USA. England 
alle nur mögliche Hilfe in Form militäriiher 
Aufrüſtung gewährten. 


bei 


Die Donauſtadt hatte ihren großen agg 


Die Wiener wollten ihren Führer ſehen / Das Imperial ziel der Tauſende 10 


Wien, 2. Mürz 

Dle n Wien, die Metropole des 
Reiches im Gil an, ftand am Sonnabend wie⸗ 
der einmal im Blickſeld der Welt. Wien und 
yne Benölferung find glücktich und ſtolz, wies 
r ber Schauplaßz eines Ereigniffes von melte 
weiter politiiger Bedeutung zu fein. Obwohl 
feine Nachricht über den Gtaatsakt vorher ber 
tannigegeben worden war, verdichteten dle 
Gerüchte um ein großes SET tiles Erelg⸗ 
nis in Mien immer mehr, Die Ankunft des 
Reichsaußenminiſters, der japantihen, italieni» 
ſchen und bulgariſchen Stagtsmänner hatte ber 
Teits die Spannung selhaften. die ſtets großen 
polftiſchen Vorgängen eigen ift. 

And mit einem Male wußte es bie ganze 
Stadt: Der Führer kommt nach Wien. 

Wer nur irgendwie auf eine kurze Viertel⸗ 
unde AG vom Alltag freimahen konnte, der 
ellte auf die Straßen, Boran die Jugend, die 
Jungen und Mädel, dahinter die ©: NOS 
Wiens, Männer und Frauen der Arbeit, Sol⸗ 
baten der Wehrmacht, die der Dienſt auf kurze 
Gelt freigegeben hatte. Gie alle fatten nur 
einen Gedanken und einen Wunſch: Den Führer 


engliſchzamerlkanſſche Kuhhandel, der Schiſſe 
der USA, nach Singapur verlagern fol, wird 
Japan nicht mehr von feinen Stützpunkten in 
Amann „Indochina vertreiben können. Wenn 
merita frotzdem das Spiel mit dem Feuer bis 
gun Kataftrophe, d. h. bis zum Sriegseintriti, 
reibt, dann muß es mit der geballten Kraft 
dei Preimächtepattes rechnen, d. h. damit, daß 
feine flotte in zwei Meeren, Im Atlankit und 
im Paziſit, Krieg führen muß. Japan wird bie 
Neuordnung im Fernen Often allen amerika⸗ 
niſchen Einmiſchungsverſuchen zum Troß genau 


p durchführen, wie es Deutſchland und Italſen 
m Europa tun werden Wann bie 


Mr, 6 


„In besonderer Mission 


Reifen her und bin über bie Meere find zu 
geit aet weh unt wo mar Kat Boa wiſchenfall 
weiß, da tut man gut, Erkundigungen eindVon einem besonder 
ziehen! Hat Churchill Furcht vor dem Weite! 
gang des ÜUhrenzelgers, daß er die Stunde f 
die Erkundung aller Fragen im Mittelmeei Sofia hat ſich laut! 
raum jo plöhlich ſchlagen ließ, daß er gleißofizeiftellen folgender 
zwei feiner Stützen dorthin beorderte, um h) nordametikani 
diplomatſſchen und militäriſchen Eigenſchafteſ e ijt in einer der tef 
ſpielen zu laſſen? — — nem Zuſtand, in ei 
Der eine der Betrauten ift uns kein Unbort — auf neutralem; 
kannter. Sein letztes dortiges Wirken, dert eines nichtkrſegfüh 
eilenden Fußes die Meldungen a e Tates britiſches 
desſälle gefolgt wa laffen. Anweſenk 
ren, ift noch in g einer mit Groß! 
Erinnerung! Höchlichen Macht, haben 
ſtens wäre zu vemahegelegt, das Spiel 
zeichnen, dal Untaroo ation beftellten 
ng inzwiſchen vomd dafir eine dem E 
Kriegs“ ins Außen angepaßte Tanzmelo! 
miniſterium verzan. Zwar kam die bi 
gen ift. Aber aua Verſtändnis der e 
das ift bekannt. Iwieſem nor nach 
tereffanter it esfaniichen Geſandten, 
Bekanntſchaft mfutſchen Gäſte, der ihr 
dem nächten militäprovofatoriicen Oft 
riſchen Berater Chure[himpfen und 
chills zu machen. Gefen, Als der Deutſch 
neralfeutnant Sſ wehrte, traten ande: 
John Di: m Skandal ein Ende 
John Dil, Verhalten des nor 
Ende Mai 1040 Rack n. fein herausfordern 
folger des blamſernehmen in einem Lat 


Dil 
ten Sronfide, ift als Chef des re Vertreter, als 


tabs mit allen militätiihen n Na en verrototypen echt heimifd 
ſehen. Auch er ijt nicht fremd im Nahen Oftem pflegen, ſprſcht für 
und von den Arabern in der Zeit feiner iſt aber ne 
brutalen Regimes als ng 88d Br von Zeit zu Zeit nid 
engliſchen Truppen in Paläſtina (1934—87) fi feden anieren ı 
heiß geliebt worden, daß fie für feiner Nation gewiß nicht 
Kopfaem den Preis von 500 Pfund gezahlehr hat er bei dieſer 
hätten. Denn Dill hat Blut ian la 65 wigezeigt, daß er nicht 
Wavell, fein Nachfolger in Paläſting bis zunheit beſitt. Denn er 
Kriegsausbruch, den er aus der Nähe zu bemem dienuſtlichen 
fragen jetzt ach Kairo gekommen war. e die Tati 
ber 912 ina ift nur eine der vlelems Spielen des engl 
Empfreſtatſonen des heute öhlährigen Generallakte; er verſchwieg, 
ſtabscheſs geweſen, Über. källichteſten gegen de 
all bort, wo Blut für L | ja er behauptete mwa 
Englands Macht fliehen I weſen, ber fih gegeni 
mußte, hat auch John Men habe wehren mi 
Dill geſtanden. Er kennt noch die Dreiftigtei 
den Schauplatz des Bu ⸗ lichleit geſehen, 
renkrieges und ers ſerlichen“ Zwiſchenſa 
oberte ſich Auszeichnun⸗ € NReattion ii 
gen im Weltkrieg; er hat eits ijt ebenfalls bez 
die Methoden für In⸗ Lernünftigen amerita 
dien erprobt, als er lellt werden, dah n 
1929 dort im Generalſtab ngen, ſondern daß a 
tätig war, Ex hat Blut ausbrüdlich das Verh 
geſät und Tränen geern⸗ zen Geſandten in E 
let. Wir verſtehen nun zar zu nächtlſcher St 
beſſer, warum Churchill Art eine Schlägerei e 
ihn ſich ſo nahe an die dig und beſchämen 
eite geſtellt hat. p eigenartiger ijt cs, 
Generalleutnant Pill £ gms: Welles in 
hat die höchſte militäri⸗ 2 anfrage zu dem ihm 
ſche Machtſtellung in 7 
Großbritannien bezogen, 
barum muß er auch die 
Sorgen des Empires auf 
ſich nehmen. Die 2 
nach dem Mittelmeer ift 
eine der vielen, die da ſind und vor allem 
noch ſelner harren. Es ift nicht unfere Sache, 
wie er mit ihnen operieren wird — warten 
wir ab! Zeichnungen: Lehe dehnen dlenſt 


Im Aufammenhang mit dem Streit in dem Lacka ⸗ 
wannawerk der Bethlehem Gieel Co, tam es nag 
Meldungen aus Newport zu ernften Zufammenftößen 
mit der Polſzel. 


Die in Toronto i Kanada erſcheinende Zeitung 
„Canadian Tribune“ wurde aus Gründen der 
„Stantsliherheit und elner wirkſamen SKriegsfihe | 
tung” auf drei Wochen verboten, 


Me Jeen, ihm ihre Hand entgegenzuſtrecken uny} 2 
hm ihren Gruß zuzürufen. 
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evi 1 


Als daun ber ß in anglamas 
entlang den dichten Reihen der Wiener 


ine Grenzen mehr, bie 
ren, den Fiber in den 
wiſſen. 
Der Platz vor dem Hotel Imperlal, wo der 
Fuhrer auch diesmal wieder Wohnung nahm, 
war den ganzen Tag über das Ziel von vielen 
Tauſenden. Immer und immer wieder tiefen | 
und jubelten die, anne und verlangten nach 
dem Führer. Mehrmals zeigte Adolf Hitlera 
auf dem Balkon, Dann redien fiğ jedesmal die 
Hände m Führer empor. Dann erklangen | 
minutenlang die Heit-Rufe. Reben dem Führer 
ſtand ber Heihsfialthalter von Wien, Reſchs⸗ 
leiter Baldur von Schirach. 


Berlag und Drud: Lihmannftäbter elim 
Drüderel und Verlagen dan Se > 
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er Mission 
ber die meere oa Ztwijchenfall in Sofia 
1 


Erkundigungen elnzu Von einem besonderen Mitarbeiter 
urcht vor dem Welte 
daß er dle Stunde i Berlin, 2. Mürz 
ragen im Mittelmeer Sofia hat ſich laut Bericht der zuſtändi ⸗ 
in lieh, daß er gleigoltzelſtellen 0 U Vorfall abgeſplelt: 
n beorderte, um ihr nordamerlkanſſche Feſandte 
tel e ijt in einer der lezten Nächte, in ange⸗ 
nem Zuftand, in einer Bar erſchlenen, 
ten ilt uns kein Unbort — auf neutralem Boden und als Die 
dortiges Wirken, dent eines nichttrlegführenden Landes — ein 
dungen, n Tates britiſches oldaten lied 
desfälle gefolgt wa laſſen. Anweſende Deulſche, alſo 
ren, ilt noch in alldörige einer mit Großbritannien im Krieg 
Erinnerung! Höchlſchen Macht, haben daraufhin der Kas 
stens wäre y veobsgelcah das Spiel biefes zum Zwet 
zeichnen, dal ntorovolation beftellten Liedes zu unterlaſ⸗ 
np inzwiſchen ahb dafiir eine dem Charakter des Lokals 
Kriegs» ins Außen angepaßte Tanzmelodie zum e zu 
minſſterlum verzan. 500 lam die Sutnartihe Kapelle in 
pen it. Aber qua Verſtanduſs der Situation bereitwils 
das ift befannt, Imleſemm Wunſche nad; bie Reaktlon des 
tereffanter iſt eflaniichen Geſandten war dag lt einen 
Bekanntſchaft mfutſchen Gäſte, der ihm einen Stich durch 
dem nächſten militäprovofator fen Abſichten genat hatte, 
meen Berater Goue Atm piten und tätlich angus 
chills zu machen. Gefen, Als der Deulſche ſich gegen ben, An⸗ 
neralleuinan Gi wehrte, traten andere dile dazwiſchen, 
ohn Dill: n Skandal ein Ende zu machen 
John Hint fekt Verhalten des nordamerſkanſſchen Ges 
Ende Mai 1940 Mach n, fein herausſorderndes und unkultiniere 
ſolger des blamernehmen In einem Lande, wo, wie überall, 
jef des Reſchogeneralatiſche Vertrelex, als Repräſentanten, ja 
ſchen e verrototypen echt heimiſcher Art angeſehen au 
fremd im Nahen Oftem pflegen, ſpricht für fih ſelbſt. Charattes 
n in der Zelt feine ih aber auferbenm, daß Herr Carle in 
e rn de von Zeit Mane nicht etwa nur Proben 
aläftina (1984—87) fi 18 hten Manieren abzugeben pflegt, die 
aß ſie für feiner Nation b. nicht zur Ehre gerelchen, 
on 500 Pfund gejahlehr hat er bel dieſer letzten Gelegenheit 
Blut. iin Lofta wii act dah er nicht einmal den Mut zur 
in Paläſting bis zuuhelt ent Denn er unterſchlug offenbar 
aus der Nähe zu benem hienftiihen Beriht an das 
gekommen war. Department die Talſache, daß er es mar, 
nur eine der vleleins Spielen des engliſchen Solbatenliebes 
te bhlährigen eee er verſchwieg, daß er es war, der 
tätfihteiten gegen den peuiſchen Fast be: 
75 ja er behauptete wahrheitswidrig, er fet 
Aat weſen, der fid gegeniiber dem c des 
Wen habe mehren müſſen; und ſchllehllch 
er noch bie Dreijtigteit, zu melden, er habe 
Möglichkeit, gelehen, anders bei dieſem 
Jerlichen“ Zwiſchenſall zu handeln. 
„ N i Waſhing on 
its ijt ebenfalls bezeichnend. Zur Ehre 
ernünftigen amerſtaniſchen Hrelſe muß 
telt werden, daß nicht nur vereinzelte 
ngen, ſondern daß auch einige Abgeord⸗ 
züsdrüchlich das Verhalten des nordameri⸗ 
gen Geſandten in Sofia, der in einer 
zar zu nächtlicher Stunde in provokatorl⸗ 
rt eine Schlägerei angefangen hatte, als 
i ih und beſchämend bezeichnet haben, 
o eigenartiger, ijt es, daß Unterſtaatsſekre⸗ 
Nummer Welles in Maſhington auf eine 
anfrage zu dem ihn von dem, Geſandten 


Litzmaunſtädler Zeitung — Sonntag, 2. 


Bulgariens Schick ſalsweg von Neuilly nach Wien 


Ein Glied der neuen Ordnung „ Die Staaten des Dreſerpaktes verbuchen den Beitritt als bedeutenden Erfolg 


Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung 


Berlin, 2. März 

Mit Bulgarien fügt ſich ein weiterer Sild» 
a1 85 der auf dem Baltan eine beſonders wich. 
tige e inne hat, in die neue 
An ein, die fih Frieden und Gerechtigkeit 
als höchſtes Ziel geje t hat, Bulgarien legt 
damit onbgültig die Linie einer Worte felt, 
die ihm durch feine Geſchichte ſozuſagen mit Ins 
ee 99 eines Naturgefehes vorge 

richen — 

Nach dem Weltkrieg fiae der Berirag von 
Neuilly — ein Seitenftüd zu dem Diktat von 
Verſaflles — dem bulgarſſchen Bort ſchweres 
nationales Unrecht Mi In feinem Streben nach 
Miebergutimachun, 155 Bulgarien ſtändig und 
überall auf den Widerstand der Weſtmächte, die 
den Baltan durch ein Syſtem künſtlicher und 
zaumfrender Bebilrfniffe zu 0 Der“ 
Alger hinter dem nicht zuletzt das Splel ftedte, 
Bulgarien nieberzuhalten. Kein Wünder, daß 
diees Syftem die Spannung auf dem Baltan 
nicht u bejeltigen vermochte, ja, nur immer 
neue Spannungen hinzufügte. Erſt nach der 
3er 1 der Kleinen Entente 
und der Yufldfung des Baltanbuns» 
des wurde der Weg Frei für eine Neuporiens 
erung. Bulgarien wurde damit die Mögs 
lichtelt einer eee des erlittenen 
Unrechtes geſchaffen. Durch den Einfluß und 
die Vermittlung der Achſenſnüchte bekam es im 
Bon Jahr einen Tell der Ihm entriffenen, 
Geblete zurllg, bezeichnenderweſſe gegen den 
hartnäckigen Wiberitand Englands! 

Als im November 1940 Rumänien, Ungarn 
und die Slowatel mit Ihrem Beitritt zum Dreis 
mächtepalt einen feiten Richtpunkt für die In 
ſtündige Politik der Sſiboſtländer hufen, ſehte 
Londen mit verſtärllem Drud auf 
Bulgarien, ein. Es hätte In feinen Krlegsaus⸗ 
weitungsplänen gar zu gern dleſem Lande eine 
ähnliche Rolle aufgezwungen wie Grſechenland. 


übermittelten Bericht über dieſen Vorfall 
nichts anderes zu erwivern halte, als daß er 
den Bericht zur Verfügung ſtellen werde, den 
das Stantsbeparlement von dem Geſondten ere 
halten habe, und im Augenblick habe er nichts 
weiter zu jagen, Weder über den Bors 
gt ſelot, noch über den offenkundig falimen 
jericht des Geſandten wor irgendein Zeichen 
des Befremdens zu bemerken, 

Was ſowohl ſalſche Berichterſtattung als aum 
provofatoriihes Verhalten nordamerikaniſcher 
Diplomaten anlangt, jo ſind allerdings forme 
Vorkommnſſſe his zu einem gewiſſen Grabe 
ür Mafhington nichts Neues Wie 
in der Welllriegsperlode, fo haben auch in den 


— — 


f 


find und vor allem 
ilt nicht unſere Sache, 
ieren wird — warten 
gen: Lehe / Dehnen⸗Oſenſt 


dem Girelt in dem Qata»! 
Sleel Co. tam es nad 
ernften Zufammenftöben 


erſchelnende Zeitung 
aus Gründen ber 
woliſſamen Kriegeſſſh⸗ 
jolen, 


fen Tag 


jel der Laufende 


entgegenzuſtrecken und 
i | 


in Tan jomer ar it! 


ida 
de 


olel Imperial, wo der 
eder Wohnung nahm, 
r das Ziel von vielen, 
immer wieder riefen | 
n und e nach 
elgte Apolf Hitlers 
tten jedesmal die 
por. Dann ertlangen 
fe, Neben bem ührer | 
r von Wien, Weider 


— 
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m Erg 
Li 

. Kurt teitfer. 
felter; Abelf Karge. 
Dr. Hans nge 
Apolf, Kargel! 
fir Reſchegau 
Alla. 
al 
. 
off 


and | 
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einer, Are Maarte. | 
iter. Wiſhelm, Bischof, 
m, t 3. Z. Anzeigen“ 


uderbrot und Peltſche, Lockungen und Dros 
ungen, Versprechungen und Sabofageverſuche 
folaton einander unabläſſig, um Bulgarien von 
einer felbitändigen auf die eigenen Snterejlen 
ausgerichteten Fort abzubringen. Alle bris 
liſchen Verſuche Iheiterten aber an der Klug, 
a und dem Wirktichteitsfinn der leſtenden 
ünner Bulgariens, Dleſer Einftellung ente 
prah auch die kürzliche Dulgariihrtür« 
185 Friedens: und Freundſcha ts, 
deflaration, die einen weſentlichen Bei 
trag zur Verminderung der Spannung und 
Kriegsgefahr auf dem Balkan beiftenerte, 

In Bulgarien hat man begriffen, daß in 
dem hotii hen Werdeprozeß, der unter dem 
Reihen ber na und des Dreimädhtepaties im 
Gange Mi die beteiligten Wölfer nicht Objekte 
der Polliit, ſondern mitgeſtaltende, perantwar⸗ 
tungstragende. Subſekte find, Die Staaten des 
Dreimähtepaktes winien teine Vaſallen, fons 
dern Mitarbeiter und hannen Die Anziehungsr 
kraft biefer Taſſache it schließlich durch teine 
noch fo raffiniert ausgeklügelten Mittel, und 
Wege weilzumachen. Der Handlungoreſſende 
fe e n anrlihigen volltſſckon Gre 
schälen, Außßſenminſſte. Eden hat der flenhafs 
den Kraft der ordnenden Ideen der Achſenmächte 
nichts entgegenqufehen. Er kommt dorthin, wo 
England einmal glaubte „wertvolle“ Faran⸗ 
tien perſchenten zu können als Hllſeſuchender 
für einen gusſichksſoſen Fall. Die Bilanz feie 
ner Reife hürfie woientlid anders e 
er und Churchill lie ſich beim Anleltt feiner 
Reife habe träumen laſſen. 

Neihsaußenminifter von Ribbentrop 
aber tonnie in feiner Anipradhe im Belvedere 
dem Wunſch und der Zuverſicht Ausdruc geben, 
daß Bulgarien nicht der lezte Staa 
Din wird, der In Anlehnung an den Dreierpaft 
einen Plaß in der Neuordnung findet, Die 
Zukunft wird zeigen, ob fie, die es angeht, die 


gegenwärtigen. Zeltläuften eine Reihe non 
norbamerllanifhen Diplomaten kein Bedenken 
darin geſehen, ihr Verhalten und ihre Berichte 
erftattung jo einzurſchten, als ob fie nicht etwa 
verantwortliche Beamte ihres Landes, ſondern 
geradezu Agenten In fremden Dienften wären, 
Page, Herrid und Gérard ſind notorſſche Bel, 
ſpieſe dafür, wie es vor 25 Jahren gemacht 
wurde, während die „Arbeitsmethoden“ von 
Dold, Bulli, Biddle uw. bereits dokümenta⸗ 
kiſch belegt find. Wer hingegen in vor nehmer, 
korrekter und fachlicher Weſſe Nell 
dienen zu folen glaubt, ſcheint heutzutage am 
moßgebender Stelle in Waſhingſon nicht bes 
liebt und nicht genehm zu fein, 


Zeichen und die Stunde verſtehen. In London 
dürfte man der Entwicklung mit beträchtlicher 
Gorge enigegenſehen und aufs neue den Tag 
verjluden, an dem man fih bazu hinrelßen Lich, 
dieſen Krieg herauſzübeſchwören. Die Jere 
HEEN und gegenfeitige Bekämpfung der 

idoftländer, das, wofür bezeidnenderweife 
das Wort Baltanifierung“ ein inter 
nationaler Begriff geworden ift, ift übermwuns 
ben und bleje Aberwindung erwetft ſich als bie 
bedeutendfte aller Wandlungen die im Güde 
often im Gange find, 

So können die Staalen des Dreierpaktes den 
Beitritt Bulgariens als einen erfreullchen 
und bedeutenden Erfolg verbuchen. 
Der Beitritt zeigt das e Vordeln⸗ 
ger der Ideen, die dem Pakt zugrunde liegen, 

on den Völkern des Drelerpaktes werden die 

rledensſchlachten mit derielben Sl en Sie 
herheit und Zuverläfſigteit und Siegha lii teit 
Ale ce ge die Schlachten des Krloges, Flle 
iefe aber ſtehen die Armeen der Achſenmächte 
an allen Fronten berelt. 


Britiſche Agenten am Werk 
Sofia, 2. März 

In der Nähe des Waſſerkraſtwerke 
von Bojana bel Sofia, wo fih die Filtler⸗ 
anlagen für die Waſſerverlorgung der bulgas 
elſchen Haupiſtadt befinden, wurde elne 
Bombe gefunden Eine ſoſort onanie 
lechniſche Unterſuchung hat einwandfrei erges 
ben, dah die Bombe 40 Pfund hohentwidelter 
Sprengitoffe engliſcher Herkunft enthielt. Es 
ERA nunmehe fejt, bah englijhe Agenten 
tele Bomben in ber Nähe ber Filtrleranlagen 
ausgelegt haben in der leufliſchen Abſicht, bie 
Waſſerverſorgung Sofias zu zerſtören. 


Schwedifcher Gefandter für Ankara 


Von unserem O. St. - Berichterstatter 
5 Stocholm, 2. Mär; 
Der del Vorſitzende der Ihwedir 
ſchen Handelskommiſſion Geſandter Mod! 
wird wie „Svenska Dagbladet" meldet, na 
Antara abreifen, um dork den Poſten des [Hwe 
dſſchen Gesandten in der Türkel anzutreten. 


England tationiert das Benzin 
Drahtmeldung unseres CR,-Berichterstattere 
Neuyort, 2. März 

Wie Aſſociadet Preß aus Singapure meldet, 
tritt für bie Faun maflayiſchen 
Staaten mit Wirkung vom 1. März eine 
Venzinratlonlerung in Kraft. der Benzin ⸗ 
verbrauch von e Hi um 
rund 80% gejentt werden. 


2 
BAYER 
IS 
R 
ARZNEIMITTEL 


Giagano zum » Bayeru Haus 
IN SANTIAGO DE CHILE 


Von dieſem Gebäude aus, in dem ſich die » Bayer «Vertretung 
befindet, wird ganz Chile mit Arzneimitteln verforgt, werden die 
Arzte und Apotheker Chiles uber die neueſten Erfolge der» Bayer us 
Forſchung unterrichtet. Arzneimittel mit dem »Bayer«-Rucuz 
ſtehen auf dem ganzen ſüdamerikaniſchen Kontinent in hohem An⸗ 
ſehen. Denn man weiß, daß fich in ihnen die Summe ſahrzehnte⸗ 
langer Erfahrungen und die modernften Ginſichten der Wiſſenſchaft 
vereinen. Ein deutlicher Ausdruck für das Vertrauen, das Bayer a⸗ 
Arzneimittel genießen, ift das Sprichwort, das ſich in den ſüdameri⸗ 
kaniſchen Ländern um fie gebildet hat: "SI ES »Bayer« ES 
BUENO” - Menn es „Has ift, ſo ift es gut. 
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Wien, 1. März 

Das Protokoll, das am 1. März in 
Wien vom Reichsminifter des Auswärſigen pon 
Ribbentrop, dem italſenſſchen Auhenminifter 
Graf Ciano und dem ſapänſſchen Botihafter 
15 „einerfeits ſowie vom bulgariihen Mir 
nifter präfidenien Profejjor Dr. Filoff anderer 
eits Über den Beitritt Bulgariens zu dem am 
. September 1040 zwiſchen Deulſchland, Itas 
lien und Japan abgeſchloſſenen Drelmä⸗ ſtepakt 
untetzeichne wurde, hat folgenden Wortlaut: 

Die Regierung von Henlſchlaub, Italien und 
Japan einerſeits und die Regierung von Buls 
garien andererieite, 155 durch fee unters 
pinaes Bevollmächtigten folgendes felt: 

titel 1. ngeten tritt dem am 27. Sey ⸗ 
tember 1940 in Berlin unterzeichneten Drele 
müchtepakt zwiſchen Deutihland, Italien und 
Japan bei. 

Artikel 2. Sofern die im Aetitel 4 bes 
Dreimächtepattes vorgefehenen gemeinſamen 
itb Kommijfionen Fragen behandeln, 
die die Intereſſen Bulgariens Meno wers 
ben zu ben Beratungen der Kommillion auch 
Bertreter Bulgariens herangezogen werben, 

Mrlitel 3. Der Wortlaut des Dreimäğtes 
* ijt dieſem Protokoll als Uulage beige, 


Das vorliegende Protokoll ijt in deutſcher, 
eanl er und bulgarſſcher 

t, wobei jeder Tezt alo Urs 

age ber Unkerzeſch⸗ 


Minifterpräfident Flloff 


Nach der feierlichen Unterzeichnung des 
En über den Beitritt Bulgariens zum 
keimächtepakt, gab der eee Ris 
nifterpräftbent, Frofeffor t. Biloff, na 
mens der bulgarſſchen Regierung folgende Er» 
klärung ab: 
„Der Wunſch des bulgariſchen Volteg in 
an und gulen Beziehungen zu feinen Nach ⸗ 
arn zu leben, hat ſtändig die bulgariſche 
Aühenpolitit geleitet. Das bulgariſche Volt 
hat im Namen biefer Polltſt die mit den 
ſchweren Friedengbedingungen 1 ole 
gen des Weltkrieges mit Geduld eriras 
en, es hat aber immer die Hoffnun pi t, 
das ihm zugefügte Unrecht 715 led ide 
Mittel wieder gulgemacht werden kann. 
Dieſer Glaube hat ſich im vergangenen Jahr 
durch die zwilhen Bulgarien und Rumänien 
über die Dobrupſcha⸗Frage getroffenen 
Abmachung chenden Das verdankt Bulgar 
tien den Achſenmächten, ihren groben Führern 
itler und Benito Muffolint, die bie 
regung zur Sanang dieſer Frage ergrif⸗ 
en und die Wiederherſtellung der alten 
teundſchaſt zwiſchen Bulgarien und Rumä⸗ 
nien magtig gemacht haben. Die Achſenmüchte 
haben fih damit nicht nur den tiefempfunr 
denen Dant des bulgarſſchen Volkes erwor⸗ 
ben, ſondern auch ihre Enſſchloſſenhelt bewies 
ſen, eine beſſere und gerechtere Neuordnung in 
Europa einzuführen, in dem fie eine neue 
Knie der Verftündigung und Mitarbeit zwi⸗ 
jaen den Völtern eröffnet haben. Von Dies 
er großen N atſache ausgehend, ers 
blidt Bulgarien in dem wichen eiland, 
Italien und Japan ee Pati ein 
e dieler, mas die fih zum Ziele ger 
eht hat, den Völkern die Möglichkeit u geben, 
tubig zu entwickeln, ihren Wohlſtand zu 
türten und einen gerechten und ſtändigen Fries 
en zu, ese 18 fl 
Bulgarien tritt dem Dreimüchtepakt bei, ger 
leitet vom Wunſche, auch ſeinerſeils im Rah. 
men feiner Möglichkeiten an der Erreichung 
bieles Fores Bieles mitzuarbeiten. 
Œo bleibt dabei ben mit ſeinen Nachbarn abr 
ſeſchloſſenen Freundſchaſtsvertrügen treu und 
90 entſchloſſen, die Irabitionellen ſreundſchaſt⸗ 
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Berliner Brief 


Ein Leben für die Tiere 


EIgenberleht der L. Z. 


Berlin, 2. März 

Dr, DOslar Heinroth, Direktor des Aqua ⸗ 
rlums im Berliner Zoologlſchen Garten, ets 
reichte am 1, März das biblie Alter. Und falt 
ſlebzig Jahre lang gilt jelne Liebe den Tieren 
auf der Erde, in ber Luft, auf und in dem 
Waſſer. Denn, als som, Heiner Anips ſchon, 
wenn er dahelm über den weiten Hil 2291 
stolperte, ſchaute er ſich das lustige jerpiel 
mit anderen Augen an, als es ſonſt Kinder zu 
tun pflegen. 

10 Tal es, daß ihn die Miiſchüler ſpäter 
ein wenig verächtlich und mitleidevoll den „Ens 
tenheinrih“ nannten, well er ſich nicht fatis 
chen konnte an ber Bogt der farbenbunten 

rauenten des Dresdner Großen Gartens, weil 
er immer mehr willen wollte um Weſen und 
Leben der Schwimmoögel, um 19 8 Aae und 
Pflege, um den Flug der Vögel, um alles, was 
ba kreucht und fleucht. So mußten auch die El⸗ 
tern ſich damit abfinden, daß ihr Wunſch, den 
Jungen dermaleinſt als Arzt zu jien nicht in 
Erftltung ging, ſondern der 1 Oskar auf 
dem Umweg über, das medifinſſche dem z0010» 

ſchen Sludium begeſſter! zuſteuerte. Das 
er Yauarium hat ſich unter Heinzoths 
Qeitung großartig entwigelt. All Jein reiches 
Willen, all' feine praktiſchen Erfahrungen mit 
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„Die Armeen der Athſe find zum Sprunge bereit‘ 


der Wortlaut des Wiener Mrolokolls / Bulgariens. fleſempfundener Dank an die Athſenmnäthle 


(Kartendienſt, Erich Zander, M.) 


Im Gegenteil, ich bin ſicher, daß mit der 
fenden Exlenntnis der wa! 
ber Verbündeten und der dahinterſtehen⸗ 
den Macht, um diefe durchzuſeßen, immer w eis 
ich mit uns ſolidariſch er» 
klären werden. Denn die Zielſetzung der Pox 
teftaaten war und ift immer 
en. Ste heißt:; Durch 
und Sſcherſtellung des Lebens rechtes ihre 
fer in den ihnen naturgemäß zukommenden, das 
heißt ihrer Volkskraft en 


Überfluß leben, zu jteril und unfäh 
m auszunutzen, ihnen aber dennoch 
ölfern mißgönnen. 


en Beziehungen zur Sowjetunion fort 
en und welter zu entwickeln. Als treuer 
einer des Dreimächtepaltes hoffe Bulgarien, 
feinen Teil dazu beizutragen, daß ein fländiger 
Friebe und elne gerechte Neuordnung in 
zopa herbeigeführt werden.“ 


Reidjsaußenminifter von Ribbentrop 


ter des Auswärtigen, von 


litit der Dreimä 
die gleiche geblie 


Der Reichsmini 
Nibbentropp, 
alt im Belvedere mit folgender M 

„Als Bevollmächtigter der Rei 
Namen der bevollmächtigten Vertreter 
Itallens und Japans und det Ihnen an 


wakel, begrüße ich das befreundete Bulgaren 
als neuen Partner des Dreimächtepaktes, Dem 
Kgl.⸗Bulgariſchen Minifterpräfidenten 
lieren wir auf das herzlich 
Jes für fein Land fo bedeu 


chenden Räumen 
ſelbſt im Raums 


te zum Vollzug bies heftige Sufammenftö 


ich, Ausbruch des Deutfhland durch 
erklärung Englands und Frankreichs 
tember 1089 auff 


eptember vergangenen 
zung des Dreimächtepaktes entſchloſſen, war der 
Beweggrund ihres Handels ein klarer und eine 
Ste wollten durch, Juſammen 
der durch die Staaten zepräjentierten 
Englands, weitere Staa⸗ 
swagen zu ſpannen, ents 
Konzentrierung aller 


der drei Großmächte Englan 
bringen und zum Frits 
9 l k in der Abſicht Deutſch. 
tein lag es in ber eulſch⸗ 
ner Werbilnbeten, weiteren Staa⸗ 
die das gleiche Ziel im Auge hal 
ritt in den Dreimächtepakt zu erm 
Bulgarlen iſt nunmehr 
en drei Großmüchten angeſchloſſen 


geben, daß es nicht der legte 


außenausihuffes Geor 


egentreten und dure 


diht auf Menſchenlebet 
vergwelfelt bemüht 
anderer nihtgenannter 
derſpruch Tölte bei der Nes 
lierungsmehrheit ferner die Feſtſtellung Whee⸗ 
ers aus, daß Noofevelt, 
t vierte Staat, ber 
p At jer, er eine ſolche auf internatios 


„ mit denen Rooſe⸗ 


nalem Gebiet verju 
ſönlichtellen zu „bi 
delt nicht übereinftimme, 


nem Stllachen Scholle, 


inute ausnußt, um feinem G 
oft welt draußen vor ben 


an feiner kleinen Som⸗ 
welcher Liebe er jede 


Toten — abzuringen, 
n it, Wenn es Berlins 
tinern im Jahre 1940, gelungen ift, 
Monen Kilo Gemiüfe gegenüber 4 Mils 

Jahre 1089 zu ernten, fo ſtellt 
das ihren unermiblidhen Yie 


üriner im HPezirk Lichtenber, 


emilje und 1940 


Mit Qelb und Seele Kleingärtner 

Wenn zu einem dreltäglgem 
Landesbundes Berlin⸗Brandenhur, 
trafen, fo beweiſt da 
lin und ſeine Um fein muß. Denn jebe 
der Fachberaterknnen hat einen welten Kreis 
und Siedlerfrauen zu Der 
jede biefer Frauen nimmt au 
ſchloſſen und frohen Herzens entgegen, 
raterin ihr vermittelnd von 
lebhaften Aus taufe 
hrungen und Erkenntnſſſen mitbringt. 
Was der Berliner 


etle Kleingärtner! 


mmt und wird noch heute ſtimmen. 


Jumbo, der Niefenelefant 
In ber Scala in der Lutherſtraf 
aft hinter den Kuliſſen gearbe 
als ſonſt. Denn es geht einem 
eigenartigen Programm entgegen. Einem $ 


ang mit feinem 


er vermag faum zu ere 


faljen, mit welcher Liebe der Berliner an fets 


Ne, 0 


Die Mähtefilite aber, dle heute hinter 
dem Qebensanfpru der jungen Völker I 
E tine 0 REKEN ad) den fiegreichen 

hren 1989/40 befinden ſich in ber Mamtiphätt 
der in dem Dreierpalt zuſammengeſchloſſenen 
Völter und derer, die 901 zu uns stoßen mer 

underte von Millionen Men 61 10 Die 
on heult 
lege dez 


en aber auch, oder zumindeſt 
hon, daß fie in der kommen⸗ 


cht 
wideln können. Di 
abwendbaren wle f 
and, 
aune 


etmemi E a 


Gang des Schl 
zwelfett rei g en, 
um die Wel h ins 


— 


erbrehungen, zu verbergen. i 

as Jahr 1941 wied dieſen Nebelſchleler 
Knaller Propaganda endgllttig penya. Mit 
dem kommenden Frllhlahr werden an bie Stelle 4 
englischer Lülgen wieder paige Tatſachen tre 


ten, Die Armeen der Umfe jind anje 


marjiert und zum Sprunge ber 
reit, um England überall da anzupacken, und 
an Ihlagen, wo es 1 tigt. Am Ende dleſes 

t teh der Sieg aller Ai 


ten Ringens abe 
Voller und die endgültige Sicherung 
Stellung und ihres Lebensraumes in der Welk. 
Die heute Hier vertretenen anderen 11 7 A 


rer 


tehen auf ber Wacht und find bereit, auch ihren 
eliran zum endgültigen Triumph unferer ge⸗ 
meinſamen Sache zu leiſten. Wie repräſent 
ren bie ſtärtſte Machtronſtellatie 
die es wohl i auf der Erde gegeben hat. Die 
neue Weltorbnung, bie fe i affen wird, wird 
eine gerechte und beſtändige ſein. Im Kampf 
der Jugend gegen das Alter wird und muß 
ge die Jugend fiegen und ihre end“ 
ltige Freiheit erzwingen. Das polftiſche 
Funda 100 bem bisle Freiheit ertämpjt 
wird, und ipe 15 70 aber wird für alle gel 
ten der Drelmächlepakt ſein.“ { 


— 


ße im Senat 
Neuyork, 2, März, 
Die Debatte des Senats um das Englands 
ſegeſeß beftätigte, daß fih die Regierungs» 
jtheit ftärfer an ber Ausſprache zu betett 
Während einer Rede Whee⸗ 
lebhaften Ausein⸗ 
nhängern der Bots 
ejonders Heftige Zuſammenſtöße hatte 


als Wheeler ber 


Einen weiteren He e bildete ein Une 
rijf Wheelers auf den Umfang ber neee 
ür Rooſevelt. Das Ae fe p vage, dah 

oofevelt alles Tiefe Inne. Dera 
Ponit fei zweifellos auch ermächtigt, Krür⸗ 
en, kllnſtliche Glieder, Bücher in Blinden. 
ae Särge und Kreuze für die Be f äs 
eren Opfer jeiner Torheit herſtellen zu laſſen. 
Das Gel K BAW è jedes Land, nur ein 
einziges nicht, nämlich bie Wereinigten Staas 
ten von UAmerita ſelbſt. 


Der demokratiſche Senator Halonen, der fiir 
Annahme des Gejehes eintrat, legte einen Zur 
1775 dor, der den Einfah der USA. ⸗ 
otte für Geleitzugszwecke auss 
rücklich verbietet, 


‚ekarme Mörnnlilichhungsmimt 
pegen Wassersthäden urd Fouditigkeif in Bauwerken aller Art 


L_wun 


gramm, bas beſondere ea der 1 ! 
verlangt, eine bejondere Mortichtung, um alu 
leichtes febern der, Bühne zu vermeiden, Wo 
ſonſt eine leicht beſchwingle Revue vorüüberzog, 
zeigt ſich piesmal ein zentnerſchweres Pror 
amm. iN Eduard Duisburg, der eine 
jalloreiche Direktor der Scala etwa für ben 
ära ausſchlſeßlich wohlbeleſbte Männer und 
Frauen um ſich und fein Publikum fein lalſen? 
nein! ine viel „gewichtigere“ Revue, 
als fie Menſchen auf die Beine zu ftellen vers 
mögen, wird der Skala im Monat März das 
Gepräge geben: eine Hirkusrenue unter bem 
Motto „Mane jenzauber", Jumbo, der Rieſen⸗ 
elefant, wird fein Können weit mehr als zente 
nerſchwer in ple zirzenſiſche Waggſchale werfen, 
ein Seelöwe ſchlleßt fi 50 0 Pferde 
mit Tänzerinnen hoch zu Roß helfen, den ror 
mantiſchen Zauber ber Manege in das Varieté 
au sagen ‚ebbpbären und Hunde werden ſich 
als Klluſtler exwelſen .. Das alles klingt ſehr 
einfa und unkompliziert, Und doch, welche 
Fülle von Arbeit, welcher, mah aen Überfeguns 
gen fi er| 1550 daß dlefe Revue auch wirk⸗ 
ſich klapptl Man bedenke: nicht nur Ställe und 
Unterkünfte für die ſchweten „Künſtler und 
Künftferinmen“ muhtar gebaut, nein, fogar, das 
Licht muß auf vie Unſprllche der Tierwelt abe 
1 fein! Mit der üblichen, Lichtfülle 
würden fie ſich faum abfinden, bie würde fie — 
an weniger ſtrahlenden Glanz 8 — volle 
kommen verwirren und lere machen. Und aufer 
dem fann ja nicht die ganze Jirkusnummer auf 
die Bühne gebracht werden. So wurde vorſich“ 
tig nur der „Extrakt“ aus ſeder Darbietung 
herausgezogen, um in in konzentrierler Form 
dem ftaunenden Barietépublitum vorzuſehen. j 
4 


Sonntag, 2. Mürz 1941 


Der Tag in Litzmannstadt 


Seite 5 


Bei den Umſiedlern in Ligmannftadtsimgebung 


die Volksgenoffen aus Wohlhynien und Belfarabien 


Ein Litzmannſtädter Maler belucht, malt und zeichnet 


Das Lentſchüer Land mit dem weiten 
zelen Blick ift vielen Wolhynlern wieder zur 
timat geworden. Ein Bauer berichtete mir, 
ein Bator habe ihm drüben in Wolhynſen oft 
den Lentſchlitz erzählt. Seine an ten find 
nämlich von hier aus bis nach Wolhynien ge 
zogen. Er freue fih, daß er nun wieder hier 
e ift, von wo aus feine Väter e u 
welter nach dem Olten gewandert find, Ex 
[übte 0 ier wie zu Haufe, zumal auch der 
harakter dleſes, Tinet Landes feiner einſt⸗ 
ketigen Wahlheimat bei Luck entſpreche, Man 
hat denſelben weiten Blick mit der Reihe der 
appeln am Horizont, und auf der langen 
Chauſſee traben an Markttagen dieſelben şot: 
tigen een vor dem Wagen mit ber 
langen Deichſel wie in feinem Dorje in Wols 
hunſen. Und an der Warthe oder dem Ner 
fieht es landſchaftlich ſaſt jo aus, wie am Sto 
chod oder Styr. 

Wenn überall hoher Schnee liegt, dann hat 


jeder Gegenſtand in piee welten weißen 
Lande eine beſondere Bedeutung. Der Haie, 


Setini U u 


gegnung mit den Beſſarabiendeutſchen 


Wolhyniſcher Auſtedler im Lentſchützet Laub 
(Gemälde von Friedrich Kunttzer) 


ber über das Feld hoppelt, erſcheint groß, ja 
ſelbſt ein h rare Pfahl ſieht mächtig und 
herausfordernd aus, f: 

Es fage niemand, dies Qand fei öde, troſt⸗ 
los und ünintereſſant, und im Winter fei Hier 
nichts los, Gewiß, das Leben ſcheint in dieſer 
elnſamen Landschaft jetzt im Winter zu ſtocken; 
aber fo ijt es auf dem Lande, wo der Meuſch 
mehr als in der Stadt vom Wetter 7 0 
die Jahreszeiten Berlimen den Krelslauf feis 
nes Dajeins und feiner Tätigkeit, Da brüben 
die lange Dorfreihe ſcheint ganz eingeſchneit 
set ſchein, träge ſteigt der Rauch aus den Hü 
ern auf, man ſieht, daß in dieſen Hütten, die 
jo leer und umbelebt in der interlandſchaft 
zu ſtehen ſcheinen, jeht uche wird, und wir 
wijfen es, daß hier wolhynſſche Winflebler Ihre 
neue Heimat gefunden haben. 

Es ift das ſchöne Dorf Topola, Die 
fattlihen Gebäude gehören alle zu verhältnis 
mäßig großen Bauernwirtihaften, Der Wins 
ter drängt die Menfhen in die Wohnungen 
Des Bauern Tütigfeit verläuft vor allem auf 
dem Hof und im Stall. So vieles hat ber Hier 
angeſſebelte wolhynſſche Bauer zu lun, um all 
das verlollerte Zeug, das die Polen zurildger 
laſſen haben, e Da find auch 
bie vielen, im vorigen Winter in ben großen 
Gärten en bjtbäume, die milffen nun 
zerlägt un) 105 werben, Wohnun, en, Stall 
und Scheune milſſen ausgebeſſert werden. Man 
erwartet ſehnſuchtsvoll den Frühling, das Uuj. 
tauen der Erbe; dann erſt wird das große Le, 
ben draußen beginnen, 

Ich trete In ein Haus eln, Luftig praſſelt 
das Feuer im Oſen und verbreitet wohlige 
Wärme in der großen Küche, Die Bäuerin 
waltet am Herd. Die kleinſten Kinder bleiben 
in der Nähe des Feuers. d ch voll 
Kartoffeln dampfen auf dem Herd. Die aller⸗ 
nötigften Küchengeräte, vom Löffel angefangen 
bis zur Sietlntafhine, hängen in jauberer 
Ordnung Gy der an 5 Aal rohen 
Nauchfang, der weißgekalkt und mi aplerx⸗ 
Pough um I Dingen UK hen 
mit Kräutern. Unter der Küche, in einer 
Niſche, schnurren zwei Haben, dicht babei it tin 
Beſen und ein Kaften mit Torf und Neifig in 
der Ede. Lange Bünfe pn um ben Tif. 
Da ſihen die Koloniften am Frülhſtülcstiſch, ends 
lich wieder als freie Bauern in ihrer eigenen 
Bauernftube. Durch die Scheiben dringt die 
ſpärliche Winterſonne in den Raum. Eine 
Hafen keußfahne weht draußen, und auf dem 
e neben den Blumentöpfen, liegt 
as Buch des Führers: „Mein Kampf.“ Es ilt 
von dem neuen Wolhynſer nicht wegzudenken. 
Sein Blid ift ftolger geworden, er braucht nun 
nicht mehr zu befürchten, von Haus und Se 
vertrieben zu werden er deulſche Kolonin 
ift auf dem ege ein neuer Meuſch zu werden. 

te vieles flegi hinter ihm; fo manchen harten 
Schlag mußte er entgegennehmen. Das Land 
in ber Fremde ge er toben milſſen, unter ben 
primitioften Lebensverhälkniſſen hat er nicht. 
einmal, ſondern oft von vorn anfangen milſſen. 
Ale der e die Spyſſee des 


elltrieg kam, 
Wolhonlers. N ualen mußte er ere 


Anſägliche 


leben auf feinem Wege nach Sibirien. Als er 
wiederkam zu feinem Hof, da fand er ihn vér. 
wülſtet. In 1 9 0 mußten diejenigen haus 
fen, bie ihr apels verbrannt vorfanden, Aber 
der AGR iche Lebensmut des Wolhys 
niers lieh ihn nicht verzagen. Wie ein böjer 
Spuk liegt die Zeit der ed hinter ihm. 

Seine ganze Liebe gilt nun dem neuen. 
Lande, Es war parat als er die neue Wirt⸗ 
haft übernahm, ging er ſofort an die Be 
telung des Landes. So hielt er wieder ben 
m1 0 in ber en und als Sümann aim er 
un großen, ſeſten Schritten über die deulſche 
rde. 

Ein leuchtender Wintertag liegt heute vor 
mir, während ich wiederum dieſes Land bes 
pag In der klaren Win erluft. lehe id gana 
eutlich die Mauern der Stadt Leniſchüh. Und 
vor mir dehnen ſich die weiten Flüchen ber 
Torftoleſen, von denen bie Sage berichtet, dalj 
hier einſt der Teufel, als Räuber verklelder, 
feine Schlupfwinkel gehabt und in Geftalt 
eines polnischen Edelmannes den Leuten vers 
ſchledene Streiche geſpielt hätte. 

Im Sommer ſind dieſe großen Wieſen ein 
bezauberndes Vogelpazadies, Viele Kanäle. 
durchzlehen das Land. Wenn die Heuergte 
faire und die Abende erfüllt find vom ge⸗ 
helmnispollen Ton der Rohrdommel, dem melo, 
diſchen Klingeln der Wildenlen, oder dem Ruf 
des helinzlehenden Fiſchreihers, dann erlebt 
man bleſes Stügchen Erde fo recht in feiner 
Schönheit, 

Nun liegt es unter einer welßen Hlllle als 
weite, unendliche Fläche, die mit dem Himmel 


Deutſche Bäuerin aus Beſſarablen 
(Ahnung von Frlebrich Kunktzer) 
am Horizont zu verſchwinden scheint, während 
der Wind in den trockenen Schilſwäldern eins 
tönig raſchelt. 


Befuch bei den Beſſarabiendeutſchen 


„Nachdem ich die wolhyniſchen, ahi auf 
ihrem, neuen Lande gefehen habe, beſuche ich 
die Beſſarablendeutſchen in Igiergz, 
die hier einige Wochen lang, nach Berufen ge: 
ſondert und getrennt, fih aufhalten, um dann 
Ipäter angeſtedelt zu werden. Ich bin ſehr ge⸗ 
Ipannt, was für Menſchen mir hier entgegen 
treten werden, da id zum erſten Male 155 100 
aben 
werde. Hier finde ich IRB Köpfe zum 
Zeichnen. Während der Arbeit laſſe ich einen, 
der mit der Geſchichte des Landes Beſſarabſen 
vertraut zu ſein ſcheint, erzählen. 

Von ihm erfahre ich, daß die Beſſarabier 
u 90% aus Bauern beſtehen, der Reſt find 
Lehrer, Pfarrer, Arzte, Kaufleute und Ange⸗ 
ſtellte. Das Land ift dort fehr fruchtbar, vor 
allen Dingen wurde viel ANI angebaut, 
dann Gerſte, Mais, Hafer und Olſgaten. Weins 
und Obſt gedieh vortrefflid, und die Leute 
tamen zu projem Wohlſtand. 

Die größte aul 15 f ſozuſggen die 
Hochburg des Deutſchtums in Beſſarahjen, war 
Tarutins mit 3700 Deutſchen Als zweite Sied: 
lung ijt Sch Sarata zu nennen mit einem 
deuiſchen Lehrerfeminar im Ort, 

Im ganzen waren 850000 ha Land in beuta 
ſchem Vefik, dieſer Beſitz wurde ſedoch durch die 
1920 ertallene Agrarxeſorm bes rumäniſchen 
Staates vermindert, Dieſe Maßnahme war fiir 
das Deulſchtum teta geringer Schlag, es ent⸗ 
landen die landloſen cii hen und das beuts 
he Prolalariat, das die Bellarabiendeutihen 
rlher nicht kannten. Erſt von 1925 an wurden 

te Bellarabier in We Der Ran 

desſührer Fritz Jabrſcus gründete die deutſche 

Volksgemeinde in Rumänen. Bis 1938 bes 

ſtand in Bellarabien der deutſche Volksrat, 

nach ber RN im Reih befamen 

hier bie deutſchen Siedlungen den Namen Gau 
ellarabien, 

Die erſten deutſchen Einwanderungen famen 


Weſlarabiendeutſche Bauern kehren Heim 


in zwei großen Wellen zwiſchen n Saheen 
1817 bis 1895 und brachten in di t Steps 
195 Bellarabiens aufbaufreudige deuiſche Men: 
hen. Vor allem waren es die Schwaben, die 
dreh von Alm aus dle Donau herunter auf 
hren kleinen Kühnen, die ſpöttiſch „die Ulmer 
Schachteln“ genannt wurden, kamen. So juls 
ren fie auf vieſen Kähnen bis zum Ort Ismael, 
von da ging es zu Fuß in die beſſarabiſche 
Steppe, der neuen Heimat entgegen, die fie 
durch ihren Fleiß der Landwirtſchaft erſchloſſen, 

Die zweite große Welle der deulſchen Cin: 
wanderung kam aus dem Herzogtum Warſchau, 
und zwar wurden die deutſchen Kolonſſten vom, 
ruſſiſchen Kaſſer Alexander (,, der dleſes Land 
von den Türken erobert halte, nach dem Buta⸗ 
reſter Frieden ins Land gerufen. Ex gewährte 
den Deutſchen viele Begünſtigungen, zehn., 
Jahre waren fie ſteuerfrel. Jeder Bauer cre 
hielt 60 ha Land, ein Land, das erſt urbar ge⸗ 
macht werden mußte, voll Geitrüpp und An: 
kraut, Am Anfang verſprach man den Deuts 
hen, daß fe vom ruſſiſchen Milltärdlenſt bes 
zeit fein würden, 180, an wurde trohbem 

le allgemeine Wehrpflicht auch auf die Deuts 
ſchen ausgedehnt. . 

So machte der deulſche Bauer dieſes Land 
urbar, legte Wein: und Obſtgärten an und ers 
richtele feine Wohnhäuſer. Un einer langen, 
Ratten Straße entitand das deutsche Dorf der 

edler, In der Mitte dleſer Straßenſiedlung 
ſtand die Kirche und dle Schule, oder nur ein 
Bethaus, worin Gottesdlenſt und Unterricht 
abgehalten wurden. 5 

Außer einer Selbftverwaltung beſtand für 
diefe Siedler ein ſogenauntes Jentraltomitee 
für den deulſchen Einwanderer in Rußland 
init dem Sitz in Odeſſa. 

Im Vergleich zu dem Wolhnnier halte der 
Veſſarabiendeutſche nicht fo große Drangſale zu 
erdulden, 

1917, als die Wolhynier ihre Odyſſee nach 


(Photo; Preſſe⸗ Hoffmann) 


Sibirien antreten mußten, blleben die. Beſſa ⸗ 
tabier von den Ruffen zwar auch für Sibirien 
beftimmt, jedoch durch das Eindringen ber Reis 
volution aufgehalten, im Land. Zwar pline 
derte man bier und da die deutſchen. Heul 
vor der Werbanung aber blieb der Puge 
verſchont. Dann kamen die Rumänen. Es 
waren aufregende gelten; an dem weiten Hork 
ont der Steppe brannten deuſſche Bauernwiria 
(hate, Ein unvergeßliches Ereignis war fiir 
e Beſſarabſendeutſchen das inrilden dex 
deutſchen Truppen, die im Weltkriege bis nach, 
dem Kaukaſus vordrangen und das Land ber 
ſetzten. Im März 1018 fah man mit trauern⸗ 
den Blicken das Abziehen der Deutſchen. 

Es lam die rumäniſche Zeit, Die erſte 
Maßnahme gegen das Peulſchtüm war die Vers 
h der deulſchen Kirchenſchule. Die 
Rumäniſlexung ſchritt vorwärts, 

Im Jahre 1924 erlitt das Deutſchlum einen 
beſonders harten Schlag durch das Verbot der 
deutſchen Sprache in der Schule. Es hing ſozu⸗ 
fagen vom Mut des einzelnen deutſchen Lehr 
ters ab, ob noch deuth geſprochen werben 
dürfte. Aber der Deutſche war zäh und verlor 
nicht den Glauben an fein Deutſchtum; fo konnte 
doch die aYmühliche Konſolfdierung des Deuſſch⸗ 
tuns in Rumänen durchgeſett werden, 

Es folgt nun der Elnmarſch der maa und 
der Weg der Beſſargblendeulſchen In die bente 
The Freiheit, Alle find fie dem Ruf des Nith». 
yers gefolgt, hundertprozentig kamen ſie in 
ihre endgültige große Heimat zurüd, Ja, 
einige, fo die Auswanderer der zweiten Welle, 
die einſt aus dem Often auszogen, find wieder 
in die Heimat ihrer Väter, in ihre Urheimat 
zurückgekommen, um hier angeſiedelt zu 
werden. 

Aus den Geſichtern dieſer Menſchen, die ihr 
Leben fern vom Mutlerfande filhren mußten, 


Deutſches Bauernmädchen aus Beſſarabien 
(Zeichnung von Friedrich Kuntget) 
(Aufnahmen [8]: Ditlandbilb) 


tann man niġi nur thr Schlckſal herausfefen, 
ſondern man glaubt auch, die Landſchaft, mit 
der ſie lange As gelebt haben, zu ſehen. Die 
Landſchaſt formt den Ausdruck des Geſichts, in 
die Landſchaft hinein ſchlagen die Menſchen 
Wurzeln gleich den Bäumen. 

0 hal mich vor allem der Kopf der alten 
Beſſarabiendeutſchen Lulſe Sukko aus Tarxu⸗ 
tino geſeſſelt. Sie ſpricht noch das Platt; ihre 
Vorväter find einſt aus Pommern iber Holen 
nach Bellarabien gen and da In dleſem 
Land ijt fie aufgewachlen und hat da ihr ganzes 
Leben verbracht. Als ih fie frage, ob es Ihr 
ſchwer fiel, Ihre Heimat In Beſſarabien zu vere 
affen, ſchllttel! e fon den Kopf und fagt: 
„Es ſind ja alle gefahren, vom Führer geruſen, 
fung ‚und alt, und ich ſollte gurüdbleiben? 

ein!“ 

Ein echtes Bauernmädchen, dag, ehenfalls 
aus Tarutino ſtammt, jedoch ſchwäblſchen Urs 
ſprungs ilt, ſchaut aus dem Geſſcht der Alma 
Döring, Ihre Voltstracht iſt erit mil ber 
e Bewegung in Bellarabien ein» 
geführt worden. 

Es ift ein beſonderer Rela, beim Zeichnen 
diefer Menſchen außer dem Tuplſchen der vers 
schiedenen Voltsgruppen, das In durch ſahre⸗ 
lange N mit Klima und Land ger 
bildet hat, dennoch dar Indiplpuelle in dem 
Geſicht zu erleben. Jedes Geſicht ift B anz 
anders, und in manchem ſpürt man die Peron 
lichkeit, eine ſtille, abgeklärte Welt. 


Beſſarabiendeutſche für das WAW. 
Eine Lagerfeier in Waldſeſeden 

Am 24, Februar haben die beſſarablen⸗ 
deutſchen Lagerſnſaſſen von Waldfrieden bei 
Lihmannſtadt auf Wunſch der Lagerführung, 
unter der Leitung des Umfieblers Karl Winte 
ler einen Unterhaltungsabend veranſtaltet. 
Troßdem die Vorbereitung in ganz kurzer Zeit; 
gemacht wurde, waren die Teilnehmer talſech⸗ 
lich Überraſcht von den ſchönen Volksliedern, 
Voltstänzen, Gedichten ufd. Bei dlefer Anges 
legenheit wurde für dag WHW. die Summe 
von 48.10 RN eingeſammelt, welche an die Ein» 
ſagführung Iglerz abgeliefert wurde. 
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Die deutſche Schule in Sompolno war 
bas gute Gewiflen bes Deutſchtume im cher 
maligen Mittelpolen. 

(Hberſtüdienvitettor Schönbeck) 

Eine der eigenartigiten deutſchen Lehran⸗ 
ſtallen im ehemaligen Mittelpolen, war ple 
höhere deuiſche Schule in dem kleinen Ort 

Sompolno, Die von dem . Paſtor 

Alexander Bierfhent mit einem Kreis von 

ebenjo wahrhaft deulſchen Männern geſchaſſene 

Lehranſtalt sollte vor allem den wiſſenshungrl⸗ 

en deutſchen Vauernkindern zur Verfügung 

Men. Im Herbit 1917 begann der Unterkichk. 

rog der größten, Schwlerigteiten, die der 

Lehranſtalt von polniſcher Gette bereitet wuts 

ben und ungeachtet des dauernden Mangels an 

Geldmitteln gelang es den Anſtrengungen Par 

itor Bierſchenls und feiner Mitarbeiter, im 

Sahre 1923 an der Schule auch noch ein Shis 

lerheim zu ſchaffen, 

Befreuerin der Lehranſtalt und des Schillers 

Heims würde in dem gleichen Jahr die „Bris 

derliche Hilfe“, eine in Form einer Gel ellſchaft 

mit beſchränkter Sopan aufgebaute Gemeine 

ſchaft von deutſchen Menſchen guten Willens. 
Š Dleſe Schule 1 Sompolno wurde bald y 

einem ſtarken geiltigen deutſchen Mittelpunkt, 
von dem aus reiche Kräfte nach dem übrigen 
Land ausſtrahlten. Der vor Warſchau gefallene 
Erſorſcher der Hledlungsgeſchlcgte unſeres Bole 
tes in dieſem Raum, Albert Breyer, wirkte 
lange Jahre in Sompolno, zuerſt als Lehrer, 
dann als Schulleltex. Sultan Wil unfer 
Heimatbichter, deſſen Lled „Fern, vom Land der 
19555 1 15 von Herms Niel, dem Kompo. 
nilten des Englandliedes, vertont und dann zum 
Marichlied der Uuslanbsorganifation der 
NSDAP, erwählt wurde, dichtele in Sompolno 
feine die Volksgenoſſen in Stadt und Land aufs 
rüttelnden, von ernftem völkiſchem Gefühl ers 
füllten Berfe. Von Sompolno aus machte Nor 
bert Klatt feine Wanderungen durch die 
deutschen Dörfer des Landes, um das vorhan⸗ 
dene Liedgut aufzuschreiben. Er hatte das 
Glüd, Lieder aufzuftöbern, die im Altreſch 
längſt verklungen waren. In Sompolno wirkte 
ferner Karl Grams, der fleißige Kulturſor⸗ 
ſcher, der in feinen zahlreichen Veröſſentlichun⸗ 
gen auf den unendlich reichen Anteil der Deuts 
ſchen an denkulturellen Lelſtungen dieſes Lan⸗ 
des hinwies. 

Diefe und nech andere „Sompolnger“ liehen 
überdies ihre Stimme in für das Deutſchtum 
unferes Gebiets wichtigen Stunden erklingen, 
um ihren Voſlsgenoſſen mahnend ober ratend 
zur Seite zu ſtehen. 

Das taten fie ohne Rüdfiht auf ihr perſön⸗ 
liches Wohl. Da war kaum einer, den die Polen 
nicht gemaßregelt oder gar von der Wirkungs⸗ 
ftätte, mit der fe innig verbunden maren, Dere 
trieben hätten. Auch don anderer Seite er» 
wuchfen der Schule und ihren Lehrern Geſah⸗ 
ren, denen fie fait zu erliegen drohte, 


„„ 

Das war Sompolno, wle wir es kannlen und 
liebten. 

Nach der Befretung unſerer Heſtmat und 
deren Eingliederung in das Großveulſche Reich 
wurde die im Ort vorhandene polulſche Schule 
in eine deulſche Mittelſchule umgewandelt, Zur 
Erinnerung an umjeren Anvergeßlſchen Heimat⸗ 
ſorſcher erhielt fie den Namen „Albert⸗Breyer⸗ 
Schule", Die Räume der deulſchen Schule wuts 
den anderen Zweden nußbar gemachl, das Schll⸗ 
Terheim Joll als foles erhalten bleiben, 


8 

Am Freitag fand in Lihmannſtadt, bie 
Liquidationsverjammlung der Bellderlichen 
Hilfe für die höhere Schule in Sompolno ftatt. 
Au dieſer Berfanmlung, die gewiſſermaßen den 
Schlußſerich zog unter eine der deulſchen Volks⸗ 
gruppe im ehemaligen Mittelpolen, dienende 
Kulturarbeit, war auch Nreioletter Wolff er 


Ihienen, 
Paſtor Guſtay Schedler begrüßte im 
Namen des Borftanbes die Erſchlenenen. Das 


Andenlen der Toten der Brüderlichen Hilfe, des 
Gründers Alexander Vierſchent und der Mits 
alleber Tacr, Breyer und Schulz, wurde von 
ben Anwefenden durch Erheben von den Sipen 
geehrt. Paftor Schedler ſtellte feft, daß von den 
vorhandenen 85 Anteilen 82 auf der Verſamm⸗ 
lung vertreten waren, und zwar durch folgende 
Perſonen; die Erben Alefander Bierſchenks, 
vertreten durch die Wiswe und den Sohn Theo 
dor Bierſchenk, den Bezirkoverbandsleſter der 
Voltebeutſchen Gemelnſchaft für den Diftritt 
Waran; die Witwe Balzer, Frau, Abele 
Breyer, die Witwe Albert Breyerg, Paftor Dor 
herfteht, Paftor Schedler, Paftor Richard Kneis 
el, Söbiza, Emil Naſchube, Adolf Liite, Julian 
MIN. Diefen Perſanen wurde der Antrag des 
Borftandes vom 7. 11 unterbreitet, in dem 
es hieb Die Anteilhaber, von denen dle meiften 
die Anleile als Treuhänder verwalteten, haben 
ihre Pflicht treu erfüllt. Gie dirfen froh fein, 
dah bas Mert, das fe ins Leben gerufen haben. 
auch weiterhin femer Aufgabe dienen wird. 
Oberſtudlendtreklor S d d n be aus Bromberg 
wies darauf hin, uch zur Überleitung der van 
tapferen beutfhen Männern in ſchwerſter Zeit 
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8 Kulturſtätte in die Hand der ftaate 
iden Schulverwaltung, vertreten durch dle Res 
terung in Hohenſalzä, ein Liquibator zu ber 
Reiten dei. 

Paſtor Schedler würdigte in herzlichen 
Worten die Kulturtat Alexander Blerſchents. 
Seine ganze Kraft ſtellte er In den Dienit der 
Anſtalt in Sompolno, die unſerem deutſchen 
Volt diente, Es fei nur recht und billig, daß 
das Andenken dieſes Toten in würdiger Form 
geehrt werde. Das möge dadurch gaim, 
bah entweder das Schulheim in Gompolno 
hinfort nach Alexander Bierſchenk benannt oder 
das Andenten diejes Kulturplonſers in ähn» 
lich würdiger Weile geehrt wird. 

Diefer, von den Verſammelten mit Beifall 
aufgenommene Wunſch wird der Regierung 
vorgetragen werden. 

Zum Liquidator des Eigentums der Brüper⸗ 
lichen Hilfe wurde einftimmig Oberſtudien⸗ 


Sees eee eee eee 


Unfer einftiger Kulturmittelpunkt Sompolno 


Brüderliche Hilte der höheren deutfchen Schule in Sompolno aufgelöft / Ehrung verdienter Mitarbeiter 


noch fehr wenig Verſtändnis für biefe große 
Sache. Alle Gi N iten beſiegte jedoch der 
ſich felbft unter den härteſten Verhälkalſſen bes 


aftor Schedler erzählte von der Neije des 
Verſtorbenen nach Amerſka, wo er, durch dle 
große Not der Lehranſtalt gezwungen, fi der 
wenig e Aufgabe unterzog, für Som⸗ 
polno zu werben und Geldmittel zu ſammeln. 
Das Ergebnis waren 8800 Dollar, bie Biers 
ſchent dem Grundſtoc der 1 zuführen 
konnte. Dieſes Geld wurde als Stiftung ans 
Nile die bel elner urgan der Bruders 
ifje einem Nia wohltätigen Zweck zuge⸗ 


führt werben fo! 

Der Redner gedachte nun derjenigen Männer 
und Arm, die in Sompolno als Erzieher 
wirkt haben und diefen Vorpoſten deuticher 
ultur auch unter den schwierigsten Verhält. 
niſſen hielten. Ele waren Erzieher nicht nur 


under Optimismus Bierihents. 


Mir alle spenden Heute reichlich! 


6. Neichsſtraßenſammlung im zweiten Kriegs⸗Winterhilfswerk 
SA., 46. NS. und NS. ſammeln! 


direktor Schönbeck, der Aang und de verdienſt⸗ 
volle Betreuer von Sompolno und des deulſchen 
Schulweſens im ehemaligen Mittelpolen übers 
haupt, beftellt, 

Paſtor Schedler ſtigzlerte nunmehr kurz die 
Geſchichle der deutſchen Anftalten in Sompolno. 
Was heute in Sompolno an kulturellen Eins 
richtungen vorhanden fei, fei ein Wert Bier⸗ 
ſchenks. Selöſt das Eleftrialtätswerk und die 
A Babeanftalt jeien von ihm Ja Wau 
Die deulſche Schule ſollte den lernenden deute 
iden Bauernlindern dienen, die in anderer 
Umgebung leicht der Entvolkung anhelmftelen. 
Dieſem Iweg folte auch das Schlllerheim bie» 
nen, Den Löwenanleil feines Vermögens und 
dem feiner Frau onferte Bierſchenk dieſem Wert. 
Er fand. treue Mita,beiler, Männer, die, wie 
Little und Kafdıube, ihrem gamen Sein 
der Schule in Sompolgo dienten, auch wenn 
biele Arbeit zumeiit recht bornenvoll war, Vor 
25 Jahren gab es in den breiten Kreiſen leider 


der Jugend, ſondern auch der. Exwachſenen. Im 
ſchwerſter Zeit hielten fie die Fackel des Deutsch. 
tums im ehemaligen Mittelpolen Ion: 

Wenn es in Lobſch drunter und drilber siny 
dann meldete fih die Stimme Sompolnos un 
mahnte us Umkehr. Und diefe Stimme fand 

ene Miner haben viele Opfer ger 
bracht. Aber heute können fie Jagen: dieſe Urs 


alten, 


0 
5 das dort war, 
bie 


Sie alle trugen Deutſchland im Herzen 


Es ijt zur Zeit meine Aufgabe, den Beſit der 
jrügeren privaten deutſchen Schule den neuen 
vom Reich tenen Schulträgern zu über⸗ 
gruen, ie Schulhäuſer, die wir in Poſen⸗ 
eitpreußen bauten, waren von Anfan 


an des 
Reiches: es war ſchließlich das Reich, das dem 
Deulſchen Schulverein die Mittel gewährte, 


dieſe Bauten durchzuführen. Ganz anders lies 
gen die Verhältniſſe hier im früheren Mittels 
polen. Die deutihe Schule in Sompolno ent» 
ſtand als eine einne unabhängige Ger 
meinihaltsteittung der deulſchen Ber 
völterung ohne Hilfe des Reſches, allein aus dem 
Willen deutiher Menſchen, ihre deutſche Axt zu 
erhalten. Bon den Deutſchen in ofen dh 
preußen ging das Reich fort, aber es unters 
fügte die dort Musharrenden zeitig und reich, 
lich, weil frühe erkannt wurde, daß es darauf 
ankam, deulſche Menſchen in dem Land zu hals 
ten, deffen Wicdergewinmung feit der Ablre⸗ 
tung ein politiihes Ziel war, AUnfer kühnſtes 
Denten jodoh lie es vor 20 Jahren nicht hol. 
fen, daß auch dex deutſche Kolonſſt aus dem 
friiher 1 8 Teilgebiet einſt Bürger des 
Großdeutſchen Reiches Nan worde, Wenn ennom 
ier deulſche Bauern und Städter aus eigener 
kraft die deulſche Schule erbauten, fo legten 
fie damit ein Betennimis au ihrem Bolt ab, das 
wahrli ſchwerer pua als die Qeiftungen 
derer, dle aus dem Verband des Reſches tamen 
und immer irgendwie der Hilfe des Reiches 
iee waren, Die alte Neihsgrenge von 1014 
ft In der außenpolitſſchen Arbeit, was bie Be 
meffung von Hilje und Unterſtüßung anlangt, 
bio zum September 1939 niemals ganz verwiſcht 
worden. Dem Poſener blieb, wenn er feiner 
Exiſtenz beraubt wurde, doch ber eh ins 
Reih, dele Sſcherung wurde ihm bei der Abtre⸗ 
tung ſelerlichſt verſprochen — dem Deutschen. 
der außerhalb der alten Reſchsgrenze im 


völkiſchen at stand, blieb dieje Grenze eine 
oft unüberfteigbare Schranke, Ihn verwies das 

eich an ſich elbi: Erit die fchten Jahre vor 
der ‚Befreiung brachten Anfänge zur Anderung. 

Die Schule in Sompolno ift auch eine Stätte 
hoher C 9 lgo n deutſcher Lehe 
rer 1 9 0 Die Begeisterung für Ihr Volt 
tief bei ihrer Gründung die damals jungen 
Kräfte zueinander, Die bittere Not langer 
Jahre ſchweſßzte ſie einer Schickalsgemeln⸗ 
ſchaft mit eigener Ahnung, Wieviel Namen 
von deulſchen Lehrern Sompolnos haben heute 
einen guten Klang in der oftdeutihen Gemeln⸗ 
ſchaft: Sultan Will, der Dichter! Klatt, der 
Wolfstunbler; Breyer und Grams, die Erſor, 
5 der Geſchichte der Deutſchen im Oftraum; 

gust Müller und Hugo Riener in Bromberg! 


Man fagt nicht zuviel, wenn man bie deutſche 


Schule Sompolnos das qete Gewtjjen unjerer 
Volksgruppe genannt hal. Diele Arbeit für 
deulſche Art It wahrlich eder vaterſändiſchen 


Leiſtung im Mutterlande ebenbürtig und es 
verkleinert ihren Wert nicht, wenn ihre Träger 
in der Aussprache Ihres a eukfhen „“ von Der 
gemeindewtjhen Norm abwelchen; fie brauchen 
weder in ihrer Ausſprache nach im der Yusprüs 
gung ihres Charakters den Vergleich mit glid- 
icheren deutſchen Stämmen zu ſcheuen, die, 
bund ut t von des Reiches Schuh, nicht die 
unbert Sal 


hre ae und polniſcher Angriffe 
und halter Een wehren halten. Wenn die 
Schuſhäufer Sompolngs nun in den Beſitz des 


OR 
aus ide 
Reich der Feulſchen vor ben Toren 
Deutihlands nur im Herzen deut 
enſchen leben durfie 


„Mein Kampf“ als Gabe des VDA. 


an feine Ausführungen Uher. 
us des Voltobundes für das 
and einigen der Anweſen⸗ 


Auch für den 
fade Lehrer der Sompolnoer 
Klatt hatte der BDU. ein fol 
tet, das, wie die Übrigen, dle 
Führers des Volfsbundes trägt. 
Nach dieſer Ehrung ergriff Paftor Do ber 
ftein das Wort. Erioni w a: Mir alle neis 
en gegenwärtig dazu, mit einiger Mehmut der 
ergangenheit zu 5 t burften ſchaf⸗ 
fen! t hal das getan, was feine Ber 
. gegenüber feinem Volk war. Es gibi 


e! 
ei. 


mabal bes 


t ung feinen größeren Dant fir das Golei 
ete, als wenn das von uns Geidaffene von 
unferer Regierung übernommen wird, Wi: 
dürfen ſtolz darauf fein, daß es tit wilrdig er 
achtet wurde, von der un; ur nommen 
zu werden. Das bishe li 


ien verpflichtet 
uns, unfere Kraft dem Wolt zur erfile 


Veit und ven 


gteit. 
ſprach  Oberftubienrat 


nfame ie gab Gelegen 
tinnerungen an bie 
Beit des 


Adolf Kargel 


Für Gewerbetreibende 

Nacheſchung der Mels und Wiegegeräte 

Auf Grund bes Moke und Gewichtsgeſethes 
werden alle Gewerbetreibenden, Landwirte uſw. 
vom Oberblirgermeifter aufgefordert, Ihre Mehr 
und Monte n (Gemide, Waagen, Maße 
ulw.), Jowett fie nicht in biefem ober im vorigen 
Jahrs geeicht find, zur Nacheſchun, vorzulegen 
Die Einlieferung der Meßgeräte hat dürch bie 
Eichpflichtigen in der Zeit von 8 bie 11 Uhr 
vormittags beim Eſchannt, Schlagetetſtraze 75, 
zu erfolgen. 


Ne, 61 


Hofna 


lie Wandlungs 


Zuerft trat Fiete 
Abeſchwert MHI all 
Im Lande in Rein 
Intinen, dann um 
Inäugend, ſriſch a 
Rejta Lö perjönli 
leibt und lebt in 
pile der urwil 
oltsjtüd des blutvo 
langt. Das wan 
hen wir das Stube 
[bjt ijt eins von de 
degeffen, Aber diei 
ttte eine perjönlig 
it den Film jchwär 
len trainierte, E 
Int haftet nach In 
öte doch tein Hu 
e Bien Sat gela 
s Brinzeflin Natal 
na Gh Kiei 
riegsgejoh, das we 
doch ie lieblichen 
lie das Theater ge 


Frlederite 3 
rinzeſſin Natalie 
haufpielerin, bie ı 
pp abſtempeln kön 
allen mit Haut ı 
öbiantenblut in de 
ne rihtige Schaust 
er Meininger The 
ohen Heldendarſtel 
nmal untergeordne 
1875 ich der kleinſte Sta 

Im Aden Aden zeigt die Deulſche Wochen. © grohen Bühne 
hau intereffante Wilder aus dem geligeſchehen und chauſpleler, der fih 
padende Yulnahmen der Ftonlberichler, „E. fl. eſer Genc i 


. beſcheidenen Nah, 
Bezugfchein=Eche 
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Briefe an die L. Z. 


Plettenbergſtraße 


In der Sonnabend⸗Ausgabe wird eine Zu. 
joa aus dem Lefertrelje veröffentlicht, die den 
Lusdrud Plettenbergerſtraße für unrichtig hält, 
well es einen Ort Plettenberg nicht gähe. Der 
Einſender befindet fih in einem Irrtum. Im Gau 
Sid, Meftfalen liegt in den Bergen des Sauer, 
landes die 20000 Einwohner zählende Stadt 
Baule lee eine Induftrieftadt, die Im Weiten 
eutjchlands durchaus bekannt iit. Die Stadt 
Plettenberg Ift der Stammſitz bes Grafenger 
e: tes von Plettenberg, dem auch der in 
er Jeitſchriſt genannte deutſche Orbensmeifter 
Wolter v, Plettenberg RN Es bliebe 
alfo hinſichtlich der Shreidwelle bes Straßen⸗ 
namens nur zu klären, ob man die Stadt Plets 
tenberg oder den Orbensmeilter Wolter v. Pleta 
tenberg als Namenspaten anſehen will. Dar 
17 önnte es jomohl Plettenbergſtraße wie 
au D Strafe heifien. 
er Schreiber dieſer ellen ift aus Plettens 
berg (Weſtſalen) nach Eihmgannſtadt gekommen. 
Mit ihm find auch eine Reſhe anderer Pletene 
berger hier tätig. Cierdanz 


Lismannftädter Liehtiptelhfiufer 


Heinz Nühmann — der Muflergatte 

Im Balaft-Lihtipielthenter Lef der Toble⸗Fllm 
„Dar Mi jtergatte" an, deffen AA 
Heinz N TIC um gelragen wird, Rühmann IE in 
Diefem prachtvollen Luftipiel ein „Mutergatte" echte. 
ter Prägung, Seine Einfälle find brillant, feln 
piel ift bezaubernd, — fein nanges quldichendiges 
Temperament e und feine Auachabmiſche 
Sprache wirbeln in dejem Luſtſptel durcheinander 
und zwingen zu kaum abrelhender Heiterkeit, Des 
„Duftergatten” Wariner find Leni Mere ach 
heli Yintenzeller, Hans s hn ker Werner 

weiterer und eine Reihe weiterer Belter Dare 


ag, weil der Weri 
inge ber Be be 
it, iſt ein wirklich 
Bas haben Gie 


e ee ee DRS fengen mis 
N. 4 — um n 

Abc nt gha Im Gegkumert senüßerfilen, um 

von AA 2-30 (breihig W) abgegeben und bezogen eichen. „Am Lieb] 


!ften? Am llebſt 
t Weihnahtsmärd; 
Pen Hexen in alle 
echten machen, und 
gern fehen, Vor 
è herrlichſte Erfü 
Vor Kindern 
t keinen dankba 
Ind, Es gibt teir 
jenter beſeſſen iſt 
ch ganz vom Scheel 
ir no mitipielen 


Nusbrennerfoffe, lasbatift, 
Ladjtojfe und ede dirien für die s.“ 
Hälfte der vorgeſchriehenen Anzahl Punkte ber 
Reſchstleiderkarte an Verbraucher abgegeben und 
von Ihnen, bejagen werben. Dasfelbe gilt für die 
daraus hergefielten Ateidungsftüde 

Geit dem 16, Dezember 1940 dürfen außer auf 
V auch gegen Bezugsabfhnitte (Runte) 
der Neigskletberfarie an Werbraucer abgegeben und t Bühne Menſcher 
von Ihnen bezogen werbe fünglichfte Schauſp 

1 anaoa te und bevrudte Tiſchdegen, Gedeche urzeln jeden Thea 
und Diunbzicher aus Sunftieive/oder Jellwolle, audio aft gewadlen iit, 
An Verbindung uniereltanher ober aus Sünfleibe A pisfem ur] i 
in Bervindung mit anderen, r ne ür je IE EBEN 
ih am verwendeten Staff wird ein Wunde der teich C [PIE nicht, fie 
tleiverforte benötigt, Wird ein Gebed abgegeben, ſo olf Eine Schau 
ift der e für die Dede und die bagte h der komiſchen 
gehörinen Mundiücher e e nen. Bei der ſcht, kann keine F 
jeredhmung der Th BOCH mahi von Punkien if fie leben. „Rei 
der Reihakteiberlarte ift auf volle Püntte nach oben kind“, ſagt uns 

junges Ding, de 

$ 


aufzurunden, 
Kind bin ich v 


2. Handiücher und Frotllerfücher, Dabei IR die. 
jenige Anzahl von A die der Reichsklelvexkarte 
erſoxberlich, die ber für bie Herftellung ber Hands 
figer ober Frotttertilcher benötigten Stoffmenge une 
ter Zugrundelegung der auf der Neichstleibertarte 
angegebenen Bewertung der Stoffe entjpriht, 


S Her pri de naoh 


Biellan Me ene 
Veröjfent! A bis {phteltens 10 Abt ‚beim Nreinptenler 
amtaleiter, Ubolf-Ditlst-ötz. 110, Bimmer i, enk telchen. 


% Und nun er 
$ ihr genau jo v 
5 Theater tat. 
mals Starlaunen 
flen abgelehnt ha 
inute für eine 
Inefprungen ift, ſo 
tfen laſſen. 
bensitart in Pete: 
In Betersbu 
At, „das neblige L 
L beuiſcher Sune 
arſchau, In Dre 
erſtedelte, regte f 
it in der Heinen 


den 4. 8, um 
10 Uhr Schulung der Ortsabtellungsfeiter(nnent 
Woltw,/Hauswiriigaft in ver Uoolfditler-Str, 126: 

ae e e Um Sonntag, dem 2, Mär, 
wird um 19 Uhr Im Nahmen einer man if hinde 
file bie Wh f und BDM (einfhltenlid Sung. 
bolt nd ID.) Im Liclipieldaun „Nialto” der Hilm 
„Der Sleg im Woeſten“ gezeigt, Aarienverfauf an 
ber Stafle ves Lil biete „Rialto“ vor Beginn 
der Borftellung, 


Deutſches Frauenwerk. Dienstag, 


lus der 


Inst und Wisse 


Händeltag 1941 
ige Händellan 
Imponillen nahm 
ulſchen Verlauf. 
ache auf der Mor 
roj: Dr. Dr. 9 
@ über die Entwi 
d den Ausbau de 
udel- Plakette wu 
net; Oberbirge 
<eslau), Generali 
of. Dr. Seraut 
inn (Halle), 
Die Pinhofogie 
ib Clauß von 
zinder der Raſſe 
helm, Institut 
Tao Auccari In 
tundfragen 


Berufsersiehungstuermder ff 


In der tommenden Woche beginnen folgende Lehr⸗ 
pengater des Berufoerzlejungowerts der Deute | P 
ed A Madi 

oni en A u ajhinenfhreiben T 

. dee DT 0 , Almer 2. 
11 den 6. 3, 18 uhr, toinen ihreiben 1 
a i, Melfterhaupftr 224 (Hofgebäube),, Bim 

er 2. 

Donnerstag, ben 6. By 18 Uhr, Buchführung I 10/248, 
eee e p, 
Buchführung |. d, Eine 


Donnerstag, ben 6, 8., 20 U 
selon bler 19/274 diefe geha einten jinbet 


von 20—22 Uhr fait, nicht wie urfprih 1» 
‚ejehen, von 119 20 Ai. elch 21, 


. 18. Ahr, Mnteltung, „del 
\onnerotag, s, t, e 
Ach 0 ae e 
Donnerstag, 


den 0, J. 20 Uhr, Unli el 
Ede aleka Be . a Eara 
95 le So „ ettu n ft. 1 5 
10 an witfeſte, 48 Dimmer l. See ace lie eee! 


Am Rand vo 
binand Clauß 6 
Shen Raſſe und 
ip, Raſſe und 6 
dor, daß Raſſen 
imien Beltan 

jene gute ober | 
überall in der 
N Last Ralfe, 

„ Beifpiel eines 
iten ſich anders 
enſchaſten eines 
M oder eines u 


gelikan-Schreibband 


mit gfiffreinem Ende 
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N Hofnarr, Tante Ottilie und — Prinzeffin Natalie 


wird eine Jua 
utlicht, die den 
unrichtig hält, 
licht gäbe. Der 
rium, Im Gau 


Zuerſt trat Fiefen in unſeren Geſichtskrels, 
tbeihwert von aller Problematik, Unſchuld 


Im Lande in Reinkultur, polternd in Holz. 
e SENS intinen, daun und mann dn die Schürze 
an näugend, frið aus dem Kugſtall heraus, 


bie im Welten 
ijt. Die Stadt 
des Graſenge⸗ 


Rejta Löck persönlich. Auguſt Hinrichs, wie 
eibt und lebt in ſeiner unmittelbaren Urs 
Augllchtelt, urwilchſig, wie es das derbe 


Husch berin pitsid des piu voll lebe 

i ei ebenbinen Olbenburgers 
ya TUR irlangt, Das war „Allr die Kah“, Dann 
e bes Straßen. Den wir das Stubenmüdchen Tin. Das, Stüd 
die Stadt Plet⸗ Tbft ift eins von denen, deren Titel wir rajh 
Wolter p. Plet⸗ gellen, Aber dieſe Einf von Khmannftadt 


hen will. Das 
‚bergitraße wie 


I, 

ft aus Pletten⸗ 
tabt gekommen. 
derer Pletten⸗ 


e eine perſönliche Note, niht nur, weil fie 
t ben Film ſchwärmte und auf das Sportab⸗ 
iden trainierte. Ein klaſſiſcher Ausſpruch von 
ini haftet noch in unferem Gedächtnis: „Ich 
öte doch tein Hund fein!“ Diefelbe Fran, 
e biefen Saß gelallen ausſprach, hörten wir 
s Prſnzeſſin Natalle Im „Prinzen von Homs 


Bierdang) ar den sit Seilen Sag l dercn 
riegsgneleh, das weiß h wohl, fo bereichen, 

pielhäufer doch fie lieblichen Gefühle aut!“ 

iitergatte ir das Theater geboren... 


der Tobie lum 
„ Hauptrolle von 
Mühmann ift in 
Nutergatie" echte. 
d brillant, feln 
's quldichendiges 
s unnadahmlide 
lel burdeinander 
Heltertelt. Des 
Marenda, 


Friederike Zaſt ro w, an Tini und 
rinzelfin Natalie in einer Perſon, iſt telne 
haufpielerin, die man auf einen bejtinmten 
hp abſtempeln könnte. Sie If dem Theater 
fallen mit Haut und Haaren, hat echles Kor 
Bdiantenblut in den Adern, wie ſich das fir 
ne AWE Schauſpielexin von ſelbſt verſteht. 
er Meininger Thegterherzog bat von feinen 
n ker, Went Oben EI verlangt, daß fie auch 
terer beter Dare final untergeordnete Nollen fptelten; denn 
ich der Meinite Gtatift ſoll ein lebendiger Teil 
Deulſche Wochen- £ großen Blühnengemeinſchaft, ſeln. Der 
Zeligeſchehen und Anufpleler der 10 ouh in der kleluſten Rolle 
ler, LEH. ejer Gemelnfhaft unterordnen kann, der auch 
is beſchefdenen Rahmen Großer au lelſten vers 
Sch ag, weil der Wert einer Rolle nicht in der 
te jane per Wer! ae mon au Pages 
it, it ein wirklicher Könner feines Faches. 
Mi 0 8 Bas haben Sie eigentlich am Tiebiten ges 
w) und Auf ven felt, Fragen wir Yriederite, Zaftrow, der wir 
Am Gegenwert genüberſſſhen, um fie für die L. 3. auszu⸗ 
eben und bezogen chen, „Am liebſten? Was heiht hier am 
beim Bezug von Hoften? Am liebſten habe ich die Heultrine 
ertmäßig die bope | Welhnachtsmärchen geſpielt ober eine der 
Ir el 0 5 
inmitten auf die echten machen, und die bie Kleinen doch alle 
:ichskleiberfarte ift gern Then, Sr Kindern au [pieten bas dit 
toife, Glasbatiſt, & herr! e Erfüllung des aujpielerbes 
Ken Air N * Vor Kindern zu [ptelen, das ift es. Es 
zahl Bunte ber bi feinen dankbareren Juſchauer als das 
r abgeneben und und. Es gibt feinen Menſchen, der fo vom 
ſelbe allt für die jenter beſeſſen iſt wie das Kind. Wer ſich 
ürſen auher auf ch ganz vom Schein zu paden laffen vermag, 
ichn Bunte) ir noh mitipielen kann, wenn die Proben auf 
her abgegeben und t Bühne Menſchen geſtalten, vas ift der urs 
fünglichſte Schaufpieler. Er kennt die tiefiten 
Tiſchdegen, Gevege urzeln jeden Theaters das aus der Gemeine 
del au Nee ft gewachſen it. Die Zastrow hat noch viet 
een i biefem urſprünglichen, Theaterblut in fih. 
y jet nicht, fie ift Natalie, Rhodope, die 
oli, Eine Schaufpielerin, deten Repertoire 
h der komiſchen Alten bis zur Soubrette 
iht, kann keine Rollen mehr ſpielen. Sie 
Ñ fe leben, „Kein Wunder, bei einem Mens 
lunes Iont U 10 1 trnd e 1 e 
„ Mjunges Ding dem Theater verfiel, Schon 
e Kind bin ich vom Theater verführt wore 
telung der Hande A,“ Und nun erzählt fie von ihrem Leben, 
ten Stoffmenge une 5 ihr genau fo viele Rollen fhirich, wie es 
 Neichstleiberkarte Theater lat. Wie fie als Schauſpſelerin 


tlen Hexen in allerlei Geltalt, bie die Kinder 


1 Punt der Reichs. 
ebed abgegeben, ſo 
ede und die bagus 
ürechnen. Bei der 
nahl von Huntien 
» Püntte nach oben 


ffe entiprigt. , mals Starfaunen gehabt, wie fie niemals 
Man abgelehnt hat, fondern oft noch in Abi 
nute für eine erkrankte Berufsfameradin 
inefprungen ift, To hat fie fih im Leben nicht 
kjen laſſen. 


bensſlart in Petersburg 


In Peters bu 10 erblickte fie, wie fie gern 
| gone neblige Licht der Welt“, Ihr Väter, 


Ab b. 


Mets am Tage vor 
br beim Rreisptelles 
inet bi, einde chen, 


eutiher Ingenieur, kannte Lodſch und 
tiau, In Oret, wohin die Familie dann 
rjiedelte, peate fih exſtmalig das Theaters 
nen rieberife, Mit 8 Jahren 


lag, den 4. 8, um 
bieitungsteiterinngn 
jolfeitler Str. 188. 


it in der Hei 


erklärte fie kategoriſch dem Heren Vater; „Ich 
will Schauspielerin werben!" Nun, der Bater 
war fein Unmenſch. Er fah e gern vor den 
weltbedeutenden Brettern und lorgte dafir, dal 
feine Tochter ſchon in jungen Jahren in dle, 
zuſſiſche Schauſplelkunſt — in Orel, Tula und 
Charkow —, zunächſt nur als Zuschauerin, eins 
führt wurde. Es kamen die furchtbaren 
abre der bolfhewiltiihen Nevolus 
tion. Biele Träume wurden zerſchlagen, Hun: 
ger und Geldnot Tenten fih mit unerbittliher 
Schwere auf die Familie, Der Water ftarb lu⸗ 
folge der Hungersnot. Die Mutter, eine Bals 


tin, ſchlug ſich ſchlocht und recht als Privatfetrer 
türin einer berühmten ruſſiſchen Operniängerin 
durchs Leben und verdiente ben Lebensunter⸗ 

Bekannte Größen des damaligen ruſſi⸗ 


hall. 


S 
eee — . 


Frlederite Zaſtrow 
als Natalle in Kleiſts „Prinz von Homburg“, 
(Bild: A. v. Bochmann) 


föen Theaters traten in biefen Kreis, darunter 
er 910 Sänger Schaljapin, Die Wirren ber 
Revolution gingen nicht spurlos voriber an 
der Familie. frieberike würde in ein Kinder 
heim 90 ſteckt, Der künftige Beruf freilich war 
noch nicht erwählt. Friederſte bearbeitete eben: 
ſogern das ſchwarz⸗weißße Taſtenbrett. wie fie 
mit Leldenſchaft Gedichte auſſagte. Das Klas 
pierſpiel machte ihr rieſige Freude. Sie jab 
lich ſchon als berühmte ianſſtin in den Kons 
geil en Europas. Anderfeits ſchmeſchelte es 
hr, wenn ihr die Mitihiilerinnen beim Dellas 
mieren Beifall klatſchten. Als ſchllehlich noch 
eln von ihr A Märchen mit durchſchla⸗ 
gendem Erfolg im Kinderheim aufgeführt 
wurde, war ber Set entichleden, Ein Koms 
mijfar, der gleichzeitig Spiellelter war, ſtleß 
auf der Suche nach Theaternachwuchs auf Fries 
derife Zastrow, So kam es, daß fie ſchon mit 
12 Jahren im ſeſten Engagement auf den Kine 
derbühnen Rußlands fpielte, Eine Awölſjährige 
verdiente fih unter harten Bedingungen ihren 
Lebensunterhalt ſelbſt. Die erſte Rolle war — 
der Hofnarr in einem Märchen. Mos kau 
unb andere Städte Grokruhlands find dle erften 
Slatſonen der jugendlichen Darſtellerin, Wies 
der erteilt ihr das Leben eine neue Rolle. In. 
Reval findet die Mutter eine neue Helmat. 
Die Tochter tritt in das Mädchengymnaſſum 
ein und beſucht — im Aufflammen einer alten 
Neigung — gleihjeitig das Konfervatorium, 


le Wandlungsfählgkelt einer Schaufptelerin / L. Z.Gelpräch mit Friederike Zaſtrow vom Theater zu Lismannftadt 


Theater ober Klavier, das war wieder einmal 
bie Frage. Wieder griff das Leben ein und 
915 die Beantwortung der Frage. Weder 
die Schauspielerin noch die Planſſtin wurden 
Mee geboren, Frieberſte, die inaw [hen das 
(bturienteneramen. beftanben hatte, ist plötzlich 
Erzieherin e „Gouvernante“ 
der Kinder des finniihen Spiritustönigs in 
Abo in Finnland. Das Theater rumort im 
Unterbewuhlfein welter Was Wunder, wenn 
man jet dle ſchwedſſche Sprache erlernt, um 
ſtändiger Gaft im ſchwediſchen Theater ſeln au 
können, Das Thenterblut rebellſert wieder und 
ift nun nicht mehr zu unterbrüden. Nachdem 
die Gymnaffaſtin Frſederſte als Spielleiterin 
im „Turnvater Jahn“ debütiert hat, fällt uns 
vermittelt das Stichwort für die nächſte Rolle: 
Theater in Reval, 


Mit Volldampf nach Reval 

Frlederite hat ihr Stichwork. Das Spiel, 
es kann beginnen. Als nach Abo ijt die Kunde 
gedrungen, daß in Nepal ein gewiſſer Hans 
Hefle ein deuſſches Theater gegründet habe. 
Es ijt derſelbe Haus Helle, der heute den Jne 
tendantenfeffet In Plymannftadt innehat. „Nun“, 
fragen wir die Jaſtrow, „ging es natürlich in 
Mindeseile zurück nach Neval?“ — e haben 
tet", antwortet fie; „Seht hielten mih feine 
taufend Pierde mehr In Yinnjmd Ich damofte 
mit dem nächſten Schiff ins” Baltitum gurit.” 
Und was nun kommt? Frſederſte Baftrow 
[pielt dem Inzendanten vor und — wird enga: 
fert, Der Sprung zu den weltbedeutenden. 
Brettern ift geglückt Jetzt darf man im grellen. 
Schein bes Rampenlichts ſtehen und ſpfelen, 
nein, Rollen Leben, Iit es nicht ein ſchöner 
Start, wenn man mit ber Rhodope in Hebbels 
„Gyges und fein Ring“ beginnen dari? 

Bunt und abwechſllungs reich wie ihr Leben 
find jeitdem Frſederlle Zastrow Rollen gewe⸗ 
en. Sie mimt die tomifche Alte in Shaws 
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„Pygmalion genau fo lebensecht wie ein Junges, 
lebensluſtiges Ding, in einem modernen 
Schwank. Sie kann in Curt Göhens Komödie 
Ingeborg, als unnahbare Tante Ottilie 
Strümpfe Itriden und Bonmots plätſchern, wie 
te fih als Baronin Bornegg in dem, Kriminale 
tiid „Partſtraße 13“ egentriic gebärden kann. 
Ihre "Eboli im „Don Carlos“ bleibt ehenſo 
haften wie die geſchwäßige Frau Oberpoltihaffs 
ner Schulze in Bötthers „Krach im Hintere 
haus“, Diefe Schauſpielerin aus Berufung ift 
ebenſo echt, ganz gleich, ob fe beim Paul: We⸗ 
aenersBaftipiel die Jugendgeliebte des alten 
Raſchhoff fptert oder alle Regiſter des Soubrel⸗ 
tenfadie in der Rolle der Qore Meler Im „Frl⸗ 
iden Wind aus Merito” ziehen muh., Wer bie 
totette Wera Brenkow als Treibhauspflängchen. 
und übergeichnanntes Jiernlippden über Die 
weltbebeutenben Bretter kändeln fah — wir 
meinen Charlotte Rikmanns Komödie „Bers 
ſprich mir nichts", glaubt es kaum, daß dieſelbe 
Scaufptelerin in Oſtrowſtis „Wald“ in ber 
Shaufpielergemeinfhaft, der Elena Polewi⸗ 
Taja, die man die rullifhe Dufe aenannt 5 
in der Rolle der Aſſuſcha die ruſſiſche Holts. 
feele heraufbeſchwört. 


Wir hahen lange mit Frlederlte Zaſtrow ger 
plaudert. Mas, fe auch erzählte, immer wieder 
wurde der eine Satz mit beſonderer Bedeutung; 
betont: „Ich liebe das Theater mit der ganzen 
Leldenſchaft mit ber man einen ans Her ges 
wachſenen Beruf lieben kann.“ Oder ijt es 
teine Liebe zum Beruf, wenn man, wie es Fries 
berite Zaftrow in Neval tun mufte, fh nicht 
schämt, am Nachmittag in einem Kaſſechaus 
Kuchen und Kaffee zu ſerviexen und am Abend 
klaſfiſche Berie zu sprechen, deren Dellamation 
nur eine Kleine, Gage abwirft? Frledertte Jar 
strom ift Ideglaſtin wie ihr Intendant In Mes 
bal, der es veritand, auf vorgeſchobenem often 
das deutiche Thenter aus den Meinften Unfäns 
gen au einem angeſehenen Kulturinftitut zu 
entwickeln. 

‚Und Ihre nächfte Rolle“ fragen wir beim 
Abſchled, Die Zaltrom lächelt; „Das wird nit 
verraten! Kommen Sie am Sonntag ins Theas 
ter, dann wirb Ihnen eln Licht See 


Ein Park, ſchön nicht nur im Sommer 


Einer der ſchönſten. 
Parte Litzmannſtadts ilf 
der Orchideenpark. Ser 
nen beſonderen Reiz bil⸗ 
det fein Waldcharalter. 

Unſer Bild führt uns 
in dieſen im äußerten 
Norden unſerer Stadt ges 
legenen Park, der auch 
noch eine Beſonderheſt 
auſweſſt, nämlich die Res 
ite einer frühgeſchichtlichen 
Fliehburg. 

Die Stadtverwaltung 
hat dieſem Park ihre ber 
ſondere Fürſorge anges 
deihen laſſen. 

So wurde dort im 
Sommer u. a. auch eine 
Gaſtſtätte geſchaſſen, die 
dem Charakter des Gans 
zen gut angepaßt ift. 


Der Teich im Orchideen⸗ 
park in Ligmaunſtadt im 
Winter 
(Aufnahme; Otto Ranft) 


ton dem 2, Mär, 
J a tunde 
een bleplih Jung. 

Rialto" der Film 
Aattenverkguf an 
alto" por Beginn 


[nst und Wissenschaft 
Händeltag 1941 in Halle. Auch, ber e 
es 


` irige Händellag in ber Geburisitadt 
ih DDAF nponijten nahm wieberum einen feltlichrhare 
ichen Verlauf. In feiner Eröffnungsans 


| folgende Lehr ache auf der Morikburg gab Oberbürgermeis 
1 5 der delle Proſ. Dr. Dr. Wiedemann m über 
über ple Entwicklung ber Händel⸗Forſchung 
a ee 1 den Ausbau des Händel⸗Hauſes. Mit der 
en T e eder 0 inle em 1 un 
„ net: erbiirgermeifter Dr, riebt 
(Sofgebäube),, Jim: Tesfau), e Strohm (Rien), 
wagten 197248, of. Dr, Serauty (Halle) und Dr. Grahr 
Bimmer Ag. 
Gbr li d, Gin 


of. 
tnn (Halle), 

e Bor 

wie glich vor 

Mellen 2%, 


„ Anleltung „Beize 
1, Jimmer . 
1 Anfeltung, delge 
1, Jimmer Je, 
„Helge, richtig“ 


Die Tach been der Ralje. Ludwig Ferdie 
d Clauß von der Univerjität Berlin, der 
Under der une Ru te, hielt am Kau 


Wihelm⸗Inſtitut für Aulturwillenfhaft im 
Mazo Zuccari In Rom einen Vortrag über 
| Grundfragen feines Pee a dee 
er großen, Geflhispunften: Volk und Raſſe, 
fe und Charakter, Aal er eine Einführung 
ie Piyhologie der Raife und ihrer Methor 
Am Rand von Lichtbildern gab Ludwig 
dinand Clauß Einſicht in die Beziehungen 
115 Raſſe und Geſtalt, Raife und Bewer 


g, Raſſe und Erlebnislauf. Daraus ging 
or, DA b nicht etwa einen ber 
mien Beſtand an Elgenſchaften bedeutet: 
‚eine gute oder REN Eigenſchaften finden 
überall in der Welt, niht nur bei biejer 
u Ralje. Aber Mut, Tatkraft, Treue 
eifpiel eines Menſchen, nonias Naſſe 
len Ti anders aus als die an ſich gleichen 
ee eines mittelländiſchen, eines fäli⸗ 
„ ober eines mongollſchen Menſchen. In; 


{us dem Kulturgeſchehen in unſerer Zeit 


der inneren an In ihrer Auswirkung 
liegt bas Raſſenſeellſche, nicht in dieſer oder 
jener LH Dieſe grundlegende Ertennte 
nis der n e aibt Auoblic auf 
welteſte praftiihe Möglichtelten auch der künfti⸗ 
gen ME hen Geſtaltung Europas und bes 
tömilhen Jmperiyms. 


„Die größte theinifhe den In den 
Räumen des ehemaligen kurfürſtlſchen pl 
in Bonn, der heutigen Bonner Univerjttät, ift 
bie größte rheinifhe Bibliothek, die Univer 
[tätsbibliothet, el R Nach der teps 
en 090 000 umfaßt dieje Rieſenbücherel weit 
über 650.000 Bünde, Mehrere hundert Meter 
dehnt ſich die Flucht der Magazine, Dieſe Nies 
Tenbibliotpet ift Jedoch nicht nur Unſverſitäkts⸗ 
bibliothek, ſondern auch eine Bücherei für das 
Volt. über 65000 Bände find im vergangenen 
Jahr von ihr ausgeliehen worden, ber gerdus 
mige Leſeſaal wurde im gleichen Zelkraum 
von 25700 Bücherfreunden bauch. x 


Vor 180 Millionen Jahren lebte das Tier. 
Im Geologiſchen Inftitut der Martin ⸗Lu 
thersUniverfität Halle-Mitten» 
EAER ift dieſer Tage ein bedeutſamer erdge⸗ 
ſchichllicher Fund eingetroffen: ein 7 G 

au rler, ber in dem Schacht Gitter am Nord» 
rande des Bares entdeckt und von ben Hers 
mann Göring Werfen dem Inſtiiut zur Verfil⸗ 
gung geſtellt wurde. Das Skelett hat im gans 
an eine Länge von 5,10 m beſeſſen, davon tonns 
en 8,60 m im Zul omania geborgen werben. 
Es be het die Hoffnung, daß der Fund In eini⸗ 
er Zeit vollftäni 10 wiederhergel 
ann. Es handelt ſich um einen 0 
hochſpezialiſterten Zchthyoſaurier — 


ka an 
mäusigen, 
fickte 


— der Kreldeſormatlon. Bon biefen Fiſch⸗ 
ſaurſern gibt es aus der unteren Juraſorma⸗ 
tion ſehr viele Reſte, während wir aus ber 
Kreideformatlon, in der 0 in anderer Geſtalt 
lebten und [hliehlih ausſtarben, nur som wo 
nige Funde beſihen. Der Saurier ift nadthäus 
tig geweſen; feine Beine waren zu Nuderfühen 
ausgebildet und feine yahnbewehrte mge 
Schnauze diente ihm zur Jagd auf Fiſche. Cr 
hat vor etwa 180 Millionen Jahren gelebt. 


650 Jahre Graudenz. Die Weichſelſtadt 
1 feiert in dieſem Jahre ihr 650 
jähriges Beſtehen. Es würde allen am 
18, Juni in Verbindung mit der Gründung bes 
Pean Mitterordens dleſen Tag zu begehen. 
Burch eine Orlginalurkunde des Lanbmeilters 
Meinhard von Auerſurth vom 18. 6. 1201, wor ⸗ 
in er Graudenz Sta yent verleiht, wird diefe 
Gründung bezeugt. Anläßlich der Feier wird 
eine Hochſchulwoche in Verbindung mit ber 
Tochnſſchen Hochſchule in Dami und andere 
kulturelle Veranſtaltungen ſtaltſinden. 


Theater 


Senei bes SON EHEN in Paris. 
Das Gaftfpiel des Berliner Schiller Theaters 
von „Kabale und Liebe“ unter Lellung von 
Heinrih George in der Comedie Fräncalſe 
10 e ſich zu einem wahren Triumph deute 
(her Bühnen kunft, In Anmelenheit des Mili. 
Arbeſehlshabers General ber Infanterie von 
8 OEL des deuten Botſchafters 
Otto Abe, des ſtändigen Vertreters der frane 
ifen Regierung im beſetzten Gebiet, Bot: 
ſchafter de Brinon, des, W 
ee von Berlin, Dr. Steeg, 
und gahlreſcher anderer Perjönlichteiten det 
deutſchen Militär- und Jidilbehörden erntete 
das Enſemble des Schiller⸗Theaters ſtülrmiſchen 
Beifall, Neben Heineſch George, der, wie immer, 


unübertrefflich in feinen Ihaufpieleriihen Qele 
ftungen war, galt der Beifall Paul Wegener, 
Sort Cafpar und Giſeig Uhlen, die auch dies⸗ 
mal wieder ihr großes Talent bewleſen. 


Musik 


Konzert im Reich, Im Qeinalger Ges 
wand haus bragte Karl Bartuyat ‚als Solſſt 
eine Flatenſonate von Hermann Ambroltus gur 
eriten Aufführung. — Im Rahmen eines M Us 
ch ener be ber Se e 
erlebte unter der Stabflührung von Adolf Men» 
nerich das „Rhapfodſſche Duo file Wioline, Bior 
loncello und Orcheſter“ von Theodor f 
[eine Uraufführung. Der namige Teil des 
Wertes wurde von Wilhelm Strofy und Rudolf 
Demacher gefpielt, — Im Verlaufe der Wal! 
denburger Mufttfeftwode brachte ber 

eftdirigent Gerhard prana die „Drei Tange 
enen” des Schleſters Alfred Wagner und elne 
„roccata und Fuge für großes Orcheſter“ von 
Nan Herzig erſtmalig Fiel — Prof. Dr. 
arf Böhm und die Dresdner ©: 
kapelle ſetzten w für die erfte RT 
einer „Kleinen Orcheftermufit von alter 
Abendroth ein. — Abendrolhs „Konzert file 
Bratſche und Orcheſter in einem Satz“ wurde In 
einem Frankfurter Mufeumskonzert 
von Franz Konwitihny und dem Sollſten Frik 
Lang aus der Taufe gehoben. — Karl Elnens 
dorf Jepte ſich in einem Mannheimer Aka ⸗ 
demielongert für eine neue Orcheſtertom. 
ponton von Wolfgang Fortner, „Capriccio und 
inale", ein, — Eine „Ungariiche Serenade“ 
von Carl Emil Fuchs ſplelten Erſch Böhlte und 
das von ihm geleitete Magdeburger 
ſtädtiſche Orcheſter zum erſten Male. — 
Klaus Neitſtraeter dirinierte in Bochum bie 
Uraufführung des „Bolero inſonſco“ von Sofef 
Ingenbrand. Q, 


Bote 
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Litzuannſtädter geitung — Sonntag, 2. März 1941 Nr. 61 
Heimatſchau „Der Often des Warthelandes“ 


feſtliche Eröffnung durch Oberbürgermeiſter Dr, Str ölin, Stuttgart / Ein reichhaltiges Rahmenprogramm 
Im nagen eines Feſtattes wird am nüchſten, Soman dem 9, März 1941, die 


Zeitung!!! Zeitung lll 


Wir wandern mit einem Zeitungs boten 


Tag für Tag flattert dle We mit den 
neueſten Agchrichten aus aller Welt, aus Städ ⸗ 
ten und Ländern in zahlreiche Haushaltungen. 
Aber auch die Boten find Tag für Tag, bei gus 
lem und schlechtem Wetter, zur Stelle, um die 
e Exemplare auszutragen. Gie 
find Immer auf den Beinen, immer unterwegs 
Der Leſer wartet 0 auf feine ‚geltung, t 
will willen, was fid Innerhalb der Teten 24 
Stunden ereignet hal. Und fein Blatt bringt 
Ihm, fapt ihm alles in ausführlichſter und er 
Ihöpfendfter Welſe. 

Eins muß ae einmal gusgeſprochen 
werben: Bei allem guten Willen kann auch der 
Jettungobote nicht hezen! Auf feinen tülis 

en Wegen W i ſich nämlich To alleklel 
Am nebenbei, Gehen wir darum einmal mit 
m, 


Die Schritte führen ung durch viele Straßen, 
Litmannſtadt ift groß, Haus für Haus wird 
aufgeſucht! treppauf, tteppab geht eg. In einem 
17 595 Wohnhaus öffnet ſich gerade die Flur⸗ 
tür, „Wo nur heute wieder die Zeitung 
bleibt?" — ertönt eine vorwurfsvolle Stim⸗ 
me — „ich warte [hon Über eine halbe Stunde 
darauf,. Kommen Sie doch nicht fo ſpätl“ Der 
agt nichts. 

Weiter, Es klingelt. „Die Zeitung: ift da!“ 
„Dante ſchön“ entgegnet eine Freundliche junge 

ame. — Und wieder fort, Der Bote klopft 
an eine andere Fluxtür, Schelle ift nicht vors 
handen. Keiner rührt ih. Noch einmal wird 
etwas lauter und eindring) t geklopft. End» 
lich kommt jemand eee Verſchlaſen 
fnurrt er, hinter der Tir stehend: „So rani 
Sie ſollten doch willen, 500 ich um biele Peit 
noch zu ſchlaſen pflege!” Die Tür wird pidi 
li aufgeriffen und fliegt, nach Abnahme ber 
Lee ch bumms wieder ins Schloß. Der 
Bote ſchweigl. 

Immer nur welter, Vieles ijt zu beachten. 
Wie war bas doch noch? In dieſem Haus darf 
uicht Na werden, dle Leute unten wollen 
die Zeltung in den Beiefkaſten geſteckt, die Leute 
oben unter dle Tür A haben. Das wird 
alles genau ausgeführt, 


Im nächſten Haus Toll wieder laut gerufen 


und gepocht werden. Die alte Dame aus dem 
dritten Stod kann ſchlecht hören, Alſo Tos, 
ie a ene Beim Herrn 
Doktor muß das Blatt auf die Treppe gelegt, 
bei Moberis darf es auf keinen Fall gefnidt 
werden und Hannemanns wollen es recht ore 
dentlich gefaltet haben, So ift immer etwas 
anderes zu Dberüdfihtigen. Ja, die lieben 
Wünſche! 

Hier heißt es, ganz Teife hinaufhuſchen. Die 
abe d Heben nicht das Klee der 
füße. Im erſten Stodwert ſchaut verftohlen 
An blonder Lockenkopf über das Treppengelün⸗ 
der. „Nanu, Liejel, ſchon fo früh 1 Das 
hat feinen beſonderen Grund, Die Kleine, eben 
14 Jahre all, wartet nämlich ſchon mit Span⸗ 
nung auf die Fortſetzung des Romans „Wetters 
leuchten um Barbara" den fe eigentlich noch 
ar nicht lejen joll, der möblierte Herr im 

terte lieſt mit dem vom legten Stog ges 
meinsam die Zeitung. Ein um die andere 
wird mit der Ablieferung gewechfelt. Da heißt 
es auſpaſſen; jonit gibt es Krach. 

Das find nur einige kleine Beiſpiele von 
den mannigfachen Sonderwünſchen der Leſer⸗ 
Will Mit all Alm Dingen haben die guier 

eitungsboten zu kämpfen. Wenn fie ihren 
t olien Rundgang beendet, wifjen fe beſtimmt, 
was 1 getan haben. Das dürfen unſere Leſer 
wirklich glauben, 

Zum Schluß darum, liebe Leſexin und lieber 
Ache nehmt bitte ein wenig Kllckſicht! Die 
Arbeit an und für die Zeitung ift A 
nicht fo einſach, als ſich das mancher vielleich 
denkt. Es gehört jhon allerhand dazu, und es 
find unzählige Fattoren zu e denen 
Rechnung getragen werden muf. Die m 
aber kommt, kommt kläglich zu feſtgeſetzter g" 
zu Euch. W. F. 


Mufik am Sonntag 
Ein SU-Mufllzug ſplelt 


Im Rahmen der Propaganda für die Heus 
tige 6, Relchsſtraßenſammlung wird der Müfit 
zug der Sa⸗ Standarte Ling nnſtadt in [e 


enden Straßen und an nachſtehenden Plähen 
pielen: Um s Uhr Marſchweg; König Hein 
Uich⸗Str. (Ede Meifterhausftr.), DietrldEdarts 
Sirahe, Adolf⸗Hitler⸗Straßſe, Straße der 8, 
Armee, Hermann⸗Göxrin, 1100 elſtexhaus 
trahe, Adolf⸗Hſtlet, Straße bis Rudolf⸗Heß⸗ 
Straße. Von 31,90 bis 13,90 Uhr finden 110 je 
konzerte auf Vipme Peye je eine halb 
Stunde ftatt; cutidlandplat, HermannGös 
ayenge Woftamt), Adolf⸗Hitter⸗Straße 76, 
MoolfsHillenSirahe 102, 


Unſere Soldaten 
Grüße aus Norwegen 


Herzliche Grüße aus Norwegen fenden allen 
Verwandten und Belannten in der Heimat bie 
näditftehenben Santtätsjolbaten: Ofto Maler, 
Bruno Ulm, Alfons Gallus, Alfred 1 
Eduard Stephan, Eduard Much, Kazimir Rich⸗ 
ter, Emil Gierle, Erwin Rausch, Emil Gering, 
Teodor Sommer, M. Pawlak, K. Mühlniete) 
Walter Dreher, Helmut Knerr, Ernſt Rujat 


und Alfred Meler. 


Ringsauger-Kappensauger 


Vortreterlagor: Poson, Fritz Berger 
Bismarckstraße 8/9, Telephon 4818 
— — 


ale Helmalſchau „D 
chende große Heimatihan „Der 
Sadie n 


hiemherelhaft des Ganleiters und Reſcheſtatl 


alters Arthur Greifer 


Olten bes MWarthelanbeo“ im ace der 
ewerbeihule am 5. Pack eröffnet, Während der Dauer der 


usftellung, 


vom 9. bio 31, März, wird ein vichfeitiges i die Bedeutung dieſer 


le nicht nur ür Lihmaunſta bi, ſondern dar 


ſten herausheben. 


Sonntag, den 9. März 1941: 10,90 Uhr: 
Kae ber Ausſtellung; Eröffnung der 

usftellung. Felerlſche Übergabe der Hele 
matſchau „Der Often des Warthelandes“ burd 
ben Oberbilrgermeifter ber Stadt der Auslands 
deutſchen, J IN Dr, Ströfin Feftmujit: 
Städtiſches Sinfonleorhefter Zihmannltadt, Um 
12 Uhr: Standkonzert der F4Reibitanbarte 
Ad. 9 8 5 itler". 10 Uhr: Sporthalle $Y. 
Bart: Großlongert der Wehrmacht, 
ausgeführt vom Muftktoxps eines Flſegeraus⸗ 
bildungsregiments, 20 Uhr: Stäbtifhe Bühnen: 
„Gyges und fein Ring“ von Frledrich 
Hebbel mit Staalsihaufpielerin Alice Bers 
den, Dresden, als Gaft, 

AST, den 10. März 1941. 16 Uhr: Yefte 
aal der 1 0 Vortrag von Stadtrat 

r. Könetamp, Stuttgart, mit Farbtonſflm 
von der Reſchsgartenſchau 1039 „Der Gar» 
ten und Part“, 20 Uhr: Feſtſgal dex Aus⸗ 
stellung, Appell der Führer der Sa, Bri⸗ 
gade Homann. Es ſplelt der Su Muſtk⸗ 
zug. È 
5 den 11. März 1941. 20 Uhr: Feſt⸗ 
faal der Ausſtellung. roher Abend „Wir 
bene e und tanzen“, geſtaltet vom Deuts 
Gen Frauenwerk. 

Mittwoch, ben 12. März 1041. 20 Uhr: Zeſt⸗ 
faal der Ausftellung, Tagung ber Kreisleis 
ter und Kreisftäbe des Reglexungobezirke Rike 
mannſtadt. Es jpricht Gauinfpetteur und Res 
gierungspräſtdent Webelhoer, 

Donnerstag, ben 13. März 1941. 20 Uhr: 
Sporthalle im HI Park. 6. Konzert des 
Städiſſchen Sinfonteor eben: Dirigent Adolf 
Sai Soliſtin (Harje) Urfula Lentrodt, 

eriin, 

195 „ den 14. März 1941. 20 Uhr: Felt 
faal der Ausſtellung. Elternabend des YDM. 

Sonnabend, den. 15. März 1941. 15 bis 10 
und 19 bis 20 Uhr: Feſtſaal der Austellung. 
NS KK. ſingtundſpielt, 20 Uhr: Stäbs 
tifhe Bühne. Gaſtſpfel des Mürtiembergifhen 
Stagtsthkaters. 

Sonntag, den 16, März 1941, Heldengedent⸗ 
tag. 20 Uhr: Feſtſaal der Austellung. „Die 


et hinaus für den gesamten 


Schlacht ſüvöſtlich Lodſch und der 
Durchbruch von HAR vom 18. bis 
2A. November 1914." Vortrag von Haupts 
mann ber Reſerve Barth. 

Montag, den 17. März 1041, 18 Uhr; Felt 
aal der Ausſtelung. Vortrag des Präfldenten 
er Induſtzſe⸗ und Handelskammer, Dr, es 
ber, 20 Uhr: Sporthalle 58. Park, Gro» 
ge ſchwäbiſcher Abend. Bühinger 
rachtengruppe, Hohner Handharmonikagruppe, 
Leitung Schittenhelm. 

Dienstag, den 18. März 1941, 10,80 bis 21.00 

Es ſplelt der 


Uhr: Feſtſaal der Ausſtellung. 
Mp er F 112, 

Mittwoch, den 19, März 1941, 20.00 Uhr: 
E ÝI Park. Großer bunter Abend. 
Es 11575 der Neihomuftkzug des Reſchsarbeſts⸗ 
ai 1 unter Gtabsführung von Herms 

el, 

Donnerstag, ben 20, März 1941, 17 Uhr, Feſt⸗ 
gal der gebe Appell der Ir 

Hrer 19 Uhr, Fella der Ausstellung. 

mpfang der Leiter fämtlicher Neſchopro⸗ 
agandaümker Großdeutſchlande. Anſchlleſſend 

e der Austellung. 20 Uhr, Feſtfaal 
9 5 füsſtellung. Srühlingsfingen der 


reltag, den 21, März 1941, 20 Uhr, Fejte 
ha der Musftellung. Dichterlefung N 
Jakobs über „General Litzmann“, 
Sonnabend, den 22. 0 1941, 10.90 Uhr, 
eitjaal der Ausstellung. „Ein Abend als 
er Mujit, Leitung Gerd Benoit, 20 
Uhr, Städliſche Bühnen, „Der Reiter" von 
Helurich Zexkaulen. Erstaufführung. f 
5 den 28, März 1941, 10.80 uhr, Film” 
theater „Lafino“: Feſtiſche Aufführung des Ale 
mes „Schwäbiſche Kunde", Mute Stid: 
liſches Sinſonleorcheſter Cihmannftabt. 15—16 
Uhr, 19.90—20.30 Uhr, Feſtſaal der Ausſtellung. 
Es fpielt das Muſſkkorßs der Schutzpolizel Lige 
mannftabt, 

Montag, den 24, an 1941, 16 uns 
ber Ausftellung, Arbeits agung der Krelfe Lihe 
mannſtabt und eee Es ſprechen 
Kreisleiter Ludwig Wolff und Kreſsleiler 


eſtſgal 


Zwei Polen zum Tode verurteilt 


Illegaler Waffenbeſitz / Das Sondergericht | beim Landgericht ſprach Recht 


Das Sondergeriht 1 beim Landgericht Pit. 
mannfiabt verurteilte In der lezten hung den 
22jährigen polniſchen Weber Roman Lewan⸗ 
bowjfi aus Alezandrow und ben g1jährigen 
poluiſchen Landarbelter Johann Gəl aus Dow: 
browa wegen verbotenen MWaffenbefihes na 
8 2 ber Berorbnung vom 12. September 198 
en 5 21 und zum Verluſt der bürgerlichen 

tenxechte. 

Der Angeklagte Lewandowſti hatte Im Jahre 
1087 einen mit fa» Schuß geladenen Trommels 
zevolver von einem Belannten getauft, Als 
nach Kriegsausbruch das Waſſenbeſitzverbot ers 
laffen wurde, gab er den Nevolver dem Mit 
angetlagten Goh, nachdem er die Waffe uts 


pr na tte wegwerſen wollen, Goh halle 
nämlich um Alberfajfung der Waffe geber 
ten, weil fie zum „Wegwerfen zu ſchade fei“, 

s Ende 1989 behielt Goh den Re⸗ 


penher 
volver, Es kam daun jedog zu einem Streit 
wilchen beiden Un klagten, weil Lewandoms 
ti dem Goh Miete ſchulbdig geblieben war. Im 
zlaufe biejes Streites gab Goß die Waſſe 
dem Lewandowſel zurck. Obwohl Lemandows 
ti noch von verwandter Seite ber Rat geger 
worden war, die Waffe bei der Polizei ab» 
ſullefern, tat er dleſes nicht, ſondern verſteckle 
fe — angeblich aus Angſt vor Rache — in fels 
nem Stall in einer Kanne, Hier wurde fie 
galten, als bei Lewandomffi am 10. Januar 
940 eine usfwhung im Anſchluß an einen 
von 15 mit ſeinem Bekannten Ian Frontcgak 
verlibten Einbruch durchgeführ! wurde. fronts 
caat hatte der Polizei von dem Wafſenbeſitz 
des Lewandowſtt Kenntnis gegeben. Lewan⸗ 
bomjti gab nach kurzem Zögern auch zu, dle 
Waffe verſteckt zu haben. In der Hauptwer⸗ 


handlung war er im weſentlichen gefärbis und 
machte nur geltend, daß er den Revolver vor 
vier Jahren nicht gekauft, ſondern nur zum 
Pfand genommen hätte. Er beftritt im übri⸗ 
en, daß die Waſſe noch gebrauchsfähig gemee 
fm ei; Goh habe 15 reparieren wollen. 

ß beitritt, überhaupt die Waſſe von Les 
wanbowfli entgegengenommen zu haben, Als 
Lewanbowjfi fe Ihm zum Kauf anbot, habe er 
diefem Jofort geraten, die Waſſe bei der Por 
liget abauliefern. Er habe ſich auch ſpäter ers 
kündigt, ob Qewandowjti auf dem Polzejamt 
geweſen fei. 

Die Einlaflung beider e lonnte 
I) in ber e widerlegt mwer 
en. Durch Vernehmung des Polizeſbeamten, 
der dle geie 5 n hatte, wurde tefte 
ſtellt, daß der Revolver gebrauchofählg war, 
udh die weitere Einlalfung des Lewanbowſki, 
dafs er die Waffe vor vier Jahren nur als Pfand 
en jenommten jede, konnte durch Zeugen 
widerlegt werben, Im übrigen war fie 1 
lich unerheblich, da es nicht auf die Erwerbs, 
ari, ſondern darauf ankommt, ob der Täter den 
Beſſh der Waffe gehabt hal, Dies war Hier 
nach, der eisen inal ung bes 17 0 855 ten 
ber da er die Waſſe vom Dezember 1999 
bis Mitle Januar 1040 hinter fi gehabt hat. 
Auch Goh konnte in vollem Uinfange durch 
Zeugenausſagen überführt werden. 
5 auch fon Da! 


hati 
peladi pu Paen, Nach de 


ps ihnen die bülrgerlſchen 
annt worden. 


m Geſetz war gegen 
5 e 
handel haben, 


Abgabe von Steuererklätungen 
Bis Ende März verlängert 
Wie der Reſchoſtatthalter mitteltt, iſt dle 
gar zur Abgabe der Steuererklärungen durch 
tlah des Reſchominiſters der Finanzen für 
die eingegliederlen Oſtgeblete mit Ausnahme 
des Gebels der ehemaligen Freien Stadt Dans 
ia Dis zum Ende des Monate März 1041 vers 
ngert worden 


Tandfunßz im Wartheland 
Futterbeſchafſung im Bauernhof 


In der Sendefolge über bie Exzeu gar 
ſchlacht im Wartheland, die jeden Sonntag in 
er Zeit von 8 Uhr bis 15 Uhr Über ben foje 
ender läuft, geht 
Vortrag Bf uta 


e 
age Sendungen von allen Bauern und 


Steuerlſche Bewertung von Werkwohnungen. 
Die Überlafjung einer Wertmohnung an einen 
Arbeitnehmer zu einem Preſſe, der unter dem 
ortsüblichen Mietpreis liegt, Bedeutet ür den 
Arbeitnehmer einen geldwerſen Vorteil in 
Höhe des Unterjhledsbetrages, der lohnſteuer⸗ 


flitig it. Zur Vermeidung neringfilgiger 
anch dun 1 hat ber Nele page 
angeordnet, daß der Unterſchlebsbetrag dann 
nicht zur Steuer herangezogen werden fol, 
wenn er nicht größer als 20 AH monatlich ift. 


Unser Theater spielt 
Spielplan in der Woche vom 2—9. min, 
F 

A m 
mo. 10 0 WD omburg (A) 
. 15. vom Homi J 
200 al! 112 ev. W. 158 
Die, 20.00 Karl III. und Anna von Hſter⸗ 


reich (A), 
Mi. 2000 an Friedrich von Homburg (A). 
Do. 20.00 Scampolo (A). 
Ar. 20.00 Das Konzerk (FV, 15 
Sa. 20.00 Gyges und fein Sting (E, Ey, WM). 
So. A TEN ); 20,00 Gyges und fein 
A = gtusoertauft. D = Dienslogmiele, E = 
Setauffüßrungemiele, V- Beier Bertani, - 

eto, 


Waßiſteſe MI 
or likemann meklet: 


Kotten abend wurden ber 
der Glüdsfrau B84 in einer hieſt⸗ 
gen Gaſtſtätte 500 Reichsmark ger 
zogen. 


erbert Mees. 20 Uhr, Feſtſaal 215 Aus 


ſtellung, „Der ſchwäſche ters 
treis". Es lejen: Karl Lämle, Ludwig Finckh 
und Georg Schmückle. 


Dienstag, den 25, Mürz 1941, 20 Uhr, Feſt⸗ 
ſaal der Ausstellung. Es ſpeicht der Gtellvertres 
ler des ee Dr. Kubald, 
und der Gauſtudenzenführer. Es N leren 
„ der Hochſchule für Mufiter) Nag 

erlin, 

Mittwoch, den 26. März 1941, 16 Uhr, Nefta 
ſaal ber e Vortrag des She 
baudirektors Hallbauer: „Has tünftige 
Geſicht Liimannftadts". 20 Uhr, Sporte 
halle 5. Park: Es ſpricht Colin Roß. 

Donnerstag, den 27. März 1941, 20 Uhr, 
Sporthalle, „Part: Feſttonzerk bes 
Reihsjinfonteordefters, Dirigent 
Frang Udam. 

Freitag, den 28. März 1941, 20 Uhr, Feſtlag! 
der Ausſtellung, Vortrag des ftellvertretenden 
Leiters des Neihspropagandaamtes Polen, Pg. 

erolb, über „Bon Cromwell bis 

purit 

Sonnabend, den 29, März 1941, 10 bis 19 
Uhr und 15 bie 17 Uhr, im Feſtſgal der Aus 
Paang: DRNBERSS stagungber DU; 
10.30 Uhr, in der Sporthalle: Großrundgebun 
wüde Arbeitsfront. Es ſplelt ein Werts 
muflfzug. 

Sonntag, den 30, März 1941, 11 bis 19 Uhr, 
elifoot der 11 0 0 Es ſpielt ein Mufik⸗ 
ſorps der itemak; 17 Uhr, Feſtfaal der Utsa 
ltellung, Sigismund Banet lleſt aus feinen 

erten. Muft: Streichquartett des Gtüdtl« 
(pen Fan ARE 21 Uhr: Feſtlicher 
ustlang. üchtliches Konzert fämflicher 
Muftziige der Partei und Ihrer Gfienerungen, 


Erinnerung an ein Aufatenftück 
Dberftleutnant Hotow In Litmannſtadt 
Der bisherige Kommandeur der Sanbpett et 
Deſſau, Oberftieutnant H 0 10 w. ift als Stabs: 
ofizier qur egierung nach Lißmannſtadt vere 
feht worden. Öberltleutmant Hotow ift durch 
ein Hufarenftüd, das er im Jahre 1919 volli 
brachte, beſonders betanntgeworben, Als bar 
mals die im Berliner Zeughaus untergebrach⸗ 
ten ſtanzöſiſchen Beutefahnen auf Grund bes 
Scandvertrages von Verſallles nach Frankreich 
pe racht werden ſollten, entjührte er fie heime 
ich aus dem Zeughaus und verbrannte fie bann 
Unter den Linden. ; 


Die Beleuchtung an Fahrrädern 
Der Reichsverlehrsminiſter hat, zur Beſei⸗ 

tigung aufgetretener Jie del eine si 
der ie a] 
e 


bei mit den vor; An Lampen auch iate 
ſächlich verſehen fein. 


Städtiſche Bühnen. Heute abend gelangt 
im Theater zu Lihmannitadt Hermann Wahre 
S lee Luſtſpfel Das Konzert“ unter der 
Spielleitung von 170 Voehme (Bühnen 
bilder Wilhelm Terboven) zur Erſtaufführung, 
Die Aufführung ſteht dem freien Kartenver⸗ 
kauf und der wahlfreien Miele zur Verfügung. 
Gie erſchelnt nicht in der Erſtaufführung und 
Dienstagsmiete, 


Briefkaften 
Nur mit vollem Nomen unterſchrlebene und mlt 
der Unicrift des Einfenbers verfchene Auftagen were 
den beantwortet, it Ne ildiragen find 20 
in Brici Hill beigufügen, Brieflihe Auskunft wir 


niht erteilt, 

R. D. Dos Finanjfomliee beltet noch, und zwar 
in der AbollsHlitersStrahe 08, benden U hg dach 
an biefe Stelle wegen bes hellchenen Sparbuͤchs der 
ehem, 401605 oltipartalle, 

8. T. z haben perſüntich ble Erfahrung ner 
macht, daß die d ö der Ginlaneangelegen« 
heiten der ehemaligen polniihen Sohfpartalfe lange 
auf fh warten Täht, und zwar A der großen 
Sahl der Sparer, Wiettelhl haben Eie feinen Wer 
weis erbracht, dab Gie deuſſcher Stagſs“ oder Wolter 
augeböriger Ind? 

„ N. 07. Soſern der Hauswirt die Schornfteine 
nicht reinigen TARE daun wenden Sie fid au den 


Magee ener, der die Angelegenheit erte 
digen wird. 


Erkältungen, Haldentziindungen wie auch 
die Grippe teilen fidh melftend bann eln, 
wenn man am wenigsten Zelt hat, frant 
zu fein. Dabei ie ed fo einfach, gerade 
in Zelten starter Anſpannung ſolchen une 
angenehmen Zufällen vorzubeugen. Ziele 
betvußte Menfrhen nehmen Panflavin⸗ 
Paien, Sle ſchugen vor ber unter vielem 
Moeuſchen potè lauernden Anfiedung, inbem 
fe Mund- und Hachen hohle desinfisere 


Nr. 61 


Was alles in der Welt paffiert... 


Ein Zwerg wird Rieſe er einen Hammer knapp neben ihren Fuß fallen 
Madrid. Immer wieder zeigt die Natur ließ. Sie würde erſchreckk auſſchreien, ſtellte er 
die ſeltſamſten Launen, für die wir mit all ſich vor, und er würde ſich entſchulvigen, ein 
unferer Gelehrſamkeit keine Erllärung finden. Wort würde das andere geben und das Ende 
In Madrid lebt ſeit 0 Zeit eine Zwer. vielleicht ein nettes Erlebnis fein, Leider zielte 
genfamilie, die in einer Lilſpufaner⸗Schau aufs er ſchlecht. Der Hammer fiel nicht neben, fon: 
1 pflegt. Der Mann ift 78, die Frau dern auf die große Zehe, und bie dag Haus⸗ 
6 Zentimeter groß. Das Ehepaar hat einen beſorgerin müßte drei Tage lang das Bett hie 
Sohn, der heute 15 Jahre alt ift und — die tem und war dann weitere zwei Wochen in ihrer 
ungewöhnliche Körpergröße von nahezu 2 Me- Arbeit behindert, Der galante Mann aber 
ter aufweilt! Von feinem ſiebenten Lebensjahre wurde von einem: Strafſenat des Kreisſtrafge⸗ 
an begann das Kind in erſtaunlicher Weile zu richts zu drei Wochen Arreſt verurteilt, — Ein 
wachſen und überragte mit 10 Jahren die Ele Hammer eignet fi) wohl doch nicht zum Schä⸗ 
tern bereits um einen halben Meter. Er wuchs fern! 
immer weiter, bis er nun nahe an die Zwei⸗ 
A un e gelangt ijt. In ärztlichen Kreijen 
hat man ſich bereits eingehen, mit dem ſeltſa⸗ 
men Fall fc d und das „Wunderkind“ 
genau unterſucht. Man ift dabei zu dem Er: 
bnis gekommen, daß bei diefer Qiliputaners 
amilie eine auffallende Häufung von Störuns 
gen der e vorliegt, Die Arzte 
Nehmen an, daß der Knabe noch weiter wajen 
wird und werden den bis heute in der Medizin 


Die Bombe in der Vorratslammer 

Zu Hamm in Weſtſalen hat ſich ein eigenax⸗ 
tiger, Vorfall zugetragen, wie er kaum jemals 
berichtet worden ile In einem Haushalt war 
eine Flaſche Sprudelwaller geöffnet, ein Glas 
entnommen und die Flaſche daun wieder pers 
ſchloſſen in die Kammer geſtellt worden. Bald 
arauf gab es eine heftige Explofſon, und man 


ſchtockenen Zuſehen die Flaſche wle 

kaum bekannten Fall eines „baumlangen Zwer⸗ m 1 800 laufend litter zer 
j tungen. 
ges“ weiter beobadjten. Dieſer Vorfall gibt zu bahn kn Ir ple 


Schäkerel mit dem Hammer 
Prag. Der 48jährige Joſef Jira ift ein 
fn er u Bei feinen Annäherungsverſuchen 
eint er fi aber Methoden zu bedienen, die 
e nicht allgemein gebräuchlich find, 
Is er Urbeiten im Keller eines Hauſes auss 
führte, erregte die junge, 1110 8 Hausbeſorge⸗ 
in Noja Svoboda fein Wohlgefallen. Er bes 
ſchloß, fe auf ſich aufmerkſam zu machen, indem 


Geſetz zu beachten: Die Mine ralwü 
unter einem Druck von rund ſechs A 
in die Flaſchen gepreßt, die nach dem 
nur noch einen Drug von 
auszuhalten brauchen. Der 
Atmosphären dient der Prüfung der Wider⸗ 
107 15 keit der Flaſche, ſo daß alſo damit 
alle Vorſichtsmaßregeln erfüllt find und bie 
Flaſche nicht erplodieren kann. nn aber nun 


er werden 
mofphüren 

ließen 
wei Atmoſphären 
berdruck von pier 


Vexranlaſſung fein, ein einfaches ale kaliſches 


Rennen Sie schon 


das DDD-Haülmillel ? 


DasD.D.D.-Hautmittel ist oine antinoptisoheFItssigkolt, 
die auf Grund Ihrer . ung gool lat, 
le ljochten, emen, 

Piekeln, Mliensern; unrelner Haut, Hauijacken und 
Ahol, zu leisten, Versuchen Sie elnmal diesen lang- 
Ihrie, Juokrelslindorndo Hautmlttel, das 

‚holten hat In allen Apothokan ab 
RM: 1.86 Insche. Kostenfr. Pronpekt 900 durch 
D.D.D.-Laboratorlum, Berlin W 68, Klelsistraße 84. 


D.DD-Hautmittel 


ilt das einzige 


werteften zum 


Dokumente ſind 


Melſterhausſtrahe 16 


Dolumenten und 


Einbürgerungsurkunde — 65 
Boltslijte 
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die Flaſche künſtlich erwärmt wird, dehnen ſich 
die Gaje in der Flüſſigteit ſtark aus, jo daß 
ein Überdruck entſteht, der ausreichen kann, 
eine Erplofion hervorzurufen. Wer beiſpiels⸗ 
weiſe ſchon einmal eine Setiflaſche geöffnet 
hat, die in einem ſtark erwärten Zimmer län⸗ 
ere Zeit aufbewahrt wurde, wird zu feinem 
Leidweſen ſeſtgeſtellt haben, daß vielleſcht mehr 
als die Hälfte des Seltes in weißer Giſcht in 
potem Bogen ins Zimmer gejprigt ift, Es ift 
öjt einfach, ſich diefem Naturgejek zu beugen, 
weil man ja dadurch nicht nur Schaden ver: 
ütet, fondern auch den Genuß an den fo kin 
faltig aufbewahrten Flüſſigkeiten erhöht. Auth 
mit ſolchen kleinen Dingen des Lebens muß man 
richtig umzugehen willen, 


Zwillingspaar gleichzeitig geſtorben 

München, Vor einigen Wochen hatte die 
tau des Neichsbahnbeblenſteten Obermaier in 

artt Grafing Zwillingen, einem Knaben und 
einem Mädchen, das Leben geschenkt. Beide 
waren friſch und gejund, als ſe das Licht der 
Welt erblickten. Dieſer Tage nun beendeten 
die beiden Kinder infolge eines Herzſchlages 
leichzeitig Ihre kurz bemeſſene Lebenslaufbahn. 
Alls die junge Mutter fie zum Stillen auſneh⸗ 
RN hatte fie zwei lebloſe Gejhöpfhen 
im Arm. 


Im Luftſchutzkeller eingeſchloſſen 

Wiesbaden. Eine Frau, die das Amt 
einer Luftſchutzwartin ausübt, lebte mit den 
Hausbewohnern nicht im beſten Einvernehmen, 
o daß es oft zu Reibereien kam. Als bei einem 
liegeralarm die Hausgemeinſchaft ſich im 
uftſchußzkeller aufhielt, fam es wegen der vore 
handenen Sitzgelegenheiten 8 Dil seen da 
bie SLR wartin einen Stuhl in Unjprui 
nahm, der ihr nicht gehörte, jo daß ihr dur 
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Gewaltanwendung der Stuhl entzogen werden 
mußte. Hierüber verärgert, verließ fie den 
Luftfhußtaum und schloß die Tür hinter ſich 
ab. Die darin befindlichen Perſonen mußlen 
noch Über eine Stunde nach der Entwarnung 
im Luftſchutkeller zubringen, bis ihnen von 
britier Seite aufgemacht wurde. Wegen Frei⸗ 
heitsberaubung erhielt die Luftſchutzwarkin 
einen Strajbejeht über 150 A, gegen den fie 
Einspruch einlegte. 

In der Verhandlung vor dem Wiesbadener 
Einzelrichter machte die Angeklagte geltend, 
daß ſie nicht die Abſicht gehabt habe, ihre Mit⸗ 
bewohner einzuſperren. Da nach Anſicht des 
Gerichts eine Freiheitsberaubung nicht gegeben 
fei, zumal fih im Luftſchutzteller ein Notaus⸗ 
ſtieg befinde, murde die Angeklagte freigeſpro⸗ 
chen, Gegen dieſes Urteil legte der Vertreter 
der Anklage Berufung ein, fo daß fih die Wies. 
badener Straflammer nochmals mit dieſem 
Fall zu beſchäfligen halte. Nachdem das Ges 
richt ei einer Ortsbefihtigung feſtgeſtellt hatte, 
daß der zur ordnungsmäßigen Benutzung vors 
geſehene Ausgang abgeſperkt und der Notaus⸗ 
gang nur als behelfsmäßiger Ausgang ange⸗ 
ſehen werden kann, hielt das Gericht die Ange. 
klagte im Sinne der Anklage für überführt 
und verurteilte fie zu 100 AM Geldſtrafe. 


Das Bezugsgeld für März 
iſt fällig! 


Wir bitten, beim Dorlegen der Quftlung 
den Beitrag an den Träger zu bezahlen. 


Litmannftädier Zeitung 
Bertrieboleilung 


Spezlalgeſchäft ſür Fotokople von 
Nec ei, Paber am preis 
eiſpiel; 


80 
behördlich als Original anerkannt 


Familien 
Anzeigen 
gehören in ble 
Litzmannstädter 


Manos Flügel 


wenig gebraucht. erſtklaſſige 
Fabrikate, empfiehlt 


E. a St. Weilbach 
Uvol Hitler Strahe 154 


Motten besiegt! 


Molteniod 
das radikale Mittel gegen 


Erhältlich in allen -eine 
ſchlägigen Geschäften. 


Deutsche Kinder 


werden für Obst eingeschrieben in der 
Obst- und Gemüsehandlung 


B. STOLZ 


Ulrich-von-Hutten-Straße 204 


Alleinverkauf 
für den Warthegau; 
Gujtav Ewald & Co, 


Grobhant tung fis Kosmetit, 
Seiſen, Parfüme. 

Litzmannſtadt, Lutherſtr. 18. 
Ruf 189,12. 


Wallermefjer, Scheten, Eplöffel, nicht 
toſtende Meer, Mantturer-Zubehdr- 
Yutterdojen, euer zeuge uw. emp. 
Medit in groper auswahl 


Adolf a. Kummer 


vinmauunſtabt 
Mdolf- Hitler- Straße 101 


Für ſchwerlernende 
u. ſchwererziehbare 
Knaben und Mädchen 
Invioldualpfocholonlſche Methoden 
Erziehungshelm Qatomy 
Bab Oberuigt bei Breslau 
Aufnahme Jederzeit. 


Repargluren: 
Schtelb-, Nahmaſchlnen. 
Kontroiltaſſen amtl. 
Konlirutilouen, Staud. 
jeleifen und elettr, Ayparate. 

nechaniſche Werkstatt 
Auf 141.00 


Als hätten Sie neue Füße 


Einige Tropfen „BEWAL® einmassiert — wie neugeboren! 


Gej Arma der Füße, Fußsch „ ki 
Ken dez der Füße, Fußschweiß, kolie Füße, Brennen, 
FIURM2,—;doppelst.3,=; 


=) 


67 


zeme, 


en. 
tesil, 6,60 in Apotheken u. Drogerien 


Hersteller: Beval-u. Rheumaweg-Fabrik, Berlin W.50 
Proben von RM 1.50 an 


r — 
e ee h gemäß Als) 
erben, brauchen keine Anmeldung abzugeben. 
Amtliche Bekanntmachungen 7. Saushallsuorftände, bie. burd, Die, leursnefung 
eine Einbuße erleiden, erhalten auf Antrag eine Ab⸗ 


indung, Die Abfindung beträgt das Achtzehnſache der 
a Oſſeniuche Vokannſmachung Un . Die Gewährung Aer’abfinbunn Ik ofeet an 
ie Gemä on Kinberbeibllfe i e 
Ae nenen a der | Auskunft erteilen die Finanzämter. 
(ROBI. I S. 1571) und durd den 11155 des Reichs: Poſen, den 28. Februar 1041, 
mins ber den. Jamar 1941 is e Der Meigoltatihalter 


©. 106) neu geregelt worden; (Oberfinanzpräſident) 
1. Kinderbeihilfe wird Jebem Saushaltsvofland Se 
währt, der deulſcher FRI ift und Berichtigung 


Bohnet oder ſeinen gewöhnlichen Aufenthalt im Ine Pi 
land Hat, mwenn au Telnem Haushalt" Diet ober mehe| Leit Wandel ass Te pijen gatis 
miiberjährige Kinder deulſchen oder artverwandten 

In der Bekanntmachung ber die Bedienungeböchſt. 

prelſe. 5 riſeürgeſchäfte vom 22. 1 1941, ver. 

Iſlentlicht in der a Zeltung vom 25, Fes 
bruar 1941, muß es an Stelle: 

Geſchäftsklaf 


Bias gehören. Kinderbeihilſe tann auch an aus 

haltsvorjtände mit weniger als drei Kindern gewährt 

werden, wenn der Fee berlin zu, mindestens 

85 0.9, in feiner Erwerbsjähigteit beschränkt oder 

eine älleinſtehende Frau ijt, oder wenn feln zum 

FA alt gehörendes Kind das Kind einer alleine 
ie 


e b e wee ler Atem Wee, dn dis 8. 
2, Kinder find außer ben leiblichen IChtömmfingen 755 

bie Stleſtinder, Wbopliofinder, Wilegetinder und Die] Bast leiten: 250 i 2- 

Abkömmlinge biefer janen, wenn fe deulſchen oder Der Regierungspräfibent 

arlverwandten Bluts find, Preisüberwachungsſtelle 


3, Die Kinberbeihilfe beträgt 10 RX monatli 
155 jebes ede Kind. Gie wird nach Ablauf 
és Kalendermonats durch Poſtſcheck gezahlt. 

Kinderbeihilſe wird nach den neuen Vorſchriſten 
erfimalig für den Monat Januar 1041 gewährt, 

5, Hausbaltsvorftände, denen Kinderbeihiſſe sn 
mal oder für weitere Kinder zu gewähren ift, müſ⸗ 
len bei dem Finanzamt ihres Wohnfihes eine Are 
melbung abgeben, Die inan zümter und die Gemelnbe- 
behörden geben Unmeloenordrude unenlgeltlich ab. 

8. Hausho , avorſtünde, dle Kinderbelhilfe, bisher 
ſchon erhalten haben und nur für biefe Kinder deri 


In Vertretung 
gez. Dr. Mofer 


Verhängung einer Ordnungdiltafe 
Frau Helene 
Hie ele e 92, ift 
die Preisbeſth 
Höhe von 1 
Litzmannſtadt, den 17. Februar 1941, 


Der Reglerungeprülldent 
— Preislberwachungsſtelle — 


Die beſten Helſer beim Einkauf 

find die Ameigen in ber Litzmann⸗ 

ſtädter Zeitung. Sie regeln Ans 

gir und Nachfrage in kürzeſter 
zit 


gegen 


Toga! ist hervorragend bewährt bei 
Rheuma Nerven- und 
Ischias Kopfschmerz 
Hexenschuf | Erkältungen 


Unzähligen haben Togal-Tableiten rasche Hilfe 
gebracht. Die hervorragende Wirkung des Togal 
istvonÄrztenu.Klinikenseit25Jahren bestätigt, 
Keineunangenehmen Nebenwirkungen. Haben 
auch Sie Vertrauen und machen Sie noch heute 
einen Versuch — aber nehmen Sie nur Togall 


In allen Apatheken 


sein Alle vernalen 2 


Niemand sieht es Ihnen an 
bel täglichem Waschen mit 


Se ssund-Mondelkieie 


=für Empfindliche auch ohne Seesand- 


er e Ihnen Taint! 


Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadtbcrwaltung id mannſctadt 


ausweſſe 9 Die Inhaber dleſer Voltstums⸗ 

je wer 

alten 7 ur Reg 
tantsangehörigleitsauswei 


Nr, bes Boltstumsauswetfes: Tag: 

559 920—560 000. 

500 20050 00 ] Montag, 8.8. 1041 

561 500—582 000 Dienstag, 4. 3. 1941 

502 747—563 000 Mittwoch. 5, 3, 1041 
02503 977 Donnesrtag, 6. G. 1041 

0 0 Freitag, 7. 8. 1001 

507 001—567 258 Sonnabend, 8, g. 1041 


Die 1 können in der Zeit von 8 bis 12 und 
von 18 bis 16 Uhr, am Sonnabend von 8 bis 18 Uhr 
abgeholt werben, 


Für verfpätele Abholung wirb für jeden Ausweis 


eine Verwaltung s gebühr von 0,50 e erhoben, 
Litzmannſtadt, den 1. März 1941, 
Der Oberbürgermeifter 
Zweigſtelle „Deulſche Voltsliſte“ 


„Rem. Fleſſchzulellung 


In der Woche vom 3. g, bis 9. 8. 1041 kommen 
ſelgende Fleſſchmengen zur Verteilung: 


Auf rote Fleſſchlarten 
Nr. 7 — 000 g Fleiſch oder Fleiſchwaren. 


Auf grüne Fleiſchkarlen 

Nr. 7 — 200 2 Fleiſch oder Fleiſchwaren. 
Auf gelbe Fleiſchtarten 

Nr. 7 — 250 f Fleiſch oder Fleiſchwaren. 


Die Fleſſcherelen find verpflichtet, den 
chern dle d leiſchſorten in dem Bi 
der eigenen Blehzutellung abzugeben, 
der deuten Berbrauder ind nag Msnlichtelt 
rildfihtigen. Die amtlich feſtgeſeßten teile 
einzelnen Fleſſchſorten find einzuhalten. 


Verbraucher, die entgegen den behördlichen Be. 
tanntmachungen nicht dle ihnen utebenden Mengen 
erhalten, werden um ſchriſtliche Mitteilung an das 
Ernährungs und Wiriſchaſtsamt, Hermann⸗Göring ⸗ 
Straße 21, erſucht. 


Die EAEE muß den genauen Abſender des 
Kunden, wie auch die Unigrift des Fleſſchets enthalten. 


ju ber 
r die 


Obſtzute lung 
In ber Wache vom 3. 9. bis 9, 3.1041 tommi ODi 
für deulſche Kinder zur BVerlellung: 
Auf Ar. 25 ber Dölttarle — 1 ke Apfel. 


Fur Opfthänbfer erfolgt bie Ausgabe der Ware 
auf Kontokarle 


Ar. 1-10 bei der Arma M, Sumfletg, Taperftrahe 1, 
Ar 11—00 Bei der Firma Guja Jade, Oltrahe 08, 
Nr. 61—79 Fruchthof, Inh, EN Askanierſtr. 1. 


Litzmannstadt, den 1. März 104 


Der Oberbürgermellter 
Ernährungs» und Wirtigaftsamt 


Nr. ooa, Rathelchung der Meß, und 
Wiegeneräte in Litzmannſtadt 


Auf Grund des Maß- und Gewihlsnelches werden 
hiermit alle Natel jen (Gewerbetrelbenden, Lande 
wirte uf.) aufgefordert, ihre Meß und Micgegeräte 
(Gewichte, Waagen, Maße ufm.), ſowelt fie ficht in 
diefem oder vorigen Jahte geelcht ind, nach folgendem 
Glan zur Nacheſchung vorzulegen: 


gi; Pat. Renter 2. vet Nenler A bet Meer 
„ * K * 

8. März 1941 24, März 1041 21. Aprit 1044 
4. „ . „ „ 22 


„ E A 


oie AMA 


7. „ . nun 


Die Eintieferung ber Mehgeräte Hat burg bie id 
lun ic in der Zeit von bis I Uhr vormittags 
beim Eichamt, Schlageterſtraße 75, Telephon: 102 00, 
zu erfolgen, 


Nie en e Waagen, Hyw, forge, die ſchwer 
IH befördern find oder leicht durch den Transport 
eiden (Reigungswaagen u. dgl.), Ind Im Eſchamt zur 
Eichung anzumelden. 


i Meßgeräte werben zurildgemielen. 
„Die Gebilbren find bet der Abholung der Denen‘ 
fände fofort zu zahlen, Nach Ablauf bes Termins 
gelten Wehneräte, die feinen gültigen Stempel trar 
gen, als ufigeeſchl und dürfen Im erlebe weder ber 
nut noch bereitgehalten werden. 

Sollten fih Eichpflichtige troy meinet Aufforderung 
der iduna Ihrer Un ;neräte entzogen haben, mifen 
ie mit e trafen rechnen, auherdem vere 
füllt das Meßgerät der Beschlagnahme. 


Lihmannſtadt, den 27, Februar 1941, 


Der Oberbllegermeſſter 
— Gewerbepollzelamt — 


| Weitere Vetauntmachungen ſiehe nüchſte Selle) 


Amtliche Bekanntmachungen 


Ausgabe der Staatsangehörigkeitsauswwelſe 
für die deufiche Bevölkerung des Kandfreifes 
Lismannitadt 

Die wegen der „Deulſchen Boltolifte“ ves 
3 "ismannitabt, Adolf⸗Hitler⸗Straßſe 105, 
gibi in den nachſtehenden Tagen egen Vorlage des 
Aae Aus welſes die peutien Staatsangehd- 
zigfeltsausweile, und zwar von 8 bio 13 Uhr, wie 
folgt aus: 

Montag, den 8, g. 10% von 230001 bis 281 00 
Dienstag, von 589.001 bis 580 500 
Mittwoch, von 589601 bis 590000 
Donnerstag, „ 10 von 590.001 bis 590 500 
teitag, den 7. 8.1941 von 590501 bis 591 000 
onnabend, den 8. g. 1041 von 591 001 bis 591 500 


Die Termine find unbedingt zu beachten. 
Rigmannjtabt, den 1. März 1041. 
Der Lanbrat 
Zwolgſtelle „Deutſche Voltsliſte“ 


Reue örtermine 


Die filr den 4. 8, 5. 8. und 6, 8, 1041 angelegten 
Körlermine für Aae find wie 115 t verlegt: 
Dienstag, den 1. d. 41 12,90 Uhr in Szezetcow 
Aae den 2, 4. 41 18,00 Uhr in Lajt 
Donnerstag, den 8.80 Uhr In Grabica 
den 3. 11.30 Uhr in supom, 

‚umannftabt 


g Kreis 
Poblanice, den 28. Februar 1041. 
Det Landrat 

des Kreſſes Valt 


ganbelttegiſter 


ir die Angaben in ( ) wird eine Gewäl 
Ri Juchiglele ſeltens T Regiftergerihts A 
übernommen, 


für 
nicht 
Beründerungen x 
Amtsgericht Lihmannſladt, den Le. Februar 1041. 
$. N. A. 6778. Firma Jakob Lando", Altmann 
Tab, (Baummollwarenfabzlf, ditt Dielrich Ekart. 
Strahe 1a). Adolf Schals in Kihmannftabt At zum 
sorläufigen tommiſſgrſſchen Verwalter betett, Die 
Bolmadten der bisherigen Vertretunge! erehtigten 
Ind erloſchen. 


Amtogerlcht itmannſtadt, den 28. Februar 1941. 
u M, 9. 10496, „Theodor Fuchs Erben“, Qimanni 

pal 1080 le e EI Den Domatt Karl 
urt In Sihmannjtabt It Protura ertelit, 
Amtsgeriht Cihmannitadt, den 23, Februar 1941. 

H, R. B. 1001. „Mibzemer Manufaktur, Aktien 
leude mit dem Sit in Lihmannfladt, Alex 
renner in Litzmannſtadt A zum vorläufigen fome 
Heron Verwalter bestellt, Die Vollmachten der 
bisherigen Beklrekungsberechligten ſind erloschen. 


Amtsgericht Litmannſtadt, den 25, Februar 1941. 

H., A. A. 1239, ted el Karl Wutte, Inh. 
Eije Seibel“, Lihmannitadt (Moliteitrahe 242). Bruno 
Geister, Lipmannftadt, it Prokura ertett. 


Neueintragung 
Amtsgericht Litzmannſtadt, den 25. Februar 1941, 


Sip 
ann, Sihr 
Geſeülfchafl 


1 —— . — 
Bekanntmachungen 
der Stadt Pablanice 


Mit Senepmigung des Herrn Landrates des Krelſes 
Saft in Pablanice vom 27, Februar 1041 fllt mit 
Wirkung vom 1. April 1041 nachſtehende Gteuerordı 
nung für den Bereich der Stadt Pabianice” in Kraft. 


Fundeſteuererdnung 


für die Stadtgemelnde Pabianice 


uf Grund der § 16 und 82 des Kommmalabga, 
Bengejehes vom 17. Suli 1808 (GS, ©, 152) in Der 
vom d April 1988 ab gültigen Foffüng wird für ble 
Stapigemeinde Pabianice nacıftehende Gteuerorbnung 
erlallen: 


Steuerpflicht und Gleuerfühe 
8 1. 


1. Wer in der Staptgemeinde Pabianice einen über 
brei Monate alten Hund, halt, hat eine fäbrliche 
ene nach ie dlefer Steuerordnung Au 
entrichten, Der Nachwels, daß ein Hund bas ſteuek⸗ 

Alter noch nicht erreicht hat obliegt dem 
es Gundes, Bermag dlefer ben Rachweſs nicht 


zu erbringen, fo tit ex zur Hunbeſteuer heranzuziehen, 
2. Mg Boner aller in elnem Haushalt ober In 
einem Wirtihaftobetriebe gehaltenen Hunde, gilt ver 
Houshaltungsvoritandes. 
8, Wer einen Hund in Pflege ober auf Probe hält, 
at die Steuer nn! wenn er ahe nachwelſen 
ann, ae der Hund in einer Gemeinde des Deutihen 
Weiches bereits verfteuert It, 
4 Hallen mehrere Melonen gemelnſchaftilch einen 
Hund, jo haften fie als Gelamtihuldner für die Steuer, 
5, Gefellfhaften, Berelne oder Genoſſenſchalten, die 
einen Hund halten, haben ein Mitglied zu beitimmen, 
das für die Zahlung der Steuer verantwortlid, ift, 
ie baten Yaflung der einzelnen Cie enigaj 
en und Witglieder gelten Tinngemäh die Vorſcheſſlen 
des bülrgerlſchen Rechtes. š 
6. Zugelauſene Hunde millfen verſteuert werden. 


Ile 
wenn fe eee 
aber ber Polſzeſbehörde Übergeben werden. 


3,2 Giler mir ir das Rehnungsfaht erhoben, 
ettänl 


Ele h 
a) fiir ben erſten Hund RA 30,00, 
b) filr den zweiten Hund R A0, , 
ech für leden weiteren Hund AA B400, 


2. Werben von einem 
für die die Steuer nach 
orbitung ermäßigt ift, ai 

halten, fo gelten Diele für die Weinellung der Steuer 
f nach ber Jah ber Hunde, für die, die Ermählgung 
ſewührt it, als zweite und weitere Hunde. Dagegen 

Im, unben Ai die 10 wil Berl 9 

ue, nicht erhoben wird, bei der Berechnung de 
Steuerfai 1 Hiir die voll zu verfteuernden Hunde nicht 
in Auſaß zu bringen, 


Stenerermählgungen und Belrelungen 
88. 
4. Die Steuer wird auf Antrag auf die Hälfte ber 


mg nah 1 angegebenen Sätze für den erften 
Hund ermäßigt für, 


porous neben Hunden, 
3, 4 und 5 dieſer Steuer“ 


u voll zu verfteuernde Hunde 


austar 


|i Lale 
e 
au 


unb. 
winger befin! 
gänzlich von der 


knüpfen, daß 


und n 
e nachweislich we 
VA And fteuerfrel, 


a) Hunde, die zur Bewachung von, Gebäuden erfor 
berlich find, welche von den nächſten bewohnten 
Gebäuden mehr als 100 m entfernt legen; 

b) Hunde, die zur Bewachung, von Warenvorräten 
und Binnenſchiſſen erforberlid find; 

c) Zlehhunde, die zum Foriſchaſſen eines zum Ber 
a Deo Gewerbes unentbehrlihen Fahrzeuges 

enen; 


d) Bunde, bie von zugelaifenen Unternehmungen bes 

emadungsgewerbes oper von berufsmühlgen Ein 
delwächtern zur Musübung des Wachbienſtes ber 
nötigt werben; 


©) abgerlchtete Hunde, bie pon Wrtiften und Berufs: 
mähigen Schauſtellern für ihre Berufsarbeit ber 
nötigt werden; 


Tune, dle. 
‚sfachgruppe 
Deulfches alfung 
„genügend“ (7 


mit 


p 
ene Ergänzungs) 
Paben. elfung 
ung bes Wale nilfes der 
jags undewejen 
en Stelle nadzus 
fen deren Able, 
ient, And nicht zu 


Jar die Abhaltung von ae ee 
jen bei Hunden folder Glieberungen ber Ne del, 
ie Dienithunde in ihrem Bereſch führen, treten 
an die Stelle der Borſchrſſten der Relchoſach⸗ 
tuppe Deuſſchee Hundeweſen ober des Reſchs⸗ 
dans die Vorſcheften ber betreffenden Gries 
erung. 


2% In Gemeinden mit mehr ale 2000 -Einwohnern 
beträgt die Steuer AR 3— filr e bie zur Ber 
madung Ianbwirtf&aflliher Gehöfte erforbertih find, 
welche von ben nächſten bemoh ebäuben mehr 
als 100 m entfert Tiegen, 

Ba 

uerfäffigen Hunberlichtern, 

blig ra 112 8 Bunde, unb 
je zwei von ber gleſchen Naſſe, darunter eine Hündin, 
n Juchtzwecken Gatten, wird auf ihren Antrag. die 
ergünjtigung einer Zwingerfteer gewährt, wenn fi 
ien winger jowie ihre Zuğitiere und die von 
Ihnen gezüchteten Hunde in ein von der Relchsſach⸗ 
un ppe eutfches Hundeweſen oder einer Jagd 
fee des Meihhundes Deullher eee 
bries oder ech Sudie ober semmin 

uni ti Der; en, 

rommene Tiere in alice Welt zum Gi 
ringen. 


2 Die Bmingerfteuer beträgt für 
Zuchtzwöcken 1 wird ble 


nten 


die nachwelolich 
zwar mindeſtens 


eitte, 
hi ter 
trag 


in Hund, ber 


ich im 

en, er von 6 Monaten 

Eteuer befreit, 

3, Die Bergünjtigung ift an die Bedingung zu 

. 

1. filr die Hnube geeignete, den Forderungen des 
fika TRT entiprehende einwandfreie Unter 
Aunfistäume vorhanden find; 

2. orbnungsmäßige, den Au, 


an b k Aigen, 4 Items 
jur füſicht vorzulegende er geführt werden, 
hun Denen: der jeweilige Belau. und bir Wer; 
bleib der veräußerſen 


unde zu erſehen ift; 

S: Ab, und Zugänge von Hunden innerhalb einer 
Moge e Udabe Aus en age den 
0 außerdem unter Angabe des Namens 
und der Wohnung des Erwerbers bei dem Amts. 
Tonumiffae ober cilen Beauftragten annemelbet 

vor Beginn des neuen Re 


un res 
ingen ber UL de N 


Werben; 


A aljährn 
IE eh E de ee U Aber 
a; den unde. . erfol . T 
die Crfülling ber m albjah 1 gesleten Bedin 


gungen vorgelegt werden. 
85. 

1. Juperlälſige Perſoneg, die gemerbsmäßig mit 
unben Handeln und das Geo remain Basen, 
aben zwei Hunde mit den Skeuerſäßen für den eriten 
5 verſtellern. Weitere Hunde, die, 
niger als O Monate im Beſitz Hat 


2. e neun it an die Bedingung zu 


kullpfen, da 


a) für die Hunde geeignete, den Forderungen des 

lerſchuggeſetzes entsprechende einwandfreie Unſer⸗ 

Tunfioräume vorhanden findz i 
b) orbnungsmähige, ben Yuffihisbeamten jederzeit 
zur Ginfiht vorzulegende Bücher geſlöhrt werben, 
aus denen der jeweilige Beltand, der Tag de 
Ans und Verkauſs, die Maffe, Gröhe, Marbe und 
das Soght des Hundes ſowle der Name und 
die Wol nang bes Worbeiliers und des Erwerbers 
erſichtlich find; P 
Ube und Zugänge von Hunden 
Woche under" Angabe bes Tages und bel Ber 
äußerung außerdem unter Angabe bes Nameng 
und der Wohnung bes Erwerbers bel dem Amte, 
tommilfar oder beffen Beauftragten angemeldet 
werben, 
6. 


86. 
1. Gteuerfreiheit wird auf Antrag gewährt für 

1. Plenſchunde der Polizei und Zollbeamten, deren 
e im weſentlichen aus öſſentlichen 
Mitteln getragen werben; 

2. Hunde, die von Öffentlichen  angeltellten Nacht. 
wuchtern gehalten werden, ſoſern die Hunde nach 
dem Gutachten der eic Dienſtbehörde zum 
Wachtpienſt unentbehrlich find; 

8. Hunde, die in Gefangenenanftalten zum Wacht 
Flenſt gehalten werben; 

4 h de der Forſtheamten und Jägermelſter 
omie derjenigen im Weloatforftbienft anneltellten 

erfonen, Die nemü ÄR 29, 24 des Korlibiebitahls, 
Eee wom 18. Mit 1678. (Gef Sammluny 


c 


innerhalb einer 


222) ein für allemal gerichtlich becidigt fin, 
ober 05 une emi 58 des elbe und 


polige s. in der alung vom 21, Ja. 

Aas e e def del n. en 

Slaatobehörde beftätigt If, in der für die Durs 

pirut des, orte und Jägdſchußze erforderlichen 
naahl; 

5. Dienfthunde ber Jagpauſſeher (#30 Ub 4 bes 

. nom i Su har — ROV. I. 


0 Särbensebraudspube in der erſorberllchen An, 
zahl, 


7. Santtätspnde, die Ng Im Eigentum der Ganl 
ae des dll hen Roten Kreuzes ber 
nden; 


8. Hunde, die in wil 
Tcl au wif 
werben; 

9. Hunde, dle in Unftalten von Tlerſchutz oder hne 
chen Wereinen gur borüßergebenben jerwahrung 
untergebracht find und nicht auf bie Strabe ner 
laſſen werben, fofern dar ic den Mul. 
töbeamien jeberzelt gur Cinfiht vorzulegende 
iger nefihtt werden, aus denen ber jeweilige 

Beltand, der Tag der Einlieferung und der Ent 

laſſung, die Nafle, Größe, Farbe und das. Ges 

lech des Hundes fomie der Name und die Mobs 


lenfhafttihen ‚Snftitutionen aus ⸗ 
ſenſchaftlichen Zweten gehalten 


ned 


10, Führerhunde von Binden; 


11. Hunde, die zum, A S und zur Hilfe Blinder, 
fauber oder völlig bilflofer Peiſonen unent 
behrlih find, Die Gewährung der Steuervergün⸗ 

gung ann von der Vorlage eines amtsärzi⸗ 

hen Zeugniſſes abhängig gemacht werben, 

2, rembe, bie fih nicht länger als 2 Monate tn 

er, cinde aufhalten, find bon der Stener 1a 

dasein Hunde befreit, bie fie bel Ankunft bereits 
befigen und nahmelstih In einer anderen Gemeinde 
des Deutfhen Reldes verſteuern. 


LEA 


ir Wehrmachlshunde ift elne Steuer nicht zu ent 
richten. Hliuſichtlich Rae Hunde beſteyt eine Ber 
pllihtung ur Nne und Abmeldung gemäß 8 14 nicht, 
aud brachen vleſe Hunde nicht mi ‚einer Gteuermarte 
& 15 verjehen zu Jein, fofern fie die vorgeſchriebene 
rlennängsmarte als Webemachlshund tragen, 

88 
1. Die Steuerermäfigung oder dle Befreiung von 
ber Hundefteuer nach g und 6 ift nur zu gewiäh⸗ 
ten, wenn die Hunde, hinſichllich derer die Hergün. 
ftigung in Mnfprud genommen wird, fii 
ebenon Berwendunggzweck pei tts 
er Hunde wegen Tierguäler 
ge aa bie in ber 
Bohngebi 

nur zu gewähren, 
ihren dauernden 


et und bie Halter 
nücht beſtraft, find, 
Regel außerhalb des 
udes gehalten werben, ift ble van 
al auf bem Grunpftild el 


el 


laung 
n für 
ufenthalt geeigneter Raum (Hulle, 
vorhanden ift, J 

auf Gteuerermählgung ober Ber 
ider Form au teten. Gr ift von 
omen nach ber Uns 


Saufftall ober dergl. 
8 
in 


Der Antraf ii 


65 Ai 


An 
der 


ED, 

mmung bes #6 bl, 1 Mr, 11 
nnen von der Verpflichtung zur 
achat des Antrages befreit werben, 
1 ijt die Steuer filz daß 


jenommen, 


nenden g 
4 


wird ein 129 7 1 
efre 5 7 


t, wenn bie 


Stätte 


aitt nut 
eidneien, 
unde 


terfQufgefehte 
ierfehufigefehes 
4% Kommen bie Waras 
ermäßigung ober »beftelun, 
binnen zwel Wochen dem 
Beauftragten zu melden. 


Entrichtung, Anrechnung und Veltrelbung der Steuer 
en Raten, und 


89. 
1. Die Steuer iſt in FATHA 
25 in den erften 14 Tagen jedes Wierteljahres bei 
er S e Das erite Viertel» 


tabifteuerfafl N entrichten, f 
jahr Test die Zeit vom 1. April bis 90, ul) 

2. Œs ilt geltaliet, die Steuer für das ganze Kech⸗ 

Kuno abe im voraus zu entrichten, 

h 11550 die Steuerpflicht Ep im Laufe eines 

R tes, fo pit Kr 4 0 für das laue 

e Vierteljahr innerhalb von agen vom Bes 

e eee Karen Ene 

Laufe eines Nen fo i 

Ende des laufenden Viertellahres 

810 


Steuerpflicht im 
die Siehe I 
in einer Gemeinde des Deuifcen 


fort zu entrichten, 


wirbt, 
und bi 
telts entrichteten Steuer ani 
raum zu zahlende Hundeft 
811, 

1. Steuern, bie Innerhalb einer 
tett nicht Aab find, unterliegen der Belt 

im Werwaltungszwarng 25119 Hach, Maßgabe der 
Verordnung vom 1b, November 180) (G. ©, S. 546) 
In ihrer jeweils geltenden Faſſung. 

2. EAN) je welche die Steuer nicht zeitlos bels 
pe ‚en werden kaun und deren Abſchaſſung nicht 
innen elner dem. eee gelebten Beift erfolgt, 
fann die Gemeinde einziehen und perſtelgern, n 

erl 
ſchuld und bie Antolten-des Verfahrens fteht drei Mor 
nate Tang jur Werfünung bes Eigentilmers bes Hundes 
taife, Bleibt die Verfeinerung erfolglos, fo tann bie 
une ilber den Hund nach freiem Ermeſſen ver 

en, 


Woche nach Fällige 


relbung 


eo MWerfteigerungserfdfes über die Steuer⸗ 
und verj il nach, Ablauf dieſer Feiſt der Gemeindes 


Rechtomittel 
g 12, 
1. Gegen die Zeranzlehung ber Steuer ſteht he 
Steuerp) kahlen Aann 16005 tijt von | Age 


der Einipruch bei dem Amtskomm 
Beschluß innerhalb einer Feiſt vol 
[were an den Landrat zu. 

2. Durch dafi und Beschwerde wird die Ber 
lchtung zur Zahlung der Hundefteuer nicht aufge 
Der Amtsfommii 


hoben, 
Erlah der Steuer 
818, 
deren Einziehung nam Lage der Sache unblilig wäre, 
ganz oder zum Teil erlaflen, 
Sicherung und Überwachung ber Steuer 
14. 


far und gegen deffen 
u 2 Wochen die Ber 


Mar tann. fiir einzelne Fälle Steuern, 


Lj 

1, Wer Im Gebiete ber Gemeinde einen Hund anı 

Ihafit oder mit einem Bunde neu zusteht, hat dlefen 

binnen 14 Tagen nad der Unfhaffung oder nach dem 

Zuzuge beim A n anzumelden. Neugebo⸗ 

zene Hunde gelten mit Ablauf des britten Monats 
dach der Geburt als angeſchafft 


ai elaufene Hunde gelten ale angeſchaflt, wenn Re 
wich, binnen einer Wache dem Eigentilmer oder der Mor 
ligelbehörde übergeben werden. 


90 05 Sant Hund, Bela RE SEEN 65 
anden gekommen oder eingegangen m . 
ieftens. In 55 Are mach blaf des 


AH innerhafb der erfte, Tage 
wlertefjahren, innerhalb beljen ber Abgang erfolgt ift 
ber Gteuerinarfe (§ 15) abgemeldet 

der Berlukerung des Hundes find 


unter Nildgabe 
werben, Im Falle 
bei ber Abmeldung Name und Wohnung des Erwerr 


bero anzugeben. 


816, 
1. Bir je b wird in joben M 
bel Spa b Du Bleu e ie 900 


13 
Aug bei ‚Bewilligung der Eleuerfint elt, von dem 
mtofommifjar eine Gteuermarte verabfolgt werden. 
Bel Berluft der Gteuermarfe wird dem Haller des Hune 
des auf feiten Antrag genen Vorzeigen der Quittung 
fiber die gezahlte Steuer aber der Belcheitigung über die 


nung bes Befihers erſichtlich find, und Tofern dle 
Wernagrung nicht kane als 6 Wochen dauert; 


Beftekung von ber 1 und genen n 
der ‚Gelbjtfoften elne Erlaßmarke erlellt. Außerhal 


© den anges |fil 


z heitsgemäßen Wuskunftserteifung. 


zur 
erill 


ftraje verwirkt i, 


ſchriſten. 


des Hauſes und des ummehrten Gehöftes müffen bie 
m mit der in leicht natare Weſſe befeftinten 
teuermarte 1500 fein, Steuermarken, beren Gele 
tungsbauer abgelaufen it, oder andere Marten, die 
Steuermarten ähneln, dürfen den Hunden nicht ane 
gele t werden. Bis zur Ausgabe der neuen Marke 
hat der Hund die Marte des vorangegangenen Meda 
nungs jahres zu tragen, 

2, Die zur Zwingerſteuer veranlagten Züchter (8 4) 
und die nach 9 veranlagten Hunde erhalten Y je 
dem Falle zwei Steuermarken. * 

8. Fremden deren Hunde gemäß § 6 Ab, 2 von 
ber Steuer befreit find, Alt co ur Sermelbung des 
Einſaugens der Hunde geſtatlet, gegen Hinter egun 
des een e Steuerbeitanss eine Steuermaxte 
# Löfen, Gegen Ridgabe der Steuermarle und 15 

teuerguiftung wird, falls der Fremde innerhal 
ner Monate die Gemeinde wieber verläßt, der 
interlegte Betrag eritaltet, Wird der Erftatlungse 
anfpruch nicht innerhalb gaue Monate erhoben, fo 
verfällt ber hinterlegte Betrag zugunſten der che⸗ 
meinbefalfe, 

4. Hunde, dle auf der Straße oder an anderen 
1 Orten ohne allltige Steuermarke oder bie 
x bie Wehrmachthünde vorgefhriebene Erkennungss 
marte ee werben, fönnen durch Beauftragte 
des Amtstommiſſars 1110 55 en werden. Die Haller 
eingejongener Hunde follen, 15 ihre Namen und 
Ihre Wohnung feltgeftellit werben können, von bem 

infangen bes Hundes in Kenntnis gelekt werden. 
Meldet fih ber Halter bes pundis auf öffentliche Mer 
fanntmodung nicht Innerhalb eines in der Befannte 
machung feitgefehten Zeitraumes ober unierläht er es, 
ben pun rc eblung einer Manggebihr von 
AM S und einer ee itung von / — 
für deden Tag der Verpflegung bes Hundes durch bie 
Gemeinde und ber etwa rlditänbigen Hundeſteuer⸗ 
beträge auszulöfen, fo it nach 8 11 Ab. 2 biefer 
Steuerorbnung zu verfahren, 

ji #10, 

4. Jeder Grundftüdseigentümer oder deſſen Stelle 
vertreter ift 10 tet, dem Ynisfommillar oder dem 
von ihm beaufitagien Beamten auf Nachfrage über 
die auf dem bei zeffenden Grundftüd gehaltenen Hunde 
und deren Halter wahrhellsgemäh Auskunft au geben. 
Ebenſo hal jeder Haushaltungs-(Beiciebo«)vorftand 
jeber Hundehalter die Verpflichtung zur wahr 


5 


2, Bel Durdi 


führung von Hundebeftandsaufnahmen 
find bie Grundft 


N 'seigentümte oder ihre Stell 
und bie 


I eiricb orf tellvertreter 
altungs-(Betriebs»Jorftänbe zur wahr⸗ 
eitsgemähen stall 
jar berſaublen 


ung der ihnen von bem Amige 
ahmeilungen Innerhalb der 
vorgelchrlebenen Frit verpflichtet, Durch die Elntra⸗ 
gungen in bie Nahweifungen wird die 4 40 0% 
l und Abmeldung der Hunde (G 14) nicht 
tt. 
Strafbeltimmungen 


Fr 


A160, 
Gefehen eine 


Inkrafttreten der Stenerorbnung 

8 18. 

1. Dieſe, A tritt mit dem 1, April J91 
in Kraft, Mit dem gleichen Tage tritt bie Hundes 
fteuerorunung vom 20, Mat 1940 auher Kraft, p 

2, Rechtsworgänge, die vor dem Sufrafittelem Dli 

er 1 ſteuerpflichtig geworden find, uns 
ſerlſegen der Belteuerung. nach den bisherigen“ Wors 


——ů —4ä—U | ps ĩ˙ i üam ÜT—IꝑI:— T—9 


Pabianice, am 27, Januar 1041. 
Der Amtstommillar 
n 


Pabianice 


Unfere Vertriebsſtelle Eichmann 
befindet ſich jetzt 


Schloßſtraße 10. 


Fernruf 252 


Hier können Anzeigen u. Zeitungs: 
beſtellungen aufgegeben werden. 


Druckſachen 
aller Art 


lleſert ſchnel 
und ſauber 
die Druckerel der 


Litzmannſtädter Zeitung 


Geſchältsftunden täglich von 8-13 u. 15—18 Uhr 


58 


7 


Nachruf 


Am 26. d. M verſchied unſer Geündungsmitglied, 
Kamerad 


Georg Blin 


Seine Treue werden wir ihm nie vorgeſſen. 


Dankſagung. 


Für die vielen Beweiſe herzlicher Teilnahme an der 
Beerdigung unſeres lieben unvergeßlichen 


2 Sportgemeinſchaft 

i ons Iees Union 97 

i Sag nat Nm T Kae or 
is jagen wir allen ein „Bergelts Gott!“ Ganz beſonders danken der Leſchenpalle des Hauſes der Barmperzia elt aus teil 
fo wir den Herren Paſtoren Sauerbrei und Löffler für die troſt⸗ 


reichen Worte, dem Geſangverein „Roticie“ jowie dem Kirchen⸗ 
geſangverein St. Matthät, dem Poſaunenchor, den Vertretern 
der Innungen, den zahlreichen Krang- und Blumenſpendern, 
ſowie allen die unjerem lieben Verſtorbenen das letzle Geleit 
zur ewigen Ruhe gegeben haben. 


In tiefer Trauer: De Hinterbliebenen 


Herfteller: 
Gebr. Helfmann, Köln am Rheln 
früher auch in Niga 


Krawatten 


empfiehlt in größter 
Auswahl das Spezial- 
geschäft" für Herren- 


Dankjagung 


Allen, die bel der Beerdigung unſerer lieben, unver⸗ 
geßlichen 


Olga Rochlitzer a Jerle 


uns ihre Anteilnahme erwielen haben, [preen wir herzlichen 
Dant aus, au ‚beionders Danten wir 250 Waller 50 er 


fir feine n e Bei: den Bien Bra und) nn: moden 
ipendern ſowie allen, die ihr das lebte zur Ruhetätte 
gaben, Kurt Dreßler 
T In tiefer Trauer 11 
Te Für die vielen Beweile herzlicher Teilnahme an der Beerdigung unjerer lieben Die Hinterbliebenen PEA e liier ien 124 
N undergeßlichen Rut 129.90 
jè 
* 


5 Q 
Jagen wie allen ein „Dergelt's Gott“. Ganz bejonders danten wir den Herren Paftoren GrhöhterBlufdruck 
Doborſtein und Dr. Dietrich für die kroſtreſchen Worte, allen Blumen- und Kransfpendern, u. etwaige and. Begleiterschelnungen 
dem Frauentoerß, den Einwohnern des Haufes, den Schlern der Rnabenoberfchuls jowie Eee ung, wie — 
allen Freunden und Bedannten, die unjerer lieben Entichlafanen das lefte Goloit gaben 55 ene A 
aut Ihren Arsi icht zu sohr beunruhl- 
„ denn es gibt ja ein 20 Kut. Mittel 
Die tiefbetefbten Minder und Familie fE een, doan st Et Je e i 
Tabletten (m. Kräutern. u, biochem. ) 
Sal), Lesen Sie die aufklärende 
p Ilustr, Schrift: „Die Adorverkalkun; 
mit Ihren Boglelterscheinungen® mit 
i viel, Dankschreiben, dió Sie kosten- j 
1 los u. unverbindl. erhalten v. derFirma 
£ Robert Kühn, Berlin-Kauladort. 488. 
Dankfagung Dan en sven en 
i € All die vielen Bewelfe herzlicher Teilnahme bei der Beerbigung meines unvergehlichen 
5 Vatten, unjeres lieben Waters und Grofuaters Verdunkelungsrollos 7 JOE 


Alekſander Karl Schiller 


re ir wir Hiermit uneren g Dani, Gan) Belondes danten wir Herrn Pallor Schmidt 
für die troftreichen Worte, jowie den Ungeftellien der Firma €, Buchholz und den vielen Kranz. 
unb Blumenſpendern. 


mit seitlicher Zugvor- 
richtung den Vorschrif- 
tendes Reichsluftfahrt- 
ministeriums entspre- 
chend, in allen Grössen 
sofort ab Lager liefor- 
bar. Auf Wunsch wer- 
den  Verdunkelungs- 
anlagen durch fach- 
männisch geschulte 


Gattin, und Kinder 


Ihre Vermählung zeigen an Seah Gemeinde mies Medal beta Kräfto ausgeführt 
Hort Georg Hermann een Reihengräber Paul Raböse ee WERKSTATT 
J. 3t Leibftandarte Wdolj Hitler ~JI] auf bem nenen Friephof — Parzelle „3“ — Rudolf-klell-Stt. 9. Rur 171-00 et N w een 
mit ab 15. Mai zur Wiederbenützung freſgege⸗ ZIETHENSTRASSE 226° RUF 11674 f 366% 
| Brigitte (Sonja) ge Breilentans e die Geasfeine ober Besohlgummi 
W Venti ede den 28, Februar 1941 faen, ber en eat is ain H Tepa-Gummikleber Wir teilen hierdurch mit, daß wir ab 1, März 1941 


ähere Aufklärung in dieſer Angelegen⸗ hält sofort auch ohne Presse 
heit ertet die Frievhofstanzlei. 85 kg: Kannen RM. 1,80 je KR 


Niedergelaſſen Der Friedhoſsinſpektor Tepa-Kleber 


191 dr. med Olejniczat Kirchliche Nachrichten besser als Welzenkleber 


% Buchse RM. 0.90 
Eo.lulh. Freikirche. St.-Paull,chemeinde, Danziger Werkzeuge, Tackse, Stiefel- 
na Ribet onti Für: Sonntag, 10 lon: f nad eisen u. a. 
adıar; inderkrankheiten 2.30 t: Kindergoltesdienſt. woch, 0 12 
3 ee „ I Paſſonsandacht. Paftor Malſcner. — Ste Pelle Paul Tepel 
Litzmannſtadt, Str. der 8. Armee 233 
Sprechſtunden von u bis 1% und 18 bis 17 Abt. 
Augelaffen zut Behandlung der polnlichen Beoölterung, 


unfere Schneiderwerkftätten gemeinjam unt. d. Firma 


Domenschneiderei 


A. Roth & A. Fllegner 


Litzmannstadt, Eisernes Tor 3 
Ferurut 124-75 


e 10 Uhr: Gote MM gehnhmacherarttkat/ Fachgrokhandet 

teobienft, 11.90 Uhr: Kindergailesbienit, Donnerstag, 

19,30 Ahr: Paſſelsande t. Pastor Mütter — Dreh Bres au l, Roßmarkt 11 

girigtetsgeneinbe in brespol, Sonntag, nachm lung pur durch den Ledertandel 
ri 


ottesbienft, Paftor Müller, führen. 


Wir empfehlen uns weiterhin der geihäkten 


75 0.30 ge e 
Elekro⸗med. Apparatebau mahl, Bator chef 


sy Kirche. Sonntag (Invocavlt). 
O Ahr! Gottesbienit und Abend 


ji 0 2). montag 1080 "hr: einge poma 
bi ñ I É IH ing · 
Ieh bitte Breiten] „ BÄCKERMEISTER! Johann Roth & Sohn Alfred Fliegner 
s9 10:30 Abe: Palfonsnottesbienft, Waor Maczeuftt, || z Set; 1 B 
Komm. Verw, Ethelwot Weln zi — — 2 z F rh H ** Litzmannstadt, Eisernes Tor 5 Litzmannstadt, Eisernes Tor 3 
nt lleſeit; Ne Forarut 12475 Fetutul 230-93 
Röntgenapparato Dilat i r 
Sanjai Caia Familien⸗Anzeigen 1 


Reparaturen 
Unmannltadt, Bückebergſtraße 1113 


Anne und Den Wen 
Ace u Dampldadofenkranhe, 
Gegründet 1024. Ctra Ljun d, Ras 
nonenweg, 30. Telenhan 300. 


gehören in die 


Rismannftäder Zeitung 


Rut 187:13 


Familien⸗Druckſachen 
lleſert die Druckerel der L. Zeltung 


Uhrenhaus 


Litzmannstadt, Adolf⸗Hitler⸗Straze 76 
führe in größter Auswahl Stil und 
Schwarzwaldubren Shmud und Galanterieartltel 


falscHnort 
$| METALELE 
7 lebe Ertu Menge 
G| felt d 
er 

Mi 
HERE 


Tohnfleluch neigt 
gern auEikronkungen, durch welche, 


= $] Bulgtinie 50 
— 1 je sut 127.05 m wai und nd 
Glas | Stnauienster-Scheiben | We 
Fenſterglas, Gärtnerglao, Ornamentglas, FERNR 15586 C eee „etfassun 
Robglas, Orahtglas etc. empfiehlt K 
Die Flahglas-Großhandlung SCHLAGETER STR. 11 in sämtlichen Größen nl 


KARL FISCHER & Co., 


Olpmannfabt, Rubolf⸗Oeh⸗Strahe 10 — Hernruf 21003 


und Stärken auf Lager 


Spielplan der Kismannftädter Filmtheater von heute 


„Für Jugendliche erlaubt ++ Für Jugendliche Uber 14 Jahre erlaubt 


Casino nue, Pialto 
2 


16.16, 18.00, 20.80 


Rene Unlangsackten 


1 18.80, 20.30 


100% 1745 20.40 


Gieo im Welten 


ente, 18 U 
„Hund um deutiches Lande” 


Heimat“ 


mit Zarah Leander, 
Heinr. George, Paul Hörbiger 


der Muſtergatte 


mit Heinz Rühmann 


Palladium 


Gloria 
Subendorfifix. 7476 | Wöhmtfche Linie 16 


16.90, 17.80, 10.90 16.30, 17.30, 10,90 


Her liebe 
Auouitin 


Mit Beginn der | —® 
A. Wochenſchau 
Unfer Fräulein] wein Einlaß weht 
Dokter“ 


blatt Passaglare * 


mit Pat u. Patadon 


Moin Mann dari es 
nicht wissen 
Mimosa 
Bi 178 


16.80, 17.90, 10.90 


Trend 
der Bandur” 


Programm 1—15. März 
Werner Gross 
der urwüchnige Komiker 


Hanne Treit 


dle Iuntigo. Parodistin 


Geschwister Omorl 
Anpanlicht, Tänzerinnen vom 
intergarten Borlin 


Trio. Alberti 


komische Exentriker 


Greta Vino Ballett 


‚das bokannto Revue-Ballett 


2 Barrington's 


dio berühmten Equilibristen 


Waltraut Lauschek 


dio oharmante Nachtigall 
Kapelle Kassbon 


Rio Rita Bar 
Montag, Mittwoch, Freitag, T A N Z 


NSG. 


Kraft duch Freude 


Das deutſche 
Voltsbildungswerk 


Vortrag. 


Deutsche Seegeltung 
in der Geschichte Europas 


von Admiral Wilhelm Wrentzel 


Am Donnerstag, dem 6. März, 20 Uhr, 
im großen Saal der 
Volksbildungsſtätte, Weſſterhausſtr. 34. 
— 

Karten zum Preiſe von 70 Rpf. 
in der Kreisdienſtſtelle, Hermann⸗ 
Göring⸗Straße 60, Zimmer 2, 


Humoristen-Duett 


Sonntag 


Das 


i 
von Homburg 


Erftaufführung! 


ter zu Cinmannſtadt 


Stadtifhe Bühnen 


Wochenſpielplan 


18.80 Uhr 


20 Uhr 


Ausverkauft 


In der eg N 
Haben Ga e . 
Berlaul, wahlfrele Miete, 


Konzert 


Montag 


Prinz Friedrich 
von Homburg 


Das Konzert | 


| 15,90 Uhr Ausverkauft 


20 Uhr 


Freler Verkauf, wahlfr. Mieti ji 


Dienstag 


Karl III. und Anng 
von Oſtekrelch 


20 Uhr Ausverkauft 


Mittwoch 


von 


Prinz Friedrich 


Homburg 20 Uhr Ausverkauft 


Donnerstag 


j Scampolo 


20 Uhr Ausverkauft 


Freitag Das 


Konzert 20 Uhr | freier Werfauf, wahlfr. Miete 


Sonnabend 


12. Vorſt. Erſtaufführungs miete 
Gyges und fein Ring 


Freier Verlauf 


20 Uhr 
Wahlireie Miete 


Sonntag 


Scampolo 


16.80 Uhr Ausverkauft 


„und 
Salon Bittner 


lonler der Dani 
aarſärbelunſt 


Lismannfadt, Adolf⸗ Hitler, Sirahe 164, 


Augenglaͤſer 
F. P 


poligi 
Das Gpezlalgelgäjt lür Puhartiter, 


Olga Kahl 


Parfümerie 


- — 
Gyges und fein Ring 


Brauttränze, Stumpen, Auſtecblüten, Bänder 


Litzmaunſtapt, Adolſ⸗Hitler⸗Str. 78, Ruf 160.90 


Eduard Firich 


Abol-Oltler Straße 108 


20 Uhr | Freier Bertaut, wapıft. Miete 


für den Theaterbeſuch: 


— — 
Elegante Damenfhnelderei und Kinvergarderobe 


Karla Zöubick 


legt Fernruf 199,52 
Aiymannftabt, orſt⸗Weſſel, Str. 2, 2 Eing, 1. Stog 


Die Dame von Geſchmag i 
dat ich [le Ihre Haarpflege 


vn Galon Ritter 


Adolf⸗Oitler⸗Straße 109, ausgewählt 


Der Hut für die Dame 
und den Herrn 
Wold. Balgalw 
Litzmannstadt, Udolſ⸗Hltler⸗Straße 12 
Das gute Glas 


— für nah und fen — 


Optiker Gernsdorff 


erwe und 


Ruf 151.27 


oſtleb 


tlex⸗Stt. 71 


Schleier, 


D NUN NN 


aus bem Altteich Parfümerien — Kosmetiſche Artitel Adolſ⸗Hitlet⸗Straße 111 


Kabarett-Restaurant 


CASANOVA 


Peter Pajer lee Kommer 
letzt Teler: 17840 

feat (BE eee beter 

n 


a 


HEUTE von 16—18,30 Uhr 


Nachmittags-Tee mit 


TANZ 


und das Abend-Programm 


Abends ab 20 Uhr TANZ 
Teletunken - Orchester 


Gaststätte „Schwabenhof“ 


früher Manteuffel 
Restaurant Kabarett 
Neues Programm: 


1 


Herm.-Göring-Str. 245 


Galanterie- u. Kurzwaran- 


Großhandlung 
B. Aptelbaum 


Komm. Vorw. Auralla Hansel 
Litamannstadt, Adolt-Hitlor-Hir. Tu. 


„A. G. B.“ — Ein Begriff für jede Dame 


Bel der Auswahl von Btofen für Abendgarderobe 
worden Sle gut bedient und bestens beraten bei: 


Litzmaunstadt, Adolt- Hitler- Str: í 
Rut 16394 
eee 


. III STUUUUN NUN EN N 


A. G. B.— Akt. Ges. 


Tausende von Buchhalter 


in Großunternehmungen, Stadtverwaltungen 
und Kleinbetrieben buchen täglich mit der 
„Detinitiv“-Durchschreibe-Buchhaltung 
und sind begeistert von der Einfachheit 
und Vollkommenheit dieser Arbeitsweise, 
Die Arbeitsmethoden und Organisations- 
mittel der „Definitiv“.Durchschreibe- 
Buchhaltung helfen in denkbar einfach- 
ster Weise die Aufgaben zu erfüllen, die 
durch den Buchführungs-Erlaß gestellt sind. 
Fordern Sie kostenlose und unverbindliche 
Zusendung der Druckschrift; 

7286 „Definitiv“-Elemente betrieblicher Or- 
ganisation 


joht” nicht kannte, 
Lebawohl g ühnoraugen und Horn. 


haut. Lobanwohl-Fußbad n empflnd- 
liche Füße In Apotheken, und Droporler. 


Landwirte, Mühlen- 
u.Gewerbebetriebe 


Sonntag + Nachmittagsvorstallung mit Künatiervorfübrungen 
und Tanz. Anfang 17,00 Ubr. 
Im welssen Saal: Samstag u. Sonntag Tans: Anfang 17.00 Ubr 


Bürgerſchüͤtzengllde 


Lithmannſtadt 


Am 2, März ab 9 Uhr veranstalten wir ein 
großes 


Lagen ⸗Prämienſchießen 


Der Reinerttag ift beftimmt für das 


2. Krlegswinterhilfswerk 


Shi b Freunde des Shiehjports 
772 Ager g blefem Opferſchlehen 
lellzunehmen. 

Em Nachmittag geſelliges Beſſammenſein mit 


Famille. 
Der Gemeinſchaftsführer, 


Tischlerwerkstatt 


Clausen lisst. 64 


übernimmtDestellungen,Möbal- 
auffrlichungen. Rep 
und simil Tischler 


aie — 
Verlangt in allen 
Saftitäft en und 
Hotels die L 3. 
— 


Karate 
5 
Ae Sammel. 
aufge io nt. a 
fielen u. Ange“ ford. 
M. Stelnbroc her 
Borau M. L. gangen. 
strabo Nr. 18 


‚Großhändler 
i Vortroter genucht, 
— — 


Ku rt Kühn, Litzmannst 


Generalvertreter für den Regierungsbezirk Litzmannstadt 


Sarlöses Unternehmen sucht 


adt, Adolf-Hitler-Btr, 87 
Fernruf 225-90 


Rraſtwagen⸗ und 
Bahnjpedition, 

Lagerung, Inkaſſo, Verz 

sicherung und verzollungen 

— erledigt ſchnell und kulant — 


Autotransport⸗Unternehmen 


Ruf 17114 
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Von unserem Sonderberichterstatter Jose! Dircks 


a e beim Fee MER. eu Det 
Fa Tante, bol amfer, Sonder, Re AR Motorldule, dal 
jerichterjtatter eine Fahrt du el ef 8 
Norbiranteid gemadh, DE der einige JEN Jol Tagen wird den 
Haupleinſaßſtelen des“ MERK. beſich tigt e die auge 
wurden, Unſer Wiltarbelter berichtet hier den ſchlteſlſch freiwillig hiere 
Leſern ber 5 über feine Eindride 105 hergekommen find, nichts, 
tenb ber mehrlügigen Fahrt, bie über viele aber auch gar nichts ger 
durd den Mehrinachtberict vekaunt gewor⸗ ſchenkt. e Dienft tit 
dene Orte führte. um vieles ſtrenger als 
Wir fahren über eine der Vormgrſchſtraßen. beim Militär, 10 herrſht 
An der Girahenjeite ſteht ein Schild: „Lenter 1155 Beiſpiel völliges Als 
ment! Langſamſſ, Unſere Soldaten ſcheinen 
I 5 an das Schild geſtört zu haben. Sie Der Erfolg ijt aber aut 


aben ihren Vormarſch beswegen nicht verlange dementſprechenv. Wenn 
amt. die zwölf Tage herum 

Das hat nichts mit dem Einjah des NEAR. EN dann konnen die 
u tum? Doch. Auf der Rückfahrt in der Bahn Seller . e und 
tage ich einen Offigier, wie lich denn die nit wahrhaftig mit Ihmeren 
tein milſtäriſchen Organilationen, wie zum Laſtkraſtwagen, umgehen. 
Beispiel bie than en Todi und das NS. Sie haben alle Gitas 
Kraftfahrkorns, im Weſten bewährt haben. Er nen kennengelernt. und 
fente mir, daß der sie: und ſchnelle beberrihen jede Slima 


ormarjh durch die Mithilfe diefer Orpanijas (on. Wir ſahen zu, wie 
tionen außerordentlich erleichtert worden fei die Schüler unter Ans 
Der Nachschub — die vielen taulend Krafle leitung ihrer Fahrlehrer 
fan: des ek K., die zum Teil auch die Waffe Im Gelände dicht bei der 
n die Hand nahmen, wenn es nötig wurde, — Schule übten. Sie raſten 
habe durchaus [unftloniert und immer mit vollen Touren auf 
da zur Verfügung Mae wo man ihn ges einen Hligel mit dem 
Braucht hätte, Et, Oberleutnant bei der Art» Steigungsgrad etwa eines 
lerſe, habe ſich poar anf die Munitions» normalen Bahndammes 
fahrer den Reg verlaſſen müflen, zu. Da der Hügel aus 
er fei durch fie nit Munition ane worden. feuchtem Sand befand, 
f Ein Anblick habe bleibenden Eindrud auf ihn gelong to feinem Wagen, 
1 gemacht: Belm Vormgarſch waren die Straen ie Höhe zu gewinnen =- 
| einmal völlig verſtopft, gud, Gefangene, mos aber immer wieder vere 
torifierte Kolonnen, zeritörte 1 und 1 150 + fugten die Fahrer, den 

erate, Vorne habe man Munition gebraucht. Gipfel zu erklimmen, Das 
Pet Befehl, die Munitionstofonnen nach vorne Tann jeder, der einmal 


ten zu laſſen, fei nicht durchführbar geweſen. am Steiner gaſeſſen hat 
i 54 griffen en d Acer und Arbelker der und kein Feigliüg iMt? 
Organiſatlon Todt ein, packten fith die Granaten Ae ie einmal, 


1 auf die Schulſer und zogen nun in langem einen Berg hinaufzufah⸗ 

Gänfemarid immer durch den Strafengraten ten, ber Jo, feil il, daß 

nach vorne. Die ganze Nacht hindurd. Im im teine REN 

\ rechlen 1 N hin, im linten Straßen- fen ift! Rollen Sie ein- 

graben zurück, Schweſgend und zlelbewußt. mal mit einem ſchweren 

. nach einem 

e vergeblihen Anlauf rüde 

Wir beſuchen eine AS KK. Motor: wärs einen janbigen 

[chule in Belgien. Hier werden die Fah. Hügel herunter, wenn 

ver für die Laſtkraſfwagen ausgebildet. Es Sie wijfen, daß hinter 

8 Del hte große Freude in der Schule, als fih gomen auf, dem offenen, 

rausſtellte, daß unter den Gäſten von der igen ein paar Männer 

Age aus dem Reich auch ein Vertreter der jihen, für die Sie verant⸗ 
ihhmannſtädter Zeitung war. Viele NSRR. wortlich find. 

Männer kennen den Wacihegau und das Genes Als die Übung im Ges 

talgouve. ment von früheren Elnſätzen her. lände begann, war fein 


ſchauer zu ſehen. Als fie beendet war, füumten 
zuſchauende Belgier das Gelände. Sie 
werden gemerkt haben, warum die belgiſchen 
Soldaten der deutſchen Weh 00 nicht gewa: 
en waren. Wenn ſchon einfache Lastkraftwagen. 
fahrer, dle fit y em nach freiwillig gemeldet 
haben, fo gründlich geſchult werden: wie muß 
da erft die Ausbildung der deutſchen Soldaten 
ue Waffe in der Hand geweſen fein und 
fein 


Irgendwo in Frankreich Überholen wir 
Dußzende von r die alle einen Bahnhof 
um qu haben. r jahren zu dieſem Bahne 
of: Unſer Wagen parkt neben einem gerſchoſ⸗ 
jenen Kampfwagen, der noch nicht der totte 
verwertung Ange ührt worden ift, Der Bahnhof 
trügt einen Namen, der im Wehrmachlobericht 
weiſchledenach genannt worden ift. Damals, 
als unfere Soldaten ihn eroberten, Seht ſehen 
wir auf dem Bahnhof keine Soldaten mehr, nur 
Männer der Organifation odt, 
mit der Shaani in der Hand. Gie entladen 
Gllterzüge. Cin Waggon nach dem andern 
wird geleert, um daun gleich wieder ee 
fahren zu werden. Kies, Baumaterial, Holz, 
nd, Pag material für Straßenbau — viele 
3 kräftige A find dabei, Laſtwagen 
ber Lastwagen zu Hilen. Am Steuer dieler 
Laſtwagen allen die NEKK-Münner Sle 
ſteuern die Wagen über ſchlechte und gute Gitas 
n zu 0 Mg. und anderen Bauvorhaben, 
im ersten Morgengrauen beginnt die Arbeit, 
und bel Sonnenuntergang ift Felerabend. 
Wir find auf einem Flugplatz, bei dem 
Bene die lezten Handgriſſe an dein grohen 
ollfelb getan werden — das Nollſelp ift fo 
ut getarnt, daß es der Feind, Tee aus 
er Luft ertennen kann. Uns fänt auf, daß hier 
air dem Sluopiak rend e und helgiſche Wre 
beiter ſchaſſen, während auf dem Bahnhof falt 
ausihlielic, boutje Arbelter befhüftigt Hnd: 
Wir hören! Das Entladen ift die wid» 
AM Arbelt, die von ben auverläfflaiten 
Männern getan werden Na e Und die Deuts 
fen fund natürlich zuverläſſiger und ſchneller 
als die ee und belgiſchen und holläns 
diſchen Arbeiter, Wenn die Zufuhr ſtockt, ſtockt 
der gange Bau. Und deshalb werben, um die 
jufuhr in jedem male zu Adern, bei der Ente 
abung nur 1901 he Hände beſchäftigt. 
a einem Flugplatz erzählt man uns von 


8 


Deutsche MSN, Wanner In Parls vor der 
Madeleine und dem nouen Trocadero, (Ein- 
gang zum früberen M sltausstollungsgeldnde, 


1 Aufn. v. Perphammer (2) 


Suite 1. 


de 
Te —— 


den Bau terminen. Sie find unvorſte ll 
bar kurz. Die Fachteute haben die Hände 
über dem ol züſammengeſchlagen und dem 
Bauleiter erklärt, daß fie an feinem Verſtand 
zweiſeln müßten. Nun, der Bauleiter hat recht 
gehabt. Der Befehl lautete: Der Flugplaß 
muß am x des Monats um 12 Uhr N ein. 
Und der Flieger, der am x, des Monats um 
12 Uhr auf dem Sa hen landen will, findet 
ihn fertig vor. Da kann es regnen, ft neten, 
65655 tauen, gem let, was auch paidh 
er Platz ift für den Eluſatz gegen England 
oder für Start oder Landung von Transport 
maſchinen bereit, 


Wir lernten auf beſonders angenehme Weſſe 
die Arbeit der Ne eSafe „Dün 
Arche n“ kennen, die ee Namen von ihrem 
Einſaß in und bei Dünklrchen erhalten hatte — 
damals, als die Engländer Hals Über Kopf das 
europäſſche Feſtland verliehen und ſich unter 
dem Schuß der ele und belgiſchen Sol⸗ 
daten In Die zweifelhafte Sicherheit der britis 
ſchen Inſeln SEM eat — fowelt 105 nicht von 
en deutſchen Stukas wirkungsvoll an Ihrer 
zu t gehindert wurden. Die Arbeit dieler 
taffel „Hünklrchen“ i beſonderd intereijant. 
Als Hau 1 hatte die Staffel wie jede 
andere Staffel auch Transporte durchführen. 
Aber die Arbeit, die nebenher galite wurde 
und wird — wir müßten eigentlid das Tage 
buch der Sur abdrucken, um einen kleinen 
Begriff von der Leiſtung dleſer Männer zu 


eben, 
i Da Steht irgendwo am Kana, eine Rans 
merie, die der Staffel „Dünkirchen“ als 
beitsplaß zugewleſen worden war, Die Reg K. 
Männer der Staffel buray ten die grohe Fa⸗ 
brit und fanden viele Werte, die nun im 
Dienſte der Ba en Wehrmacht für den Sieg 
Babe ele d . en. IH en Turnen ns 
„die guerit — als fie n t den Fe 
arbeitete — von den Stukas bearbeitet worden 
war, und die ſchlſehlich der völligen Jerſtörung 
durch die fliehenden Engländer nur Nn 
well die Engländer bel ihrer Flucht Leine t 
mehr dazu hatten, haben fid die NSAR Mün 
ner einen X eriftattzug gebaut, der eine 
Reparaturmwerkitatt allergrößt 
Ausmaßes In den Schatten ſtellt. Da fteht 
ein alter Aab Gemilſewagen, in dem 
jeni ein Erfahteillager i iit — in 
undert verjhiebenen Schubladen ift Jede 
hraube, die an den hundert veiſchledenen, 
Beutewagen gebraucht werden kann, fein ſäu⸗ 
berlich geputzt fp Da ijt ein eigenes 
N lektrizitätswert, da ijt ein Reifen. 
ager mit allen vorkommenden Gummireljen, 
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da ift eine Zylinderbohrmaſchine auf Rädern 
(er ella e weiß, was das bedeutet), da ijt 
ein Wagen, der ih Joundfoviel Akkus aufs 
laden kann, da find noch Dutzende von Wagen 
mit allen möglichen Spezſalmaſchlnen; und 
alle find fie ee aus dem Schrott der 
Fabrik alt 0 f b eni 
ir ſchauen auch in die Büros der Staffel. 
Über jeden Fahrer und über jeden Wagen ale 
enau Buch geführt. Der gen mit dem 
fahrer Müller hat heute fe ae Kilome⸗ 
er gefahren und ſoundſopſel Material b. örs 
ert. Dazu wurden ſoundſoviel Liter Brenn 
ftoff verbraucht. Jeder Tag im Leben des Laſt⸗ 
wagens wird ſo aufgezeichnet. Und auch die 
Reparaturen werden genau nach ihren ‚Koften 
notiert. Wenn ſich A d daß das Re⸗ 
parafurfonto zu groß ijt, wird geprüft, ob das 
plelleſcht am Fahrer liegt oder am Wagen 
ſelbſt. Auf irgendeine Weiſe wird dann Abs 
auje aecihaffen. Das Grundprinzip ijt jeben« 
alls: 6 nis, Da jeder Wagen auch vore 
beugend behandelt wird, ijt die Meere 
quote überrafgend gering. 
* 


Auf einer Landstraße am Kanal ſahen wird 
ein Silb: „Achtung! England nur 
FLINN Kilometer entfernt! und in 
der Tat, da lag die englſſche Küfte im Morgens 
fonnenjýein vor uns. Viele Kilometer ang 
hatten wir fie vor unſeren Augen. 

Wir ſahen Maſchinen zum Flug gegen Eng« 
land ftarien, wir lahen die Maſchinen, die zum 
Geschwader von Oberſtleutnant Moelders FR 
hören, wir ſahen Fluß läge im Bau, wir fal in 
eme Front in Bereitihaft, und wir durften die 
Kameradschaft der Front erleben. Wir zwüng⸗ 
ten uns in einen Heinen Bunter im Dilnenfand, 
gaiki durch Sand und Wellblech, und wir far 

u. 800 der Bunker des Leutnantz 910 855 er 
und nobler war als der des einfachen Solda⸗ 


Litzmanuſt 


ten. Wir aßen aus der Feldküche und fanden, 
daß der Oberleutnant die gleichen Portionen 


bekam wie feine Leute, und wir 1 5 daß 
leren genau 


die i Ua bel den Offig 

To eine Selbſtverſtänvlſchteit war wie bei allen 
Kameraden im grauen Rock, ganz gleich, ob es 
js am den Kanonier oder um ben General 
handelte. 


* 
An einer Bahnſchranke mußte unſer Wagen 
halten, weil ein Zug vorüberrollte. Es wax ein 


Güterzug. Auf den offenen glb lagen 


bie Trümmer einiger abgeſchoſſener pitfires, 
die nun nach einer kurzen Laufbahn oder viels 
mehr Flugbahn zur rottvexwertung gef fi 
wurden. Eine Kleinigkeit, ein paar a 
fene aber be Maſchinen. Gewiß, eine Kleinig⸗ 
teit, aber dennoch ein arakan zum Siege. Zum 
Siege, an dem auch das NSK K. ſeinen Anteil 
hat, Das Geſicht des NSRR. -Mannes ift durch 
den Ein ſa ß in Polen, bei der {l hs 
lung der Wolhyniendeulſchen aus Beſſarabien, 
bei der Aufſte ung ber Verkehrskompanſen (bie 
unter anderem die Aufgabe hatten, alle vom 
Feind entfernten Berkehesihilber wieder rida 
tig HN als Fahrer der Lebensmittel. 
transporte für die franzäſſſche Bevölkerung, als 
Munitionsfahrer, als Transporkfahrer, zu 
einem Soldatengeſicht geworden. In allen 
Staffeln, bei denen wir in 0 und 
Belgien zu Gaſt waren, f 0 
liche orm und D 
die Bereltſchaft für den Einjah bis jun letzten 
n Und allen NSR Führern, die 
auf 18 i verantwortli gem Poſten 
in nergie und 


115 tett, im SA 
NORR. zu einer Wa ſe gewor⸗ 


Der jünge flircili am Posischalter 


Mit der Milchflaſche vom Förſter großgezogen / Tägerlatein, das keines ft 


Wenn eln erfahrener, graubärtiger Weids 
mann am Stammtiſch im Freundeskreis 9755 
eine unglaubhaft erſcheinende Begebenheit bes 
richtet, h hält man dies 1969 5 Jägerlatein. 
In Wir lichtett verdienen an Diele derartige 
Erzählungen dieje Anzweii lungen nicht, da fih 
in Feld und Wald talſächlſch Immer wieder bie 
ſonderbarſten Dinge ereignen. So kam z. B. im 
vergangenen zühlommer ein ganz kleines, piip 
loſes Hirſchkalb in die Hände des 1 g 
tets, Hornberger in der Ramſau bei Berme 
tesgaden, der es mit der Milchllaſche zu eis 
nem kräftigen Jungtier aufzog, Es be öhnte 
diefe Fürſorge mit einer geradezu rührenden 
Anhänglichkelt und Treue an der Familie feis 
nes Beſchlltzers. Beſonders die Yran des Forſt⸗ 
verwalters begleitete das Tier bei Ihren jora 
gungen auf Schritt und Tritt, 

Auf diefe Weiſe tam ber kaum acht Monate 

alte Junghirſch. taste auch an den Wofkſchalter 
von Ramſau, ohne freilich dort etwa Briefmar⸗ 
len zu Laufen. Er wartete vielmehr geb! . 
bis feine Herrin Ihre Angelegenheit erledigt 
atte, Nun können aber Hirſche, die von Mens 
ſchenhand auf zogen wurden, ſpäter falt nie 
mehr in Freiheit geſetzt werden, da fie von 
ihren Artgenofjen nemieden und ojt 
[ogar hartnädig verfolgt werden, Man brachte 
aher ſetzt den zukünftigen ſtolzen Geweihträ⸗ 
ger zu einem Tierfreund nach Sachſen, in deſſen 
großem Part et ſich nach Herzenslust tummeln 
ann 


n. 
‚Ein Förfter am Könlgſee helah einmal eine 


Gemfe, die ihm gleichfalls im zarteſten Kin⸗ 
desalter gebracht worden war. Das Böden ers 
hielt den Namen nhani und wurde bald der 
Liebling der ganzen Famllle, Im Herbft, als 
bie Süngfte des Förſters nach Berchtesgaden in 
bie Schule kam, durfte fie bas e in Ge⸗ 
ſellſchaft des Vaters öfters zum Zug begleiten 
und wieder abholen. Nach einigen omen 
brauchte man zu „Hanfi“ nur zu fagen: „Die 
Berta kommt!“ — und ſchon flithte das Böckchen 
zum ee Bald wußte es die Zeit der Ans 
kunft ſelbſt und ging ganz allein das Mädchen 
abholen, wenn die Stunde da war, 

Eln anderer Förſter im Berchtesgadener 
Land hielt ſich einen ganzen Wildpark von 
zahmen Gemfen, Hirſchen und Rehen, die ex als 
Haie aje Jungtiere einft irgendwo aufgeleſen 

atte, Als nun ein Sapbgaft eines Tages einen 
ejonbers flarken, freilebenben Hirſch geſchoſſen 
hatte, W dem Transport ins Tal der ge⸗ 
ſamte Wildpark. Hinter dem Wagen mit dem 
toten König der Wälder ſchritten eg ad 
gie. den 9 bei einem Begräbnis 
le beiden Shweihhunde bes Förſters, denen ſich 
ein Gemsbock und eine Gemsgeſß, ein Hirſch und 
ein Alttier, fowie ein Rehbock und beffen „Gate 
tin“ unmittelbar anfchfofjen. 

Es ſehlt alfo nicht an Tierivylen in den 
bayerſſchen Bergen, wie man fie in der Stadt 
kaum für möglich hält. Der echte Weidmann ift 
eben nicht nur Jäger, ſondern auch Heger, der 
in erſter Linie hilflofen, verwaisten Jungtieren 
Schutz und Pflege angedeſhen läßt. 


Das Rätsel des Vorfrühlingsgchnüpleug 


Blonde Menſchen und Glasköpfe follen der Erkältung weniger ausgeſetzt fein 


„Hatſcht!“ — das ift die jarofe, die in Dies 
fen Tagen und Wochen für Alt und Jung Gel⸗ 
tung hat. Wenn von den Dachrinnen das 
Schmelzwaſſer tropft, der Schnee auch auf 
Straßen und Pläßen dahinſchwindet und die 
erſten Blümlein fpriehen, tritt Überall wieder 
das Taſchenzuch in Cr) 1557 Schon der 

robe griechiſche Arzt polrates, der 
ater der heutigen Heilkunde, zerbrach fh vor 
über Aprann Jahren vergeblich den Kopf 
über den Schnupfen. Seinem römiſchen Kolle- 
en Galen erging es nicht belfer, Man weiß 
ekanntlich heute noch nicht, worum es ſich bel 
Erkältungen, in deren Gefolge der Katarrh auf 
zutreten pflegt, eigentlich handelt. Iſt hierfür 
nur dle 1 maßgebend, ſind etwa gar 
Bakterien, daran beieiligt oder ift lediglich 
ſtarke örtliche Abkühlung die einzige Urſache? 

Zur Klärung diefer Streitfragen unter» 
nahm der Prager Arzt Fr. Chobounstn 
eine ganze Reihe wahrhaft heroiſcher Selbſtver⸗ 
ſuche. Er nahm zunächſt trog feines hohen Als 
ters von 63 Jahren zunächſt ein Bad von 8 Grad 
Celſius und jehte ſich unmittelbar danach pudel⸗ 
naß einem ſcharſen Luftzug von nur 4 Grad 
11 an einer alfenen Türe aus, Die er: 


hoffte Erkältung trat jedom merkwürdigerweſſe 
nicht ein. Der Foxſcher nahm hierauf ein kaum 


mehr erträgliches 10 Bad von 45 Grad Cel« 
us, um ſich dann ſofort wieder in einen ſchar⸗ 
m Luftzug von 12 Grad zu ſtellen. Auch dleſe 
emiühungen blieben „erfolglos“, 

Nun brachte Dr. Chodounsty feinen Körper 
durch einen Dauerlauf in trieſenden Schmeiß, 
wohet die Körpertemperakur bis auf 376 Grad 
— 2,1298 mn, 


Krügerol 
Katarrh-Bonbons 
Altbewährt bei 


Erkältung, Husten, Helserkelt 


Alleinherstaller Richard Krüger, Leipzig W 88 


anſtleg. Trotzdem trat keine 5 ein, als 
fih der Arzt aufs neue im Adamskoſtüm einem 
Luftzug von 8 Grad Celfius ausjegte. Ein an⸗ 
derer Forſcher behauptete daraufhin, daß die 
ôk erwartenden Kälteelnflüffe nur deshalb ause 
1 feien, weil gu Zelt des Verſuchs 
‚eine Sand Bakterien in der Munde 
1115 vorhanden geweſen feien, Dr. Chodounsky 
antwortete dleſe Herausforderung“ mit einer 
ganzen Reihe weiterer Vetſuche, wobei er das 
„Glüd“ hatte, an den Schleimhäuten feiner 
Mandeln die berſchledenſten Gattungen der ge⸗ 
ſährlichſten Mitroben nachweiſen zu können. 

och was der zähe Alte auch unternahm, wie 
er feinen Körper auch malträtierte — eine Ere 
krankung trat einfach nicht ein! Das Nätfel der 
Erkältung und damit des Schnupfens blieb un⸗ 
gelöſt bis auf den heutigen Tag. 

Andere Gelehrte wollen allerdings neuer ⸗ 
dinge feftgeftellt haben, daß blonde Menſchen 
fih nicht fo oft wie dunkle ertälten. Auch fot 
Abhärkung der Haut eine ſehr wirkſame Bors 
beugun maßnahme gegen den Schnupfen ein: 
Man hat in dieſem Alg neben die Beo⸗ 
bachtung gemacht, daß dle tedftipfi en. Mäns 
ner, die der Zugluft eine umfangreichere Haute 
fläche entgegenſeßzen, weniger unter Kalarrhen 
au 9 5 haben, als ſolche mit vollem Haare 
wuchs. 


Kinz gesagt... 

Die Farbenblindheit ift eine Erſchelnun, 
die bei Männern viel häufiger au a 12 
tauen, Während unter kaufend Frauen durch ⸗ 
ſchnittlich nur eine den ſarbenblind ie leis 
el nach den neueſten alben reits 
leber breigigfte Mann an Yarbenb ndhelt. 

. * 


Nur eln Drittel der Menfhhelt ißt mlt 
Meſſer und Gabel, Das zweite Drittel bevor⸗ 
augt bei feinen täglichen Mahlzeiten Ehitübs 
chen. Und das britte Drittel: ihm find Meſſer 
und Gabel edenfo unbekannt wie Ehſtäbchen, 
Finn es benützt zum Eſſen ausſchlſeßlich bie -= 

inger, 


geſchof⸗ 


ter Zeitung — Sonntag, 2. März 1941 


Wie spart man 


beim Waſchen 
Waſchpulver und Seife? 


Wenn die Wäſche ſchon vor dem Rochen vom 
gröbſten Schmutz befreit wird, braucht man um 
fo weniger Waſchpulver dazu. Diefen Zwem 


hat das Einweichen mit Fenko, 


Beim Einweichen wird das Gewebe zum Ruf- 
quellen gebracht; dadurch löſt fich der grobe 
Schmutz von felbft ab. Richtiges Einweichen 
‚erleichtert das Waſchen, (part Waſchpulver 


und Seife, 


Hausfrau, begreife: 
Nimm Aenko - spar Seife! 


tag, 2, März 19 
— — 
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lan 2. in sau Aus unserem Reichsgau Wartheland em 


| 
der Gaubauptstadt durch die Schaffung der NS:Gemeinfhaft 


kunzigjährige Poſenerin wurde geehrt D Of d fch Schick „Kraft durch Freude“ eins der größten Sozial» 
inen ſeltnen Ehrentag erlebte Frau er ten als eut er 1 alsraum werke entſtanden ijt. Die 80%. «Deranftaltungen 
Wilke, geb. ea eine gebürtige find nicht nur für einen beſonderen Stand ges 
lerin die fürzlih neunzig Jahre alt Eine große Kundgebung der Beamtenfchaft fand in Pablanice ftatt hafjen, ſondern der breiten Male des Bolles 
, Das von ihrem Mann, einem befann: > f. i e pe gemacht So wie das Amt Schön. 
Thealerbaumeiſter, errichtete Wohnhaus Die Kreiswaltung Lajt des Reichsbundes anfhidt, hier raumpolitiſches Schickſal zu ſchmie ⸗ eii der Arbeit” dafür ſorgt, daß fih jeder an 
Tau Wilte mit Tattraft und umſicht auch der Deuſſchen Beamten Hatte in Pabianice im dan jo bal bas beutiche Volt, mie eine jabre feinem Arbeitsplaß wohl fühlt, 1 
erſchwerſter Polenzeit zu halten vermodt, Saal in der Waſſerſtraße 00 eine Beamtentund- taujendelange Geſchſchte zeigt, den berechilgten im Fabritraum, Büro oder in der Landwirte 
Glüdwünfhe gingen der Greifin, die bei gebung einberufen, zu der auch die Behörden. Anſpruch darauf; hafi jo ſollen im Rahmen der KdF,Abende 
| äfteften Tochter in Polen den Lebens. angsfellten eingeladen waren. Die Beranſtal⸗ Von dieſer Warte aus betrachtet, erhält, jo alle deuiſchen Bolksgenoſſen ihre Freude an den 
verbringt, von verschiedenen Seiten auch nung wurde vom Kreiswalter Pg, Stuhl. führte der Redner weiter aus, die geſamle, feyt lulturellen Sees z t l 
dem Alkreich, zu. Eines der erften Gratus Dreher eröffnet. In ihrem Vordergrund fand im Often in Angriff genommene Auſbauärbelt recht gute Spiel ber Kammermufifgruppe, die 
hsfchreiben, in herzlichen Worten gehalten, kine Rede von Gauhaupiftellenleiter Bg Müls im allgemeinen ‚und bie Tütigteit.bes hier ein. herrliche Candstnehtslieder, Bauerntänze und 
kus der Kanzlei des Fuhrer ein ten Pojen, über die hiſtorſſche Entwicklung des gelehten Beamten im befonberen einen höheren andere alte Voltsweiſen u Vortrag brachte, 

0 1 inm. Jeder Deuſſche, der in dieſem Lande der muede pura Aeaye inlagen und gefpror 


b} N 
heiteres mit Bild un H 0 id: deutſchen Oftraums und die Haltung der Be 7 
vom Waulelter nein Prie amten im neuen Wartheland. Volt das als Sammelbecken aller deuſchen chene alte sdichtungen ergänzend umrahmt. 


iler, ein brith r Der Nebner ſprach einleitend über die rafe Volksgruppen des Auslandes auserſehen ift, 
ee e eee len daten Entenntie der naisnaeier de le muh fe in feinem Kun ald dajn Nalisch 
ler. Die Jubilarin zählt zu ben we, cen Wel Aalen bie m ee 155 e e RE a Die Kunſt im Großdeutschen Reich 
i Poſenern, die noch ein lebendiges Binde: vergangenen liberaliſt hzbemoftatil ſchen Zeit. Shidjal ihn auserforen hat. Nur mit dieſen Über dieſes interejfante Thema fprad am 
zwilhen der Zeit Der Eniftehung , Glauben im Geren Donnerstag abend im Natpausanl zu Kalif 
hardj hen Reiches und der ſtolzen deul⸗ haft“ in den Mittelduntt ihres Denkens und und mit der von ihm anzuſtrebenden inneren Dr. Kräber aus Düffelvorf. j 
Gegenwart bilden, die gerade hier im Handelns ſtellt, und deren Beſtrebungen darauf Verbindung dieſem Lande een df wird der Naß Yuan Renrilhungsworten: des reise 
gerichtet 2 die reftfofe Zufammenfallung aller deuſſche Beamte der ſchwler gen Aufgaben DIE maris derben Suchen eincaft Krafl buch 


ungen genießen können. Das 


1 jo ſchwer erkämpft werden mußte. D 75 0 
er deutſchen Blutsgemeinihaft angehörenden hier feiner harren, Herr worden können. Dabei H A 55 

Die Warthe brachte es an den Tag fie de qu erreichen und dafir zu jorgen, bab wird ihn in felgen deen das folge und ber inen „0: Wil me, begann Di. rüden 
jie Leiche eines etwas iber vierziglährigen 19 Diele Gemeinfhaft meilerentwidelt und als glidende Bewuhtfein benieiten, bah er Gene einen Bortrag, Redner zeigte an Pau non, 
- Ines mit ſchweren Berlegungen am Ropje DOES Ziel den Kampf um die eigene Erhal⸗ zationen, vie nach, uns fommen, eine neue Hei, peiſchtedenen lden die Baukunft Im Grops 
Je Iehthin gegeniiber der eltalonpi- Mad. fung fennen Terni, mat bauen Hilft, und daß lehien Enbes das deulſchen Rei, dn, längeren. Yusführungen 
o jerufsihule aus ber Marthe geborgen. Die on dieſen erfenninise und wiſſensmäßigen ewige, unvergehliche Deutſchland das Ergebnis fam er auf bie Aufgaben ber Kunft zu preten 
hei beihäftigt fih mit der Aufklärung die. Vorausſehungen bes politifhen Geſchehens uns feiner Arbeit fein wird, — Die Shlukausführ die als deulſche Bäukunſt anzulpreden ijt; bar 
o el aft verdächtigen Falles ferer Tage ausgehend, schilderte er bann in weit kungen des Nebners waren Fragen gewidmet, bei wurden vor allem das Olnmpia,Stabion 
b f A ausholender Schau den Often als deütſchen die die äußere Haltung und % ſügliche Klein! und das Haus ber Deuichen Kunft In Münden 
Grohdeutſche Gemeinihaft im kleinen Schickſals raum, dem das Drängen der germanis arbeit des deulſchen Beamten im Often bes erwähnt, Die Künste follen nicht heimatlos 
2 e ISO. Das deutſche Lehrlingsheim in dem hen Völter in ihrem blologiſchen Wachstum trafen. kin ſondern fir gehören in bie Gem malt 
tms 


y eren Bergeiſchen Stift in der Schwerdt. von jeher zugewandt geweſen ift, Er zeigte es deutſchen. Volles. Kreiswart Bar 
9 iſtraße am Horſt⸗Weſſel⸗Platz, das in Zus auf, wie lange vor unſeter Zeitrechnung fon Neue Hundeſteuerverordnung beſchloß mit dem Gruß an unſeren Führer den 
8 henarbeit von HI, DAF. und einem gro. die über den Bug bis zur Wolga vorgedrün⸗ B. Der Amtskommiſſar der Stadt Pabianice Abend. J. 
) Induſtriewerk Poſens errichtet worden ijt, enen Oftgermanen dieſen Raum bejiebelten, wie hat eine Hundefteuerverorbnung erlaſſen, die 
7 è in den letzten Tagen feine jungen Ins bin andere germanſſche „Volksſtämme, wie am 1, April 1941 in Kraft tritt und durch die Ostrowo 
1 n a ewiefen erhalten. 170 Jungens, die Oſtgoten, Burgunder, ranten und Vandalen, die Fundeſteuerordnung vom 20. Mai v. J. Mufhebung viehfeuhenpofigeiliher Maßnahme 
2 Lehrlinge in den baer ern fegt des hier ſeßhaft waren, und wie erit nachher, feit ihre Gültigkeit verliert. Aur Entrichtung der Nachdem die Gefahr der Verbreitung des 
tes zu beutichen Facharbeltern hergngebil⸗ wife; temen Bölterwanderungszeit, das la. Steuer 050 Perſonen verpflichtet, die innerhalb Milsbrandes auf dem Gut Prosnagrund beſel⸗ 
werden, haben in dem hellen, geräumigen, milde Element gen Weiten vorzudringen und der Stadt einen über drei Monate alten Hund tigt tjt, wurde die betreſſende viehjeuhenpoli« 
f} fube nun ihre Quartiere bezogen, bie ie ih bier breſtzumachen begann. Aber aum in halten, Die Steuer beträgt 30 AM pro Hund zeitihe Maßnahme aufgehoben 
die Zeit ihrer Ausbildung bei allen mers der Folgezeit fei, angefangen von ber Einfehung und Jahr. Mer mehrere Hunde hält, muß für REN 
„Aus allen Kreiſen unferes Goues und beutfeher Siedler unter Karl bem Franken bis den zweiten 40 und für feden mien Mh Säuglinge: und Mütterberatung 


ib: D icbenjten Gegen⸗ hinauf zur Zeit des Deutihen Ritterorbens und 54 AM zahlen, r 5 4 ärz, fi 
v des Reiche, ind ne da ener ins 15 Salehunbern das Geſicht unzähliger Aich, Sah, Sühne, Dietz, Aae pin band den in Sten din mee S 
fun fe 1 0 e Ai ALT n en e een AT, in € manan e Steuer auf be und Mitterberatung für deutſche Säuglinge und 
. B. „ wiede . ntrag ermi il 
0 eMaſchinenſchleſſer Preh 1 9 0 für Sianteflhrung ſich heute von neuem werden. d äßigt oder gang erlaſſen Mütter ftat, 


Maſchinenſchloſſer, Dreher, Schmiede, yore die beut 
N Hundefteuer in Neu⸗Skalden 


lagen werben. ielſach fand ſich bei den 
G jelnen Jungen vie Eignung für einen Ber Ab 1. April tri N 
k =, m . „April tritt auch für NeusStalden eine 
den ſchon der Vater und Großvater in ähn« deſteus 1 4 îi fi 
pue ereat Kempen im Zeichen des Aufbaues una Anuk 
jerufsberater unter Jungens einer à 3 iſt. 

e iden. Slmgebuı y, fomo f Begabung ai Das alte Gebäude der Kreisleltung wird ein neues Geficht erhalten A 


9 sl Ruf und lebe einem ber geh Krotosch 

ehr viel Luſt und Liebe zu einem der kech⸗ z N ‚rotoschin 

e je. Den eifrigen Bemühungen des Kreisleiters alte SUGeift auch bei uns Fuß ge $ 

f n Beruf 11 ; und Vandrats, Pg Neumann, it es mn it doch damit die Gewähr gege A are a Vorbildliche Arbeit im Deutſchen Frauenwerk 

inungszuhtvichverfteigerung des Warthe mehr aelumgen, die Mittel flüſſig zu machen, die Die ihr een Aufgaben auch im befteiten NSG, Im Rahmen einer Wochenendſchulung 
landes es ermöglichen, daß das Gebäude, in dem die Often erfit en wird und fann, waren die i ſämtlſcher Jugendgrup⸗ 

Die güchterverbände des Warthelandes hal. Kreieleifung ihren Sitz hat, vollkommen ums Reue WW. pen des Kleiſes Krotoschin zu einer Wochen⸗ 

‚am 21. März 1941 ihre erſte große Eröffe geſtalfet werben tann. gu nur die äußere eue Wohnungen werden geſchafſen endſchukung zuſammengezogen. A. g. gab die 

sach werſteigerung in ber neuerzichies tont wird ein anderes Geſicht erhalten, fons Die Polen hatten mit dem Bau eines Kreis- A ee e den Führerinnen 

| jerzucthalle des Meſlegeländes in Poſen dern auch ber Innenumbau wird zweckentſpre⸗ kranlenhauſes begonnen, Nach deulſchen Bes der Landgruppen Erläuterungen zu den grund: 


. 
Es werden von den Mitgliedern bes Qane chend geſlaltet werden. tiffen war abe: bi alt, „legenden, Nich linien des Reſchsnährſtandes und 
Ae der Ninderzüchter Wartheland DAR-Sanität D bildet ai net für 3 Zee! de Ladet Bat te habe aus, daß der Bauernhof nich: 
100 Bullen, vom Landesverband der Schwei⸗ ier ede een ch bober entſchloſſen, den Bau für Wohnzweche allein als Berbienftqueite anzusehen fei. Er 
üchter Wartheland ea, 250 Eher der Dii. Am Mittwoch begann in Kempen der erſte umzubauen und werden dadurch für pós reiss muß als Leben der Gemeinihaft Fade 


kiſchwein⸗ und verebelten Landſchwelnraſſen Kurjus zur Ausbilbung von Da Sänitätern, kommunalbeamte Wohn ji werben, Das ijt Verpflichtung, die Verpfl 
eife? 82 gf 1 1100 tragender Eiſtlingsſauen Die deulſchen Woltegenoffen, die fih zur Ause bungen geschaffen kung des Bauern, Ernährer 110 halte des 
ajen, 


d 
jafrüichter 105 Merino, Fleſſchſchafßöcke auf. ziermäßſig als auch janitär von Fachkräften ause Für den Amtsbezirk Heldeberg wurde tiry fübrerin muß bäuerlich empfinden und denten 
kleben. Am Tage vor der Verſteigerun Kehle werben, ſo daß die Kreisitabt Kempen lich eine Motoriprihe E 0 elteti, & können, dann wird ihre Arbeit fi. für bie 


vom Landesverband ber bildung gemeldet haben, werden du Í egere Auch die Feuerwehr wird modernifiert deuiſchen Volkes zu fein. Die berufene Jugend. 
det für alle Tiergattungen die Gonderlös auch bald über eine männliche DAR.-Bereit- Mader. ſich um eine Tragkraftiprige mit An. Volksgemelnſchaft ſegensreſch auswirken. Eine 


en vom ig 162 5 10 05 110 dei HE EAER ſchaft verfügen kann. länger. Reihe weiterer Vorträge und Beranfialtungen 
$ ente: J ” E its⸗ if 
man um Hung Hin, Wie A in und Landwir⸗ Ein Krantenauto ſteht bereit Bon der NSLrauenfhaft SETON ALL e n ee e 
des Warthelandes Gelegenheit gibt, Vater. Die Kreisstadt Kempen hat nunmehr auch Die Amtsleiterlunen der NS. Frauenſchaft Turek 
weck material für ihre Herden zu erwerben. När einen Krankenkraftwagen erhalten, der für kommen am 4. März, um 15.30 Uhr, im Pars Einführung der Getränteſteuer⸗Orbnung 
te Einzelheiten über die Verſteſgerung wer Fransporte nach dem Krantenhaus jebergeit zur teihaus zu einer Ar! 1 ſuſammen. Auf Grund des Bi R lab 
n ſpäter bekanntgegeben. Verfügung fehi Am nächſten Tage findet daun Im Heimen Saal eee 
gi des Warteihaufes um 20.00 Uhr ein Heimabend bengejebes hat der Landrat des Kreſſes Turet 
lelun der 5 8 für die Amtsbezirke Turek und Dobra eine Ges 
i SUGeilt marſchtert t NS. Frauenſchaft Kempen ſtatt. krünkeſteuerordnung erlaſſen. Die Steuer ber 
N Umzug ber Krelsamtsleltung ber NSB, Die Stel, Männer des Krelſes Kempen find 55 trägt 10 v. $. den Enigells (Rleinbandelss 
im Auf- NSG. Die Kreisamtsleitung der NS. von dem richtigen GU.Geift, der im Altteſch Hermannsbad preiſes) für die eugellliche Abgabe von Wein, 
ielun ip in dieſen Tagen nach der Gierabaer die großen Erjo e errang, dant der guten Aus⸗ weinähnlichen und weinhaltigen Getränken, 
rabe 15 umgezogen. Das völlig neuhergerſch. 210 durch die Ex führer aus dem Alt⸗ Deutſcher Volksliederabend Schaumwein, ſchaumweinähnlichen Getränten, 
j grobe e Haus dient ausihliehlih Zweden der reih, befeelt, Das bewies ein kürzliche, Eins gü, Die erite Kdy.Veranftallung in Here Trinkbraunwein, Dineralmällern, künstlich bes 
SV., die hellen großen Räume ſind für bie faş auf Anforberung des Landrates uni Kreis- mannsbad wurde mit einem „Deutſchen Volks. reiteten Gettänten, [omie Katao, Kaſſeg, Tee 
welchen folgſchaft eine ſchöne Arbeitsſtätte. Außer leiters, dei dem der Sl. Sturm Kempen trotz liederabend“ geftartet, Der kecht rege pig und anderen Auszügen aus pflanzlichen Stoffen 
r Veen de find die Ortsgruppe der ppäten Tageszeit in befohlener Stürke zur karg a diesmal, daß der Wünſch nach tul zum Verzehr an Ort und Stelle, insbejondere-im 
ſelun der NS.⸗Volkswohlſahrt und die Müt. Stelle war und feinen Dienit verfah, um am kurellen Beranſtal tungen in unſerer Stadt ſehr 5 „ und Schankwirtſchaften und an ſonſtigen 
pulver te und Gäuglingsberatungsftelfe der Stadt en Morgen wieder feiner beruflichen Are derb A. Mit einer kurzen Ansprache eröffnete Stätten, wo derartige Getränte entgeltlich vere 
dielun in deem Haufe untergebracht. beit nachzugehen. Es ift erfreulich, daß biefer r Kketoleſter den Abend und erwähnte, daß abrelcht werden. 


deen mant) aber Du foll ihn behämpfen ! 


den John Hiüßlich und mißfarben fitit: der Zahnftein meift an der Rüdfeite der 
„es 


Du fiehft unteren Schneidezähne. Derwenden Sie darum eine Jahnpafta, die inn 
beim Fähneputen ‚bekämpft! Solidor, diefe vorzügliche Jahnpaſta von 


y 

| — beſonders angenehmem, erfeifhendem Seſchmach, enthält auf Grund des 
u Ze Deutfchen Reichspatentes 470505 Sulforizin-Oleat. Dadurch bekämpft 

aiei | - fie den Jahnftein in feinem Beftehen und Weiterwadhfen, vermag in vielen 


Fällen feine Neubildung zu verhüten. Wer Solidor regelmäßig verwendet, 
forgt für die Schönheit und Gefunderhaltung feiner Roſtbaren Zähne. 


Di Qualitäts- 


Tube 40 pf. 
Guße luke vu Hh 
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Güfte aus fajt ganz Europa gerültet. 
wiederum buri elan feier 


ie Eröffnung der biesjäl 
hen Staalsakt 110 Sitten id ander dae des Allee AN 


Wirtschaft der L. Z. 
800 Aussteller auf der Textil- und Bekleidungsmesse in Leipzig 


Die umfassendste Leistungsschau für Textilien und Bekleidung / Die Litzmannstädter Gemeinschaftschau 
Heute Öffnet die Reichemeſſe Leipzig die Tore, Die i ijt 5 Empfang der 


Hjahtomelfe erfolgt 


der Partel. Die Befuher biefer Melle eerſcheinen aus 17 Ländern Europas, aber auch Japan 
und Iran find vertreten, um ben Beweis zu liefen, bah dieje Miuftermeile weit binaueſtrahlt 
in bao Wlelſchaftsleben fremder Bänder, Roch niemals war bie Bejtel an lo, a wie in 
dieſem Jahte. Daraus ſpricht die Bedeutung Deulſchlands als MWiriiGaltsfatter Mitteleuropas, 


Der gewaltige Ausſtellerapparat, deffen ſich 
die Reichsmeſſe in Leipzig rühmen kann, findet 
Gtbaren Ausdeug auch auf der Teziile und 
‚efleibungswelfe, die wieder ix zwei großen 
Meſſehäuſern am Königsplaß untergebracht und 
diesmal um mehr als 2000 qm auf über 13 500 
Eu Ausſtellungsſläche vergrößert worden ifi 
tefe Erwelterung war notwendig, um bie vies 
fen Wünſche nach Ständen und erweiterten 
Ausſtellungsgelegenheiten befriedigen zu kön⸗ 
nen. So find es rund 70 Firmen, dle zum 
eriten Male die Textil- und Bekleldungomeſſe 
beſchicken. 


Runftfeibe und Zellwolle herrſchen vor 
Das Angebot auf ber Teztils und Betlel⸗ 
dungsmeſſe wird von dem deulſchen Spinnſtoff⸗ 
ut Künſtſelde und gellwolle be 
ſertſcht. Man trifft es in rohem Juſtande und 
verarbeitet an. Die deutſche Mode, die ber 
kannllich mit Erfolg eigene Wege geht und in 
ihrer Zufammenarbeit mit Italſen eine weitere 
tärfung 1155 hat, r dem DiRe 
ten bie Richtlinſen, die für dle diesjährige 
rühjahrse und Sommermode gelten. Das 
heißt aber e daß den einzelnen Mos 
beſchöpfern nicht mehr die Möglichkeit gelaſſen 
worden wäre, eine eigene Initiative zu ents 
wickeln. Da auch die maßgebenden n 
entren von mobilen Zutaten in Leipzig auss 
feen, empfängt jeder fachlich eingeſtellte Be⸗ 
uer in wenigen Tagen elne Fülle von Auxe⸗ 
gungen, wie er fie fi zu anderen Gelegenheiten 
aum verihaffen kann. 


Einen Begriff von der Bielfettigkeit 
des Me iik angebotes erhält man, 
wenn man ſich der Hürchſchuſttszahlen erinnert, 
dle für die letzten Meſſen ermittelt worden find. 
Man aa annehmen, daß Bänder, Litzen und 
ſonſtige Beſaßarkftel von etwa 25 Ausſtellern 
gezeigt werben, und 20 Firmen bringen Babys 
und Kinderartikel, 80 Stände Berufs und Ak⸗ 
beltekleldung, über 75 Damen, und Herrens 
mähe, d und Sportbetleldung 
owi Fertigtleidung liegen an rund 150 Stän⸗ 
en aus. 60 Kojen weiſen Damen: und Herten ⸗ 
Heiberftoffe und Wollſtoſſe auf, 100 Damenftrid« 
Heldung und über 110 Strick, und Wirkwaren. 
Das, was Wien, Berlin, Allgäu, Sudetengau 
und Thüringen an neuen Muftern und Model ⸗ 
len in Strid- und Wielwaren zur Meſſe mit 
bringen, bildet allein don ein modſſches Pro⸗ 
11 das die ine und ausländiſchen Rije 
eſucher aufbliden laffen bitite. Da natürlich 
auch die Abteilungen der deuſchen Damen und 
Hertenoberbefleibungsinduftrie hochmodſſch aus ⸗ 
jetilſtet find, werden fe unbedingt das Ins 
ereſſe der Einkäufer finden, Der Wollftändigs 
teit halber fei erwähnt, daß die neuen Modelle 
zu einem Teil auch in einer belonderen Meier 
Rodenſchau im Lichtſpielhaus „Capitol“ am 2, 
8. und 4. Meſſetag vorgefilhrt werden. 


Deulſcher Zellwollring belegte 1000 qm 
Von beſonderer Anziehungskraft dürften bie 
Großausſtellungen der deulſchen Künſtſelden⸗ 
und Zellwollinduftrie fein. Durch die Beteilte 
gung, bes Deulſchen gellwollringes, 
x im Mehhaus T rund 1000 qm belegt ha 
und unter dem ‚Motto „Faſern für ſeden Bers 
ſpinnungszweck“ Tem Fabritationsprogramm 
Vorlegt, a nunmehr ſämtliche deutſchen großen 
Jellwollterſteller in Lelpzig vertreten. Die 
deulſchen Zellwollen, von denen es rund 250 
Typen gibt, find ebenſo wle die deutſchen Kunſt⸗ 
jelben hervorragend veredelt, fo pak je für alle 
möglichen Bekleldungs⸗ und tehnilhen Jwecke 
Herangsnonen werden können. Man ift ſchon 
tingit von den Skandard⸗ zu ben Spezialfalern 
übergegangen und hat mit der zunehmenden 
Verfeinerung eine Vervollkommnung erreicht, 
wle fie die gewachſenen Malern nicht auſzuweſſen 
vermögen. Es ift unbedingt ein Plus der Sen 
iner Textil, und Belleidungsmelfe, daß te 
Ieüber die ins und ausländ ſchen Beſucher in 
aller Offenheil unterrichtet und damit, weſenk⸗ 
lich dazu beiträgt, daß das Worurteil im Huss 
Tande, das namentiſch gegenüber Zellwolle ſehr 
Er war, mehr und mehr verfhminbet, Die 
ſeulſchen Zellwollen und Kunſtſelden erſetzen im 
guten Sinne Wolle, Baumwolle und Seide. 


Ein weiterer Konn der Textil- und Be 
teibungsmejfe in Leipzig At, daß fe auch in 
gebührendem Mahe bie Lelſtungen der gme 
ausſteller zu Worte kommen läßt. Aus dleſem 
Fründe haben id führende Exporiſirmen aus 
Nord und Weltdeutihland mit 
Welterſchußztleſdung eingefunben, 
Dürfte auch das Gtrumpfwarenangebot fein, 
Auch bier haben fh aus Sachſen und dem Pros 
tefiorat weltbekannte Werte als Ausſteller ger 
melbet, die mit neuen Technſken und weſent, 
lichen Wernoflfommmungen des Gewebes auf 
der Melle in Erſchelnung treten werben. Die 
Großaneſtellungen der deutſchen Gardinen⸗ und 
Teppichinduſttle werden wieder durch Ihre 
prächtigen. Detorgtſonen Impokieren. ie 
deuliche Shirmindnftrle und aum die Hut⸗ 
induſtrle veranſtalten Gemein a er 
Hinzu kommt noch eine Reihe von Kollek ⸗ 


egen und 


STABILO ein V 
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tivausftellungen, ſo in Nleiderftoffen, 
Pelzkleidung, Wirk. und Steſawaren. Das 
Neubeſtenangebot der Textil. und Bellefdungs⸗ 
meſſe in Leipzig tjt To groß, ak es ſich im eln⸗ 
tinen nicht ſchildern läßt. Die Zuſammen⸗ 
ung der Ausſtellerſchaft bürgt jedenfalls das 

t, daß der Fachmann, mag er nun aus dem 

eich ober aus dem Auslande kommen, befte 
Anregungen erhält, die er für feine gegen ta 
tige und kunflige Bedarfsdegung verwenden 
kann. Es gibt ſchlechterdings nirgendwo eine 
Leſſtungsſchau auf dem Speßlalgeblet von Tegs 
tilien und Bekleſdung, die umfaſſender wäre, 
als die auf der Reſchsmeſſe in Leipzig. 


Das bebeutendſte Teztilzentrum des Oſtens 
Der Lihmannſtädter Gemein- 
c kommt infofern eine beſondere 
ebentung zu, als dieſes Gebiet das Gedene 
tendfie Textilzentrum des deuiſchen ope ift 
und zum exjten Male in Seimin wirbt, Auf 
der Herbſtmeſſe war es bie Bieliker Textilindu⸗ 
ſtrie, die als Neuausfteller großes aufs en éte 
regte, Bielik hat mit dieſer Repräfentation in 
Lelpzig derart gute Erfahrungen gemacht, daß 
ts 10095 Meileltanb ner; 11 03 at. Die Ber 
EIN der Lißmaunſtädter Gemein chind 
hau, die das ganze $. Obergeſchoß im Tertile 
mel jons II in pr nimmt, it ia ben 
Richtlinien ber „Urbeitsgemeinfatt fir, Meſſe⸗ 
und 10 7 9 1 bei der, Mirtihajtstammer 
Wartheland“ durch die Alte, Abſaßzör⸗ 
detung ee wier Tertitinduftrie G. m. 
b. H., erfolgt, Lißmannſtadt, das felne Grins 


dung deutſchen Handwerkern und Unternehmern 
verdankt und im Früfahr 1940 m polniſchen 
Namen Lodz abgelegt hat, arbeitet heute im 
Rahmen der krſegswirtſchaftlichen Beſtimmun⸗ 
èn des Reiches, An dem Kollektiv beteiligen 
fi 17 maßgebliche Firmen. 

Eine kürze Vorbeſichtigung durch die ine und 
een Preſſe am Sonnabend hat gezeigt, 
daß die Lihmannſtädter n trie eine 
üußerſt reichhaltige Auswahl von 20 0 
waren und Zellwoll⸗, Baumwoll, und Gemiſcht⸗ 
ie von Hemden und Schlürzenſtofſen, 

lelder ae owie von Herren- und Damen: 
Meldung, Waſchſamt und Flanellen bringt und 
penat bamit, daß thre Betriebe dank der tate 
kräftigen Unterſtützung des Neies die fiwe 
ren Schäden u einem großen Teil bereits Übers 
wunden Hat, die ihnen von ber Warſchauer Res 
gierung Abft tih ugefügt worden waren. 

les in allem kaun den 5 t am Vortag der 
Erö ahl werden, daß die Sonderschau 
der Likmannftäbter e wie alle ans 
deren Ausſteller aus der Terttls und Bellei» 
memel das arähle Intereſſe bei ben in⸗ 
und ausländiſchen Eimtäufern erregen wird. 

Bemerkenswert ift, daß ſich ein großer Tell 
der Aussteller mit feinen Modellen ſchon auf 
ben Friedens bedarf eingestellt hat; 
ſelöſtderſtändlich it nichts unterlaſſen worden, 
um auch der Gegenwarts nachfrage, die nament⸗ 
lich aus dem Auslande fehe groß fein dürfte, 
dice werben zu können. Das Angebot in mos 

hen Fertigwaren ift dem Geſchmack der Wuse 
lanbskunden angepaßt, denn es werden ſehr 
Diele fremde Einkäufer erwartet. Aus dleſein 
Grunde hat ſich die Leitung der beiden Tertils 
meßhäuſet Wai für die Ausſtoller dleſer 
Ed beſondere Dolmetiher end Je 
te zu den Verhandlungen am Stand heranges 
zogen werden können, falls ſprachliche Schwe ⸗ 
kigtelten entstehen ſollten. 


Deutschland der führende Kalierzeuger der Welt 


Durch chemische Düngung Verdoppelung der Getrelde- und Hackfruchternten 


fügung, 
Kali und Kalt befihen wir Heute doppel Poisi 
an fann die Ka n 


Sale, Naheun phit ansprechen. Als im 
al 


Enltäuſcht, 
Dicken hist anderer 5 Überdeckt waren. 


deutihen Bergbau, aber auch in der chemiſchen 
f 1 e Tarminiga 190 A 
hlagen. 


„Durch die Forſchungsergebniſſe des deutſchen 
made Justus von Liebig über 

Anwendung der 10 Chemie in der 
Landwirlſchaft war der eh bes Boat 
der als Düngemittel eingeleitet, Niemals hülle 
er Kalibergbau einen fo safen Kupie neh⸗ 
men können, wenn nicht der Kalſverbrauch 
durch den großen Bedarf der Landwirtſchaft 
lm dne angeſtiegen wäre, So wurden nun 
mmer mehr Sic e in die Erde getrieben, um 
die begehrten „weißen Diamanten“, wie die 


Kallſalze balb genannt wurden, ans Tageslicht 
u Ba Um die Jahrhundertwende gab es 
in Deutſchland 15 Kalibergwexke, mg andert⸗ 
halb Jahrzehnten war die Zahl auf 240 anges 
ſtlegen. Im Jahre 1987 wurden 14,5 Millios 
nen Tonnen Ral dag len ſeſördert, 1992, Im 
Jahre vor der Machtübernahme, war vie Kall⸗ 
föroerung auf 04 e Tonnen abgelun, 
len, weil die gerrüttete 5 e aft 
damals nur noch geringe Mengen Kallfalz zu 
taufen vermochte. Inzwiſchen it der Kaliver⸗ 
brauch der deulſchen Landwirtschaft wieder auf 
das Doppelte angewachſen. In der külnſtlichen 
Düngung ſpielt das Kaliſalz die Hauptrolle. 
au 10 chemische Düngun; i es haupiſüchlich 
urlidäuflipeen, wenn im ga taum der lezten 
ſeche Jahrzehnte die deulſchen Getreides und 
adfenchternten ſich im Durchſchultt verdoppelt 
aben, Hieraus geht mit aller Deutlichkeit die 
ichtigteit der Kalſverwendung in der Qande 
wirlſchaſt hervor. Daneben ijt Kaliſalz aber 
auch cin überaus wichtiger Faktor in der Fars 
bens, der Glass, der Sofſen und der Spreng- 
ſtoſſabritation. 
Der beutihe Kalibergbau verfügt über die 


längſte Erfahrung, deshalb hat er auch die be⸗ 
en Fördetungsmethoden entwidelt und gilt un 
er ganzen Welt als vorbildlich, Obwohl jetzt 


auch in andern Ländern mineralifches Kali ges 
wonnen wird, hat Deutſchland feine hervorka⸗ 
ende Stellung auf dem Welt⸗Kalimarkt bes 
feiten konnen. Es verfügt heute auch wieder 
bet die reihen Kalilager im Elſaß. Wir 


Ertragſteigerung infolge 
Fünftlicher Düngung je ha 


ZARS 


(8 geichnungen: Oelſchtegel / „Bilder und Stulden“ 


deden nicht nur unſeren eigenen großen Bedarf 
an Agliſalz ſondern vermögen auch noch bes 
krächtliche Mengen dieſes wi tigen Rohſtoffs 
und der daraus gewonnenen Fabelkate auszu⸗ 
port Die Ausfuhr von Kaliſalz und Kalis 

tifaten erreihte beifpielsweife im Jahre 
988 einen Wert bon 55 Millionen AH. 


Die neuen Tarifordnungen 


Der Nelchsſtatthalter — Reichstreuhünder 
der Arbeit — gibt bekannt: Die in den amts 
lichen Mitteilungen der Abteilung Arbeit Nr. 
1 und 3/1941 veröffentlichten nachſtehenden 
Tariforbnungen treten nicht wie 715 ngli 
beabſichtigt am 2. Mürz 1941, fonbern erſt mli 
Beginn der Span in Kraft, in bie ber 
2. 14 55 1941 fällt: 

. e fi: bie Knaben-Oberberlel⸗ 
zeichsgau Wartheland. Vom 


für die Damen⸗Oberbeklel⸗ 
dun 1904 im Reichsgau Wartheland, Vom 
20. Dezember 1940, 


J. Tarifordnung für die Uniforminbuftrie 
im 11 00 Wartheland. Vom 28. Dezem⸗ 
er 
4. mahi für die Berufobetleidungs: 

im Reichsgau Martheland, Vom 
28, Dezember 1940. * 

5. Tarſſordnun p die Wäſche⸗ und Shlli« 

N rie (Betriebsarbeit) im Reichsgau 
jartheland. Bom 29. Dezember 1040. 

6. Tarſfordnung für dle gaug von 
Mädchenkleidern und Mäpchenbluſen in Heims 
arbeit im Reichsgau Wartheland. Vom 8. Jar 
nuar 1041, 

7, Tartforbnung für die Herſtellung von 
Mädchenröcken in Heimarbeit im Recegan 
Wartheland. Vom g. Jannar 1941. 

B. Tariforbnung für die Herftellung von 
A bn Zacken, umhängen, mützen 

nd Kinderwagendecken in Heimarbeit 
Rage MWartheland. Vom 9. Januar 1941. 

9. Tariforbnung für die Heimarbeit in ber 
Wäſche⸗ und Schirzeninduftrie im Reichsgau 
Warkheland. Vom 3. Januar 1041, 


bungsindultrie int 
28, Dezember 1940. 
2. Tarifordnun⸗ 


EJ 


Sonntag, 2. März 1941 


Spanische Kunstfaserindustrie 


Im Zuge der Fal Mutarkiebeſtreßungen auf 
bem Gebiete der Textilfabrifation und befonders be 
Kunftfaferherftellung iit ein neuer großer W 
dadurch zu erwarten, daß die Erzeugung von u 
fafern auf ausdrüdlihen una an wude 
bringi und, 1 wichtig erklärt wurde. 
Mit deukſcher und italieni Her Unter ⸗ 
Rühung ift bereits vor einiger Zeit ein Konſor⸗ 
tiwn gegkündet worden, das au) ber Bafis der Bore 
arbettung don Getreideltroh eine ſpanſſche Sunfte 
e ttie aufbauen wird, Die Vorarbeiten find 
mgwiihen foweit gebiehen, daß man nun beſchtoſſen 
hat, bie E nrohe Fabrik in Miranda del Ebro zu 
erzielen, ie Fabrilanlagen ſollen in einem Jahre 
{erzipgeteitt fein, fo daß mit der Aufnahme ber Pro. 

uttlon nach der Ernte des Jahres 1042 gerechnet 
l eri a LH 11 u deten ‚von 
j „ kg Runftfaler gerechnet, zu deten Hers 
teltung 35 Blink, elrop"urranbelt werben. Die 
‚ohresprobuffion foll in fünf Jahren auf 27 Mill. 
kg ber 5 en eh 10 e geſteſgert wer. 
den. Dabei follen folgende Sorten erzeugt werden: 
Drei Baumwollarten, awel Wollarten. eine Jute 
faler, eine Epegialfaler für Bollterungen und Tepe 
pie und eine imprägnierte Faſer. 


Glashütten im Distrikt Lublin 


Der Dijtritt Lublin eignet ig für Sa 
tion 0 ganz bejonbers, weil Hier der denkbar 
beſte Glasfand vorhanden ift. Es ſind Mengede en 
acht Plashütten entftanden, Sieben davon beſchrän⸗ 
ten dich er Gpritflaihenprobuttion zum diſteltt⸗ 
eigenen Verbrauch, während eine Glashütte Gala» 
terieglas für das Generalgounernement herſtellt 909 
auch ieee Dieſe Hütten waren durch den Krieg 
alle W worden und werden fet von einem 
eigens hierfür eingefehlen deulſchen Treuhänder mler 
ber in Gang preg Die grohe ab e 
Hütte t wohl die in Lubrin, die feit September ver. 
pandenen Jahres wieder in Wetrleb ijt, nachdem für 

ie verfallene alte Wanne eine neue eingebaut mor 

den iit. Troß der handgeblaſenen Mrbeit mit Tret 
formen, alſo der primitioften Form der Heri dena 
wird eine Tagepkapazität von 25.000 aj en n 
Drel Schichten erreicht, Gelbftoeritänpfich wird biefe 
Art der Produktion baldmögliit eine entiprehende 
Veränderung erfahren, 


Metallbewirtschaftung im Gouvernement 


Die Bewlriſchaftung auf dem Gebiete der Mer 
talle im e ne entſpricht in ihren 
Grundzügen den o det Reſchoſtelle, Hit 
Metall, Das Zuftändigteltsnebiet det Bewirtihaf 
aan umfaßt Eren fe aus ben Metallen 
Miun mon, Blei, Cadmium, Kupfer Mas 


Helim, Mtorybbän, T, „ Sint, 

sungen: Die unmittelbare Ber 
wirtihaftung beschränkt ſich auf Wil Melalle in 
Nohltöfformen — Abſallmaterſal, Blöde U. dgl. — 
Im Gegenſatz, im Neid) ift im Generalgouvernement 
auch das Hall Beh A B. Bleche, Stangen, Drähte 
ul, in die unmittelbare Bewirl 1 eingezogen, 
da das Schwergewſcht der melallbenrbeitenden Site 
duüſteie Im n terauf legt, Kußer⸗ 
dem konnte hlerdürch bie Einfuhrung von Verwen- 
dungsverboten vermieden werben, bie Werwendungs⸗ 
vorihriften werden bei der Erteilung von Geneh⸗ 
migungen lediglich intern gehandhabt. 


Fischwirtschukt im Osten 


Die Zaplreſchen Seen und MMe Im Wari 
und im Yu Senken i un dae 


einigen Sal 

auf 90 ber Fiſcherel in den genante 
aite, zelgte ſich auch auf dem 

Gebiet dos lihhanbels (st. pere, Bläbie, mie Bele 
N! imannftabt, hatlen kein einziges Spee 
Di 


é 
alt J N 
1 40 UAUA pit verfügt Binmannltabt 


Vom Beauftragten für den Vierſahresplan wird 
verordnet (RBG. I Mr, 18 v, 14. 2. 1941), daß ble 
Hnara ſur parſtärkten Dedung von Rohſtoſſen 
aus. forjiw aller e e pom Sl 
Sam 1 Medrier falk dug in Den Minpeniedeten 

. Februar auch in den eingeglieberten 
ftgebleten gili, big 


im Reichsgau Wartheland 


10. Tariforbnung für die Herſtellung von 
Wasen, dit Ar 


Kleidern, öden und Kompfettmlne 
teln ir Damen in Helmarbelt im Reichsgau 
Wartheland. Vom 3. Januar 1941. 


11. Tarifordnung für die Herſtellung von 
Dünieln für Damen und Mädchen und Jacken 
und Röcken fir Damen in Heimarbeſt im 
Reſchogau Waärtheland. Vom g. Jauuar 1041, 

12, Tariforbnung für die Herſtellung von 
Untformen der Wehrmacht in Heimarbeit im 
Reichsgau Wartheland. Vom $, Januar 1941. 

18. erte raung für die Herſtellung von 
Bexufskleldern und verwandter Kleidung in 
Heimarbeit im Reichsgau Wartheland. Vom 
3. Januar 1941. 

14. Tariforbnung für bie Sa von 
Gerren Oberbekleidung und verwandten Erzeug⸗ 
niffen in Heimarbeit im Reichsgau Warthe: 
land. Bom 8. Januar 1041. 

15, Tarifordnung für die Herſtellung von 
Knaben Oberbekleidung und Mäbhenmanteln 
aus Loden in Heimarbeit im Reichsgau Warthe⸗ 
land, Bom 3. Januar 1041. 

16. Tarſſordnung für die Herren Öberheffeis 
buni 0 0 im Reichsgau Warkheland. Vom 
23, Dezember 1040, 

Eine entprehende Abänderungs⸗Tarlſord⸗ 
nung wird in der Nr. HAMI der amtlichen 
Mitteilungen der Ablelfung Arbeit veröffent⸗ 
licht werden. 


Faſteraftwagen ? 


Rufen Ste 15/0. 10 an 
Spedition Ludwig Koral 


Le 


ſchen Voltsgutes geſchaffen. 
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Jüngfte Reichsuniverfität in der Gauhauptftadt 


Zum Gründungstag am 20. April 1941 / Anziehungspunkt des willenſchaftlichen Nachwuchſes im Often 


Von unserem Posener PW.-Vertreter 


Die 1903 gegründete Deutſche Akademie zu 
Mojen, deren erſter Rektor Prof. Dr. Kühne ⸗ 
mann noch heute an der Univerſität Breslau 
lehrt, war eine Art Volkshochſchule für den 
kulturell gefährdeten deutſchen Often, ſollte aber 
mit der Zeit ausgebaut werden. Mit dem, 
Jahre 1919 kam es anders. Dennoch hat die 
unmittelbar noch dem jähen und ſchroffen por 
litiſchen Wechſel gleichſam aus dem Stegreiſ 
geſchafſene polniſche Univerſität mit mehrtau⸗ 
ſendfacher Studentenzahl in den zwanzig Jah- 
ren ihres Beſtehens, trotz viel reflamehaften 
Aufhebens, auch nicht den Stand einer Kleinen 
deulſchen Hochſchule zu erreichen vermomt, Das 
her fann und muß die Reichsunſverſität Pos 
fen, um die es fih nun handelt, als eine Neu⸗ 
gründung gelten, 

Schon im September 1939, gleich nach der 
Befreiung der Oſtgebtete, gab der Führer den 
Auftrag, eine Univerfität in Poſen zu errich⸗ 
ten. Im Monat darauf beauftragten Reihs- 
erziehungsminiſter Ruft und Reichsſtatthalter 
Gauleiter Greifer, gemelnſam Dr. Hanns 
Stret mit den Vorbereitungen für ben 
Aufbau der Univerſität. In allem, beſondets 
was die Löſung der Raumfrage betrifft, muki 
von vorn angefangen werden. Nachdem der 
Führer feine Weiſung dahin ergänzt hatte, daß 
die Eröffnung auch während des Krieges er⸗ 
folgen könne, wurde der 20. April mit Bedacht, 
als Gründungstag ausgewählt, der immer an 
den eigentlichen geiſtigen Schöpfer dieſer Hoch⸗ 
ſchule im Often erinnern fo. 


Die Vollunwerfität Poſen wird je eine 
Philoſophiſche, Rechts- und Wirtſchaſtswiſſen⸗ 
schaftliche, Naturwiſſenſchaftliche, Medliziniſche, 
Landwirtſchaftliche und Tierärztliche Fakultät 
umſaſſen. Ob eine Forſtwiſſenſchaftliche Far 
kultät hinzukommen foi, ift noch unentſchieden. 
Die Tierärztliche wird vorläufig nur in Ber 
bindung mit dem Inſtitut für Tierheilkunde in 
der Landwirtſchaftsſakultät vertreten fein, die 
Mediziniſche ſich einftweilen auf das vorklini⸗ 
ſche Studium beſchränken. Das weitere hängt 
von den Bauarbeiten ab. Die übrigen vier 
Fakultäten nehmen ganz oder in den weſent⸗ 
lichen Füchern mit der Eröffnung ihren Lehr⸗ 
Betrieb auf. 


Als erfte natlonalſozialiſtiſche Neugründung 
Defer Art wird die Reichsuniverſität Poſen in 
allen Fakultäten eine Anzahl neuartiger 
Lehrstühle errichten. So wird die Philo⸗ 
ſophiſche Fatultät, bei ihrer geplanten ſtarken 
Betonung der volkswiſſenſchaftlichen Fücher 
als „volts, und geifteswiffenihaftlihe Fatul⸗ 
tät“ gedacht, neben dem Lehrſtuhl für Deutſche 
Volkstunde auch einen folen für Volks ⸗ 
lehre aufweifen, wobei Grenz- und Volks, 
deulſchtum mit in Frage kommen. Weiter wer ⸗ 
den Lehrſtlhle für Raſſenpolitit und, 
neben der Muſltwiſſenſchaft als ſolcher, auch 
für Geschichte und Weſen des muſttali⸗ 
Ganz neus 
artig iſt auch der Lehrſtuhl für Geſchichte und 
Sprache des Judentums, Stärkſtes Inter 
ejfe verdient der Lehrſtuhl für Gelſtes 
und Glaubensgeſchich te, auf deffen po» 
litiſche Wirkſamkeit beſondere Hoffnung geſetzt 
wird. Sie alle und die weiteren Lehrſtühte 
für Agrare und Sledlungsgeſchichte 
elnſchließlich Bauern ⸗ und Wirtſchafts⸗ 
geschichte, ferner der für politiſche 
Auslandskunde neben dem für Bolts. 
und Landeskunde der Sowjetunion wer 
den zuſammen mit den üblichen Lehrſtühlen die 
Phitoſophiſche Fakultät beſonders lebhaft 
machen. 

Aber den üblichen Rahmen der Naturwiſ⸗ 
ſenſchaftlichen Fakultüt werden die Lehrſtüßle 
für Biodemie, Pflanzengeographle 
und Biologiſche Zoologie beträchtlich 
hinausgehen. 

In der Rechts- und Wirtſchaftswiſſenſchaft⸗ 
lichen Fakultät wird das Ordinarſat des 
Oſſentlichen Reptes das Volksgruppen 
recht beſonders berüdfihtigen, desgleichen das 
Extraorbinaria. das Jugendrecht. Auch 
Bauern» and Bodenrecht follen ange: 
legentlich behandelt werden. Eine eigene Pror 
ſeſſur erhält das Handels, Wir 
ſchafts⸗ und Arbeitsrecht. Dasſel be 
pilt für Wirtſchafts, und Verkehrs 
geographie mit Einſchluß der Raum: 
ordnung. Bedeutſam für Poſen ift das 
Fachgebiet Agrarpolitik. 

Entſprechend dem Charakter des Warthe⸗ 
landes als Korntammer und Bauernland wird 
die landwiriſchaftliche Fakultät vielſeitig ber 
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ſetzt werden. Von der angewandten. Botanit 


und Zoologie über Moltereſweſen, Tierphniis« ` 


logie und Kulturtechnit bis zum Fiſchereiweſen, 
und der Kleintierhaltung find hier zwanzig 
oder mehr Lehrſtühle vorgeſehen, entſprechend 
der Bedeutung des wiedergewonnenen Oſtens 
für die Neihsernährungswirtigaft 
Drei aus den für die Beſetzung vorgeſehenen 
Namen feien hier herausgegriffen: das fin) 
Prof, Carſtens (Tierzucht), bisher Gtutt« 
gart⸗Hohenheim, Prof. Blohm (Betriebs, 


Neubauten 


Erfreulich groß ift die Zahl freiwilfis« 
ger Meldungen von Hochſchulleh⸗ 
rern und anderen Wiſſenſchaftlern für den 
Einſatz in der Oſtarbeit an der Neichsuniver⸗ 
ſität Poſen. Gegenilber den anderen Hochſchu⸗ 
len wird der Lehrkörper recht jung ſein. Die 
Schwierigtelt der Unterbringung werden nach 
Kräften behoben. Ein größeres Wohnhaus 
wird zu einem Univerſitätsgäſtehaus umgeſtal⸗ 
tet, das allen billigen Anforderungen genügen 
wird. Ein NS D.⸗Dozentenbund in 
Poſen wird gebildet. 

Nach Kriegsſchluß fol das endgültige Ge- 
ſicht der neuen, ſchon feit Über Jahresfeift durch 
Kundgebungen, Vorträge, Darbietungen bejon: 
ders volksnahe gewordenen Reichsunſverſität 
Poſen durch Neubauten großen Stils geſormt 
werden. Der Beauftragte des Führers für die 
bauliche Neugestaltung Poſens, Prof. Speer, 
hat feinerfeits für die Umbauplanung ben 
Oberregierungs⸗ und Baurat Mal witz be: 
ſtellt, von dem u. a, die Wehrtechnſſche Fakul⸗ 
tät in ber neuen Hochſchulſtadt Berlin ſtammt. 
Das künftige Hauptgebäude der Univerſität 
liegt in enger Verbindung mit dem Aulage⸗ 
bäude der alten Alademie im Mitteſpunkt der 
Stadt am Aufmarſchplatz beim Poſener Schloß. 
Die landwirtſchaftlichen, tierärztlichen, nature 
wiſſenſchaftlichen, klinſſchen und ſportlichen 
Einrichtungen werden in einem ſehr weitzügl⸗ 
gen Gelände am Rande der Innenſtadt erbaut. 
Sternwarte, biologiſche Station, geophyſitali⸗ 
ihe Beobachtung kommen wiederum in ein 
günſtiges Gelände, 20 Kilometer von der Stadt 
abgeſett, als gemeinſame Außſenſtelle der Unis 
verfität. Am Ketſcher See endlich, 12 Rilo: 


„meter von der Stadt entfernt, [ol ein ideales 


lehre), bisher Danzig, und Prof, Gleisberg 
(gärtnerſſcher Pflanzenbau und Pflanzenzüch⸗ 
tung), bisher Ankara. Dieſe drei geſchätzten 
Wiſſenſchaftler haben ſich ſchon beim Aufbau 
der wartheländiſchen Sande und Gartenwirt, 
ſchaft verdient gemacht. 

Vier Verſuchsgüter ſtehen der 
Reichsunſverſität Poſen zur Verfügung und 
ſollen entſprechend vielfeitig genutzt werden, 
Ein wichtiges Glied der Univerſttätsanſtalt in 
Poſen ift auch die Staats- und Univer: 


fitätsbibltothef mit rund 600000 Bän⸗ 
den neben über 1500 Wiegendruden und Hands 
schriften. In caſchem weiteren Aufbau foll die 
Bibliothek auf mehr als 1 Million Bände ge⸗ 
bracht werden, wozu die reichen Beſtände der 
Buhfammeıftelle viel beitragen. Dieſe 
beiſpiellos daſtehende Einrichtung ijt aus den 
beſonderen Berhäliniffen des Warthegaues ge⸗ 
ſchaffen worden. Die Buchſammelſtelle hat das 
aus vormals polniſchem Befik ſtammende Buch⸗ 
und ſonſtige Schriftgut zu erfajlen und ſicher⸗ 
zuſtellen. Alles Brauchbare wird zur wiſſen⸗ 
schaftlichen Beratung der Staats- und Univers 
ſitätsbibliothet, den Seminar und Inſtituts⸗ 
bibliotheken der Univerfität und anderen wife 
ſenſchaftlichen Büchereien zugeleitet. Dadurch 
find noch nicht überſehbare Werte vor der Auf⸗ 
löſung oder Vernichtung bewahrt worden. Sos 
weit es fih dabei um polniſches Schrifttum Hane 
delt, wird dieſes in einer Verſchlußbüche⸗ 
rei zuſammengefaßt, um von berufenen Same 
bearbeitern ausgewertet zu werden. Damit 
wird, veranlaßt durch Gauleiter Greifer, 
der Wilfenfhaftsarbeit des ganzen Reiches 
wertvollftes, ſonſt nur in Generationen zuſam⸗ 
mengetragenes Geiſtesgut zugeführt. 

Im Sommer 1940 wurde mit dem Aufbau 
des Hochſchulinſtitutes für Leibes 
übungen an der Neihsuntverfität Poſen ber 
gonnen. Im Oktober desſelben Jahres konnte 
der erſte Schulungs- und Fortbildungslehr⸗ 
gang für, Leibeserzleher an Obers und Mitiel⸗ 
ſchulen aufgenommen werden. Das Hochſchul⸗ 
inftitut soll Studierende der erſten drei Seme⸗ 
fter körperlich ausbilden und auch deren Welt⸗ 
tampfweſen regeln. Die Heranbildung von 
Leibeserziehern für die körperliche Er: 
tüchtigung der bäuerlichen Ju» 
gend ijt eine weitete wichtige Aufgabe des 
Inſtitutes. Ein Muſter⸗Dorſſportplatz 
iſt ſchon angelegt. 


Zum Studium erwartet die Reichsunſver⸗ 
tät Poſen nicht nur den im Often beheimateten 
Nachwuchs, ſondern alle die deut ſchen Stu ⸗ 
denten, die im Often aktiv für das 
deutfhe Voltstum mittämpſen wol 
len. Tauſende deutſcher Studenten haben [dom 
im Oſteinſatz der Keichsſtudentenführung ber 
wieſen, daß fie den Ruf des Oſtens verſtanden 
haben. Neben der nachdrücklichen Förderung 
begabter, aber unbemittelter Studenten, wird 
das Studentenwerk Poſen die alge 
meinen Verpflegungs⸗ und Gemeinſchaſts⸗ 
räume erhalten. Ein vorläufiges Studenten ⸗ 
heim ift ausgebaut. Menſa ufw. werden eine 
gerichtet. 


großen Stils ſind geplant 


Sport» und Erholungsgelände erſtehen, ganz 
im Sinne der nationalſozſaliſtiſchen Betriebs⸗ 
gemeinſchaft. I 

Das Wartheland und der neue Oſten ibere 
haupt werden nur dann ein geistiges Geſicht 
erhalten, wenn fie kulturelleigenſtän⸗ 
dig werden. Im Sinne des Führers foll die 
Reichsuniverſität Poſen zum Eckpfeiler der 
tünftigen geiſtigen Eigenſtändigteit des Ostens 
werden. Ein Bericht, überreicht vom Kurator 


Poſen, das 


alte Univerſltätsgebäude 


und Univerfitätsbeauftragten Dr, Streit, 
Poſen, auf der Kulturpreſſekonſerenz in Ber 
lin vom 28. Februar 1941, ſchließt mit der Ber 
ſicherung, die Neihsuniverfität Poſen werde die 
in ſie geſetzten Hoffnungen erfüllen, wenn ſie 
das lebendige Gewiſſen des deutſchen Gelſtes 
für das im Often liegende deutſche Schickſal 
werde und bleiben werde. Darin aber liegt 
auch eine Vorausſetzung, die jeden Deutſchen 
angeht. 


1 


(2 Jotos Weber, Polen] 
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Der Eulenspiegel vom Königſtein / zum anoi ur 


Im Jahre 1785 erſchlen das zweibände Wert 
„Merkwürdiges Leben und Taten des weltber 
en Kal. Polniſchen Kuxfürſtl. 
Gi hen Generalleutnants bei der Infan⸗ 
terie und Kommandanten ber Feſtung Könige 
Hein Fr. Wilh. Freiherrn von Kyau“. Es wäre 
ein wenig übertrieben, ihn „weltberühmt“ zu 
nennen, aber weit und breit bekannt und bes 
liebt war er wirklich, und zwar nicht fo ſehr 
wegen militäriſcher Großtaten als wegen feiner 
unglaublichen und bet einem richtiggehenden 
eee doppelt ſpaßhaften Eiienfpies 
gelelen. 

Er wurde 1635 geboren, ſtammte aus adiis 
gem, wahrſchelnlich pommerſchem Geſchlecht, 
murde mit femen Jahren Soldat, fimpfte auf 
brandenburgiſcher Seite pegen Schweben, fine 
zoſen und Türken und blieb, wohl wegen feiner 
tollen Girele, 9907 Zeit ohne Beförderung, 

Um feinen zahlreſchen Gläubigern einen 
Schreck einzujagen, ftellte er fih einmal tot und 
ließ fih von feinen Kameraden, die im Kome 
plott waren, regelrecht einfargen und zu Grabe 
tragen, Der Paftor, die Schuljugend und viele 
andere, die den Spaßvogel liebten, ſchritten 
wehmutsvoll im Trauerzuge, ſahen kränenden 
Auges, wie der Sarg ſoeben verſenkt werden 
ollie, da flog der Särgdeckel beifeite, und der 

jerblihene Iprang AENA elaſtiſch heraus. Ente 
jett brüllend, kreiſchend raſten die Begräbnis⸗ 
lellnehmer Über den Friephof dem Städlchen zu, 
der fidele Tote immer hinter ihnen her, und 
hinter ihm wiederum der Totengräber, der ſich 
den Leichnam keineswegs entgehen laſſen 
wollte. Für biefen Streich mußte Kyau auf die 
Festung Spandau, kam aber bald wieder frei, 
weil es wieder einmal genen den Feind ging, 
und weil er durch Ki immer gute Laune der 
wertvollfte Kamerad war, 

Später trat er in panee Dienſte, und hier 
begann fein großer Auſſtieg. Er wurde ein 
Liebling Auguüſts des Starken, war als Flügel⸗ 
adjutant immer um die kurfürſtliche Perſon 
und geſigttete ſich, lachenden Mundes zuweilen 
lehr ernfte Wahrheiten zu fanen, Auch unter 
den Sachſen blieb er feiner angeſtammien poms 
merilhsmärtilhen Sprache treu, die er, wie fein 
Biograph jogi befonders deshalb liebte, „weil 
fis überaus kräftige, ja recht natürliche Exprefe 
iones in ſich faſſet“. Ein eniſchiedener Freun 
zeht natllelſcher Ausdrücke war er in der Tat. 
Ein gewilfer, Mena ſalonfähiger Körperteil 
Ipielte in feinen Reden eine große Rolle, und 
er hielt es für ungerecht, ein gutes deutſches 
Wort zu verpönen, das doch dem wohlgelittenen 
Inteiniihen Wort für „Kunſt“ 0 jo, ähn: 
lich jet, Man folte ſich fürchten, philofophierte 
Kyau, dieſen Körperteil zu mizachten, „denn 
es ift gar eine ſchlimme Sache, wenn er böfe 
wird und dem Menſchen feine ordenllichen 
Dienfte verfaget”, 

Kein Wunder, daß er die Damen bei Hofe 
öfter in Schrecken verfehte. Einmal, hatte er 
guten Grund, einer von ihnen eine Eutſchuldi⸗ 
aungsolftte abzuſtatten, und 0 ſoldatiſch 
Auktlich zur anberaumten Stunde. Ste erwär⸗ 
ete in offenbar bereits, und er ſah ihren 
ſchünſelſſerten Kopf hinter ber Garbine, Wie 
erftaunte er aber, als Ihm das Zöſchen mitteilte, 
die Komteſſe fabe leider in dringender Game 
plöplih verreifen müffem „Oh“, ſagte er ehr⸗ 
lich beirlit, „Nie muß wahrlich in großer . 
aufgebrochen ſein, denn fie hat ja ihren Kopf 
am Ffenſter liegen laſſen.“ 

duf Gajtwirte war er beſonders ſchlecht zu 
ſprechen, und Preflereien [Heinen damals frets 
Ich eine Berufseigentümlichtelt der Wirte ges 
weſen zu fein, Bei einem, der wegen feiner uns 


und 


Ordner] 


Dir gente Hitel-Ordner! 


verſchämten Rechnungen ſchon berüchtigt war, 
lehrte er einſt mit feinem Diener ein, und der 
Diener warnte den Wirk vorſorglich, er möge 
ich ja in acht nehmen, denn fein Herr fet der 
eufel ſelbſt. Der aufgeklärte Wirt lachte nur 
dariiber und präfentierte dem Freiheren eine 
Ale Rechnung. Kyau ſtand ſchon reſſe⸗ 
ertig, er trug bereits feine auffallend dicken 
Wildleverhand ſchuhe, und ſo reichte er dem 
Teuſelsleugner grobartig einen Dukaten. Der 
Mann orit gierig zu und brüllte vor Schmerz, 
denn der Dukat war glühend gemacht. Es gab aſſo 
einen Teufel, Wirt, Wirtin und alles Perfor 
nal verkrochen ſich winfelnd, und Kyau ritt da⸗ 
von, natürlich nicht ohne den Dukaten. 


Einer der Hofleute war dermaßen geizig, 
Ai er ſich vor Beſuchern fat immer verleugnen 
ließ, nur um ihnen nichts vorſetzen zu milllen. 
Eines Tages Hlelt Kyau mit einer ganzen Kas 
palkade vor dem Landſchloß bes Geizhalſes und 
hörte vom Diener, wie nicht anders zu erwar⸗ 
ten, daß der Herr Graf lelder abweſend fet. 
„Tut nichts“, antwortete Kyau in ſtrahlender 
Laune, „wir haben Zeit“, und drang mit feinen 
Kumpanen in die inneren Gemächer. Von 
Zimmer zu Zimmer flüchtete der geüngſtigte 
und wiltende Hausherk, und der unbeirrbare 
Beſucher folgte von Zimmer zu Zimmer. 


Schließlich trat er in die reich geſpigte Bors 
ratskalnmer, ſah Schinken, Würſte und fogar 
ein friſch geſchlachtetes Schwein an den Haken, 
aber vom Grafen war feine Spur zu entdecken. 
Kyau konnte fih das Rätſel nicht exklären, bis 
er den armen Geizhals lachend im Innern des 
Schweines [elber fand. Raſend vor Wut ſprang 
der AU Graf heraus und zeterte gegen bie 
wülſte Soldateska, die ſich wie in Feindesland 
benehme. „Bande!“ ſchimpfte er, „ihr würdet 
nicht einmal das Kind im Mutterleſb verſcho⸗ 
nen!“ — „Wie durch dieſen Fall bemielen 
wird“, antwortete Kyau, „er hockt im Leibe 
feiner Mutter, und wir ſchönen ihn nicht.“ 

Kommandant der Wie Königſtein wurde 
er auf echt kyauſche Weie. Einmal zeigte er 
an der kurfürſtlichen Tafel eine fo au fatig 
trübe Miene, daß ihn fein Herr und Gönner 
naturgemäß nach dem Grunde feiner Verdroſ⸗ 
fenheit befragte; aber der Schalk wand ſich und 
agte, er könne den Grund nicht verraten, er 
abe Ang, einen unerfüllbaren Wunſch und 
tiefe gewiß in Ungnade, wenn er ihn verrate. 

„Heraus mit der Sprache! Geht denn dein 
Wuni wirklſch fo hoch hinaus?“ 

„Sehr hoch“, ſeufzte Kyai: 

er Kurflürſt und die Höflinge rieten 

lachend, aber immer ſchülttelte der Eulenspiegel 


Muſik aus der Neichshauptſtadt 


Unter der ſaſt unüberfehbaren Fülle von 
Kongeriveranftaltungen im Berliner Kunſtwin⸗ 
ter nehmen die Internationalen Auss 
tauſchkanzerte eine Sonderſtellung ein. 
Bringen ihre Programme doch nicht nur die 
Klänge der deutſchen Meiſter, die Taufenden 
von Hörern Entſpannung und Kraftquell bedeu⸗ 
ten und die Mujit wahrhaft zu dem machen, 
was Richard Wagner von ihr verlangte, näm⸗ 
Tig baf fie eine erföjende Runt fei, In ben 
Austauſchkonzerten hört man Werke eines bes 
Treundeien Volkes, Arbeiten einer fremden 
Mentalität, bie das Verſtändnis vermitteln will 
für ein anderes Lebensgefühl, die Brüden ſchla⸗ 
gen will in der Sprache der Töne, am beſten 
verſtändlich durch die Macht des Gemlites, um 
es mit einem Kantiſchen Begriff auszudrücken. 

In dem Deutſch⸗Bulgariſchen Aus⸗ 
tauſchkonzert fellelte vor allem die Nalſo⸗ 
nallyrſt von Spaſſov und Prokowa, bie 

eter Ralkoff mit einem fener nakurgege⸗ 
enen profunden Bälle mit wundervollem dy⸗ 
namifhem Ausdruck fang, Auch die Opern: 
arien von 15 und Atanaſſo v mit den 
Partien wild auſſchäumenden Tentperamentes 
und der verhaltenen Melancholſe fanden bei 
den Due der dicht gefüllten Singakademſe 
viel Anklang. Erſtaünlich, wie der bulgarische 
Sänger mit einer prachtvollen Muftkalltät und 
Ein! ESG die Lieber von Franz Schubert, 
namentlich die „Gruppe aus dem Tartarus“ 
und den „Greiſengeſang“, verſtändnisvoll inter⸗ 
pretlerte. Es war auch nicht unintereſſant, 
welch ein Geſicht das Akademiſche Trio 
aus Sofia, dem die umrahmung des Abends 
oblag, mit ausgeglichener Technik dem Brahmse 
Trio op. 8 H-dur zu geben verftand; namentlich 
der Saj Allegro con brio lag den Bulgaren 
ausgezeichnet. 

Dankbaren Beifall des Publitums gewan⸗ 
nen ſich an zwei Saturar Bianiftinnen aus 
Münden, Lore und Heide c 
von denen die eine einen fajt männlich kräfti⸗ 

en, tempergmenigeladenen Anſchlag äußer 
Prügnan ihr eigen nennt, während der ane 
deren SR duſtig⸗poeſtevolle Kompoſitionen Lies 
en, Dankenswerkerweſſe bereicherten fie ihr 
rogramm mit Unbekanntem, fo der „Walde 
i für gun Klaviere bes Grazer 
onjhöpfers Noberih von Moilojonics, 
einer Arbeit in gewandtem Saß aus der Stils 
gebung der Romanfif und die klapleriſtiſch 


ſter 


dankbar geſetzten, auf brillante und virtuofe 
Wirkung 10 915 Variationen von Jofel 
Weismann, dle von den Walterſplels mi 
ſtupender Technit und mit aller Grazie hinge⸗ 
legt wurden. 

Mit einem trefflichen Soloquartett bot 
Nie Dr. Karl Forſter mit feinem ers 
sl Kathedralchor von St. 18 ebenfalls 
ſelten gehörte rte, jo Verdis drama, his 
Ulterswert, bas „Requiem“, die ſaſt gänzlich 
unbekannte „Harmoniemelje" von Sof. Haydn 
mit geſchmackvoll geſeßten Bläſern und ein „Te 
Deum“ des Ungarn Kodaly, das 1255 Saß 
mit farbenprächtſger Palette ſinnfroh ausge⸗ 
ſtaltet und in feinen leldenſchaftlichen Ton⸗ 
fluten fait weltlich anmutet, jedenfalls durch⸗ 
aus konzertant aufgefaßt if. Den unvergleich⸗ 
lichen Knabenſtimmen biefes vorbildlich SEHR 
ten Chores mußte man wieder ein Sonderſolo 
ſpenden. 

Einen wahren Ohrenſchmaus beſcherte das 
Sinſonletonzert es Deutihen 
Opernhauſes mit einer Vortragsfolge, die 
Mozart in den Mittelpunkt ſtellte. General⸗ 
mufitdirefior Artur Rother gab der ſugend⸗ 
feifhen Jupfter⸗Symphonſe einen hinreſßenden 
Schwung und beglückte das ausverkaufte Haus 
mit einem wenig befannten Werk des Meilters, 
der „Concextanſen Symphonie“ für Soloviofine 
und Bralſche. Die Partitur, im Köchelverzeſch⸗ 
nis Mr 864, ſtammt aus der Salzburger Zeit, 
Die Unfigerheit feiner Exiſtenz, die n teis 
heit lechzte, ſich in den engen Verhältniſſen 
nicht mehr d ELDER konnte und doch fo poll 
der Pläne und Geſichte war, kommt mit dem 
ganzen Überſchwang der Jugend in dieſem Werk 
einer freudigen Muſikſeligkeit und doch voll 
verhaltener PO und Herbheit wundervoll 
um Ausdruck, wenn der auf feiner ſtordalierten 

ratie fpielende Soliſt ſich mit bem Golos 
gelger zum Gontertino 1 während die 
in Gruppen aufgeteilten Kapellmitglieder den 
Glanz Mozarkiſcher Inſtrumentation wieder⸗ 
geben, Rother und bie Solſſten des Deulſchen 
Opernbausorcheſters, Rudolf Nel und Bern 
hard e wurden lebhaft gefeiert! Im 
zweiten Teil hörte man Richard Slrauß, beffen 
Klavier⸗Burleste gamoll von Winfried Wolf 
ausgezeichnet geſpielt wurde: der von Rother 
gramang dirigierte „Till Eulenſplegel“ machte 
den Beſchluß. 

Greta Daeglau 


EIN HEIMATROMAN AUS DEN BERGEN VON IRMGARD WURMBRAND 
7. Borifehung, 


Die Mirtſchaft der Seeghoſer i 
fammen. Gie werken alle unermüdlich 


gut bels 
mit nie 
auslallendem leih. Die fünf Seeghoſerbuben 
ſchaſſen alle gut auf der Wirtſchaff. Jeder in 
feiner ihm an Arbeit, ſo daß es keln 
Sltelten und Drängen geben kann. Heinrich, der 
ülteſte, wird einmal den Seeghoſ Übernehmen; 
er iit ein ruhiger, ftattliher Menih, mit einem 
für foin Alter ungewöhnlichen Ernſt. Karl, ber: 
nädllältefte, bekommt die Säge unten am Hach, 
und die anderen werden ausbezahlt. So ift es 
feftgelegt vom alten Seeghofer, er will alle Kin ⸗ 
der gleichgeſtellt wiſſen. 

Der alte Sceghoſer führt mit Stolz ku 
Güfte in Haus und Hof 29855 Ausgeſucht 
ſchöne Zuchſpferde hält er, ſſt doch in der Gu 
end das Lipissaner-Geftilt, und dieje Pferde 
Popon nicht Auen Weltruf, Der alte Seeg ⸗ 
eser hat ſich auf die P t der Haflinger vers 
tent, drüben Im Piber⸗Geſtüt, neben den 19 10 
‚anern, ſtehen die Haflinger. Zwölf prächtige 
Eeoa welben auf der Koppel, 

Wie alles ba viel einfacher und beffer ift, 
muß der Stammerbauer denken, als bei uns 
oben. Tieſſchwarz die Erde, die aus dem Aker 
ſchaul, üppig die Frucht auf den Feldern, und 
die Wieſen ſo glatt und ohne ſaueren Boden. 
Gle können da herunten ſchon bauen, derwell 
bei ihnen oben noch tiefer Schnee 900 r 

Von weit her kommen die Hochzeltsgäſte. 


Der Seeghoſer will ein fhönes 1155 haben, 
wenn bie einzige Tochter heiratet. Wohl ift es 
ihm nicht ſonderlich recht, daß fie fo weit aus 
der n kommt, wenn er aber an dem juns 
en Stammer cuil aut, dann meint er wohl 
fir bei ſich, daß dle Barbel einen aufrechten 
und rechtſchaffenen Mann erlegt, wie fie ihn 
nicht beffer hätt' finden können. 


Es get ein Händeſchütteln an und ein Fras 
en und Reden, daß das große weite Haus der 
ſeeghoferiſchen [Hier zu eng zu werden droht. 
Immer und immer nelle Gel der, dle Freunde 
ſchaft und bie Verwandtſchaft der Gagori: 
muß eine recht reichliche fein. Die Ahnen lät 
pras ſchauen Über die gute Aufmachung und 
ber den Diederen Beſtand an Haäuswäſche und 
Zinngeſchirr. 

Die Ahnln, wie oft denkt der Simon in dies 
en Tagen der Großmutter, Und einmal, da 
pricht er auch mit ber Barbel darüber. Güler 
ein wenig Ungft ye er, 10 fie ſich vielleicht 
ar zu hart tun wird neben der alten Bäuerin, 
le. b erb und verſchloſſen ift. Aber Bärbel 
fauter nur den Kopf, wie er davon anhebt: 
ie legt ihm die Hand auf Jen Arm und meint 
MAA YY! i mit einem lieben Lächeln im Blick; 

„Mir tut's nit grauen. .. werd ſchon aus. 
tommen mit ihr, ich will ihr nix Böſes und fte 
mir wohl auch nit Und vielleſcht jagt fie mir 
dies ober das, wie es bei euch halt der Brauch 


iſt. Ich muß mich ja boğ erft anlernen bei 
euch oben.“ 

Und dann legt er feinen Arm um fie und 
fie gehen welter über ben Ipmaten Weg, ber 
ober dem Hof am Waldrand binführt, ee ijt 


b voller Juverſicht und guten Mutes, die Bars 
ara Seeghoſer, daß Ihr das Herz wie in einem 
leichten Taumel tanzt. 


„Schau, Simon“, fat fie und bleibt ftehen, 
mei mit der Hand Über den kleinen Hügel 
hinüber, „dort drüben ſteht der Hof vom Brus 
der meines Baters, Dort follten wir einmal 
hin, der hat erft die ſchönſten Pferde . 


Aber fie haben nicht Zelt. Ein ewig Koms 
men und Gehen ift es auf dem Hof, Geſchäftig 
ſchiebt alles hin und wider, von früh bis abends 
tes ein fortwährendes Auf und Ab, es geht 
ein Morden los in Hühnerftall und Gansgaril. 
Ein Küchenduft ſchlebt den andern zum Haus 
hinaus, Bis ſpät in die Nacht hinein verlöſcht 
das Feuer nicht,. Praſſelt und ſchmanzelt im 
Rohr, ziſcht und dampft auf dem Herb. 


Zweites Kapitel 


Golden ſteigt der Tag aus dem Wald, Zus 
erſt fallen einzelne Strahlen über die Bäume, 
leuchten die Spitzen auf, überzogen wie mit 
Flitter. Dann wird es gem heil und in ber 
vollſten Sonne liegt das Land. Mit einem 
Sprung ijt der Simon aus dem Bett, Breltet 
die Arme weit, wie er in das Land ſchaut, und 
holt tief Atem. Heut... ja heut... heut wird 
die Barbel fein werden für immer, 

Liegt wie ein Jubelruf über dem Haus für 
die zwei jungen Leut, das eine kleſnwinzige 
Work „heut“. Iſt ein kurzes Wort und wird 
daraus ein ganzes, langes Leben. Aber er 
uat die Braut im Haus vergebens. Gte yers 
ſtecen fie ängſtlich vor ihm, braucht fie erft zu 
jeden, wenn die Hochzeit losgeht. Sie laſſen 
ihn ſuchen und rufen und lachen ihn aus, Weir 


lag, 2. März 1941 
— — 


ben mol, nur daß es fih um eine Range: 
setuna andete, dN er ein. | 

„Willt du am Ende gar Kurfürſt werden? 

Ja, das war es, er wollte wenigſtens ein 
Minute lang Kurfürft von Sachſen fein, unl 
der Kurfürſt ſollte während der gleichen Zei 
Freiherr von Kyau fein. „Einverſtanden! 
lachte Auguſt der Starke, und der Minutenfürf 
ſprach Pad voll fürſtlicher Würde: „Mei 
getreuer Kyau, du haft immer brav und, a 
‚dient, Der Kommandant meiner eltuni 
tönigitein hat das Zeitliche geſegnet. Sei di 
fortan der Kommandant!“ Und er wurde el 
in der Tat. 

Der Königſtein war als Gefängnis für ein 
anz beſtimmle Verbrecherſorte eingerichtet, fü 
ee mit zu großem Nei enverdlenſt 
ür verräterſſche Agenten und für Goldmache 
Dem geſchelte 
von Kyau wurde die Feltung zus 

enn 


die fein Gold machen konnten. 
reiheren 


ochſchule 


nur um ihm nicht zu sen 1 
mal zu hohen Herren, die nod in in Amt un 
Würden ſaßen: „Wie it's? Ob ich eine Zeil 
Hon vorbereiten Taie?“ Und er bewies fid 
ſaſt niemals als ſalſcher Prophet. 

Einſt klagte der Kurfürſt bel Tiſch, er könn 
es ſich nicht erklären, daß das Volt Über di 
immer wachſenden Steuern klage; er ſelber, al 
Landeshert, habe doch niemals Geld. Da 
bot ſich Kyau, das Geheimnis allegoriſch zu bei 
ten. Er ſtellte in die Mitte des aaas eine 
großen Pokal und um ihn herum zahlreiche tey 
nere Gläfer und Becher bis zu den kleſnſte 
herab. Dann goh er Wein in die Gefäße, Al, 
er mit der Flaſche bis an den größten Pota 
gelangte, hatte er nur noch einen Reſt von wei? 
nigen Tropfen. Doch von den geringeren 
Bechern ſtand mancher bis zum Rande voll. 

„Der Pokal in der Mit 
‚find Kutfürſtliche Gnaden Höciti 
ein bedeutet bie Einkünfte, aber bie eine 
Gefäße, in denen der Mein fo leicht hängen 
bleibt, dies find Euer Aurfürftliden Gnaden ge 


Er konnte ruhlg beichten roßer de 


0 105 war dem elore nié! kalt, teren 6, Winterka 
tommen, wer zum dritten Male Snallerbjeh 

auf feinen Stuhl pelegt und das Tintenfaß ebe gb or 
Waſſer gefüllt halle. Darum faßte er den Entſpielen der HI. aue 
ſchluß, die ganze Klaſſe zu beittafen. Geha wieder einen 
nach dem anderen mußte nach vorn kommen Emil Malt erziel 
wurde übers Knie gelegt und erhielt feine beein Olym iaftrede an 
Schlage mit dem Rohritot. Als bie Neiti daniel Ceran 
ſchließlich an den Lehten kam. wollte es Dei Lezu o um Sfo € 
Lehrer noch einmal verfuhen und ermahnte de. ip pia ‚gelangte 
Jungen: „Erwin, wenn bu mir jeht [ofort ſaqun Plaz. Die Streg 
ar es geweſen ift, ſollt bu ohne Strafe aus war recht ſchwer: € 
gehen!“ ‚teten auf einen € 

Und mit einem tiefen Seufzer der Erleichte m 

zung ſagte der Junge: „Herr Lehrer — ich pinl 30 Mann zum R 


trene oder ungetreue Beamte.“ 


es gewelen! le deutſche Jugendn 
Hoffentlich nicht anſtecend dend e , el 
„Ihr Bater ift erkrankt, wie ich höre. Hoffen wolte UESN 


lich ift es nichts Anſtecendes, PEBE 
fi zwei Wichtige Enti 
na üer aach, Der Meat agh, er haf ede Spiel um ber 


odeyjugendme 

Zum weichen Kopf dealer und Schr 

„Sagen Gie, Fräulein, haben Sie blaufldorfer ſpielten red 
Krawatten, die zu meinen Augen paffen?“ ſerdient mit 4:1 (2: 

e „Nein, aber weiche Fubu 

die vorkreſflich zu Ihrem Kopf paffen Sie haben es 
5 ift nur allzu natür 
des Krieges auf mand 
muß, daß Schwieri; 


enszeiten nicht vorhan! 
hamt aber, Du 


i adi d 
aß man fie anpadt, 

h wie ein altes Wort 
t Unb im übrigen i 
„ob jemand ein richt 
zum Sport eug wirt 
u lejen wir nun in ber 


— — 


ültungskatarr 
en ihm ſalſche Türen und ſchauen zu, wenn ei 
5 Sage e Ei 0 Mahl ang Be 
indlich find fie alle ſoweit. Seht darf y lal 
feine Buch ſehen. Und er seht wie andächt W ee: 
vor ihr, weiß kein anderes Wort zu fagen al 
an ſchel dennen i EEREN, A nae ítt 
inſche brennen in feiner Stimme. n i b 
nur, u» n tejer 105 1110 a0 ihre 1 1 n et 
en, z Hera Ihlägt heftig, und jeht, wie el 
fite Hand hell mit einem feften Griff, «iglands niederfrät 
Pre er fie nimmer laſſen, da verſchlägt es ihi 
jaft ven Atem. In dieſem Winter 
fie Rithe It bervor, MWIN doch ein Jobelle e 
aus dem Tal dabei fein und ſehen, wenn DI einer Schiffsſchrau 
Seeghoſer⸗Tochter heiratet, Sie drüngen unſchen Erfindung, abe 
flüftern and werden erft ſtill, als der Zug anftelt Maß der Perf 
kommt. Hört man nur hin und wieder eineymüſſen. Nun wird 
aiten, lonk: 55 fie e e fac Nu IA x 
üftig wird ihnen, wie fie die ſchöne h 
heil A der Haltung der beiden jungen Men Mann namens Ref 
ſchen ſehen. Sie Hnd ein ſchönes und ftattn Lal bach ſtarb 
liches Paar, b. und k. Marinei 
Wie zwei klobige Bäume ftehen bie ie Jeg aa ſächſiſch 
neben dem Paar, e le abgehen fü &i N ahre won 
die Wahl der Kinder, Und wie das Wort auſſche Regierung ein 
klingt, bas fie langſam hintereinander fte d Sterling an ei 
das einſache und Peine „Ja“, da nicht deſinder“ verteilt hall 
Stammer mit dem Kopf vor fih hin und tun Preisausſchrelbe 
einen Bfid auf den Sreghofer. Der nick wieeigentlihen Erfinde 
der, und fo ift es, als wäre der Bund nochmal tube” hervorgeg. 
und erft gültig bestätigt, vor dem einfadien, 1 5 
ſchlichten Sinn der beiden Bauern. — un Ber Kl 1 0 
Sle treten a und heben die Sichere un an e 
der Iohanniswein freift unter den odelo eben f etr: jet ` 
äften, Sie wechſeln die Minge, und dan 1 Gui 8 
fi ft bie Barbara die Finger bes Simon feste ne b w léen $ 
it aatan 991 ift i hatin w Pi mungen un Wulle 
immer an den Händen, ift ihnen gar nicht klar 
jeworden, daß Die Feier vorbei ilt, Sie 1 Falle umfon 


en Blick inelnandergeſenkt, und in ihre 

Augen fteht ein unumftöhliher Wille, zulam hatte ih Morgan zu 

menzuhalten und zu tragen, oa auh, ka ie ber magre Get 

men mag. tijehung folgt | ja längſt wo ni 
$ Sortjebung folg ilts haie er für fei 


s fih um eine Range 
nd er ein. 
par Kurfürſt jens di 


wollte wenigſtens ein) 
von Sachſen fein, uni 
ihrend der gleichen Zeil 

> Cinverflanpen!l 


= 


mbanit meiner 
itliche geſegnet. 


nt!“ And er wurde e. 


g 
ih er 
dean Er ſagte manı 
bie nod 

its? 


herum 559 40 il 
t bis zu ben Cenne 
Bein in die Gefäße. Alf 
5 an den größten Pol 
noch einen Reit von we 
von den geringeres 
bis zum Rande voll. 
Mittel, ſprach Kyau 
aden Höchſtſfelber. ae 
fünfte, aber bie eine 
Wein fo Leicht hängen 
zurfürſtſichen Gnaden ge 


a roßer deutſcher Sieg auch im Torlauf 


den ó, Winterkampffpielen der HJ. in Garmifch / Emil Mall vor Lezuo 


derfagfen-Meifters BL, Osnabrüd über feinen 
tüchligen DMittelläufer Willi Zu back: „Die Schrift 


italieniſchen Teilnehmer an den H3.-Winterfampfipielen in Garmiſch⸗Partenkirchen. 
(Preſſe-Hoſſmann) 


uhlg beichlen 
nicht geglückt, herauszu) 
ilen Safe uotierblche f N 
; N ſchon an den Vortagen in den anderen 
und das Tintenfaß mihewerben, ſo gab es bei den 8, Winter⸗ 


jarum faßte er den Ent leſtung fieht fih veranlaßt, der Strapazen zu ge 
je au betrafen, Eine 65 g en ar ann A henten ie HH Vider für feinen Berein An en 
te ma porn kommen Emil Marr erzielte auf der etwas ver⸗ r E E a Ache in Donavi 


derholt fen dan pad um 
eingetroffen, 1 nachmittags file feine Farben ge. 
kämpft und ift abends um 8 Uhr wieder in feine 
Garnifon 20 f 8 Er kraf abends um 12 Uhr 
auf dem Bahnhof in Köln ein, mußte dort bis 5 Uhr 
morgens auf den Anſchluß warten. damit er um 
6 br feinen Dienſt wieder antreten tonnte. Selbſt 
am Tage nach feinem Hochzeitstag, dem onnan 
des Spiels gegen Sintel, hat er feinen WiL. nihi 
{ Friſche als Mi 


at und erhielt feine drein Olympi 
y i ei pialtrete am Gubiberg eine Ger 
fritt, Mlo die ehe von dt, Setunben und lug Damit 
Gen O otad wat Qezuo um ®/ıo Sekunden Der Italie⸗ 
NA jl ir iet jof m i ie. Bibbia gelangte mit Abſtand auf den 
Menu ohne Allee aaith Plaz, Die Strede, mit 97 Toren ges 
e NAEH panjer and Sorne er 
v eten auf einen um o aten 
gert dehnen Bg eat 30 Mann zum Rennen an. l 
2 ie deutſche Jugendmeiſterſchaft wird in 
icht anſtegend beſonderen Lauf entſchieden. 

ie ich hö: ührend ſich die Skiläufer am Torluufhan, 
Haba ich bre Soffent hdiberges an fielen im Chen 
Der Arzt ſagt, er Ha, da Wichtige Entſcheldungen. Zanächſt 


im Stich gelalien, ſondern in alter it 
telläufer auf der BiL-Kampfbahn gekämpft.“ 

Das, was hier für den Osnabrücker Spieler ge⸗ 
Jagt würde, gilt in dieſer qit figer auch für viele, 
Diele andere Spieler, Man darf ihrer deshalb ruhig 
einmal gebenfen und ihnen Anerkennung ausſprechen. 


re ur AT Day en 1 in 19 5 pepe SE, 00 e 
' ei rauen Nog trägt, lejer Tage zui 
chen Kopf Duſſetberf und Schwaben eulſchleden. Die Serge leb ber Bebra befükbert worben > 


lein, haben Sie bfautldorjer ſpielten ee überlegen und fiega 
ten Augen pafen?“ ſerdſent mit 4:1 (2:0, 1:0, 10). 
„aber weiche iabe 


EN | Sie haben es nicht leicht! 


ift nur allzu natürlich, daß man in biefer 
manche Bequemlichleiten vers 

Das Fachamt Leichtathletit gibt den genauen 
Termintafender ber teii in Beranftaltungen 
in dieſem Jahre bekannt, Es iſt daraus zu entneh⸗ 
mei ap der vierte Länderkampf mit Stalien 
am 2. und J. Auguſt in München veranftaltet 
wird. Das Treffen mit Ungarn ift für den 9, und 
10, Auf Ir nach Wien angejeht und ber Dreiländer« 
kampf h nnland — Schweden — Deutſch⸗ 
land wird am 6, und 7. September im Berliner 
Olympfaſtad ion wiederholt, Das Olympias 
ſtadlon tft auch ber 80 20. 8 der Großdeuſſchen 
Meitterfhaften am 19, und 20. Juli in allen Einzel, 
kämpfen und in den Staffeln der Männer und 
ranen, Bereits am 5, und d. Juli werden in Ek. 
utt die Mehrkampfmeiſterſchaften, ae Die 


Arsen! 
eifterfhaften im Gehen und Maralhonlauf find 


i er fal seatgerbe, Seiferkeit, duften 

9 1 a: 10 Muhimann Ser e ee ed 
un h 25 Un, Mn) 

eres Wort zu jagen al 


B. „ und allia y z 
en en bitteres deutſches Erfinder⸗Schickſal 
einen feften We nlederträchtiger Betrug an Jofeph Neſſel / Die Pläne verſchwanden! 


fen, da verſchlägt es ih 


m dieſem Winter find viele ERER Untere 


off, Will doch ein fede! 
In and fejen minn Diote gebaut worden. Jedes von ihnen A~ 


Schraube ähnliche Vorrichtung zum Antrieb der 
Sale ein öſterreichiſches Patent er 
alten, das alle Einzelheiten genau beichrieb, 


r Schiffsſchraube ausgeriijtet, einer 
bun ais 9 iz an nlino Aber er olgen, ie siy deer er hatte ben ſehler begangen, fih den 
ehe fen er Verfidie Albions hat erle. Engländer Morgan zum Feind qu 


Nun wird fie bald ihre Rache machen, der das Vorrecht erſchlichen hatte, awis 
5 hen den beiden hriahäfen Trieſt und Benes 

ig einen Damptalagrisnerteor zu betreiben. 

Dleſer Engländer witterte eine Konkurrenz, als 
er von den Plänen Reſſels hörte, Schiſſe mit 
neuartigem Antrieb zu bauen, die weſentlich 
ſchneller und ſicherer fein würden als feine 
alten Raddampfer. Er ſetzte daher Himmel 
und Hölle in Bewegung, um das Unternehmen 
des beulſchen Erfinders zum Scheitern au rins 
en. Und er hatte Glück damit, 8 

and fünf Jahre lang keine Ge dr 

geber, und als er endlich eine bereits recht 
wurmſſtichige alte Barke von zwei Italienern 
Chr erhielt, mußte er die darin eingebaute 


vollkommene Ruhe, 
e fie die ſchöne licht 
er beiden jungen Men, 
eln ſchönes und ſtatin Laibach ſtarb am 10. Dftober 1857 
, und k. Marineſubintendant Joſeph 
Bäume ſtehen die Vätellel, Sohn ſüchſiſcher Eltern aus Böhr 
Fab da abgebend fü inf Jahre waren verfloſſen, feit bie 
nd wie das Mort guſſche Regierung einen Preis von 20.000 
hintereinander 0 Sterling an ein Gremium englischer 


Mann namens Reſſel 


inte „Sa“, da nicht deſin ver“ verteilt hatte, die als Sieger aus 
pi vor ſich hin und tum Preisausſchrelben zur Heraus indung 
'enhofer, Der nickt wie eigentlichen Exfinders der „Propeller 
re der Bund nomar au be“ hervorgegangen waren. Dieſe 
igt, vor dem einfachen, lange: mitſamt der britiſchen Regies 
hen Beger — un der Abmirafität als ſeberführender 
n und heben bie Pläſerön find im Falle der Schiffsſchraube gany Mittel zur Anſchaffung einer Antriebsmaſchine 
ft unter den Hochzelts 10 ae 105 ſeweſen, Das Preise vorhanden waren. Nachdem troh aller Wider⸗ 
die Ringe, und danichrelben bezweckte keineswegs die Anerken. ſtände die Probefahrt ungemein ging verlau- 

rite fur Gabota 


raube mit der Hand antreiben, weil feine 


i einer lechniſchen Grohtat, ſondern es war 
ene helfen i m sihe ii al ie eat, m pie das he 005 fa 15 1995 Verbrecher verju hte SE 
un dunen SE an 55 ifem Falle umfonft, in die 95500 zu Der geblich, das Schraubenſchiff zu verjenten, 
ſelenkt, und in ihrem, Ein Dampfeohe ſchmitgt. s 


ſtößlicher Wille, zufambatte fih Morgan zum Feind gemacht 
ragen, was auch komdenn der wahre Erfinder der Schiffsſchraube 
Fortſetzung folgt ie Tingle wohlbetannt. Im Jahre 827 
its hatte er für feine, „der Ardimedifhen 


Aber damit war noch nicht alles getan, we⸗ 
der für den einen noch für den anderen. Die 
Entſcheidung mußte noch . e werden. 
Dieſer Augenblick tam, als Reſſel endlich in 


— — 


L. Z.-Sport vom Tage 
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Poft. Poſen mit zwei Mannfchaften 


Intereffante Handballfpiele am heutigen Sonntag in Litzmannſtade 


Urſprünglich folien mit dieſem Sonntag bie 
Sanbballjpiele der Beteichsklaſſe mit zwei Treſſen 
in Ligmannſtabt zum Abschluß, kommen. Da aber 
die Union 97 mit ihrer Basketballmannfhaft der 
Einfabung zum Wierjtäbteturnier in Lelppig aus 
Anlag der dortigen Mefe nachkommt, wurde ihre 
Begegnung mit dem DEC. Polen abermals verlegt. 
So wird aljo nur unfere Pol P gegen die Bo+ 
0 9 55 antreten, aber da die Gäſte aus der Gaur 
Waden ihre Frauen ebenfalls mitbringen, 
werden wir dennoch zwei ſchöne Spiele zu jehen 
bekommen. 

Schade, daß unſere Ordnungshüter ihre beiden ere 
ften 1 0 Spiele nur uneniſchteden geſtalten. 
konnten, denn dadurch gebt ihnen der ihrer Spielftärke 
nach reichlich verdiente zweite Blah verloren, Die 
Mannihaft befikt erſtklaſſige Kräfte in ihren Reihen, 
hat ſich aber nicht schnell genug gefunden, um das 
ünftreiiig vorhandene Können auch auszuwerten. 
während es gegen Die Union gerade mach gut ging, 
atte man gegen den neuen Wereismeifter, die 

uſtwaffe fen, bis zum Wechſel TN Boden 
verloren, daß man nicht mehr auspleihen konnte. 
Kun If bie Polt Poen nich fo fart mie die erft 
genannten Gegner, denn X en, die Union verlor 
man damals auf eigenem Gelände gleich 11:0, Der 
kürzliche Sieg über den DSC. Wojen hat aber gee 
eint, daß die Mannfhaft au Uberrafhungen 
eberzeit fähig it Wir rechnen daher um 
11 Uhr im Stadion am 
ihönen Kampf, den bie 
gewinnen millen. 

Die Poſener Frauen haben den grohen 
Vorzug, bereits eine eingefpiette BVereinsmannfhaft 
mitbringen zu können, Da aber auch unfere Ait 
mannſtädter Mädel ſehr L geübt haben und 
dabei ſchon ein ordentliches Können bewleſen, wird 
es vermutlich um 14 Uhr vor dem Fußballſpiel des 
SC. Rapid gegen die Union ein feines Spiel geben, 
dellen Sieger durchaus noch nicht fefteht. Die Lite 


auptbahnhof mit einem 
ismannftäbter ſchlleßlich 


mannftübler Auswahl, pie In erfter Ante aus Spies < 


Terinnen von TSG. Pihmannflabt 07, der Woſſport⸗ 
emeinfhaft und des BDM, befteht, hat ſich jeden 
piis recht viel vorgeommen, yn. 


Kinderturnen! 

Auch in Litzmaunſtadt will man damit beginnen 

So klein der Menſch auch ift, die Freude an 
der Beſchäftigung, an der körperlichen Betätt⸗ 
hung iſt ihm ſchon gleich mitgeochen, wie jede 
KM ter bezeugen kann. Ihr ſtändiges Problem 
ift es daher auch, den Kindern Beschäftigung zu 
verſchaffen, fie ſich austoben zu laffen. In 
weitgehendem Mahe haben im Altreich die 
Turnvereine den Müttern dieje Sorge ſchon abs 
enommen, feit beſonders Hermann Ohne» 
155 e von Berlin aus das Kinderturnen neu 
ejtaltete, Man muß dieſen Mann mit dem 
fingen Herzen einmal inmitten feiner jubeln: 

n inber ar a dem Reichsſportſeld 
oder gar bei Sondervorführungen mitten im 
vollbeſehten Olympiastadion asjehen haben, 
um erit fo recht zu willen, welch ein Segen von 
en für unſere Kleinften 
ausgeht. Kein Wunder, b der eis. 
fportjührer ſelbſt ia die Förderung biefer 
che han gur Herzenssache machte und weits 

be 


dieſen Kinderturnſtun 


gehend das Kinderturnen unterftübte, 
Nun haben wir erfreulicherweiſe auch in 
Litzmannſtadt ſehr, ſehr viele deutſche Kinder, 


Der neue Leichtathletik⸗Kampfplan 


Anfang Auguft gegen Italien in München / Gegen Ungarn In Wien 


für den 24. Auguſt angeſetzt, doch ſteht der Musira- 
gungsort noch icht felt. Die Ju NEE 
werben im Rahmen der Sommer! amonte è ber HI. 
am, 25 Bis 31, Auguft vorausſichtlich in Wien due 

führt, 
EU internationafer Beteiligung And am 10. Mäta 
das i d in der Deulſchlandhalle, 
am 4. Mai das 20, em Lauſen und Gehen „Rund um 
Münden“, dean im Monat September in 
Köln, Wuppertal und Krefeld ſowſe am 28, Sep. 
tember ein Marathonlauf in Berlin, pipan éte 
e nd noch ein Frauen- Städte! a! „Wien 
—Bubapeft im August in Wien ſowie Stadletämpfe 
der Männer zwiſchen Bufareft— Wien in der rum. 
nijgen Hau habt und Brünn —Wien—Prehburg im 
‚September in Wien, 


die nicht anders find als ihre Altersgenoſſen im 
Altreich. Verſchiedentlich ift ſchon der Gedanke 
aufgetaucht, auch hier Kinderturnen einzuriche 
ten, und nun nimmt dieſer Gedanke allmählich 
greifbare Form an. Nalürlich kann man Kins 
derturnen für unſere Kleinſten, die noch nicht 
ſchulpflichtig find und fih vom zweiten Lebens⸗ 
jahre ab ſchon mit Begeiſterüng beteiligen, 
nicht erſt in den Abendſtunden abhalten, Bier 
ift vielmehr der Nachmittag am Plahe, Die 
idealſte Halle für Kinderturnen iſt unftreitig 
die Turnhalle im Städtiſchen S w imm bad, 
Sie liegt zentral, hat alle Vorausſetzung für 
ſolch einen munteren Betrieb und gejtattet vor 
allen Dingen den Müttern und ſonſtigen Ber 
e ein fröhliches e von der 
zalerie aus, ohne daß dadurch der Betrieb ſelbſt 
auch nur im geringjten geftört würde. Wir 
weifeln nicht daran, daß man für unſere Kleins 
ten gerne an zwei Nachmittagen je eine Stunde 
teimacht. th— 


— 

Prächtige Leiſtungen der Jugend in Garmilh 
Reichsſportführer von Tſchammer und Osten bes 
liidwünſcht die junge Annemarie Fiſcher 
Ge Oberbayern) zu ihrem glänzenden 


ieg im Agen aller Wertungsgruppen 
Preſſe⸗Heſfmann, Zander⸗Multiplez⸗ K.) 


Schlefiens Boxer ſlegten in Wien 


Einen Haren 1125 Sieg konnten Sch le. 
I Umateurboger, auf deren Beſuch 
m Litzmannſtadt wir bekanntlich immer 
noch warten in ihrem Freundſchaftskampf in 
Wien über die 8 zelle er gie 
ſchwüchte Oſtmark⸗ Staffel, die für ie 
nüchſte Zeit noch eine Reihe weiterer Bereichs 
mannſchäften zu ſich eingeladen hat. Die Eins 
ylemme nijje: Vom EN egengewiht aufwärts: 

hald (E) Bef. Kohmanonitid, (D) na 
Punkten, Kuſchmann (S.). beſ. Sudan 902 
dritte Hunde k. o. Jaro (5) bej, A. Büttner 
(6. re Punkten, E. Büttner (S. 
niſch (O.] nach Punkten, Herſchen k 
Kultſchar (D.) nach Punkten, Mortis (S) — 
Stan 


D. unentigieden, Birte S E 
1 0 9 nach Punkten, Weidinger (D.) dei. 
lofe (S.] nach Punkten. 

(Außer Verantwortung der Schriftleitung) 
Bei Arterlenverkalkung des Gehlens und des 

Herzens läßt ſich durch täglichen Gebrauch einer 

kleinen Menge natürlichen „Franz⸗Joſeſ“⸗Bit⸗ 


lerwaſſers die Abſetzung des Stuhles ohne ſtarkes 
Preſſen erreichen. Fragen Sie Ihren Arzt! 


— . — 


dem Großhändler Fontana einen Gönner 
gefunden & haben glaubte, der den erſten ter 
ulären Schraubendampfer der Welt nach den 
nweifungen des Erfinders bauen lieh. Bei 
der Piobeſahrt aber, die die Brauchbarkeit der 
Schraube glänzend unter Beweis ftellte, 
ein zu leicht ebautes 
ein Zwiſchenfall, wie er in den 
Rinberjahren der Dampfihiffahrtszeit läglich 
vorkommen konnte. 

Jetzt war für den . Engländer dle 
Zeit getommen, reinen Tiſch zu machen, vor 
allem, nachdem der Geldgeber fih von dem Ger 
ſchäft zur 9 00 hatte, well Morgat bel 
der Polizei ein Ber hot aller weiteren 
Verſuche durchgeſetzt hatte. Darüber hinaus 
wandte ſich der Brite an die oberſten Inſtanzen 
in Wien und ſchwärzte Reſſel als einen Jueku⸗ 
Tanten und Unternehmer brotloſer Külnſte“ bere 
art an, baf er alsbald in das Landesinnere 
verſetzt wurde. Denn er war kein zünftiger 
Techniter oder Ingenieur, ſondern nur ein 
ſimpler Förſter. 


Der Knoten wird geſchürzt 

Inzwiſchen liefen unerquieliche Progzeſſe und 
Auseinan erjesun en mit Fontan und deſſen 
Erben um dle juriftiihen Zufammenhänge, die 
zum Rüdtritt bes Änanziers vom Vertrage pe 
ron hatten. Jahre e ohne daß eine 

nifheidung fiel. Schließiſch wurde das Pa ⸗ 
tent auf Antrag Morgans wegen Nichtaus⸗ 
a e Run konnte die echt bri⸗ 
tije Verwertung der ungeſchützten Idee ere 


folgen. 

sam ſchon erſchien in Trieft der erfte 
Schraubendanpfer, natürlich unter dem Union 
Jack, Und auf den empörten Einſpruch des Er⸗ 
finders, der ſich betrogen fichi, welſt man ein 


Reſfels ausgestellt ift, Die brltiſche Regierung 
ſpringt nun ein, erläßt ihr Preisausſchreiben, 
Reſſols Orlginalpläne und... schweigt. 
Papiere kamen nie wieder z 
ein, England kaſſterte den Ruhm und 
te Welt weiß, wer der mirte 
1 finder war, Ein Deutſcher namens 


Helle Patent vor, bas Sote nach dem 


Dem Bummler wurde eingehelzt 


In einem thüringiſchen Landſtäptchen ar 
epte kürzlich ein Vorkommnis Auſſehen, das 
ſicherlich nicht zu den alllüglichen Begebenhel⸗ 
ten zählt. Ein Handelsvertreter war nach einer 
ausgedehnten Jechrelſe in einem Dorf unweit 
des Städtchens gelandet, Da es ſchon falt fine 
fter und er eis matter Glieder und eines ge» 
trübten Sinnes war, beſchloß er, in einem der 
ländlichen Backöfen, wie fie auf en Feldern 
ftehen und teilwetfe heute noch benlizt werden, 
Sieſta zu halten. Am nächſten Morgen nun 
pigion einige Bauersfrauen den Ofen an, ohne 
reiſſch zu ahnen, welch ein „lebendiger Bras 
en“ ſich in feinem Innern befand, nter ber 
Hitze des brodelnden Feuers erwachte der Hane 
delsvertreter ſchlleßlich aus feinem totenähn⸗ 
lichen Schlaf und kroch eilends zu dem Ofen 
inaus. Immerhin waren Stiejelfohlen und 
Hoſenboden des Bummlers fon angebrant, Jo 
daß ihm weiter nichts übrig blieb, als ſich in 
den nächſten Gaſthof des Landſtädtchens zu trete 
ten und hier einen notdürſtigen „Koſtümwech⸗ 
fet“ 1 Natürlich gab es ringsum 
ein ſchallendes Gelächter als man erfuhr mit 
welch einer peinlichen Überraſchung die fo 
unüberlegt bezogene Lagerſtatt geendigt halte. 


Huften, Fröſteln, rauher Hals, 


zu] Selleckeit. Schnupfen und Kooſſchmerzen, find melft die Apgeſchen beginnender 
Erkältung. die bei Bernachläfflpung aur Grine ee Bun ift Sah tallam, 
HR 10 be L be U onsumenden: 1—2 Ehlöiicl KlolterirauMelllienr 
Po —2 gelirihene Cel lager mit 0 der Bonnel icy 
900 lers gut verrühren, Diele Mlichung fofort nach dem dee e mig 
lic beits trinken und dann fdwiben, Wenn notwendig wird diele Unwendung 
4] 1 bis 2mal wiederholt, Zur Nadkur, und um 
man nod) einige T na und sipar 1 
bl lol e 0 in einer Tajie 
iele i 0 Karel 4 ae Dartha 


baben 1900 Naa 
Hausfrau, I 00 6, am 48,5, 4% „Ich bin, e 
Dieliflengeit, febr 10 0 ee An Orts, ilme idy fofort bei gui 
i iretenben, e ele ec F als „Helbtrank” und ſchon ani 
nä Morgen füble Ich eine we 01 a run 
Melt Herr Deter Ri Radermadher (BI 015 ale Kroftiahrer, KUN Minpe 
G 87, am 0.10.40: „Durch meinen Beruf 15 Kraltiahrer bin id) 00 
elept und neige Hr u e und Simin Dabei habe Ib mit KlofterirauDtellflen 
Sch kann Ihn jedem empie! pi 1 
Sie bei jedem Anflun von Wach fole ort den bekannten Mlofterfrau-Mellfiengeiit 
Badung mii ben brei Runen er 150 lilidh in, ab Drogerien und Reformbänleen . 
Salben u RI 2,80 1.65 und 0,90 (Unbalt 25 ccm) elite Sie ibn mat bei Ihrem 


tenge Köchen. 


alle fbi ben et Nehme 

is 3 mal I 19 beſonders abends, einen arts 
q 0 seminar oder anderem 110 

ke 


und Meiler aur 
Beil Die belen Erfahrungen armacht 
Nehmen deshalb auch 
U, der blauen 


50 
nächten Einkauf! Die Wirkung von RiofierfraunMteilteneil wild Sie gewiß befriedigen 
Bilromaſchinen,⸗Möbel und ſämtl. Zubehör 


Reparatur⸗Werkſtatt für ſumtllche Softeme Artur Dalitz 


deal 
Liymannftabt, UborfHltler-Strahe 120, Fernruf 12055 


Krampfadern 


Van N und Beinleiden 
en ſich 

OSANG Tablett 
„ven aut denden 
8 . rl fie, Inge e 


je Wehlen. Bio und auftlärende 5 
Medizinischer Versand GmbH, BerlinW35/622 


Werkzeuge 


und Maschinen aller Art. 


Auto-Ersatzteile 


ex. Orlginal-Teile für alla 
Ses ra 


Auto- Zubehör und 
Werkstätten-Bedarf 


Breslau Il, Tauentzienstr. 53- Tel 27757/58° 


@rtolnnauszug 
5. Klaſſe 4. Deuiſche eng lol 
Döne dend r Ya rag verboten 


ib Deel aleıh h Gewinn 
EHEN man RAN Sn 0 en 
A feitungen I, . al 
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Hauswirtschaftliches oder Handarbeiten, 705 129101 In ste 1985 Dr 11815 1 
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189344 189710 192175 201301 21170 
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já ei 
5 100784 310020 1828 227905 3259 
Dunn ead Linden DE Ba 29127 Alan 363310 375541 
370257 39149: 


eina 14-Tage-Zeitschrift mit vialen Ab- 


bildungen, nach donen man kinderleicht genine 800 J e 740 d0 ar 
arbeiten kann. Dazu swei Schniubogen 86 fr 12% 8, % 10740. 22371. arnan 
\ Sondo "oe ajin alla aa W104 Kris 9516 
aller Modelle des Heftes ~ eine Menge praks e SAS Mala dar 27 Mala Ki BI 
tischer Winke und win guter Roman, Er an ad Tea e ei e Ad 
Je Hofi nur 35 P/a froi Haus § Pf. mehr, 15970 118924 122639 123822 127701 130533 131768 13299 
i 132804137107 VANBAS 143287 AANB ee 147146 
* i iioo Ka Mewa lose Nist 
Mrs Molea paan Ira map aoni zum zu 
Wollen auch Sie ahonnferen, so brauchen „ zu Br 
Sie uns nur Ihre Anschrift mitzuteilen, 59 25609 DEU 28773 260157 260508. PAIA 299557 
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Handarbeitsbücher und 
Haushaltshefte immer vorrätig 


810 ax Renner in 
Diabandling M Seal Ma 10 0 PDN. 4 60 1 


Apolſ⸗Oltler⸗Straße 100 Ruf 188,62 


or M MR 4% 31924 

Schnelle Beſorgung aller Bücher Er 769 110% 164940 210147 285475 

N 44220 e 50052 67379 

1 e A 

Sämtliche Being. penbe lle und 80 SIIB Sudan Bay An Ahr 370133 
Gem, ar 385] 0737 19094 22808 257, 

BobarhSnushaltshefte eis vorrätig Bel ee e md as zu 


G. E. Ruppert, Buchhandlung 
Upolſ⸗ Hitler, Straße 148 Ruf 126.65 


Jeliſcheilten am Feltbezug werden aul Wunsch 
$ ino Haus augefteitt r 


1 
2 Y 
ee 
"12007 1 U jisi 1 . 1 B RN 
ar Ei = a N a aa 915 an 
n 8 Pods 5404 179 le 356128 357347 425% 


sar poor 1204 dany tara 
2. 3992) 


Mode-Zeitjchriften 
und Alben 
in großer Auswahl ftets vorrätig in der 
Buch⸗ und Muſilialtenhandlung 
S. Seipell G. m. b. H., Kom m. Berwalter 


Willy Stöppler 
Lißmannſtadt, Adolf, Sltler⸗Str. 47 


Ferntuf 12,11 


Hona 3580 
aaa Kasi 
304776 398576 
Wuleroim wurden ‚6200 Gewinne zu 


Nat gezogen. 
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Pflanzkartoffeln 


in Hochzucht und anerkanntem Nachbau zur Frühjahrslieferung 
bieten wir an; 


Speisekartoffeln 


Frühbote, Ragis Edelgard, Böhm 
Sieglinde, Böhm Sabina, P. 8. G. 
Flava, P. S. G. Agnes, v. Zwehl 


Wirtschafts kartoffeln 


Mittelfrühe, Böhm 
Ostbote, Raddatz 
Voran, Raddatz 
Ackersegen, Böhm 
Priska, Pohl 


Konsuragis, Ragis 
Merkur, P. S. G. 
Alpha, holl, Sorte 
Jubel, Richter 
Pepo, v. Kameke 


Fabrik- und Futterkartoffeln 


Stärkeragis,Ragis 
Condor, Paulsen 


Wekaragis, Ragis 
Sickingen, P. S. G. 


Parnassa, v. Kameke 
Carnea, v. Kameke 


Fram, P. S. G. 
Herulia, P. S. G. 


Außerdem kaufen wir laufend alle Sorten Speise- und Fabrikkartoffeln 


Warenzentrale der Deutschen 
Genossenschaften 


Litzmannstadt 
Hermann-Göring-Straße 47 
Lager: 


Ruf 197-9295 
Ruf 144-79 


General-Litzmann-Straße 85 


Penn — 


. —— 
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Bekanntmachung 


Die Deutſche Reichsbahn hat für die Beſörderung von Sl le 
zwiſchen Litzmannſtadt und Tu ret und umgekehrt einen 


Kraftwagen -Stlückgul-Linenverkehr 


eingerichtet. Der Verkehr auf diefer Linie wird am 4. März 1941 auf- 
genommen. Die Kraftwagen verkehren vorerſt zweimal wöchentlich — am 
Dienstag und Freitag — planmäßig, an den Übrigen Wochentagen 
nach Bedarf. 

Die Kraftwagen-Stildgutlinie dient dem Stlückgutverkehr der Orte 


Lipmannftadt, Alexandrow, Uniejow und Turet 


untereinander, Außerdem werden aber zur Beförderung auch Stllckgüter 
angenommen, die von Litzmannſtadt Höf, auf dem Schienenweg weiters 
befördert werden ſollen. Stückgüter für Empfänger in den genannten 
Orten, die in Litzmannſtadt auf der Schiene ankommen, werden den 
Empfängern durch den Kraftwagen zugeführt. 

In den genannten Orten find Kraftwagenhlilfoſtellen eingerichtet 
und zwar 

in Alexandrow bei ber % E Alexandrow, 

e. G. i. P. 5,, Straße der SU, Nr. 1. 

in Uniejom bei Heren Joſef Scheib, Kalinſtiſtraße Nr. 5, 

in Turet bei der Firma Zentral⸗Garagen, Kaliſcher Strahe 45, 

in Litzmannſtadt bei der Güferabfertigung Litzmaunſtadt Hbf, 
Bel dieſen Stellen werden Stllckgüter zur Beförderung angenommen und 
die angekommenen Gilter ausgeliefert, 


Aber die Beförderungsbedingungen, den Tarif und den Fahrplan 
geben Auskunft: 


das Reichsbahn⸗Verkehrsamt Litzmannſtapt, ? 
die Kraftverkehrsſtelle in Litzmaunſtadt Oft, i 
die Kraftwagenhilfsſtellen. 


Otutſcht Reichsbahn 
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Strumpfwaren-Grosshandlung 


Hügo Adler 
nun Adolf-Hitler-Str. 48 


Große Auswahl in allen Qualitäten von Damen- u.Kinderstrimpfe, Herren- .Tennissocken 


Strickwaren aller Art 
Strümpfe, Hanoͤſchuhe 
Damon- U. Herrenunterwöſche 


Puul Schönborn 


Adolf⸗Hitler⸗Straße 133 Ruf 221-18 


Bilder rureriiaer, 


Gemälde u. a. sowie Wandsprüche 
in wunderyoller Ausführung 
empfiehlt die Bilderleistenwerkstatt 


Erwin Bruno Walischewski 


Busehlinie 132, Ecke Rudolt-Hel-Strane Rul 245-95 


O 


Wir liefern: 


Luftschutz-Ausrüstungen 
Einheits- Handiprigen „Höchft‘‘, Feuerwehr Kübelpritzen, On Fan“, 
Fauareimer, Fauerpatichen, Beile, Einreißhalen, Arte, ‚Seile uf. 
Feuerlöschgeräte 

s Nady, Schaum-, Teoden- und Koblenjäure-Schnee-Handjeuer- 
löſcher, in allen Größen Bursfriftig beferbar. 


Feuerwehrgeräte 
Verdunklungsvorhänge 


Syltem Flohr DRP. — DREM. 
jomie große Anlagen für die Induftrle (Shebs und Oberlichte). 
Alleiniger Lizen vertreter fir die Oftgeblete 


Ing. ALFRED KOSTYRKO 
Litzmannstadt, Horst-Wessel-Straße 2, Fernrut 233-44 
(Merkrieh von d. Relhsanftalt d. Luftwaffe für Luftſchutz unt. Kenn,Nummet R. L. 3.38/11. 38/08 u. 98/09 genehmigt) 
Bei Veſtellungen bitten wir die genauen Maße anzugeben. (Gemeſſen wird 
die lichte Weite und die lichte Höhe von Mauer zu Mauer) 


Oberkleidung ! 


Schöne Übergangs- und 
Frühjahrsmäntal, 
Rolzonde Frühjahrs- und 
Sommerkleider in bün- 
ter Seido und Wolle, 
Blusen in Spitze, Char- 
meuse und Wolle, 
Röcke, aus ersten Werks 
stütten, 
Regenpelörmen aus un- 


Lolchtbauplakten 


und 


Holsfafer- Jfolierbauplatten 
in leber Menge und Zubehör 

Paul Starzonek K.-6., Glogau 

Gernzuf 2127 u. 2128 


| 


MILL DIE LAMPE DIR MICHT BRENNEN 
SULLSTDU GLLICH ZU DHMILIPS RENNEN 
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í 
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zorsolßbarem grauen 
Gummiktalf, 

Rogenumhünger für das 
Frühjahr, 


Das Haus der vorteilhaften Einkäufe 
für Einzelhändler 


inKURZ=;GALANTERIE und LEDERWAREN 


ist nach wie vor: 


empfehle 
2 


01 0 STRASSE AN 
DAS HAUS DER ZUFRIEDENEN KUNDEN 


Kunjt- und Autiguftäten⸗Handlung 


A. Mielnikow 


Bertaule und kauſe 
Teppiche, Gemälde, Porzellane und antika Gegenstände 
Ligmaunſtadt, Shlageterftrahe 18 z Ruj 203,21 


Das Großhandelslager 
HENDELES“ 


unter komm, Verwaltung 
Litzmannstadt, Hohensteiner Straße 11 
Fernruf 191 46 


7. 


I N nu tnts 


Gardmenrahmen, Eintahmen von Bildern 
in der Leiten» und Nahmenwetlſtatt 
Ei 


Ruf 128-02 


Buschlinie 80 


an. Au. K SCHUSCHKIEWITSCH 


Glas- und Gebäudereinigung 


Wir reinigen: Schau, Fabrik u. Wohnungsfenster. Glasdächer 
Glasdecken, Parkettfußböden, Linoleum, Ölwände. Öldacken. 


Danziger Straße 101 (im Hole) 
Komm. Verw. Julius Dworzat 


liefert 


klein, groß und in Brockenform 


ichard Fritz Kohlenanzünderfabrik 


erlin-Reinickendorf-Ost, Pankower Allee 23 


Die Schwedter Hagel- und Feuer-Versicherungs- 


NEUZEITLICHE 


BELEUCHTUNGSKORPER Gesellschaft auf Gegenseitigkeit, Schwedt/Oder 
FOR, ALLE ZWECKE Gegründet 1826 
RUNDFUNKGERATE ist in den Ostgebieten zugelassen, 


empfiehlt sich zu Absohlüssen von Hagel-Versicherungen 
und sucht rührige volksdeutsche V ERT RETER 
in allen größeren Städten im Reichsgau Wartheland 
BEZIRKSDIREKTION FÜR SCHLESIEN 
Breslau 5, Salvatorplatz 7, oder Breslau 2, Postschließfach 98 


NUR IM FAOCHGESCHÄFT 


Gerhard Gier u. Co. 


LITZMANNSLADN, SCHLAGETERSIRASSE 9, RUF 103-17 


Ruf: 236-86 


Dollkatesson-Geschäften. 


Zivil- und Uniformschneiderei 


put Adolf-Hitler-Str. 42 


Zugelosson von dar. R.Z N. zur Anfertigung von Uniformen der NSDAP. 


Echt Grätzer Bier 


Zu haben in allen Gnsthäusern, Hotels und 


lee, , 
A e er 
m = ITZMANNSTADT 


ADDLEKITLER-STR.412 Ml 23108 


Achtung! 


Putzmacherinnen, 


Die Damen! n 
0 ler, Berlin C 2 
Leipziger Straße 60 J. unterhält 
dür die Brüblabrsiallon ein gut 
ſortlertes Lager und bitter um 
Lagerbeſuch oder um Anſorde⸗ 
rung einer Auswahlſendung. 


Bautischlerei 


Alexander Hansen 


Komm Verwalter dur Firma F. Stelnherdt und F, Tempel 


Fenster und Türen 


Böhmische Linie Nr. 59 Feruruf 143-97 


Vernicklungen 
O.LAUFERSWEILER Ruf 208-26 


Adolt-Hiller-Straße 82 


Vertriebsstelle: 


L. W. Juraschek & Co. 


Litzmannstadt, Horst-Wessel-Str. 88 
Fernruf 219-29 


fast alkoholfrei, aus feinstem Malz und Hopfen, ohne irgendwelche 
Zutaten gebraut. Gesünde- 3 Diabetikern, Magen- 
stes, nicht berauschendes Tafelgeträn g.leidenden, Rekonva- 
leszenten gestattet und empfohlen. — 400 Jahre auf der ganzen 
Erdkugel bekannt. 


Milimeterpreis 10 % für die 12gelpaltene 
22 mm breite Willimeterzeite — Nadlälfe bei 
Wiederholungen nach Unzeigenpreislifte Rr. 2 
ür Aufnahme in beitimmien Ausgaben 
feine Gewähr — Anzeſgenſchluß tänlid 16 Uhr. 


Tächtige männliche Kraft 


für die 


Expeditionsabteilung 
gesucht 


Bewerbungen unter Nr. 318 an die „L, Z.“ 


Wir ſuchen einen tühtigen 
Vertreter 


regelmäßig Mafhinenfabriten, 
Upparatebauanftalten und 5 Federn 
nerarbeltende Induſtrien beſucht. Wir 
fetten ain 0. techn, Federn, Jug, und 

rückfebern, Blatkſedern ſowie Ba 
her, Es handelt ſich um ein gungi orel⸗ 
ches und lohnendes Gebſel. Ausführliche 
schriftliche Bewerbungen erbitten wir an 


Otto Baumberger & Co. 
Leipzig N26 
Spezlalfabeit für techn. Federn 


welcher 


| Kleine Anzeigen der L, 3. 


Roifevertroter 
Händelepertreter 


fr Wartheland und Oftober- 
ſchleſlen Juber 


Schall & Co. 
Olasgroßhanblun; 
Said ens 
Spiegelſabrit 
Sohbrid, Über Breslau 


Zahnarzt zucht Helferin 


auch deutſchſprechende Polin, 
Angeb. unter 303 an die L. 3. 


Bortanzei 
breit, 1 ober 
jedes weitere 
Buchſtaben. — 
20 Ay, bei 3i 


JURIST 


Alt eingeführter 
Handelsvertreter 


Sitz Stettin 


luht Textiivertretungen 
leiftungsfähiner Werte für 
den Bezirt Mecklenburg. Poms 
mern, Oſtpreußen und die 
Neumark, Geff. Angebote an 


Adolf Blaluch 
Stettin, Nemiher Str. 21 


sem, nur privater Art, 40 um 
2 feltgebrudte Worte, je 20 %, 
Wort 15 %, bas Wort bis 15 
Kennworkgebühr; Bet Abholung 
uſendung durch die oft 50 . 


Deutſche, 21 Jahre alt, ſucht 
Stellung als Expedientin ober 
Bürogehilfin, bevorzugt als Bers 
füuferin, Molkerei und Süßwa⸗ 
rengeſchäft. Gefl. Angebote uns 
ter 289 an die L. Ztg. 19783 


Lung mit Praxis ſucht Be⸗ 
gi tigung für R 
mgebote unter 260 an bie L. J. 


Suche Stellung als Leiter ober 
Lagerverwaltek in der Mühle 
oder Getreldemagazin. Spreche 
polnisch, zul u, etwas beuffch, 
Ungebote: uljan Krawezyk, 
Kutno, Kaſzewy (Mühle). 


Bilanz⸗Buch halter, 99 9 aus 
dem Altreich, Durchſchrelbebuch⸗ 
haltung, Kontenplan uw, ſucht 
ſoſort Stellung, evti, halblage 


ober abends, Angebote unter 271 
an bie L. Zi; 19756 


Perfekte Stenotypistin 


Landwirt, zuverl, erf, ig, R. F. 
ah 
für Hlefiges Grohhandelsunternehmen 


idniger, F 
ſucht Stellung, Oftland»| Wirtihafterin, Köchin, 20 Jahre 
bevorz. Juſchr, an Mars Sprach mit beutſch⸗polnſſchen 
Dobiecin bei Belgothof, Sprachtenniniſſen ſucht Stellung. | 
Klelnſtabt oder Landgut bevor 
gat Angebote unter 209 an bie 
2, Zig. 19752 


Alleinverireier für den Nee Gih Polen, 
ſucht einen tdtigen, del Baubehörben und Wau“ 
aum baldigen Antritt gelucht. Angebote eee AR DLA een Brite 
unter Rt, 202 an die ihm, Zeitung. 


< ; Untervorireter für Lismannitadt 


und, Umgebung jum Merktieb von Stahltüren 
und Toren aller Mri ente arojen, lelltungn 


Tüchtiger JUNGER MANN 


mlt Schreibmaschine vertraut, 

als Bürohilfskraft für wotort 

korucht. Angebote an die LZ, 
unter Bid 


burg, 


il "Bei j 
90 pn 115 o un teeichner, 


der 19 0 un 


enntnijfen 
tuff. Sprache, 


EEEE lri— 


lüblgen Mierteo, Unnebote an Werbebtenft Nuble uht Belhäftigung in aller Art Bllanzbuchhalter, Pole, Kenntnis 
z et e A nase ak belsverfreferki k nij, auch kun debe ce feder Bienne und deer pech 
Bur Dedung des bortigen Wedarle beabfidtigen Handelovertreterin) dete dez. Angebote unter 918 Ihn Sprade, Tangjähr, frazis, j 
nit die Gurte zung einer iche ag ad von chem lechn Fabr. (ohnen. lan die L. 3ta. 19824 | fut Stellung in Sbunfta ABl f 
ſüchen für die Leitung Afte, Hautereme) 50 80 p af ober 40 U 6% Angebote | 
erſte Kraft Gejugt wird per (ofort efimönt. Hnteftügung, bei Au (Pore) 105 er ühe unter 264 an die Q, Tig. 10731 
St typiſtin Exiftenzaufbau, Gefi. Suhe. ige 185 s a ellung. | 
Unbebingt guverläffige Herren, dle bie dortigen enotyp mit e e. ib. bisher. || Kenntnilfe der peußſchen Sprache | 
Wirtfpalisverhäftnlffe, _insbefondere in der Angebote mit Lebenslauf unter 174 an Zätigfeit unter L. O. 8607 in Wort und Schrift. Angebole || 
‚Schwerinbufttie gut kennen Bitten wir um Unges die Cihmannftäbter Zettung erbeten. an Ala, Leipzig € 1. unter 281 an die L. Zig. 19770 enntnilfen, 40 Jahre It 
bote mit Angabe des beruflichen Werdeganges mm aa elung als Verwal⸗ f 
und unter 0 eines Lihtbilbes, Suche für meine Tochter, Altreich, Nenner in Gaſt⸗ 
5 da tenninifle find erwünscht, aber nicht un Fanpallerin (Deuae) zum 1. April Pflich, Mae in Kafino. Mbolfs N 
dingt erforderlich, weil Einarbeltungomöglic M Bo blonden mit allen Wud. gutem Haushalt mit Familiens Hitler⸗Str. 44, W. 17, 2, Gt | 
Zellen asbcler. 91505 n dat a . 0 72 7551055 len See Aae 17 Jahre ait mittlere eee EB 1, 2, Stoti | 
ute jemein! un ſufſaſſungsgabe unt ab 1. b. 41. . ji je 
li i ade an , Geder, Breslow, Neue | Reife, Kenntniffe in Engliſch u. Polin, deutſch ſprechend Lohn | 
aa Sonha een || ee Stenotypistin. || Mt min g e e eee, 
ech. eberel, Ba ſeinetz, 9. Conradi 0. A y 2 I 
Segeltuchwaren und Mäfhefabrit An Daverstelung fr sofort gesucht unter 290 an bie L. Ztg. gebote unter 309 an die L. Jig. | 
Bad Neinerz/Schlefen Borlrksgruppe Wartheland der Wirtschaftogruppe 12 i 
Testllindustrio, Adolt-Hitler-Straßo 90, Ruf 128.804 Buchhalter (in) — 
Stellen Ungeb Textil-Fachmaun 
fälliger di leder Met | 
Juperläſſiger deulſcher a ag en e 90 Altre 
Kr afifa hre r e mit Wrazie, Mesmeihsrpiis | 
4 trieb füle Tolort pelut. 1 einen, über, a a Ihren a n In 
5 g raschen J Sacquard u. Shaftmalhinen, Bemani . 
e e e Süngere, weiblige S e vogar W Bananai TUN 
Nieberlaffung 115 en, Nebenftelle Yiymanna Biro-A tellte golet Savan, 3. D0d ober nit get, Auf hi 0 2 Be am, 2 hA 11 17675 
fiad, Zlmannjtadt, Adolſ, Hiller Str. 120. to ngejte ontag telefon: 11808 gaht eg oder 14 a ale Send dum AB; B. 
für Tritotagen abrit geſucht. Bedingung’ wilnſchten Ungeff oder Gtühe des Wert, oder Webereileiters, Uns | 
perfett Deutjch in Wort und Schrift jowie bote zu erhalten] gebote anter 216 an bie 23. 0 


flolles Rechnen. Offerten unter 318 an 
à die Lizmanuſtädter Zeitung. 27 Reg“ 


r 
: I Intelligente Boten 


auch deutschapre- 
ohende Polen, sucht 
das Johanniakran- 
kenhaus Spinnlinie 
Nr. 195, 


SIEMENS 


Wir suchen 
kaufm. 


männl, Angestellte 


dlo nach Wolsung selbständig und verantwor- 4 Tage geſucht. Buſchendorf, Ad: 
tungebowußt Büronrbeiten erlodigon können, nig⸗Heinkſch⸗Straße 58. 19782 


e e Lavenant e e 
Tüchtige erwünſcht. Zu melden Molt 
0 9 ſtraße 284. 


aushalt geſucht. Kochtennkniſſe Deutscher ‚aus dem t, 
SIEMENS-SCHUCKERTWERKE A/ d. i. s 15 reloh suchtanuberen, gut 
TECHNISCHES BÜRO POSEN S t e n 0 t í ſt i n 19791 
Buchhaltergehilſelin), der oder 
Yp die aud mit Korreſpond. Dere 
in Bertrauenspoften (nur aller⸗ 


AN DER PAULIKIRCHE 12 möbliertes Jimmer 
traut il per fofort geſucht. 
erſte Kraft) fofort gegen gutes f Sulötinie 45, im elait 1110 


Eilangobot, unter 802 an 
die Litzmannntidter Ztg. 
ſchen 10 und 1 Uhr. 19843 
Gehalt geſucht. Eilangebote Feen Laden un Teile 
unter 311 an die L. 3. 


Gut möbliertes | 


Juſtisbeamter aus dem Mite A ee 
reich ſucht zum 1. April d. J. Toho = e 


2 möblierte zimmer I va Bee 


boto unter 206, 
Nahe Adee an die Litem, Zeltung, 
ühe Landgeridt, Angebote ie ee 
2 Deutſche berufstätige Dame ſucht 
eee 115 Page pa 
Angebote unter 319 an die ©, 3. 


2 berufstätige Damen aus dem 0 2 
Altrei ai ên fofort oder bis \ 
. 3. gut möbliertes Zim⸗ 
etten, nur Stadt 
mitte. Angebots unter 822 an bie 


L. Ztg. 19817 
e 


` Stung! Achtung! 
Färbermeiſter 


erſtklaſſige Kraft, mit langjähriger Praxis 
in der Strumpfbranche, ſucht lelſenden 
Poſten. Angebote unter Ehemniß 261 


an die Litzmannſtädter Zeitung erbeten. Weihnäherin für baldigſt auf 


Leitender f 

Neichsbehörde ſucht ft ort möbl. I 
immer Tr reibtifh), evtl. N 
omfort. Angebote unter 325 

an bie L. Ztg. 10850 

Berufstätige Dame aus d. Alt⸗ 

reich ſucht per fofort, ſpäteſtens I 

bis 15. März, ni möbt, Zimmer. | 


v Nngeinenmwerber 
I bel Hotels, Penfonen, Galthätten ulm, in Llymanns 
jtadı und möglihlt auch Waribegan etc, eingeführt, wird 
füs ein e „Herren ie Loon 
eine tntenfive Ditarbeit annehmen önnen werben um 
ausfübeltäie Ellangaben unter Aufgabe von Nelerengen 
voltlugerub Herita MR, dh aini Kenn. „Werhung" peb. 


Autumn 
am aaam e AN 


ür Laden und leichte 
iiroarbeiten gelut, Angebote 
unter 317 an die L. Ztg. 10842 
Fahne ehen GEHE ee he || Juschr. unte S12 au die L. Big. 

Suche zwei Zimmer und Kilde 


ortigen Antritt gefucht. b, Litzwannstädter Zeitung 0 
f mit Bequemlichkeit in der Slaßt⸗ 


Mai 
eldericusſtraße 91. 1984. 
Bimmer, 1—2, gut möbl, au 
Madchen zum Kochen und Rau. außerhalb, von höherem Ka 919 8 pin aeDote Al: 11 


men, kann auch Polin fein, wird 4 bi 270 

eſucht. 1069 Str. i 0, 22, an e inne 110 J Deutſche, Angeſtellte, ſucht elns 

Fernkuf 100,42. 10 möbliertes Zimmer, u: 
ilfovertäuferin Für DER: und In her Wahe ber ge eba y. eten Unia ee 

Euronen . 2 990000 Meifterhausfte, Zuſchriften un- Suche fonni je 3- Zimmerwohnung 

Adolf-Hitler⸗Stt. 81. 9839| ter 961 an die L. Jig. 19872 al Küche, k 4 alen e 

nn e 

per t 1650 Gef te Mate 8 8 gelugi Uige 9 Angebote unter pn EN die C. J. 

Zlethenſtrahe 210. 10507 

e oder andere Wiros 


weibl. Bülrokräfle 
AAN ee in a e nennen Nähe 
0. 


r ) 1 an bie L. 3 68 Jane 0 5 Juht möbliertes | Heutſchlandplg zu mieten, ge» 
Jimmer Nähe Meſſterhausſtraße. N | 
Anott-Kitler-Straße” 40 einen suite n unie 200 an Die fie Aut ne ioi ; 
Wohnung, 1—2 Zimmer mit Bad 
® 


und Küche juen Mutter und 

Tochter aus dem Altreih, Ruf 

19821 
Gefuht Meijter und Zuſchneſder 
für Berufskleidungskonſektlon. 


104.40 ab 14 Uhr. 
Möbliertes Zimmer mit 2 Bet: 
Juſchr. unter 217 an die L. Ztg. 
Verkäuferin 


‚Bohr gut mobllorten 


RUHIGES ZIMMER | 


für einzelnen Horrn aus dem 


0 
C. Hartwig AG. 


stellt oin 


Erpedienten 


Textilwarenfabrik A.-G. 


benötigt sofort cinen deutschen tüchtigen jüngeren 


Stuhlmeister 


für Baumwolle und Kunstseide; 
Aumeldungon werden. empfahıren. Litamännatadt, Askanloratr. 29; 


immer 


Tome LTE 
mum 


Lagerverwalter 


tur Ersatsteillager gesucht, 
Autoreparaturwerkstütte 


H. u. K. Schulz 
Tltsmannstadt; Frldoriounte: 140/81 


unter 8 bie L. Ztg. 19860 


Möbliertes Zimmer mit 2 Betr 
ten per fofort geſucht. Bujari 


3—4 Zimmerwohnung mit Zens 
un zung ab fofort ple f its 
ER 


Größere Teglilfabeit ſchriften unter 218 an di tg. 


nieht ab jort deutſchen 


Hilfebuchhalter 


Angebote erb. unter Nr. 219 
an die Lihmannſtävter Zig. 


Ingenieur ſucht 8z bis 5, Jim 
merwahnung mit Bequemlichkeit | 
evti, ode d bevorzugt 
Julſanow oder Stadtmitte, mög⸗ Y $ 
lichſt zum 1. 3. Angebote unter 

274 an die L. Zig. 10701 
F b 
Möbliertes Zimmer von gut und í 
Unktlich zahlendem Mieter ger 

106 ngebote unter = 


Kinderfräulein mit einwands 
freiem Deulſch zu 2 Kindern 
7 und 6½ J. hre) geſucht. Unger 


ti der 2 bett. 0 
ote unter 254 an die L. Zig. en oder lubett⸗ Zimmer von 


Ehepaar aus dem Altreich fofort 
oder 9 0 > Bullen 


licht 
Vertreter unter 282 an 18 308. 


u 
ocsi 


Seserbejhäftnung num Vertreter (innen) ie L. Jig. | 
| meiner Türe u. Wagene K 1 8 y 5 ? 
ber aller Art jt, jer hat Mandergemerbe’ tohe für Wirk- u. Strlokwarengeschäft 
ee Bies e: |] Kaline ine Dawie le Anton ganche. Aube unter alu 1 N 
* Senin, Berlin, 6 eimer Nr. 805 an die „L. Z.“ 


— m — nn 


Minimeterptels 15 % für die 12gejpaltene 
22 mm breite Millimeterzelle. — Nachläſſe bei 
Wiederholungen nach Unzeigenpreislifte Nr 2 
— Für Aufnahme in beſtimmten Ausgaben 
teine Gewähr — Anseigenſchluß täglich 16: Uhr 


Bortangeigen, nut privater Urt, 46 mm 
breit, 1 oder 2 fettgebrudte Worte, je 20 Ay, 
tebes weitere Wort 15 Ay, das Wort bis 15 
Buchſtaben. — Kennwortgebühr: Bei Abholung 


| Kleine Anzeigen der L. 8. 


Hohen Finderlohn für verlorene! Meter Stoff gefunden. Abzu⸗ Reichsbahnbeamter, ev., einfach, 
ebenen Satar ed 1 höfen Spinnlinie 96, Front. u guter Charatter, [Suner 
fledlungsſtab Lißmannſtadt, Ot ET, jeſchleden (Altreich), ein voll, 
ee eee T 
K . 

nu leiſchkundenausweis verloren. ührtin. Juſchriſten unter 921 an 
alina Kamocka, Hauländer Welfehund am 27. 2, 404 entr fi 2. 31g. 1080 

Fleischer und Viehkauflaute Straße 33. Sm 10841 Laufen; Rufname Rolf“, Nähes ie £. Zip 8 


atsgeſuche 


Zu verkaufen: 
3 Wolltrempel 1850 mm mit Beschlägen 
in gutem Zuftande 
in der Litmangſtäpter Hutfabrit uc 

Marliftrahe 2 


Für Weberei benötige 1500 qm 
oder mehr 


Fabrikraum 


mit Dampfkraft oder elektr. Straße HH re Angaben an Nirma: 5. Sey⸗ 

Kraft, Heizung, Wasserleitung 1 Ausweis der Deuſſchen Bolter del, Ki r bse eie T gern. Ju, Gch 

und Transmissionen. Schlachtzie en b Theodor Anton, Alexans|ruf 240.50. e ee e 
blow, Poſener Str. 29, verloren HA mn Yiefbank 


Angebote unter 292 an die Litzm. Zeitung. lebend und geschlachtet Sebensmitfellarle verloren, Ma: eric! 7%, Bys Ba ere. 


kauft jeden Posten tie Heine, Oberwiontſchin 16. . 
Ee oeme, Unterricht. In ganz kurzer, Zeit. Afleiuftehend „ 20 3 
GOCKSOH, Rontrofiausmelo 5541 ber Strail erlernt man Deml Hape A e de Se möchte 
f 


enbahn des Jan Mistaljti, Rus si ch b| 5 r 18 
OR felt bes San DOItCÜ Mur Gung, bein G Eulnas gern, ein, iebes Mädel tennent 


Mohroro frole oder freiwordendo 


tife, girhelm-Gultteif-Gtrafe ernen: zwecks fpäterer Heir al. 


Wahn un en Braunsberger Straße 7 Anmeldung zur polizeilichen Eins Kopeinſklego] 42, W. 7. Angebote, nur mit Lichtbild, une 
und möblierte Einzelzimmer Fernruf 590776 wohnererſaſſung, der Stanſſlawa = rs ſer 288 an die L. Zig. 19781 

N 7 2 á Kurdyt aus Felden, Amtsbezirk Jh * „ — - 
für Anulsche Familien und Einzelpersonen, (Altreich) mt unhirotehen Kaliſch⸗Land, Kreis Kaliſch, vers) MAEL Witwer, 45 Jahre, eigener, gut 
worden für sofort oder später zu mieten genucht. Kulturanleltungan fi 2 i hul |} wel (al chender Betrieb, wilnſcht die 
Die en erfolgen Im voraus. Angebote una Hinwolsan | pun Ahle T Helannſſchaft einer gebildeten 
e kostenlos Denſſche Volksiiſte und Kranten: Dame zwecke Heirat. e 
‚AltonsZieglor Kaufe ſofort laſſenbuch des Arieprſch Ehe ‚Lrüokschriften kostenlos mit Bild, welches zurüderftattet 
i kunnen 1. ! Pieiß aus Kalſſch, Poſener Str. 7, wird, unter 279 an die L. Jig. 
mne ne 


verloren. 
8 Kontrollkaſſe nme s pag wor eee Deal ee 


gebraucht, in gutem Zuſtande. lijte der Elfe Kits, Nofanow 51, Scheſſtiiche Webeiten ſeglicher Ein tänbip,mtt hohem 
Angebote an Molterel verloren. $ 10627 Urt, Hga Gehe werben ge ge un gev Verlangt 


Suche im Stadtinnern: 


Büroräume (pa. 160 qm) 8-4 Raums 


Kohlenbezunigein der Genowefa gefertigt: „Goßler⸗Straße 70, fund Grundberg 2s 3, I], 
Lagerräume (ca. 100 qm) 1—2 Raumo Ozorkow, Hes Bohne Linie 100, ver: i 6. 19853 ub 1 e in Goftfätten 
Werkstatträume (ca 500 qm) Kreis Lentſchütz loten. 19821 ph. Po- gg ale] und Hotels 
1 Raum, Aal, gbao Mi hioen, ovil. werden Borläufiger Handwerksguswels d et Gwe: 4 r ple 
vorhandene "Bohrmaschinen übernommen. = für Deulſche, Beſtellſcheine auf D Dern Serlenunb Chor 
Get. Ange. unter 278 an die Litzmannat. Zig erbeten Tipmannftäbter Altmaterlau ||14 kg Seber bes Eauhmaners| g A ai ne ei L. Stg. 
Bejt die L. 8 handlung kauft ständig Atteifen, || Oskar Ubrich, Buſchlinſe 116, u. fti Nen 8 Shan 
* Sumpen, Papier, gerſchtedene andere Papiere Dere i EN 
iangjähriges  Gnlanferiemarene|| Y ue S e e oi | eee 
N ungen e e — —— Yusmeis ker, d. Leite 
ujen, An er Gretel, ede Ruff, e—a a 
e ee eee ae e een ea ann 
= > Billard, Automat, zu verkaufen. Grunditüd Anmeldung, zur polizeilichen Ein: Schlaf, und Wohnzt i 
Möbliertes Si un zohnzimmer mit 
ee Abel e ee a Bale. , Yascityenäune gegn tür wohnexerfallung, 5 Aleiberlarten Ri 


ed en mabeni.. talt men für Polen, goldenen Trauring u.. eben, 1 8 in: 

2 5 P ingeb, i -Jie e L. gig. 

ler: Sli. 40, W. 20. Ad ite dr bes len Wehner . e neee Ger Abledaflaun, Sade Be eat ie Game de mel 
u vermieten an der Deſſauer Linſe 39, W. 54. iae Diga, Danuta und Terefa Mie⸗ Für 650 poemos e Gouvernes 

trahe ein Grundſtüc mit Räum⸗ x 


czynſta, Beſelerſtr. 55, verloren. mentsmarfen ober 1600 Polen⸗ Ay D 7 r 
i îi i „ Stühle, Damenmantel, Couch, Mulka. See I | marken fende Jahrgang Biblio: 8 
are 9 1 eig ARAN Gtasvitrine für ärztliche Inftrtell Mir taufen und vertaufen || Anmeldung gur porenges Ein: thet ber Unterhaltung und bes 
Anfragen digenſtr. 11, W. 1. mente u, a. zu verkaufen, Ghlas itall, Borzellan, Nafees t, Spelle wohnererjalfung 17 ara iſens. Firußet, Stoiſchau D/S, U 
Aulragen Tebdigenir. TI, W. E geterſtraße 30 W. 2. 198660 free Saite, Fel, ice Ezermanſta, Adolf⸗Hitler⸗Stit 9e, Poſtſach 6. ’ 
wei Keere Zimmer an ruhigen San, e Sone enb Rähmu verloren. 10874 Eee. 
Miele abzugeben. Angebole une e e Seile, ER ioinen, Siobel, See 5 A yit Br 0 24700 
s K Adapter zu verkaufen. Nudolſ⸗ P! Beſchüſtigungskarte vom Arbeits: | I j von 4. j 
Keane, pen mlt, n 280 55, W. bi, Bange An und Verkaufsgeſchft aus tig Hennrich Caban, New|. Aygebole unter 209 an ; 
h 5 —2 
ri 4 nein 
dermieten. Ziethenitr. 34, W. 9, Timeline Marte Singer 


t. 

bliertes. Zimmer, Treppena|fowie dunkl, MAusjiehtiid. (Eiche) 
eingang, au vermieten, Erhard. zu verkaufen. E nde age e 
ee ee 


1. Herrmann & R. Struse I fulzſelb, Mitigerftr. 18, verloren. die L. 3tg. 19 
F 


E S- eA 
5 MT 

Sieferbusft 2, Sel 2048 || meinung zur otnettihen Ein Aleate BROS Beh. AO 

— e e bea Joſef Ianie| tt 


| i Yei, Dorf Peſel, Gem, Bobr 
Kaufe Möbel Handle dein ABa 


t vermieten 1 Saal, 7X18 Mes 


Hefe immerkredenz, Nußbaum (Stil), J Komp. u. Eng S e Transporte und Fuhren 
ta Sn 12d. W. {u Sin eee el ee eee e SOPO || pietaz ere A 


id jeder Art erledigt Ihnellftens, 
Martie: $4, W. Oi, 6. dagen g, Schubert Gpinnlinie 197, verloren. 19804 "near DAS 
Verkäufe 7 Ju beſichtigen von 16—18 Uhr. e Genehmigung der Handwerks⸗ 

Bernhardiner und Bulldogge, ger. Einzelfimmer oder kompl. en ae Nebeſſſtelle Lit. 


t 
t gast, Einzelzimmer oder fompf.mannftadt, ſowie vorläufige Ge- M [ t 0 
A - RSS en olion Einrichung zu Laufen, ehe 1 0 des Landratsamtes ene f b Le t 
Baumaschinen Straßburger Linie. 10507 Angebote unter 245 an bie L. 3. lan a geen Suche Terane mit 1 5. haben wir für die Offgeblete 
a ee ee era nis gung zur Eröffnung eines rene t here Men 
Motorrad „Norion“, 500 ccm,|Fabeneineihtung für Drogerie, der Helene Anblockt, Laft, Lit. 0 beigas, Wefie einen 0 1 1 Aal 
Noe alt oder neu, mit ſümtl. Zube mannftäbter Str. 55, am 18. Ja, Ecladen mit Einrichtung ſowie 
Bauaufzüge verkauſe zu 480 AM, Anton Ror) fy fi 9 h 0 Intereffenten tiit volle Wag 
mann, Heerſtraße 61 10830 hör, Glosgufſttze Waagen Hand. unar 1941 verloren, bis 20 000 AM Bargeld. Anger 0 
Förderbänder 2 z laschen ulm. gegen bar gefuchk; Sepenomiikeifarte ber Wadia bote unter 207 an die . 3 gonladungen Angebote einge, 
Pumpen 1 äl ppeildgi. Megiftriertaffe, tompt:| ud Crolczunita, oe % Höfen. Ehemitalien- titen 
Bertanje Gemälde von Wippel Ahe olabor⸗Einrichl, Schreib. wa, Crolcannita, Pabianice, Lu 
Hebezeuge 5 p preiswert, Str. der 8, Armee He A TTEN 200 an die benborffitrafe 6, verloren. Mit AM. 20000 — 26000 b e 
Zimmertimaschinen 210, W. ab 14-17 Uhr. 10505 8. Zug, erbeten. Tebensmikteffarte ber Marie] e Gonchitı e at 15 11575 d. Weigel $ 
Baugeräte; Bauwerkzeuge Neubau, 8 Wohnungen, billig zu Walerak, Pabianice, Arminſtr. NE e 38 A 
Bauelsenwaren Karren e Aulunft: Wehen ag en Neu at w 14, verloren. debe unter SA 
Fei braucht, zu kaufen gefuct, A. 
D e b a Ahr. 46, W. 19, von SRi Tonn, art: Meihen-Sir. 1080. 15 Mart Belohnung 
x FFC 
| i; u g 0 (Kaufe ſoſort gut erhaltenen ‚Gelbe ‚Aktentasche 
Breslau, ge, Tauentzienstr. 127 $ Kaüfgeſuche Kinderwagen. Angebote unter] ane) Mete prolate lere 
287 an die L. Ztg. 10780 Käßbacher Hotel General Kiten 


- ae t lan Mob helle, gut erhalt 
t ſſengeſchäft oder beteilige mich an Moderne, helle, gut erhaltene une der Deuſſchen Mollss 
Hekren⸗Iltispelz mit kurzem Ot⸗ ien Geschäft. Angebote unter Shlafsimmereinzi kung zu fau«|Ylusweis der Deuſſchen Vol 
ſerkragen ſowie damen⸗Foklman⸗ |308 an die L. Ztg. 10802 fen geſucht. Angebote 29915 272 (liſte 200.068, Anmeldung zur pos 
tel in per Zuftande zu vertaus an Ye L. Zeg. 19757 lizeilichen. Einwohnerer gal 
5 Angebote unter 267 an Damen⸗Ülberſchuhe, hohe, für au de . usweis der DAY, und ärztliche 
ie L. Ztg. 19748 | Schuhnummer Han evti. neu- Kaufe einen ziom Bell Saer e 10 
e braun, neu, 4400 As . 0 n Fosso en loinenti oden. Ange: verloren. 10773 
Stüd, rund, zu 150 g; 5000 Stüd, Bote unter 201 an bie L. Itg-|Musmweis der Deuſſchen Polts⸗ 
Nauf au 100 g, zu verkaufen. Rahmaſchinen, ng und für |fiffe des Otto Tele lezan, 
Auf 14478, Trikotagen, von Wirterei und Gut erhaltenen Te pich, ga drow, Schmale Gaffe 1, verloren. 

f „Schmale Gaffe 1, verlor 
Fial it Marie „Polti Strickerel zu taufen 092 55 Dans 


oder größer, zu kaufen geſucht. 2 — oia 
at“, in gutem AQuftande zu vers ziger Straße 45, W. 22, Ferntuf e unter 206 an die Auswels ber enn Volks. 
kaufen. Johann Rode, Naeh 166-42, 1985212. Zig. 19737 


dr auf pie 19 100 so und 
ermann-Göring⸗Stt. 62 5 torg endtland verloren. 

z 155 ring⸗Str. 62, Ruf 85. Steidmalhinen von 20 bis 100 Igierz, Dorf Piaflowice, 
| ee Hudo gu W 8. Breite und won 5 bie 12 Telling Kaufe Altsliber, Bold und Kristall || stusweis der Deuifäen Kalte 
‚Steahe I, W. 18. auch zeparafirbebürftig, don] g, Berg, Gowſchmtedemeſſter ||lifte Nr. 22696 mit Sictbitb u, 
Wirterei und Strigerei zu kau⸗ Uvoli itler Sfr 102a, Nu 150.56 Schülerausweis der Roſa Meier, 


en geſucht. Danziger Str. 45, tandartenitr. 6, W. O, verloren. 
runde Tosi Eu en — 


(GrandıHotet), Portier erledigt 


I Bu arenan zu verkaufen. 
en Hitmann⸗Str. 38, W. 39, 
Fußh⸗Rühmaſchine zu verkaufen. 


PFF 

enzimmer, neu oder gut er⸗ 
F e e Su e Groß, 
euer. Ara ed eg I A deb. r a fe 200—250 m Feldbahngleis Aae Oi Lade 
. tiſtieſel, gebr., Gr. er R 3 
fa, TE nnfanbftrahe 10, . %, 600 mm Spurweite, gebraucht, gut erhalten 
ab 18 Uhr. 19795 


— — it 3— l 3 Dreh ibi 
Jm Riefengebirge n ut erhalten, zu ehe e a keine 


betanntes gut tel lo. kaufen geſucht. Angebote unter zu kaufen gesucht. 
ee ane Belonbeter 300 an bie C. Big. 10702 

A a 1 5 Leb ittelgeihäft od Obſt 

* ſebensmittelgeſch oder „ 

ten. Schltaßſach 5, und Gemilſegeſchäft zu kaufen ger 

Rrummplibel Mielengedirge) f| fut. aus oem au ae 

ie L. Zig; 10797 


Auskunft über das Bezugscheinverfahren durch: 
Generalvertretung im Osten 


Hans-Heinrich Zimpel 
Litzmannstadt, Buschlinie 138 : Ruf 177-57 


Angebote unter 810 an die Litzm. Ztg. erbeten 


Die 0 


— 


ft der 


heiten! 
srechigung der 


Suni 1919, instel. 

te dem Sinne na 
A in g 
ver Gle 


0 


vom 9. Dezember 1940 hin, (ol fe 


mit Erläuterungen von Oberſteuerinſpektor Reher, Litzmannſtadt 


Petis 50 Pio. 1 51 


Nur noch geringer vorrat! 
Zu haben im Verlag der Litzmannſtädter Zeitung. 


tand — herbei net 
der Regelung 
Wit in Kong 
ar auien 1 
nicht voll gej 
zahernd vorhander 


rlegsſtand und der 
wanne zwilden a 
und Ihwerfter 
ung. 
ie ngpttn 
ben bie gleichen A 
staat zu tragen wie m. 


Fi 
a aller Bürger 
öffent 

10 0 äi 3 Bat er das 
TR 


Heinrich Guhl 0 


Gründungsjahr 1925 


Textilgroßhandel 


uye n 
t, de An Staa. 
die ge 25 ge 0 im Minber 
H 

i Vene maden leit veri 


Ateuerhilke-berorbnung I 


. 


ung dieſer Methoden 
ie Aukunft drol 


Auch Hamſtern von Geld wird beſtraft 


Zahlungemittel gehören ncht in den Stelditenmpf, 
londern fie find zum Umlauf beftimmt, Wer fie ohne „ führen, fè 
wirtſchaſtlichen Grund aurüdhält, beeinträchtigt bie en | 
Klüjfigtelt bes Gelbverkehrs, 
Geld wird daher, wie anſcheinend noch immer nicht 
algemein befannt ijt, durch die Kelenswirtihaftor 
verordnung unter Straſe geſtellt. Wer aljo Zahlungs 
mittel ungerechtfertigt Zurfahält, hat mit Straſver⸗ 
ſolgung zu rechnen. 

Das muhte zu ihrem Rachtell die berufloſe N, aus 
Bolen erfahren, Sie Hatte 860 . deulſches Pa 
piergelb, das den Betrag, den fle laufend zu ihrer 
Lebensführung benbtigte, vel weitem Übeeſtieg, in 
ee eingenüht. ang gelangen, d. 
verurteilte fie deshalb wegen Vergehens gegen Par en, 
zagraph 4, Mblaf 1 der Reitgemiciäaflosetardning ud 
au zwei Monaten Gelängnis, 


nil 
0 10 de i das poln bene 


as br e Schülweſen rabi. ge 


Alle, ig and Dar. er prame 
ſchützen „In dieſer Petition Dar legte 
laß zu der Bille Ih 


55 d 4 allen 
legten Iten der ben, ie leuch berechtigung wieberherzufteller 


eit hat damit unfere Kinder, unfere Schulen, unje 
Sprache vor der drohenden Vernichtung ger 


del werben. 
Alen Fragen, 


au einem gi 
berechtigung 
von deren 


ein. Die . 
verbot des mult 
eine im Vergie 
€ finanzielle Bern 
Shulunterhaltunge 
rängung der Din 
das private Schul 
fteuermühige En 
ter keinen Umſte 
Mleſchberechtig 
kann dann der 
Frieden am F 


Das Mufhorten von 


Das Sondergericht Polen 

aht wird, d. 
ner Sprache un! 
verwalten; 

wre m vem mut bargelegte Ur 


Mehrheitsvoltes, u. g. auch Die ielien e Teiler. ne tin * 
ae ee 910 en irn felfuna von der Glelhberehligung richtig 


tener diirfte, erweile auch die Stantsuerfafjin X 
lens, ebenfalls der Art. 18 des Voltec 
fees“ Jahre 1022, das ein Spezial 
Koltaſchulen der nationalen unt 

herheiten iu Nueſſcht fel 


welteſtem Umfan 


~ hag ‚ganze 


Deshalb bringe Dein Geld 


Adolf-Hitler-Straße 122 


Wolle, Seide und Vaumwollwaren 


Feruruf 142-29 


kluges Mahhalten ift geradezu eine Haupt. 
forderung richtiger Geſichts- und Körper 
pflege. Ein wichtiges Geſetz der blologiſchen 
Kosmetik, auf das wir ſtets hingewieſen 
haben, lautet: Je dünner Ste die Creme aufs 
tragen, je feiner Sie fie verteilen, um fo beffer 
ift die Wirkung, Nicht die Menge, der Wert 
entiheibet. Beherzigen Sie unfern Ratſchlag: 
Am Cage; Euhutol 3, die mattierende Hauts 
creme, hauchdünn auftragen — der Puder 
haftet gleichmäßiger, die Haut wirkt viel 
ſchöner. 

Fur Kuſſriſchung am Tage wie zur Geſichts⸗ 
reinigung am Morgen und Abend: Eukutols 
Geſichtstau — er reinigt die Haut bis in die 
Tiefe der Poren und hilft Seife ſparen, 
Während der Nacht: Eukutol 6, die fette 
haltige Schutz und Nährereme — fleentfpannt 
und glättet Ihre Geſichts züge und gibt Ihnen 
die Frſſche für den neuen Tag zurück. 
Werk Kosmetik chem, Sabr.Promonta, Hamburg 


Guihutot 3, matilerend, Tuben NM 
Guhutot 6, feithaltig, Dofen NM 
Gunutol@ellhtstau, Slaſchen un 


ngeziefervertilgumg, insbesondere 


Wanzenbekämpfung 


te Werbung hilft nur guter Ware! 0 


Galant 


Kreisfparkaffe Pikmannfiad 


Dietrich ⸗Eckart⸗Straße 4 


Es dient dem Staat heute u 


Fernruf 246-63 


Alfred Zoner 


Maschinen- und Transportgeräte-Fabrik 


Litzmannstadt-Radegast 
Hohensteiner Straße 65/69 Fernruf 141-26 


Malchinenfürdie Druck-u.Papierinduftrie 


Boston: und Tieroldruckprensen, Schneidemaschinen, 
Zackenschneide-Maschinen für Stoffmuster, Pappscheren, 
Perforiormaschinen, Buchbinderpressen, Stanzmaschinen, 
Btereotypie-Apparate und andere, 


Transportgeräte jeder Art 


Sack-, Kisten- u. Ballen- Karren, automatische Hubwagen, 
Wagen für Fabriksbetriebe in vielen ‚Ausführungen, eiserne 
Schübkarren, Ballonkipper, Ballen-Packpressen, Lonk- 
rollen mit und ohne Kupkliager und Gummibereifung, 


Zinkplatten für graphische Zwecke 


roschliffen und gekörnt in allon Größen. 


Schleifen von Maschinenmessern 


auf Spezial-Schleifautomaten bis 2 Motor Länge, 
Lieferung neuer Messer, Ansotzen verbrauchter Mohser, 


Reparaturen aller Maschinen 


der Druck-, Papierwaren- und Kartonagen-Industrie, 


s 


Deutschen Knaben hilft das 


Private Püdagogium Dr. Funke 
Katscher O/Schles. N 


Bol allen Schwierigkeiten in Sprache, Schule und Erziehung bis 
Abitur. Selt 90 Jahren anerkannte Erfolge, Fürsorgliche Betrenun; 
Soziale Preise, Froidruckschriften erasprecher f 


Firma GEORG GRASS 


Inh. H. Remsiedt u. G. Grass 
fischlerel-, Zimmerel-Haschinen / Baumaschinen — Baubedarf 
DEUTZ-MOTOREN 
Lager- und Ausstellungsräume 
Litzmannstadt, Straße der 8. Armeo , Ruf 170-58 


Ii ee 
Litzmannstädter Eisengießerei 


sF FERRUM“: 


Buschlinfe 121 Ruf 218-20 u. 818-87 
Abgüsse dreimal wöchentlich 


Mechanische Werkstatt. 
— . 


r 


T-Wilempfehlan/uns zur prömpton/Literung 
sömtlicher sus tete, Insbasondare 


Stricksachen 


allor Art für Damen, Horron und Kinder 


Trikotwäsche 
In Soldo, Baumwolle, Wolle und Halbwoll 
Kinder- und Babybekleidung 
Strümpfe, Handschuhe, Manufakturwaren 
proiswort bol 


E. & St, Weilbach 


Litzmannstadt 


‚Adolf-Hitlor-Btraße 184 Ruf 141-06 


in Wohnungen, Mietshäusern, 
"öffentlichen Gebäuden, 
mit Spezialmitteln, 
übernimmt, 


MASSIVDECKEN 
Lie A | Feen 
n.Röseler.Deckenstein 
Ackermann-Deckenstein 


und ähnliche 
aus frachtgünstig gelegenen. Welke 


„ASID“ 


Serum-Institut G, m. b. H. 
Abtl, Vorratsschutz u. Schidlingsbokiimpfung. 
Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 71, Rut 168.20. 


